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Vorwort. 



mehr ab iwei Jahre sind bmita Terloaaeii« aalt 

ieh das Vorwort zum letzten Jahrgang^e meines Anzeigern 
gaaduriaben habe» Zwiachan jetal mid damala Uagt ate 

adiwere Zeit, die Mutter verhängnissvoUer politischer Er« 
eigniaae, die, wie auf ao vieie Verbfiltatae dea Iribrgeati^ 
chen Lebens, so besonders auf die litterarischen nach- 
theilig eingewirkt iiaben. In dieser Zeit hat eine nicht 
geringe Geduld und Ansdaner dazu gehört, den Druck 
des Anzeigers, dessen Manuscript bereits zu Anfang dea 
Marzea 4848 in die Druckerei abgeaendel worden war, 
trotz aller Behinderungen, und wenn auch apil, doch 
endlich noch zu Stande zu bringen. Mein Anzeiger iat 
eines der litterarischen Glückskinder, die der Zeil niebl 
xum Opfer gefallen sind« Iiiur der einleitende Theil hat 
in Wegfall kommen mttaaen; atati deaaen habe ich aber 
im Texte einige ergänzende Einschaltungen gemacht, 
%. B. No. 67. aber die Groaaenhainer StadtbibUothek, 

Ho. 337. über die Biicher der Marquise de Bergkes, 

No. 408. und andarwärta Ober Bücherpreiae, Mo. 468« 
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I? Vorwort, 

ftber Statistik des deiitscheii Bud^aiidels« Ich hoffa in- 
dessen, die beiden nächsten Jahrgänge, die, soweit ei 
auf mich aniLommen wird, zu Ostern nächsten Jahres xa- 
sammen erscheinen sollen, ganaB, in der nfimlichen Weise 

wie die beiden früheren den Lesern übergeben zu können. 
Idi bitte die Leser, mir iftr jene beiden nächsten Jahr- 
gänge und alle sonstigen iNaciilolger ihre Theilnahme zu 
eiluilten; ich für meine Person werde ihre Theihiahme 
durch fortgesetzte und ausdauernde Bestrebung nach mög- 
lichster Vollständigkeit des Anzeigers zu verdienen wissen. 

ScUMck erfülle ich die mir «.geneluae PflidU, 
den Herren Oberbibliothekar Baron Retffenberg in 
Brüssel und Oberbibliothekar und Professor Dr. Bahr in 
■oUelbfliig mdnien wirmsten und iibrsUfliMitett Dink hier^ 
mit auszusprechen^ ersterem für seine gefälligen Beiträge 
nm iioeiger, letstetem filr seine fteundlidie Beirthitt«* 
Mg der Jahrgänge 4845 und 1846 in den Heidelberg« 
Jahrb. der Litente 4848. No. 4a. p. 627-^6^4. 

Presdefi, im Augusl 1849. 

JuUus Petzholdt. 
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Allgeaelies. 



[1.1 Zeltschrifl. — Anzeiger der Bibliothekwissenschaf 
Jahrgang 184Ö. Herausgegeben von Dr. Julius Petzholdt, Bihlio^ 
thekar u. s. w. Dresden u. Leipzig, Arnold. 8. CVO ^XIV v. 193 5. 
Mi( zwei statistischen Tabellen von A.CI tieinze. Pr, n. 1 Thk, 18 ^gr» 
Vgl. 1846. Nr. 1. 

Ausser den beideu mW überhaupt bis jetzt bekannt gewordetuBii 
freundlichea und aafmunterndeir Anzeigen meines Buelies von Ör* 
Hoffmann in der Staats- v. Gelelirt.*-Ztg. des Hamburg, nnparth. Gor«* 
respond. Nr. 344' und V09 Baron Ton Reiffenberg im Bull, du BIM» 
Belg. Tom. IV. Nr. 5. p. 357-398 erwftluio ich, damit audiatur .e< 
altera pais» bier noch in aller Kfirze, was ein Anonymus in den 
Aufsatze Ober die litterar. Zustände Dresdens, Beilage zur Augsb. 
allg. Z\$,^ Nr. 200. p. 1905, Aber meinen Anzeiger geäussert bat: 
leider, schreibt er, sei der Anzeiger 'viel zu breit und verwonen, 
ali duss er hrauohhar sein kOunte. Gegen einen Sprecher ohne Na* 
men und einen Spruch ohne Beweise habe ich keine Worte. 

Die zum vorl. Jahrg. sowohl als zu den frfiheroi nSthigen £r* ^ 
glazungen und Berichtigungen s. im Nachtrage. Eins nur wül ich 
gteMi an dieser Stelle bemerken. Es ist nflmlich tou Dr. Hoffmann 
Zweifel erhoben worden, ob von der im vorl. Jahrg. p. X angefahr- 
ten Scliiifu Capelli Leclioiium Bibliothecariariim Memoiabilium Syn- 
tagma, zwei verschiedene Ausgalien ciüei» und desselben Jalires auch 
wirltlich vorliandea seien: es isL aber in der That so, die kua. oll. 

' Btbl. Ui Dresden besitzt beide, das eine Exemplar aus der Bü- 
niuischen, das andere aus der Brührschen Bibl. Ich glaube, es 
^vl^(l lur Diejenigen, weitlieii die liuideii Ausgaben zu eineiu Ver- 
gleiche nicht zur Hand sind, h\c\\i ohne alles Interesse sein, wenn 
ich hier die Verschiedenheiten derselben vergleichsweise näher bo- 

I zeichne, 

PuiMdt, Ans. (L Bibl.-WitMii8clu \m, 1 
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BiUMMhwiMtttselMia 



Nr. 1. 

nicht paginirt enth. X u. 3j6 BII. 

excl. Capella's Portrait, 
f. la. Erster Titel, 
f. IIa. Zweiter Titel. 

Z.6y.o. BIBLIOTHECARIARUK 

Z. 4 V. u. lycaeum 

Kein Strich unter der letzten 
Zeile. 

f. Xa. Schluss des Vorwortes. 

tXb. leer. 

f. 1a— 80a. Sectio I. 

f. la. Treugemeinete |{ Erinne- 
rung,|| Eine öfTentlicheBiblio- 
thec anzurichten, zu erhal- 
ten zu vermehren und zu || ver- 
bessern: II An eine Hochbe- 
rühmte Stadt || des Teutschen- 
landes, von einem Hochge- || 
lahrteil Manne, vor etwa 5(). 
Jahren gethan, \\ anjetzo aber, 
damit sie nicht verloiueii wur- 
de, II guten Freunden zn wil- 
fahren, dnrcb offentli- || chen 
Druck jTcmein gemachot, und 
mit I einem Anhange vermeh- 
ret. I Hamburg, || In Verlegung 
Georg Wolff, || in der Johannis 

. Kircbe, || im 1680 Jabre der 
Christen. Ii 

f. lb--2a. Französische Dpdica- 
tion an den kurf. sftchs. Hofratb 
Christ. Lorenz. 

f. 34b. Mantissa Adbortatipni ad 
Biblioth. aperiendam etc. 

f. 83a. Bibliothecae locus, domiis 
4L vicinia, etc. 

fi4Üa. Conringiana Lora quaedain 
nostro accomiuodata u^ui , elc. 
f.80b-137b. Sectio II. 

f. 80 b» Francisci Harfi Grapatdi 
Parmensis, etc. 

f. 93 a. Onomotologia Bibliothe- 
earia etc. 
f. 127b-30oa. SeiXiu III. 

f. 197 b. Jacobi Acontii Triden- 
tini etc. 

f. 149b. Heinricii Vagetii, Profes- 

soris G. Haiiilnireensis , etc. 
f. 16-2a De papyro, dissertationes 

Piiüii, etc. 
f. 940 b. *EwLiiitQw dIsseHationiS 

de papyro etc. 

1. De Chartis liodiernis etc. 
f. 252a. Reineri Keineccii disser- 

tatio de Bibiiothecis» etc. 



No. 2. 

Niehl pa::inirt enth. X u. dOOBlI. 

excl. Capella's Portrait 
f. la. Erster Titel, 
t IIa. Zweiter Titel. 

Z. 6. Y. 0. BIBLIOTHECARIARÜM 

Z. 4. V. u. lyc^um 

Einstrich unter der letztenZeUe. 

f. Xb. Scbluss des Vorwortes. 

r. la— 79a. Sectio I. 

f. la. Treugemeinete |[ Erinne- 
rung, II Eine öffentliche Bildio- |* 
thec anzurichten , zu erhalten | 
uud zuverbesseru. |j An eine 
Hocbberfibmte || St»it des TenW 
sehen Landes, \] von einen 
Hochgelahrlen Manne, || vor 
etwa 50. Jahren || gethan. || 
Hamburg, P In Verlegung Georg 
Wolff, Ii im 1682 Jahre der 
Christen. )| 



Die Dedication fehlt. 

r. 33 b. Mantissa etc. Ebenso. , 
f. 37 a. Bibliethecae etc. Ebense. 

f. 3044. Conringiana etc. Ebenso. 



f.79b-196b. Sectio 
f. 79 b. Francisci etc. Ebenso. 

f. 93a. Onomotoiogia etc. EbeuM« 

f. I26b-304a. Sectio III. 
f. 126 b. Jacobi etc. Ebenso. 

f. I48b. ttetnrici elc. Ebenso. 

f. 101 a. De papyro etc. Ebenso. 

f. 339b. ^Exl^^tl^. Eherne. 

1. De Chartis etc. Ebenso, 
f. 251a. Keineiielc. Ebenso. 
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(. 260 b. Incendaa, Reinerits Rei-'' f. 350^. hcesdiaetc. £b6Aso. '| 

jieccius etc. 

f. 275b. Job. üdinr. Aisiedii, de f. 274b. JoL Ueinr. etc. £bem . 

#.^itl»Bf. BardidkHtt^ KsäSIr-^ f. Mb. Bartholom^ etc. Ebenso. 

mannus de RiMiothecä etc. 
f. 287b. Satyia HibliothecariasiYe. t^h. Satyraetc. Ebenso. 

',de BibliütheciV Divitis , etc. 

"'"J. 305 a- 354 b. Sectio IV. f.304a-3G7a. Sectio IV. . 

f?mm «^rgii Königit 8. YÜM. f.9(Ma. Georg» etc. Ebenso. 

D. iL P. etc. 

f. 323a. Kranciscus Hiddcrui iu CSUa. FrancisoHS eto. •EbeliO;* 
histori^V de firuditioiic etc. r 
f. 332 b. De Lileraloriuii pietale f. 331b. De Lilerato;^uiu etc. 

& imoietale etc. v 0. Ebenso. 

fe' PW <Miilii# i> i i u« g||l^^ r. 887a. Octavtl etc. Ebenso. ' 

Patavini , dissertatio etc. * * ' 

r. :U>I< Liieratorum ,vitia.|^^A|lU9^, f. 341b. Literatom elc. SbQiMK , 

Hditol. desLiipta , etc. 
f. 344 a. Kxceipta ex Ahasveri f. 343sa. Exceiplaetc. Ebenso. 

Frilschii J. C. etc. ' r ^^'i '^tbw 
(r80abi iBlMlMs MUI^^ f. asib. Infeltoitat eto. Ebeiso. 

sive indiculus etc. v> 
r. 351b. Z. 6. y. o. qoiS nii|ias 4|7| f. 353b. Z 6. v. o. quis niinas de» 
scribere. scribere, quis mala quae illas 

Fiuis synlaginatis l.ectioDUin bi- preiiHint^ quis pericuia potest? 
bUotbecariarum memorabilinm. ' 

> ieblt . . ; Job. Ileinr. Beeden HialoiiA LUi» 

raria Antemonarcbica apbodA» 
mis inrlusa. elc. 

Fehlt f. 355a. Hi.sturia iitteraria. libra- 

ria bibliolbecaria antemonaT^ 
cUca It pnmae -monavcbiae, 
, ' quatenus antemosaica estetc» . 

Fehlt f. 3b4b. Marinus Mersennus, de 

literis Ä llbris. etc. 

FeUt t367a. Zum Schlüsse: Mio tem- 

pore,, vi lia lypolhetaium lUuLla 
4t magna emendari potenmfc; 
hodie non vacat. 

f. 355a -356b. Indiculus. Syn- f. 3(>7b-369a. Indiculus. Syn- 
tagmatis lectionuoi bibliolbeca- tagmatis lectionum biblioliieca!^ 
riarum memorabilium. riarum inemorabilium. 

Felüt. f. 3G9b. Hamburgi, TypisMiduH 

elis Piperi A. C. M.DGXXXXII.. 

' [2.] Besgl. — Serapemn. Zeit8chri(i für BibtiotKekwissen" 

tekafif Bandschriflenkund^ md ältere Litterahir. Im Vereitui mU 

BihHothekaren md UUeraturfreunden herausgegeben von Dr. Ho- 

bert Naumann. Achter Jahrgang, Mit drei Uthographirten Blättern, 

Leipzig, Weigel. 8. VIII, Hauptbi 3S4 ti. Intelligenzbi. m 5. Fr, 

n. 4 Thfr. 15 is'gr. Vgl. 1846. Nr. 2. 

Die 22 Herren, wclilie den Herausg. bei dem vorl. Jahrg. mit 

Beiträgen unterstützt haben, sind nach Massgabe des Umlanges 

d. h. der Seitenzahl ihrer Mittheilungen, um dies meiner Gewöhn- 

1* 
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4 BUiUotMwbifliMkiit - 

heit zufolge zunächst zu erwähnen, m folg. Ordnung aufzufdlireiis 
Heine in Berlin 35, Stemsrhueider das. 33, \ügel m Dresden 327», 
Tischendüif in Leipzig 'i-V/a, Lipsius das. 21'/,, der verst. Jüik m 
Bamberg liy,, VVeigel in Leipzig 10*/,, Massmann in Berlin 10, 
Scheler in Brüssel 9, Budik in Klagenfurt 9, Knauth lo Halte 7, 
Hänel in Leipzig .ly,, Laurent in Hamburg 5, Schmidt in Mem- 
mingen Keller in Tubingen IV,, Hoffmann in Hamburg 4, Pfeif- 
fer 4, Spiker in Berlin 3, Heller in Bamberg 2. Sotzmaun in Ber- 
lin 2, Bciiss iü Wurzburc 1, Scholl in HIanlelden Was des 
Heraus. 's eigene Thätigkeit betrifft, so freut man sich, bei einem 
Vergleiche des vor!. Jahrf^. mit dem vorjithrigen sagen zu können, 
dass seine Thätigkeit für das Serap. von Jahr zu Jahr zu steigen 
scheint; der Herausg. hat diesmal für seine eigenen Mitiheilungeo/ 
mit EinschlufiS der Bibliothekchronik und der Misceilaneen. die all^r- 

, dings nur smi allergeringsten Theile wirkliches geistiges Eigenthum 
N.'s genannt werden können, nicht weniger als fast 130 S. in Be* 
scUag genommen , von denen so manche recht Werth volles bietet, 
vor allen die Beschreibung der Mss. im Besilae T. 0. WeigePs. Ge- 
gen einige Mittheilvngen unter den Miscellaneen Hessen sich freilich 
Einwendungen machen $ man d&rfte zweifeln, oh ihre Aufnahme 
;fiherhaupt oder mindestens ihre Aufnahme in der Ausfihrlichkeil, 
wie sie von N. beliebt worden ist, entweder duicli Neuheit od<^r be- 
eenderes Interesse des Gegenstandes gerechtfertigt sei. Des Beispieles 
wegen verweise ich nur auf die Pescheck'sche Petition, die 5ff. 
SladtbiM. in Zittau betreffend , die N. in den Miscellaneen Tirilstllndig 
abgedruckt hat Dieser Abdruck wird sich in Betracht des Raumes 
9 S«), den derselbe wegnimmt,' wenig rechtferiigen lassen, wenn 
man überlegt, dass die Pescheck'sche Arbeit, die, wenn sie auch 
interessant ist, doch immer nur ein Interesse in beschränktem Masse 
hat, einmal besonders gedruckt erschienen (1844. Nr. 570), sodann 

* bereits im Neuen Lausitz. Magazin (1846. Nr. 664) voIlstHndig wie- 
der abgedruckt, und drittens endlich ein Auszul^ davon im Anzeiger 
(1S44. Nr. 570) verölfentlicht >\riiden ist. Ich dachte, auf diese 
Weise sei die Petition gerade hinlänglich zur öffentlichen Kenntniss 
gekommen, so dass es nicht nöthig gewesen vvlire, damit nachträglich 
den Platz jim iJerap. zu beschräniien. Unter den Beiträgen der Mitar- 
beiter, um nun auf diese zu kommen, glaube ich mit Fug und Recht 
als die vorzfiglirhprcn und bedeutenderen folg. nennen zu dürfen: 
lleine's Keiseberu hte nber Span. Bibl. u. Archive, Steinschneider's 
Mitlheilungen über die Üibl. des Brit. Museums aus den Parlamenls- 
acten, Vogel's Erinnerung an Agusliri's Bibl. it. Einiges zur Ge- 
schichte der Escurialbibl. unter Philipp l\ , Tischendorfs Mittheil- 
imgen über die Mss. Tischendorfiana der Leipz. Umversitätsbibl., 
Knauth 's über die Hallische Marienbibl. und Lipsius' über die Tischen- 

dorf soh^ Ausgebe des Leipz* Codes Fridenco-Augustanns. Der IfUr 
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HibbathekwiMmischtft $ 

tere Beitrag ist zum Theile nur gar zu philologisch gehalten, als dass 
er fär das Serap. durchaus passend wÄre. Ferner ist noch auf 
die Nachricht über die litterarische Verlassenschaft des Bibliothekars 
Morelli besonders aufmerksam zu machen, sowie auf ein nicht unin- 
teressantes Cunosum, iiHml. aul" Jack's Selbstbiograiihie. In Betreff 
der Weigel'schen bibliograph. Mittheilungen über die dciilscheri Aus- 
gaben von De Bry's Reisewerkeu , die den Bibliographen willkommen 
gewesen sein mögen, gilt Das, was ich liuhei {iSlj. Nr.. 25.) über 
die Weitläufigkeit iihnlicher Mitiheihingen Weigel's gesagt habe: 
loy, S. für diese Mittheilungen ist jedenfalls zu viel Raum, wovon ein 
Theil besser hiitle verwendet werden kiinnen . wenn auch nicht ge- 
rade zu litterar. Empfehlungen, wie p. 368, oder Ankündigungen, 
wie p. 288, beides Dinge, die ins Hauptbl. schlechterdings nicht ge- 
hören, sondern ms IntelligenzhI. Was die Litteratur der ßibliothek- 
wiss. anlangt, so ist gern anzuerkennea, dass dieselbe im vorU Jahrg. 
mehr Berücksichtigung gefunden hat, als dies früher der Fall zu sein 
pflegte. Sehr mangelhaft ist freilich die p. 255 nach dem Tableau bi-. 
bliogiaph. des onvrages qui ont paru eu France pendant l'a. 1846 
(oder vielmehr aus dem Bult, du Bibl. Beige) gegebene Uebersicht 
französischer bibliolhekAMss. Schriften, von der ich nicht begreife, 
was sie überhaupt solli denn sie i^t keine Auswahl des Interessantesten 
von derart Ersr.heinnii^^en , sie ist abei auch kein vollstiindiges Ver- 
zeichniss solrher liurhei . w ie man sich aus dein vorjfJhr. Anzeiger 
7.UT CieTiiige und darüber uberzcni^eii kann. Ebenso sind die Bestreb- 
uMi:eii des Heraus.'s, in der riiromk und den Miscelianeen eine reich- 
haltigere itnd mannifffachore Ausw ahl von iNa( hrichten als li üher den 
Lesern zu geben, lohend anznei kennen. — in dem Intel ligenzbl. ist 
die dankciisw eithe Samml. von deutsch. «. ausländischen Bibl. -Ord- 
nungen fortgesetzt, und zugleich mit dem Abdim ke von Bibliothek- 
plÄnen, weiche die innere wissenschafll. Anordnung von gut geord- 
neten Bibl. darstellen sollen . ein Anfang gemacht worden, lieber den * 
letzteren Gegenstand verspäte ich mir ein Wort für den nächsten Jahrg. 
meines Anzeigers. Die letzten acht S des Inteliigenxbl. sind aus Ver- 
sehen mit 177— IR4 statt mit 18.5 — 19^2 numerirt. 

[3.1 I^esgi. — Le Bibliophile ßelge. A. ?/. d. T Bulletin du 
Bibliophile Beige, publie par la librairie A. Vandale, sous ia direc-^ 
Hon de M. le Baron de Reiffenberg , avec la coffaboration de MM. 
R Chafon, Th. de Jonghe^ ß. Schayes, C P. Serrure et P. vander 
Meersch. Tome IV. No. 1—5.. [Avec deux planches etfrois marques 
d imprimeurs.J Bruxelles, Hayez imprimeur. 8. 361 S. Pr, 10 Fr. 
f. Belgien, 12 Fr. f. d. Aualand, JM SeMust swd nodi rHo*- 
HM^. Vgl. 1846. Nr. 3. 

Da ich als hinlänglich bekannt voraussetzen darf, welchen Stt»d- 
punkt in der Wissenschaft der Bibl. Beige einnimmt, so wird es sor 
Giliraktefisiriiiig des yoiL Bdei IHiifeieheD, wem ich sei«, im et 
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1» Rd^tsMl^l hi9i9t Müm V«fg|0f «r iMtckgeblifMl Itif 
^ hat daber det Tori Bd des BuUettns, die stets Wr oder idadei. 
relciil^Ii fliesseitde Quelle voa Nachricktett für aMineo Anzeiger, min** 
desteps ebenso yiel Anspruch auf Beachtiing ?eik Sellea ber Leser als 
vorigeh Bde, hiasiohttich der Leistungea för Bibliothckwte inete 
Qecb als der letale. 'Ausser einer Menge Ten knnereii Neehfiehü« 
aber. BihL n. BibUotbehare findet sieh aueh eine sienHcbe AnaaM 
giQSßerei demt HiltbeilangeD; als solche möchten folg. hier besonders 
hf^firziiheben sein: Obseivatione snr le catalegue de la GoUectIw 
4es estampes de la Bibl. roy. de Paris par Duchesne tän^ die AnMtne 
über die BibL der alten Abtei JStafelot, Jos. Sealiger's» Adr. Juniiis', 
^piiav, Vulcanins*, Gar* Clusius'» Jac. Aminius*» sowie äber die mhl» 
n. Geaaidesamml. der II arquise' de Berghes. Der letalere AufliatE iel 
ygn Fincharf, die flbrigen alle vom Herausg. selbst, der toA diesmal 
* wjeder im Bull eine Tbätigkeit entwickelt hat, die seinen unge- 
schwüchten Eikt för die Interessen des Bnll. in das hellste Licht stelli 
Aach dte,aus(iährli<jhe Uitlheilung äber £erna y Saatander hat den 
Her^usgeb. zum Verüumr. Unter den bibliograph. Mittheilongen ist 
YMor Meecseh's (iaO,Nr. starkes) Verseichniss der von Ger. Leen 
gfdnicMen Ausgaben an äusserem Umfange sowohl als an innerem 
flTertbe meiner Ansicht nach die vorzüglichste. 

Veber den III. Bd. des Bull. s. nachträglich HofTmann's Anzeige in 
der Uter. Beilage zum Hamb, nnparth. Correspond. Nr. 110. In Lezug 
auf die orthographischen Fehler in den Titeln deutscher Bücher, dm 
ich im lelzteu Jahrg. des Anzeigers zu nigcii Veranlassung nahm, habe 
ich zu erwiihnen, dass sich diesmal der Dincker zimi Tlieile ^nüsserer 
Correctheit hefleissigt habe, wenn aui.li noch maiK hes in dieser Be- 
ziehung zu tiiuii uliiii: Ist, daiuil nicht wieder lehlerhaite Titel vor- 
kommen, wie im M)i I. Ilde p. 350: Litlciatiu des tirammalik, Lexika 
und Worfei Sammlungen alle> Spracher der Erde von J. S. Vater. 2te 
Völlig uiiigearb. Ausgabe vuu Ii. July (st. Jülg), und p. 355: Fortschritte 
des Phisik ein Jalire 1845, dargestellt vau dea physikalischen Gesell- 
schalt zu Berlin. Möge der Drucker beherzigen, was ilun der Herausg. 
selbst p. 358 ziiriirt: u ina Tille, par Martens, par Plantin, soyez correctel 
[4.} Jle^i^l« — BuUelin du Bibliophile^ fnthlie par J. Te- 
chener, avec !e concuurs de MM. Aime- Marlin^ Alkan, A. Bar- 
bier^ 0. Barbier i Basse, G. Brunei, Chenu, de Clinchamp, V, 
Cousin y A. Binaux, G. Dupfessis, h baron Ernouf, Girand de 
rjnstilüty Guickardy Ach. Jubinal^ Lamoureux^ C. Leber ^ Lerous 
de Lincy, P. de Maiden, J. Niel, Ponlin Paris, J. F. Payen, 
Pelissier , J. Pichon, le marqtm du Huure, Samte -Beuve, Vadet 
de Viriville, Y'emeniz. Avec le Catalogac raisonne des Hvres de 
(EdUeur, iVo. 1— IL Janvier - Novemöre. Uuüieme Sivie. Paris. 8. 
S, 1-^532. Pr. f. 12 fir. 12 Fr., bei Vers. d. Post 14 Fr. 0?4M 
J^^b^U JSo^ ^ ist »9ch rwihßtmdigO Vgl. 1846, jNc 4« 
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Anch in Met te TorL Pariiar B«II. halte ick nelM Laier filr 
Unlieglich orieatirt, um ihnen blos stgen zu dirfee, iass irgend ein 
gttuliger Wendepunkt in den Gehahren des BoU. nicht eingetieteii ist: 
dieselbe floshelreiehe Breite, dies^be Dftne und was dergL mehr ist» 
woran man bei den frftheren Bden Anstoss zu nehmen nnr zu gatea 
Gmnd halle, finddn sieh anch im vorl. Bde, dessen Lecture, ich mnss 
es olfon gestehen» nicht gerade zn meinen angenehmsten BeschlfUg- 
uigen gehdrt hat Man mnss das wirküch Gute vnd Interessante oft 
ans einer gar sn grossen Masse von Spreu heranssnchen, nnd' bei den 
Bernes des Tentes hat es duu seine grossen Schwierigheilen, das 
Sigenthnm des Beriekteniatten von Dem zu sondern, was den Ver- 
fassern der Kataloge deijenigen Bibliotheken angehört, aufweiche der 
Bericht (Berue) sich bezieht Ic|i verweise beispielshalber nur auf 
die Berne de la bibl. de Libri, wo die zu den angeführten Büchern 
hinzngefigten bibliograph. Bemerkungen zum gresseren Theile ans 
dem Anctionscataloge der genannten Bibl. entlehnt sind* 

p.] »esffl. — ZeUsckriß für die ArdUve Reuisekkmds, Be- 
wrgt vm MedF, Ttmg, Mnfemanfi» Diredof de$ HenofL Nm^ 
$6Ui9ckm CaUral'Siaais-Archioes tu Jdsiem «. w. Zweifu tr. 
irmB$ Seft Gülha^ 9t. «. A. ^er^es. S, S, Vt—M exd TM u. 
MaUiveru zum ganzen mlen Bde^ der mü ifem 3. Hepe abgesekhi-' 
9eniit /y.dn. I5JV. Vgl. 1846. Nr. 6. 

Ueber das 3. Hll s. Bult du BibL Belg. Tom. IV. No. 5. p. 388-3St. 
Neue Jahrb. d. Geschichte u. PoUt April 1648. p. 381. Allg. Ztsch. 
r. Geschichte. Bd. Vm. Hft 6. (Decbr. 1847.) p. 576-377, u. «ber das 
3. Hft mit Allg. Prem. Ztg. 1848. Nr. I. p. 1-2. 
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r. *i,t!L ',r'->- -[:>:■ »-»oMi-.^r -.i.' tl i^ >\) 'i'i a«>(ri Ur: iv 

v:»rJ1.:f ".. ■ •'••.J i l*. ' jt-r ,J üi i. (j*:r. , ^»h -ijJit-, ;»-» 

♦yi'ij*«*' <i.'}> ' '■: : 'n;:." . i' j • 

■ 'Jt».' .'. '^i'- ''.i.M : ^i. i ji-^ji-^'j- j/i'jMl- 
rKi»^. . W'J/J 'fr - j; ; . : ' -r uN Jf. «. 'J. -'J: k 

- .^1/ «yi4> -A,;. . <i "0 II tt O X 'i^'j^' ''>'^ " ''^ i'tUrl.»! :;». ) 

\^Uw.'fi • \r< , ■f'f, .»'.•:♦' ■ ■ ' 'i ''r!- ';'„■':*. ir 'm> ;;:*.>c>t 

lii^''! i.'^^i t* ' r»j.V;'J:»i • -.. ' . ■ > ..»i'-J k!. > ■■<l -jib 

[ti.J Volk«fl>lbHotheUen n. il<»rffl, — *Avfnffzvr Gründ- 
ung von Vo^k.sh'srr fi'ciiii'fi und l)iirl(n!>(in!h('kpn . nrhsl t'incm ) r/'- 
zeiehnif^s ijuhr ](ilkssr/iiilh'{i; ron Dr. Emil Oflo. Aus dem bad, 

Vo //tÄ blait abßedrßckf, ^o^m/k«^ IfpmhemßT Covftn^ . W 

. Voikiibibäotheken auf dem LanUCf. . S. Dorfg^spfti^k^f .ifk d Ij^fff^ 
Ztg. Bd. VIII. No. -203. p. 3f)ü— 367. 

* Wegweiser im Gebiete der Volksliterahn , für Vorsteher von 
VolksbiblwthekeUf von Ludwig. Damstaät^ PabiU 8. 27 S, Fr» 
4 JNy. 

* De la ^'ccessite de creer des Bibliolheques scientifiques indu- 
strielles ^ ou av moins d'ajnuter aux bibliotheqves publiqves une divi- 
sion drs Rcienrp-^ nppUfpif'ps mir nfts el ä I mdustiie* Paris ^ eh$z 
Mathias (Augustin ). b. i B. Pi\ 2 Fr. 

Avec un Catalogae des livres qai composent cette biblioUiöqiie. 
a 3V.B. 

[7.] iScliulMliliotJ&eJkeii. - * Ueber die Errichtung von 
SckHÜerbibliotheken an höheren Lehranstalten , vom Director Dr. Hei- 
n$n in Düsseldorf. S. Museum des Rheinisch - Westphät. Schvhnin- 
nervereins Ild. !V. Hfl. 4. (1816 ) / 373—394. Vgl Repertor. d. 
class. Philol. Bd. III. Hfl. 1. p. 178- 179. 

* Kleine Handbibkölhek zur Auswahl 9on Schul- und Prüfungsge'- 
schenken für die Jugend und vir Anlage von Schul- und Lesebiblio- 
theken auf dem Lande und in Städten, Aus dem Verlage der Matth* 
Bieger' sehen Buchhandlung in Augsburg, gr. 12. 1 B, Gratis. 

fßi JUlill#tlielqiltee* — Ueber eme wiisdntchaftliche 
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Ahoirimms 0iMt Bm^, vom SuperM^Dr^ Mmmmm S^Semp. 

Aus dem Leipz. Avctioiisetitloge der Tliieii.'sc1iieii'Bibl. «ligMhwekt 
Ueber das Vorhaben NaumaDR*s, mehr togl. BiblietlMkpliiia im 

Serap. abdrucken zu lassen , s. dessen an die VorsftMe von BIbl. ge- 

ndilele ßiUe, Uie-ich am Schlusse des Anzeigers vollständig miUhei- 
len Werde. Auch mii dem Ahdiurke eiaes derart. Planes, des Planes 
der Hamburger SladLbibl., ist bereits (Intelligen/.bl Nr. 22. p. 169—173. 
Nr. 23. p. 167—183. Nr. 24. p. 18.>— 191 [aus Versehen mil 177—183 
ÄUmerirt]) der Anfang gemacht. Vgl. Bibliothekenkunde, Hamburg. 
[9.] Bibliatbeksinaske. — Ein viaskuler Bibiiothekar. 
. S. Hamburg. Liter, u. Kr iL BUi/ter, Nr. \2(j. p, 992. Unter dieser Auf- 
schrift hat HofTmann den im Anzeiger I8U). Nr. 8. mitgetheilten Artikel 
über die £riindung des Abbe d^s Haaterages mit einigtn launigen 
l^emerkungen abdrucken lassen. 

[10.] Büc^ereinband. — Ueber die in üUerer vnd Treuerer 
Zeit bei dem Einbände von Büchern angewandten Kunstverzierungen, 
(Aus dem Athenaeum,) S, Umnburg* Liter, «, MriL Statt, Nr. 14S. - 
p, 1172. 

Legende du tnoyen äge gvi se ratfache ä la confeclion des livres^ 
pm Mr. äe Reißenberg, Y. Bull, du BibL Beige, Tom. lY, Plo. % p. 85. 
Dasselbe u Aelmliches s. im Serap. Nr. 23. p. 362-363. 

[11] Buclierosteiitatloii. — Eine Stimme über Bücher- 
aatenlalion im 4. Jahrhundert. S. Serap. Nr. 23. p. 363. Ans *Cliry- 
sost Homil. in Joh. XXXIU. Tom. YIIl. p. 168 ed. MontCauc. 

HMdiclurlftcnpreiae« AUe Jhreise von Band- 
sekripm, vom StadtbihHothekar Dr, Idwmmm. 5. Ser<^. No, 31. 
^177—383. Ich selbst sammle ebenfalls schon seil ISngerer Zeit 
lUehrichten Ihnlicher Art» und hoffe sie in einem der nichsten Jahrg. 
des Anzeigers miltheilen zu können ; ' ich werde aber dabei, was Ifan* 
mann nicht gelhan hat, nach besster Möglichkeit eine Gfenze ziehen 
zwischen den Yerfertigungs- vnd den Verkanfepreisen, die oft wenig 
mit einander zn thun haben. Ein einziges Beispiel eines sehr billigen 
Verkaufspreises theile ich gleich hier mit. In der von einem gewissen 
Feter Miltenberger 1448 geschrieb. deutsdien Armenbibel in fol. mti 
135 Bl* u» 134 Min. auf Pap., die jetzt im Besitze der Prinzl. Secundo- 
geniturhibl. zu Dresden ist, findet sich tolir. Nachricht: Das PuchÜ 
hat Aitolll Tienbei ht KawllL Vun maister Jacob Fader zw Reichersperg 
vmb Ainen Tucaten bescheheu, An Suntag vor dem Heiligen Pfingsttag . 
Anno &c. LX\ llir\ Darunter steht das Trenbach'sche Wappen. 

[13.] Mtuiaturen* — Nufice sur lovi rage de TAbbe Rive 
intitule: Essai sur l art de verißer les mimatures peiiiles dans /p? 
mami.^rrifs depuis le XlVe siede jusqu' au Wh' sier/c. ] . Bull, du 
BibL No. 11. CNovb.) p. 499-;')i«i. Handelt von einem m Techeiier's 
Besitze befindl und für lOtiOf r. zum Verkaufe ausgeboieaeu Wejrke, 

» 
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das im Techener*schen Lagercataloge der ^naimten Nr. des Bull» 

p. 531 so beschrieben ist: Exemplaire sur peau velin. II sc compose 
de 3() ligures en 26 planches, soieneusement colüiiees d'apres les 
»riginnux, sous la (Jneriion de M. l ahbe Rive. C'est 1 exemplaire 
de M. Pnns, vetidu ä Londre^ 35 üv. 14 sh. en 1790, aver im texte 
explicaiii ea iiianuscrit. II est te seul qiii contieoie uae expUcaUoii 
des fipures, imprimee aussi siir peau velin. 

* iOllection d initiaies alphabetiques du moyen dge, ou recueil de 
(ragments intiressants de fhisloire generale avec titrey Ugendes^ 
leltres romanes et dragontines miniaturees , bordures , flewons ei 
atmories, emaiUees etrehauss^es «Tmt, Hresdesphis beauxmanu- 
»erifs de XfV. et XV. Steeles y par G. JmdQlk, Utff, 4— lU. Günd, 
i. /V. a 1 Thlr, 10 ^gr. Vgl. 1846. Nr. 9. 

[U.] Unnenpapier« ^HiH9k€ mUrmre et mamfactti-' 
riere du papier. V. BibUotheque univers. de Genipe* Sir, IV* Amiät 9. 

15. ifoi^ivo. 16. m^m, 

£19.] Amtograplieii« ^ IMMirei für Anktp^wpkm^ im4 ' 
ki*M$eke Mamueripte, Von F» Feu&lei de Cenckes. (Aue dem 
Jowma! des DibateO S, ' Hamburg. Liter, v. MrU, Blätter: Ne, IM* 
p. 1317-im 

Eine Liste merkwärdiger in London versteigert Antograplien mit 
Angabe d. Preise s. das. No. 11, p. 86. 

lieber Autographenpreise bei der Lelps. Versteigerung im Mal 
(* Collection prteiense de lettres tntographes clm T. 0. Weigel) s. 
Lp«. Charivari No. 249. p. 3970—3972. 

Ueber Aiitoi;raphenpreise bei Paris. Versteigerung, s. Bull. dnBibl. 
' No. 5. (Mai el Jum ) p. 230-234. 

[lö.J l*aiäi»;;rai}iiie« — Ministere de VInteriew. Creation 
dun Bureau paleugraphique, Bruxetles, impr. de Dellombe. 8. AS» 
excL Titel. 

Abgedruckt im Serap. iNr. 23. p. 365—368. — Der Artikel verdient 
liier aus dem Grunde eiwäliüt zu werden, weil das durch kön. Ordon- 
nanz vom 'M). Jan. eirirhicie Bureau, zu dessen Chef dachet er- 
nannt worden ist, zur lland^rbrirtenkiinde in mehr oder iiimüet nalier 
Beziehung steht; denn Ce Bureau, sagt die Ordonnanz ^. 2 liber deu 
Zweck desselben, est charge de satisfaire aiix demandes qm Im soront 
faites, tant par les administrations publiques que par les particuliers, 
et qui auront pour ob^et des transcriptions, des verifications , des ex- 
tfaits, des «nalyses des textes, des traductions, des reuseignements, 
emprunt^s aux manuscrils et aux archives. Vgl. Hoffmana in d. Han* 
tog. Liter, u. Krit Blatt 1848. Nr. 5. p. 96— »7. 

# ■ 
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Blbliothekenkunde. 

[17.] Tarmiif&Me«« — * HecheMchafl über MeU0 hand^ 
' MchipUcke» Siudim auf meHur pUsenschaftticken Reise von 1810 
kis 1844. Von Ptofeesor Dr. Tisekendwrf zm Leipzig. C^erlee^xm^^Ji 
S. WieMr Jahrb. Lileratw, Bd, CXVIL Jan.^Män. Vgl. 1846. Xr. la 

Es ist mir leider nicht vergönnt gewesen, von dieser fär die BibU<H 
thekenkunde gewiss auch wieder interessanteji Fortsetzung des RecheA'« 
Schaftsberichtes Eijjsicht zu nehmen. 

I. A f r i k a. 

[18.] Ahymamimm» — Bibkotheque et hihUotMcaire (Ähba 
Katetnsis) d'Asmm en Abyssinie. V, Mull, du BibL Beige. Tom. IV. 
Ad. 3. p. 79—80, Aus ^Lefebvre, Voyage en Abyssinie. Tom. I. p. 87—88. 

Bibliotkeqne de Tdda^ Emanout ou IMra- Lihanoe. V. ibid, 
f. 80—81. Ans det nW. Bfte«besdiieibnDf Tom. II. f. 974— iMü 
foth« etwa 880 Bde. 

[19.] Algerien. - Die in Algier 1835 gestia n. 1810 y%m 
Blbllethekar Berbrngger eingerlcbtele Bibl. befindet sieb In einem 
Theile der Janitsebtrenkeseme, n. enthielt im Novbr. 1846 von ge- 
dmckten Bftebem HTBBde, darnnler 119 Weite Iber Algier, eowl^ 
ansser Karten neck 667 Mss., dannler 48 Werke flber den Koran. & 
Lpx. Chariv. No. m p. 4m Vgl. 1846^ Nr. 15. 

IT. Amerika. 
[20.] Wordam. verein. {Staaten. — Die Leipz. Ztg. 
Nr. 185. p. aöiM) schreibt: Man zählt jetzt innerhalb der Ver. Staaten 
335 ü(r. Bibl., in weh hen zusaminengenommen 2,351,260 Bde sirh be- 
finden. Davon kommen auf New York 33 Bibt. mit 174,000 Bden, 
Pennsylvanieii 32 mit 17(5,100, Massachusetts 30 mit 203,000, Ohio 23 
mit 68,000, Maryland 11 mit 54^, D. Columbia 9 mit 75,600. Rhode 
Island bat im Yerhältniss zu seiner geringen Bevölkerung die grösste 
Anzahl von Büchern aar öfl*. Benutzung gesammelt. In dem Berichte, 
woraus Obiges entnommen, findet sich darüber nichts Näheres be- 
merkt. — So weit die Lpz. Ztg., die aber auch nicht aogiebt, was 
das lilr ein Bericht ist. Vgl. Aasland Nr. 197. p. 788. 

Für das Museum zu New York ist In einer Lond. Auction ein Exem- 
plar der sogenannt. Mazarin'scben Bibel (wabrscheinl. ein Perga^ 
ineiitex.),.das der Privatbibl. des verst. Wilkes angehört hat, (hr 
500 Pf. erstanden worden. In der Nicorschen Anct. 1825 wurde ein 
solches Exp. mit S04 Pf. bezahlt. S. Lpz. Chariv. No. 238. p. 3806. 

III. Asien. 

[91.] Asiat. TOrfcei. — In dem Berichte Ger. de Nerval s 
über seine Reise nach dem Libanon (s. ♦Revue des deux mondes. 
Tom. II. Livr. 10. 15. Mai. Brüx.) linden sich einige Nachrichten über 

di9 Laaaiisteftklostecs ja Aatouta ^ dar tagegead yoa Baiv 



r 

üigitized by 



« 

MHf6flMkflAlnDid6l 



rnt, die 0iBe zianttel» AitfaU dort gfdnwkfir Bflelier eatkllt Tgl. 
Boll, da Bibl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. 

Der Ktoig tob Pteusseii beabsichtigt» zu Jernsalem eine wissen- 
scliafü. Eibl, 20 gründen. Prof. Rddfger in Halle bat im Anltrage 
des Ministeriums ein Verzeicbniss von BAcbera aufgesetzt, welche 
die Gnmdlage der Eibl, bilden sollen. Man Terspricbt sieb viel 
Gutes davon, da mit Zaversicbt tu boiren stehe, dass die Pilgerfaiir- 
ten der Theologen, Orientalisten, Historiher v. Natnrforscher mehr 
0. mehr zmehmen werden. S. Ztschrfl d. deutsch. morgenlSnd. Ge* 
seilsch. Ed. I. Hfl. 3 n. 4. p. 332-353. 

In * Travels in Lycia, Milyas and the Cibyratis, by T. A. B. Spratt 
and E. Korbes (Lond. 8.) ist unter Anderem aucli der auf ilhodus 
von Turbend Agasi Adiinel Aiza ^o^ c. i)0 Jahren liegrundeteii Bibl. , 
die aus elwd lüül) unerital. Werken besteht, u. den Zöglingen des 
dort. Madresch {türk. Gyrnnas.) zur Benutzung offen steht, Erwäha— 
ung gethan. Ihr jetziger Bibliuthekar ist Uadgi Mehemet £ffendi, 
ein sehr unterrichteter alter Mann. 

IV. E u r 0 p a. 

[22.] Vermischtes. — Archiv der GcseJIschaß ffrr nffere 
deutsche Geschichtkimde zur Beförderung einer Gesammtctusgabe der 
QuellenschTiften deutscher Geschichten des Mit tetall er s. Herausge^ 
geben von G. //. Pertz. Bd. IX. Hannover, Hahn. 8. Vin «. 728 S. 
Pr^n,.%mr. 2^ Ngr. Vgl. 1S46. Nr. 300. Enthält abermals, gleich 
dem vor. Bde (s. 18^13. Nr. 3S7), einen sehr reichen Vorralh von 
Nachrichten über Mss. u. Urkunden von Bibl. u. Archiven. Ich werde 
im Verlaufe des Anzeigers Gelegenheit nehmen , die hierher gehö- 
rigen Nachrichten des Archives jedesmal an der betreff. Stelle anzo* 
merken. Wem dagegen eine Gesammtübersicht des Inhaltes wünschens- 
werth sein sollte, den wftrde ich diesmal entweder das Buch selbst 
nachzuschlagen, oder die Uebersicht im Serap. No. 16. p. 396 nach- 
zusehen bitten müssen. Vgl. Berl. liter. Ztg. No. 69. p. 1101—1103« 
ßiblio(keques Innsbruck el de Belgrade ^ par Jf. de Reifenberg. 
K. Butt, du Bibl Beige Tom. IV. No. l. p. 37—40. Aus X. Marmier's 
Schrift »Du Rhin au NiL Par. 1646. 13. 3 Vol. In Betreff der Bel- 
grader Eibl, klingt Marmier's Bericht nicht sehr erfreulich. A Belgrade, 
sagt Reiffenberg, il cherche encore une bibl., et cW k peine s*il la 
decouvre, pauvre qu'elle est, dans une^petite maison obscure qui 
renferme k la fois les bureauz du minist^re de rinterieur et du 
minist, de Tinstruction publ. Dans les armojres, destinees ä contenir 
les collections de livres, il n*y a encore qu'une centaine d'ouvrages 
serbes, des ouvrages russes et allemands, et une tientaiüe de vol. 
I^an^ais. 

[23.] lleegrl« — •C. Kirchneri novae Quaestiones Uoratianae. 
t Quinquaginta Codicum quibus sumua dewriptio, IL De Codi-- 
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cum Horatiamrum stirpibus ac famiHis. Adduntvr Tabulae lifhogrci" 
phicae qyahior, tn quibus XXVI exemplä scripturae Codirum a saec. 
IX, ad saec. XVI, exhibeiUw- ISumburgü OMP'*^^» Ma/m.J 4. 66 S. 
Ft. ffr. 

Vgl. die ausführliche Anzeige von iNaumann im Serap. No. 22, 
p. 337—346. Die vom Veil. beschriebeoen M^s. gehören den Bibl. 
zu Basel, Bedm, Bern. Dessau, Dresden, Einsiedeln, Güttingen, 
Go4ba, Leiden, Leipzig, London, München, Wolfenbüttel u. Zürich 
an. Mit Bezug auf die oben Ni. 12 gejieb. Miiiheilungen erwähao 
ich, dass der vom Verf. angeführte Baseler Ferg. Cod. l in Octav 
aus d. XII Jhrhdt. folg. InscJind aufzuweisen hat: Ex libris biblio- 
UiecM AcadBJoicae Basileensis 1559. Pretium duceutar. qninquaginta 

' librar. iMlvet Auch der 2. Bas. Perg. Cod. in Octav ai|s d. XIV^ 
Jhrhdt. sagt von sich: Codex BihiiotL piM. BasiL pretium 
% Helvet Coalinei folia slgoAta 88. 

'^De Codicibui SibffUinanm manuicriptU m usvm criticum noji- 
dum adkibiHs CommeniaUo, ^pmm scripiü Jos. Ifenr. FriedHekf Lk* 

. Mffof, YrßUihoiat^ Aderhoh, 8. 325. ft.n,9fl§r. (Inmtywral- 

Eatli. di« fiiselureUraiig te vom Verf. h^nfjB elw im. teaibei« 
teikleE krit Augtbo dar Oraeul« ^ibyUiaa bennUien Mss. La»» 
mt. XI, 17., Yatican. 743. u. 1190., Mmac. CCCXII. 

* Tk0 ittumiMted Books of Me MidäU Ä§i9. Hmr§ UM 
Biimpkr$jf$. CmUaminy aSeries of Specimm» from tke mo$f eelehrm^ 
M and heauUful ifo«., eacA Spedmen being an eniirs mmudioM 
page. No, 3. London. foL Ft, 31 sk. Cont a aplendid page ikwm a 
Ms. Romaa History in the Librwy of the Arsanal, Paris; a page 
from a remarkable rieh Terence in the same Library; and a page * 
from the Hours of the Dnke of Anjou, preserved in (he Bibliotheqae 
du Hol. — Auch r^r. 4 u. 5 müssen bereib eii>üliieueu sein. Vgl. 
184G. Nr. m. 

[24.] Destel. — *Ahu Zakariya Yahya El-Naniawi, the Ino^ 
grcphii al Dicliunary of illuslrious men chiefhj at the heginning of In- 
lamisju Sow ßrst eäiled jrom the coUalion of two Mss. at GoHmgen. 
and Lvuien by Dr» F. Wüsten fehl. Part. IX. GölthKjen , Dieterich. 8. 
14 halbe B. Pr. n. I Thfr. lü Ngr. Part VUI, 12 halbe B. zu dem 
nänil. Pr.. ist 1845 erscitienen. 

' lUid/iawii Commenlarms in Cor<fn>/riL Et Codd. Paris., Dres- 
(/( /; s. et Lipsiensibtis edidit mdivibusqve instnu il Prof Dr. 11. 0. 
Fleischer. Fase. V. (Vo'. Jf. P 1-9 Lipsiae, Vogel. 4. 1(>0 5. Pr. 
n. 2 mr. 20 iV^r. Vgl. KS4t). Nr. 2t>. Nach dem Lpz. Mich. Messcat 
gQll Fase. VL nächstens erscheinen. 

* El ^ Macrill s Akhandhmg über die in Aogypten eingewanderten 
jarabiscäom Siömme* Aus den Handschriften zu Legden , Paris und 
Wmn hoitauMgo^^ und ükerutzt wm F. WüattnfoUL MgodmeH 
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mm dm M9k^ mUm mt. emngm, Vandenhoeck v. üw- 
pruki. a »S,mUll^mimUtf, Pr. ISiY^r. 

^MitUmnMi imdSei/uddavh aus der Edeiperk den Tsaälibi nach 
Gotkaer und Pariter Bmdschriften dargeslelU von Fr. Dieierici, Dr* 
l^i- MüOidaetnlm an der Univ. zu Berlin. Leipzig, Vogel. 8. VT v. 
MS. ^ef. B»icktigvng. Pr. «. I Thlr. lü Ngr, Ygl Fleischer s Abz. 
la LfM. Repert. Hfl. 21. p. 281—283. 

^Zakerya Ben Muhammed Ben Mahmud el-Cazwinfa Kosmogra- 
pkk,Th.ll. Die Denkmaler der Länder. Aus den Handsdniffen des 
Hn, Dr. Lee v. den Bibliotheken zu Berlin, Gofha v. Leeden hrrausgeg. 
von Ferä. WiislenfeM. 1. Hälfte. Mit Vuffrstühvng drr Deutschen 
Morgenland. GetelLschaft. ^jotiuttjrn . Dicirrich. S, WI S. Ft. n. 
I Thlr. 20 rigr. Vgl. Ztschnit d. Deutsch luorgenländ. Gesellseh. 
Bd. \. Hft. 3. u 4. p. 368— 389 Die zweite Halfle sollte Mii der 
Vorrede am £ade des J. der erste Täeü im enekeiMs« 

t- Belgien. 

r*25.] Tcriuisclitcaf. — Ordnung für die Vnivef$UdtMk9bh' 

Ihekcn Be/fjtens. Reglement. po^ir les Bibliotht ques des Ih^henüU 4$ 
Vetat. S. Serap. Inlelligenzbl. No. 17. p. 129—132. No, la p. 137—140. 

No. 19. p. 145-148. m. 20 p. 153-155. Emtk. tmm im elgwA 
Reglement vom 14. ücib. 1837 noch ArliclM addlttoraflls m MgM^ 
ment vom 21. Mai 1838 u. Reglenoiit d*0rdi6 ccocemiHi Iw rap- 
ports entre les Facolles et i'tdminlslTattoii d» la BlUiotliteiie rm 

29. Jan. 1839. ^ 

Du Miaisterium des laaem kat aa alle Geavemeore der PM« 

vinzen unter d. 12. Jali ein Rdadsdireibea erlassen, die Siviclitiiiig 
kMier landwirUiscIlafU. BiU. ia aUea'OtfrfeiB des Landes betreffend, 
wo der Laadmana Über die Haaptsweige der Landwiraiscliafl üe- 
leiiniBg sich wflrde TOsckaffiBii kdaata. «. Deutselie allg. Zig. Nr. 
302. p. 1781. Ball, da BibL BeJge, Tom. IV. No. 5. p. 343. 

PSJ Bvfiipi^« — ^CaißlOjfue methodiqve de la Bihliotheqw 
de la 9iäe Bruges, amM de la table aiphabetique des noms 
d*anim0r$ et des omrages anonymes, prccede dune notice kisto- 
rique emr cMt hiöHolheque et de la table melhodique des maHeres, 
par P. J. Laudd^ BikHolkicate. Brugea, Bogaerl. 8. XLIiL m «. 
UU S. Pr. 4 Tht. lONgr. h u. 

Vgl, die Aazeigea von Vogel im Serap. No. 11. p. 172-174 u 
m Reiffeaberg im Bull, du Bibl. Beige. Tom. TV. No. 2. p. I2I-I22! 
Nachdem Brügge bei Vereimgunp Belgiens mit Frankreich 1795 
zur Hauptstadt des Depaitemeab do la Lys und zum Sitze eiaer ia 
der Cislerc. Ablei Dunes zu errichtenden Centraischule erhoben wor- 
den war, besciiloss man, aus dem Buche! vorrathe der genanat. Abtei 
Sü>Me dem dei übrigen zu Gunsten der ^^taatsiegierung eiogezogeMB^ 
Ableiea für die neue Lebraastalt mt Bibi, au be§rdadiii* bietst 



I 



üigiiized by Googl 



-föjtte man noch die Uebdrr^le von ßuchern der sümmtlichen an- 
deren in Folge des Gesetzes vom 1. Sept. 1796 einp;ezogenen Con- 
vente, \\'odur( h eine Buchermasse \<ni etwa 42,<M)0 Bden zusammen- 
kam. Da diese indessen meist theoi. Inhaltes u. mithin tur die Gen* 
tralsclHile zam wenigsten Theile brauchbar waren, so ward eine Aus«* 
wähl getroffen, n. fftr. die Lehranstalt nur ein Zehntheil behalten, • 
^as jedoch durch nene Anschaffungen bereits wo die BiH 

mm Gebrauche eröffnet wurde, auf c. 6000 Bde angewaekm wtr* 
Nach Aufhebung der Ge&lralschule unter der Consularregierung wmde 
im Besitz der dem Instttato geliörigen Bibl. auf die Stadt übertra- ' 
gen, u. die SauHiify wean ancli ISaiiere Zeit unzuglaglteh , eml* 
lieh 1619 im Stadthaiue der BenalsiiDg des Publioums wieder gth 
ÜM. Seit 1843 fteht sie alle Tage der Woche, mit Atssaluie dor 
Anrndleiide, Semi- n. Festtage, tl— 3 Uhr imt Gebrauelie offen« 
fittr ifiiil. Etat, den sie seit IWO a«s stidt Mittek w Bestr^Mwif 
ilnes AihreAdss genlesst, sttigert steh ven der Normtlsiimme von 
m Fr. menches Jahr lue auf t80IK Der GaUlog enth. 3887 Nrr, 
QHteel. — Annuake de ia Bikihtheque royak 4» 
Mgipte^ par consercateur Bmn D» Reiff enberg ein, BuUiem 
miKnie* (Ätee qwatre pkmekes , reprewiUmU leä mmrquu dM Im* 
pHmeHTB beiges de Sttde, Lee» et Baveecoi et une nMaiUe de 
Wran^;, ChrUttneJ BrmeUes et Leipzig, Muqnardt. \% 285., S, 
exeL Titel Dedicat Pr, n. 1 Thlr, 15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 31. 

Die frohen Hoffnungen, die ich früher aussprach, dass der An- 
nuaire bald seine Nachfolger finden werde, sind leider bis jetzt nicht 
in Erfüllung gegangen, nu lie<jeiilheile sieht zu fuiciilen, dass, da 
emmal die erste Aufregung des guten Vorsalzes bei Denen, die ähn- 
liche Annuaiies iierausgeben wollten, unbenutzt voi uliergegangen, 
dass, sage ich, nun aus der ganzen Sache wohl nicht viel werden 
dörfte. Um so erfreulicher ist es, dass der trcfniche ikusseler 
Ann. ungehinderten Fortgang nimmt, immer gleich trefilich in der 
äusseren Ausstattung wie und besonders nadi seinem Inhalte, des^ 
sen Oiaraktensirung in der gewohnten eiiiplclilcnden Weise i>cheler 
im Serap. iSo. 7. p. 97—103 gegeben hal. i!.me kürzere Angabe 
des Inhaltes von Kelzenberg selbst liadet sich im Bull, du Bibl. 
Beige . Tom. IV. No. 1. p. 08-G9, wo auch No. 2. p. 94—95 aus 
dem ersten Abschnitte des Ann. ein Tabteau de l introduclion de 
t^primerie dann diverses localites de la Belgique (dasselbe s. im 
Serap. Ne. 23. p. 364) mitgetheilt ist. Auch ich gebe hier meinen 
Lesern ii der gewöhnlichen Art e&ae Uebersicht des reichen In- 
kaltes des ?orl. Jahrg. Dech zuvor noch einiges Andere; zunächst 
ifll paar Mittheilungen aus dem ersten Abschnitte über die Ver- 
waKoog der BiU. ' Von den 65,000 Fr. des Bibl.-Badgets fOr das J. 
IM (in. meinem Aneeiger 1846. S« 16. Z. a v. n. muss es statt 
IM Mseen: 184») sind 36^68^ aiiC fid Besoklnng der Betmlea» 
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8238 auf Yervvaltungskosten u. Material, 22,5(»2 auf Ankaufe U. Ein- 
bände, so\Me 75'2() auf den Resen^efonds verwendet worden. Die 
neuen Erwerbiuigen \()m 1. Oct. 1845 bis ebendahin 1046 haben in 
2819 Bden gedruckter Bucher, 1)3 Mss., 48 Karten u. Pl&nen, 1036 
Kupierstichen u. 471 Münzen bestanden. Die Zahl Derer, die im 
Laufe des J. 1846 das Lesekabinet besucht haben, beläuft sich auf 
etwa 3200, u. 89o Bde sind an c 90 Fersoneii verliehen gewesen. Unter 
den an?ekauflen Druckschriften ist emc Reihe musikalischer Werke des 
.XVI. Jhrhdfs besonders hervorzuheben. Sodann ist hier noch eines 
Artikels im * L'lndependance beige vom .'iO. März Envähnunff zu thun, 
welcher ä la Bibl. royale, k son Organisation mlenenre et ä l'annuaire 
de 1847 «lewidmet ist On y nitique, sagt Reitienberff im Bnll. da' 
Bihl. HelpeTom. IV. No. 3. p. 20S darüber, avec raison l exiguite du 
cabinet de lecture, la mebijuinene de certains details materiels, la 
mani^re miserable dont sont b)£(ees les estampes, inconvenienls d'au- 
tanl plus regrettables , du le journaliste, que cet etablissement est ' 
en mesure de favoriser les travaux des honirnes d'etnde par les 
richesses litteraires qu'il possWe et qui ne cesseni de s'accroitre etc. 
Einer anderen Atlaque confre la Bibl. royale gedenkt Rcitlenberg, 
um dies gleich hier mit anzuschliessen , im i,enaünt. Bull. No. 5. 
p. 345, sowie eines dritten Angriffes ebendas. No. 3. p. 152-'134 : 
in eiDeoi längeren Artikel, der die Aufschrift fuhrt: La das.se des \ 
sdmeea de (Academie et la BibUotheque royale. Im Eingange j 
dieses Artikels ist das Wesentliche des Angriffes, mit dessen Abwehr ! 
Sioh Reiffenberg beschäftigt, in Folg. znsamTnenjicfassf : Dans la 
S^ance du 6 mars dela classe des sciences de l'A( ademic , ufi membre 
a pfoposö de nommer une commi'ssion pour exammei s il ne serait 
pts' utile aux progrös des sdeaces, des arts et des lettres en Bei- ^ 
gique, que la Bibliolhöque royale füt placee sous la sourveülauce 
de l'Academie, en inslstant sur la nöcessite, de combler les nnm- 
brenses et importantes lacones qui se t^ooveat dans la Bibliotheqiie, 
et sortont parmi les OQvragea scientifiqies. Quelques membres ont 
par16 des difficult^s qulla ^prouvent, par snite de la rigueur des 
rftglements, k receToIr communieation 'des livres. Einen vierten u. 
letKten Angriff ennähnt Reiffefiberg ebendas. No. 1. p. 62—63 Le.<i | 
mamacriU de la BihL royale, ein kurzes Artikelchen, das den 
Zweek hat, darin einem Rapport de la section centrale sur ie budget 
da ministire de rintirieur ausgesprochenen Behauptung, dass die 
Eriialtung der Mss. In ihrem jetzigen Behälter (cave) gefährdet sei, 
entgegenzutreten. Mögen alle diese Angriffe, seiwie die, welche auch 
andece Bibl. in neuerer Zeit erfahren haben, gerecht oder nngereekt 
sein, das Gute haben sie doch immer, dass sie^ uns zeigen, wie 
nach und nach die Theiinahtte f&r die Bibl. von Seilen des P.uWi- 
kums mehr u. mehr erwacht, — eine Theilnahme, die um so e»» 
fieuliGher ist» Je öfterer der Mangil daran su ee »anehMi Mlagfl»« 



Digitized by Google 



. wertken Schlendrian auf vielen Bibl. die erste Veranlassung gegeben 
. bat. ~ .Wende ich mich indessen jetzt endlich zu der oben ver« 
sprochenen Uebersicht des Inhaltes des vorl. Jahrg. 1. Goi^ d'oeil 
sar la Bihl. royale: ). Imprimes, Gartes, Plans et Eatampeg. Cabinet 
mmimattqM. 2. Manuscrits (ancienne BiM. du BoQrgogne). Bäti- 
menls, service, cabinets de leolure, pret exterieiir. — < U. Notiees et 
.«»tcaits des Mss. de la BüiL reyale: Chronique en vers depaie hl 
.noH de & Lottie jwqn'aii milieu da XV. siicit. (Nach dem Hiraaiy. 
.•rteUeiolrt von G. GhastelaiD). Epifaphe en vera da Goalt de .Wm* 
Wiek. (Vielleicht von Demselb.) Vie de S, Remi en vers ihn^' ptf 
lUohier, XlV. eaee. Pofime Bwt la Teison d*or, XV« me. (Nebst , 
einigen anf diem Ge^fWtai beK&gl. bibKegraphiBctai MitlMI- 
OBgen als Nidttrag zu der tob Reiimberg firdber sohon apdeniifiB 
mWutl. Bibliographie.) Vie de S. Lambert en vers lalins, 
Samma dietanünaiB, XII. «aec. Exeettence 4b k vi» elaoeMt; 
Hignios suff ce Sujet (rigmtts de conteniplatione nobiUtalis BMinldiuni ' 
XIV. saec.). L'Hiver de 1965; la Fto de PArbalöte et du PHntt 
i*AiBoar k Tomai en I4d5. (Eitraii d'oiie anoienDe Gbronique «bi 
Plandre, XV. saec.) Jacques Vanr Artevelde ; Si^e de Tovrnai en 
1339} Ouragans et tempetes; Pose de la preini^re pierre du choeur 
-de l'eglise de S. Jacques ii Tournai en 1368 i Revue des compa^nies 
bourgeoises de cette viUe. (Extrait de la mi;iue LJuüiiique.) — 
III. Memoires pour rHisloire des icUif > des sciences, des arls et 
des nioeuis en Beigique-. L'lmpnmerie Planlmieune ei los piesses 
Anversoises. Feinture ä 1 huile. Emmanuel d'Aranda, de ßruges. 
De Moyens de former une Collection des meilleurs eciivains Beiges. 
(Morceau lu k la premiere seance publ. de i'Acad. Beige.) Quelques 
mots Sur le Plan k adopler pour la redaction de la biogr;ijthie Beige. 
Le Cheval ßlicksem, legende. — IV. Melanges bibliologiques: Ob- 
servations retrospeclives. (Marques d'impnmeuis des Pays-Bas. 
Walther d'Aquitaine. Le I'rince de LIgne. Ancienuete de la guil- 
loline. Barlaam et Josaphat. Le Juif en anf ) Pul tue sur l'expe- 
dition de Tunis par Charles V. Versiculi ex tempore, ('ivilites lit- 
teraires. — Vgl. übrigens den jüngst ersch. IX. Jahrg. des Ann« 
p. 7, wo Reiffenberg mehre Anzeigen, die über seiniNl Ann.^ Ter- 
OfentHcht worden, zusammengestellt hat. 

[28.] JHesyl« — ^Caialogue des oeeraksments de la BiiMe^ 
Mp» nijfaie en Uores imprmes, en cartesy estampes et en ma- 
mecrHe, Septime P^tHe, tumee 1845. Bruseüee, Hayez imff^ 
(ßruseUes et L^t/kf, Mufuardt,) 8. 144 S, Fr. «. 16 Ngr. VgL 
1846. Nr. 79. 

. Di« Erworbanjpi haben aus 1,010 Nr. Drucksehrifteii o. S7 Ite 
tatttden. Biil. do »iU. Beige Tom. IV. Ne. 4. p. 107. 
Serap. No. 16. f, Uebir einige det nenateii aefoltirlfiB lluu 

bModm sm nrgloiebMii 

PMeUt, Abi« d. BlbL-WieMOfdu f8l7. % ' 
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^Rapport a M. le MinUtre de I rnterimt svr phisieurs mmm- 
sails grecs, contenant des ouvrages uiedits de Michel Aposto^ 
tius, dep084s ä la Bihliotheqne royale, par Vh. Bernard, biblio- 
tkäcaire etc. ßnixelles, impr. du Monitenr 1846. 8. 26 und: " 

* Rapport a M. fe Minisire de linlnieur svr deux vianuscrits 
depos^S d la Bibh'ot/ii'qiie rm/fffe . ronfenant, fvn. abrcgr dfs ocuvres, 
etl'autre, la (radurhon /afnie <Jes hisdnn'S dircr.sc.s d EHen , par Fh. 
Bemard, bihlio(hf'nure etc. Bnixeiies, vnyr. du Moniievr. 4846. 8. 
40 S. Ueber beide Kapp. s. BuU. du Bibi. Beige. Tom. IV. No. 4. 
f. 304-305. 

Von den Erwerbungen im J. 1847 sind hn oben genannt. Bull. 
Tom. IV. No. 2. p. 113 eines fJeschenkes des Bibliothekars GrilTe 
fune copie de?: instiuments de musique de» lepresentes dans une 
bible dn IX. siede) u. No. 4. p. 286—287 einer von Seiten der Re- 
gierung übergebenen Anzahl von fast 600 Medaillen gedacht. 

[29.1 nesgrl. — Ordnvnq der königf. öffentlichen BibHothek 
%u Brüssel. Bi'gfement au snvice interievre de la hibHotheqve royale 
^Bruxeiies. S. Serap. InleiügeHM No. 13. p, 97—103. No. 14. p. 105 
f^^lll. No. 15, p. 113^116. ' ■ ^ ' 

Das sehr ausführliche Reglement, vom 25. Aug. 1833, verbreitet 
sich in 93 Artikeln über: I. Administration; 1. Dispositions gen^ 
Tales. % Depenses, achats, echanges. II. Service iaterienr; I. Do 
^nservateur. 2. Des cooservateurs-adjoints. 3. Du secretaire-ad- 
Joint 4. Des employes auxiliaires. 5. Des gens de serviee. 6. Dis» 
^ positions generales. III. Service public; 1. De It €«mmQnication 4 
Tint^rieur. % Du pret au dehors. 3. VIsitM dans «ii but de cario^ 
IMö. IV. Dispositions transitoires. ' j ^' * 

[30.] Besffl* — Quelques mots mtr ia presse pendanl la riiHh' 
hfNon franraisBi par M. de Reiff enberg. V. BuH. du Bibl Belfe 
Tom, IV. No. 5. p. 316—319. Betr. einen der königl. Bibl. gehöriget 
Bend des Journales: Feoille de correspondance des libraires eto^ • 

- iäßUres d'octroi pour differenU imprimeurs et libraires ; par le 
mime. V. Ibid. No. 3. |». 93-93. Extrtit d'ia Ms. de la BiU. r«rate 
kltttiil^ Misselania. / : 

- Yen hUiu du XIHe siede, par le mtme. V. Ibid. No. 5. p. 307. 
Aus einem ehemals der Abtei Stavelot aagekörigen Ms. der Miiigi. 



Äcademie royale de Bef§4que. (Extraü du tome XIV, no. 10, dt» 
Bulletins») — Sur d'anciennes Cartes a jover, par M. le baron dB 
Beiffenkety^ membre de iAoudimie royale de Belgique. A Monsieur 
Duchesne aln4, Conservateur des estampes, de la Bibliotheque du 
Büi. CBruaeäes.) 8. II $. mit 1 Taf. Abbild. Betr. fänf der kMigl 
Bibl. gehörige Spielkarten des XVI. Jahrhdts. Vgl. UoffiiiaiiB Ib Um 
lembwg. Liter, u. Krit. Blätt. 1848. No. 6. p. 44-45.1 4 

Qadutrd lieabsichtigt eise Uebefsetciog der Ii iwel YoileMUei 
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der kMgl Bü»L liefiadiiciMi ipn. BiM Gnmia'8 tu Wt«^ 
staiton. 

[31.] Wewgh — *Caiahjfue des üores de ta SihHoGieput 9e 
iO^serpatoireroyal deBruapeUee. BruapeUee, E^et. a 805^. 

Die Eibl., die aehr Jmif ist, i. ikien BasitK hrapttScUldi 
taelieiita ferdanU, zlhlt bereits 9119 Bde. 

[32,]^ Stei^aloi» — Catalogm d*me belle Col/ectian des Ihres 
et de maniuierüs pr4cieux svr väin du Vllle et du IXe siede. Gand, 
8. ar)285. Versteigen 26 f. April in Gent. 

Les livres et les manusünls compris dans ce catalogue, provieii- 
nent, en grande paitie, de Tancienne abbaye uapeiiale de Staveiot, 
de rordre St. üenoit, au pays de Liege. So sagt das Vorwort, dem 
nur noch hinzuzufügen ist, dass das eheinal. Klostereigenthum an 
der Aufschrift: Liber ecciesiae S. Remarli in Stabulaus, oder: Liber 
monabterii Stabulensls, kenntlich war. Vgl. Serap. No. 9. p. 144 u. 
CaUigraphes , Enluminevrs , Helieurs ; par Mr. de fipt/leuhrrg. V. Bull, 
du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 3. p. 166— Ifi8 Kine IJebersicht der 

hauptsächlichsten ISlücke, der Mss., mit dea Auctioaspreiseii fiadet 
eich in: 

Bibliotheque de tmcienne abbaye de Stavc^of, par Mr. de Rei/fen^ 
berg. V. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 4. p, 233—337. Vgl. Serä^« 
No. 16. p. 253-254. " / . ^ 

Ich entlehne hieraus das Veneiehniss der Haodsehriltenprdise; 
die Pfeife sind in Franken , und zwar die ohne Kfemneni die 
aeUagspreise, die mit den Ktammem dieselben mit* HinzamcliAiui)r 
AnetioBskoetea (l«Vo)* 

1fr. SSO. ETangeliatiam, saec. vm. (angeblich der Abtei - ' ' ' 

Ton€arld. Greesen geschenkt) 3000 (3960) 

Ein anderes Evanq^eliariiim (im Kataloge nicht 

mit verzeichnet), .2900 (^730) 

Priscianus u. Diomedes, nebst einem augiMirh 
för die Stiflsschnlen Carls d. Gr. bestiiumten 
Onaestionarivm (ebenfalls im Kataloge nicht 

mit verzeichnet) , agQQ 0700) 

£in Psalteriuin , bemerkenswerth wegen der Ma- 
iereien (desgl. im Kataloge nicht mit vec* 

zeichnet), 2450 r20<)5) 

Kr. SM. Flayins Jesepbus, saec. X. 1850 (20^5) 

Hr. 209. EugippiiexcerptieaeeS.Attgii8tini,8aee.VIlI<*IX. 000 <900) 
Nr. 272. Gregor! US Nazianzcnus, latine, saec. X. ... 730 (803) 
Nr. 267. Libri V sententiarum S. Gregorii, saec. IX— X. . 710 (781) 
Nr. 268. Commentarii m legulam S. Benedicti, saec. IX. . 6(10 (660) 
Nr. 263. Vltaelmirdcula S. Remacli, saec. X. . . . . 510 (561) 
Mr. GasBiederi senatoris expositioaes psalmorum, 

saec. IX. . ' 900 (550) 

Nr. 2G0. Vitae plurium sanctorum, saec. X. 490 (539) 

Nr. 271. Idemopus, saec. IX 480 (560) 

Nr. 265. Lectiones Teterum ofTiciorum, saec. IX. "! . . 470 (517) 
Nr. 261. Vitae et paäsioueä äaücl^jruBii saec XI, , . , . 400 (444) 
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•Nr. Hienottms in proiAet» ^ ysrii. Me. XU » . (440) 

Nr. HomiiiaeetleclioiiMveterumofllctoriim,sa0C.XII. 360 (3d6) 

Nr. 262. Vilae sanctorum , ann. 1273 diSüf (ßlÖ») 

Nr. 274, Cassianns de habitu luuiiachorum. Eiusdem 

coilaliones sauclorum , saec. XII— XIII. . . 280 (306) 
Nr. 97§. Martyroiügium perantiquum cum obiluario mo- 

nasterit SlftbnleDSlft, 370 (38^ 

Nr. 277. Missale vetus eeclesiae Stabulensis, saec. XII 

- \m 200 (220) 

tMr. 273. liiijn IV. de vita b. Gregorii Born, pontificis, 

saec.X 100 (110) 

Nr. 978. Missale ad nsum ecclesiae Stabulensis, saec. 

xra-xiv. 100 (HO) 

Nr. 281. Ein inusikaliscbes Ms. , saec. XV 65 (71) 

ISr. 279. Liber psalnion!?!! . saec. XIV 60 (66) 

.Nr. 260. pirectoriuju peipetuum, 1714 45 (49) 
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( [33 ] f?»prnhagfHi ~- Vicomte de Beaumont-Vassy hat in 
einem Aufsätze der * Berne Nouvelle (Par. Tom. XU. i& Jan.) äbör 
Dfinemark im J. 1846 der Bibl. in Copenhagen Erwtiuimg gettaa, 
scheint aber, trotzdem dass er sagt, derartige Samml. gebe ee* la 
GopenH. genug, doch nur zwei (die königl. Öffentl. n. die Universi- 
tfttshibL) seiner Auflmerksamkeit fiir wtirdig befunden zu haben. Vgl* 
Bull, du Eibl. Beige. Tom. IV. No. % p. 79. 
. Die islaudische litter. Gesellschaft hat dprch eine Feuenbiunst 
.am 9$. Sept. ihre sfimmtl. Verlagswerke u. mit Ihrer ganzen BiU. 
•«inen reichen Vorrath seltener älterer u. kostbarer Bücher verioren. 
Gette Eibl., sagt das genannte Bull. No. 9. p. 347 darüber, lenfeiw 
mait plus de 2000 mss. in^dits et une nombreuse coUection d*ezem~ 
plalres uniques d*anciens onvrages imprimes en Islande. Vgl. Hamb. 
Liter, u. Krü Blltt No. 118. p. 935. 

[34.] "Deagl* — * Codices Orienlales BibHolhecae Regiae Hat)- 
niensis jussv et auspiciis Regis Daniae Auguslissimi Christiani Octavi 
euunieraH et descripli. Pars I. = Codices Indici, enumerati et de- ' 
scripti a A. L. Wesfcrijanrd. Subjun(jifur Index Codintni Indicoium 
ei IranicorvM Bibliothecne Vniversilatis Ilavnieusifi. Jlurniae. CGyl- 
dendal.) 1846. 4. Xv.VnS. h\ n.2 Thfr. U Ngr. d RbdJ 
, * De Fragmento Gntlorpiensi Liirreiii ad indicciiduni e vamen pu- 
blicum menseJutio in schola Otkinietui instituendvm scrtp.sil R. J. F. 
Hcni irhsetiy Prof. srhof. Othin. Reclor. Olhitnae. (^iiamburg^ Perthes- 
ßeiiser ^ Mauke J 1816. 8. 37 5. Fr. n. 10 Ngr, 

Der Cod.. der mit der übrigen Gottorp'schen Bibl. 1749 nach Copen- 
hagen gekuminen ist, besteht jetzt nur aus 8 Bll. und enth. das 1. Buch 
U. vom 2. nur v. I-— 456. Er ist sehr alt, wenn aiirh schwerlich 

* 

aus dem IX. oder X. Jhrhdt, wie man bisher angerionuiieü hat. S. 
iSiebelis' Anzeige in d. Ztschrift f. d. Alterthumsw. üfk 4. N^ 40. 
Nr. 41. p. m-^2ii. 
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f35,l Kiel. — Ordnmtj der Ihiversilälsbibliofhek zu Kiel Ä 
Serap. fntelHgenzhl No. 1. p. l— fi. No. ^ p. 9—14. No. 3. p. 17—23. 

Enth. A. Instrüctinn für die ßiM.-Commissionj 12 — B. L)es*gii 
für d. Oberbibliothekar, 22 $, — C. Des^. für d. UaterbiMioUid- 
Iwr, 18 S. » ^ 

* Verzei^Miss der Handschriften der Kiefer UniversÜalshibHothek 
welche die Geschichte der Herzogthümer Schleswig und Holstein 60- 
treffen, von (Etatarath v. Bibliothekar) H. Ratjen. S. Nordalbin^ 
f/Uehe Studien. Nestes Archiv der Schleswig -Hoistein-Lamnbfurgi^ 
sehen Gesellschaft für vaterländische Geschichte. Bd. HL Hff. 2. 
Ahadem. Bmkhmidf. %.) Beilage. Schhi,<ts des 1 BffeSy üßSäkifi' 
9ckrlfkn zfff aUf. GeBcMtskte tnthalteHd. Vgl. im, Nr. 600. 

3. Deutschland. 

[SO.] WmvmhKshietu — l>e Vitat maralt .poHtique eHUlir^e 
de iAUemagtUf par J. Matter. T<m, /. (Paris ^ ÄmpoL 18I7. 0^) 
p. 806— MO. ' - . ^ 

* Potm f LUeratyr und Lehen in DeutsMmd, Von i. Moner, M 
iSim Frofaösischen von Dr» A, Kaiser. Bd.L (Leipzig ^ 0, Wijfandl 

im. so ^ 900-300. > 

t Die angeführten Stellen des M.'5chen Buches hamdeln von defi 
Dtbt. Q.' schliesslich i^ugleich mit vom Bnchbandel. Der Verf. ist 
ein Mann von Fach , 11. giebt seine Nachrichten über unsere Vaterw 
Und. Anstalten hesser, als wir sie in tausend anderen franz. Werkelt 
zu finden gewohnt sind. Doch wird immerhin bei der Leetüre des 
Büches einige Vorsicht nöthig sein, da man sich, wie einige Stellen 
zu verrathen scheinen, nicht mit Sicherheit auf Das verlassen kdim, 
v ;is ei (Iber die oder jene Bibl. milllieilt, bisweilen ollenbar mehr 
mch Hürensageii, als anf Grund eigener Anschauung, wo diese doch 
möglich war. So, um etwas anzuführen, was mir am nächsten liegt, 
sagt M. im Originale p. 425: Celle (seil la biblioiheqne) du prince 
Jean, heritier presomtil de In couronne de Saxe, dingee par un 
des biIdiogra[)lies les plus distingues , M. Petzholdt, (jedenfalls ein 
Lob, das zu schineK Iiolhaft ist) si non par son illustre [iroprietaire, 
savant distingue lui-meme. La biblioth6que des prim es de secundo- 
genitiire, a Dresde. composee de trente nulle volumes, et Jouit 
d'uiie dnnaiion annueüe de miile ecus. Hier liegt ein Kehler; denn 
es -iiiebt keine besondere Bibl. des Prinzen Johann, sondern die 
Secundogen.-ßibl. schliesst erstere mit in sich. So, um em zweites 
mir ganz nahe liegendes Beispiel anzuführen, sagt M. p. 291 nach 
der Uebersetzung (die. um dies beiläufig zu erwähnen, hier und da 
steif u. ungelenk ist) Folgendes : Die Dresdner Bibliothek (die k5^ 
■igl. oflentl. nämlich) zeichnet femer aus, dass die Attfistallnog in 
den Sehrinken genau der AufiKeichnung in den Katalogen entspricht 
Met güiitiei^ eil umODgliches AuslelhesTStem. Dies die Woitt- 
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^ Letztere Tim Svteram bedingt seit soll, so ist das Eratm uoM 
ll^pbri lUls M. unter den Katalogen die wisseaschafUicheD verstan- 
den litt Femer endlich schreibt M. p. 292 gleichfalls nach der 
Ueberselz. von der näml. Bibl. : Ein wohlverstandenes System der 
• Kivverbung, deieu sysieuialiiche Zusaaiiiieüslelluug def xMiüisler sich 
jährlich volleren lässt, um der einseitig begünstigenden Auswahl 
eatgegeiiwiikeu zu können, eifulK das nedurfniss auf die mindest 
kostspielige Wei&e. Also M. Wie kann aber bei einer so imLläng- 
liehen Bibl., die jedes Jahr nur 3000 Thlr. zu verausgaben hat , von 
Eifulhmg des Bedürfnisses die Rede sein! — Falsche Namen und an- 
dere kleine Irrtiiuiuei , wie Stahlin st. Stalin, Smeller st. Schmeller 
u. s. w. liälten leicht aus meinem Adi esslmrhe d entscher Bibl., welches 
M. gekannt u. benutzt hat, bem hUgi werden können. 

Die versprochene Statistik der grossen öffentl. Bibl. Deutschlands, 
der Art ihrer Verwaltung n. ihres Nutzens, die dem l-'iüspekte der Zeit- 
schrift f. deutsche Statistik zufolge in einem der ersten 12 Helte enthalten 
sein sollte (s. 1S46. Nr. 38), ist bis jetzt noch nicht erschienen. Viel- 
teklU erscheint sie nun bald , da inzwischen das Sapplementheft mm 
meinem deutsch. Bibl.-Adressbuche erschienen ist^ woran sieb das em« 
% pxpibtoi ischc Talent v. Bose's versuchen kann. 
; • p7,] Hesgl« — Ordnungen deutscher Bibliotheken. S. Serap. 
M^enzhi ^o. 1. p. 1-6. No, % p. 9-14. No, 3. p, J^fo. 4, 

p 35-2S..lVd. 5. p. 33-$7. iVo. 6. p. 41-46. No. 7. p. 4»-B4. Vfl. 
1840. Nr. 3§« 

- lieber die fernere MittheiliiDg solcher Ordsmigeii liat die Redaetiea 
des Serap* im InlelligenzM. No. 8. p. 57 In der Anmerk. folg. BrUftmag 
abgegel)«!: Die Redact. gellt, da femerweite dealscbe BibUothekordi» 
' ifungen nicht an erlangen waren, aar Mittheilang einiger ansliadlseheff 
fkvt, ebne desshalb jene von non an aussebliessen an wollen. Yiel^ 
mAt werdOBLaach ferner , aamenilicli neu gegebene, doatsda llbUo* 
Ihekordnungen mltgetheilt werden, ma deren Einsendung die beireff. 
Vorstände von Bibüotlielien bierdnreli ergebenst ersucht werden. 

lieber die jährl. Dotation Öffentlicher Bibl. Deutschlands s. eine 
kurze Mitlheilung im Serap. No. 2. p. 32. Woher? Aus meinem Aüt 
Beiger od. dem l>il>l. - Ad l ess buc he? 

Ein paar Worte über Büchertauscli mit Frankreich in der Augsb. 
allg. Ztg. Beilage Nr. 290. p. 2314, der alierdmgs für deutsche Bibl. 
nur von Nutzen sein könnte. Indessen hat Deutschland nicht viel bei 
einem Tausche zu biefen , u. Deutschland muüs sich daher bei Tausch- 
anerbieten mehr auf die anerkannte Liberalität der franz. Regierung 
als auf seine Gegenleistungen verlassen. Uebrigens wäre Russland 
auch ein Land, woher die deutschen ßib!. so Manches auf diesem 
Wege, seihst ohne Gegenleistungen, erlangen könnten, wenn sich 

au die Vorstände der eiazelAea ^ibl, die Muhe aoiuaea weltten» dess-* 
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* Anr LUerabir der Qloneü. Von OMr. S. Nmw Jakrb. f. Phath- 
l99k V. Svil^l, M xnir. ir//l 9. Der Verf. 

tIMMK dte Ita einem in der Lps. RaAsbibl. beindUeheii Exemplaf dee 
fltonentliemnrae ten VnlcaAiiie enlliaiHeneii Viritttten eines Yoteia« 
■liehen Me. des leldoriselieii Ohiesare mit, giebt sodanit die Be-- 
eelireibmiff n. Probe einer GlossaTienhdschrift der Amplonianiscbeit 
WA, va Erftart, n. verStetUebt eine noeb wiebttgere Hdscbrifl der 
niml/Bibl. ans demIX.'Jbfbdt; die drei GteMarien entbUt, xn^d^st 
bis Duinn. 

[38.1 Öesterrelcli. — Ein paar Zeilen über Bdezabi u. Do- 
tation der 17 sogenannt, dffentl. Bibl. des Österreich. Kaiserslaates aiis 
der Lpz. Zig. s. im 5erap. No. 2?. p. 351. Ich biUe dabei aber meinen 
Anzeiger 1S46. Nr. 42 zu vergleichen, woraus man ersehen wird, dass 
über die«;en Gegenstand das Serap. scbon früher u. ausführlicber be- 
richtet halle. 

Die böhmischen Schalen, selbst die Dorfschulen» haben fast sSmmt- 
UchBibl. zur Benutzung der Schüler, Ton den Ortsgeisilichen beanf-^ 
aichtigt. Es giebt deren einige mit mdirern hundert Bden. Die auf 
den Dörfern sind ans freiwilligen Gaben der tandleate, selten der 
Gutsbesitzer, angeschafft < S. Gesellschafter Bl. 17tt. p. 8d6L 

Unter den Mittheilungen, welche H. Desprez in der ^Ream dSsa 
ÜeudN-iitofKfo«, 15 mora, aberlilyrien gegeben hat, finden sich auch 
Nachrichten Aber die dortigen Bibl, darunter es einige gMt« qui 
comptent (wie es im BuU. du Bibl. Beige Tom. lY. No. 4. p. 28S darüber 
heissi) plusieurs milliers de Yolumes , appartenant presque tons k la 
littdrature ragusaine. 

[39.] Preassen* — Die bereits im Anzeiger 1846. Nr. 43 er- 
wähnle Circularverfügung des Ministeriums an säinniti. kunigl. Regier- 
ungen u. Provinzial-Schulcüilegien, die Kinsendung von Verzeich- 
nissen der in ölfenll. Bibl. vorhandenen Mss. an die königl. Bibl. in 
Berlin betreffend, vom 4. Juli 184G, ist aus dem * Ministerialblatt für 
die innere VerwaliUHg in den Köniffi l'reuss, Staaten 1846. f. "iäQ 
im Serap. Nu. 11. p. 175—170 abgedruckt. 

[40.] jSfaebfleii. — Zur Fortsetzung der über Sichsa. BihlkH 
thekaliftittgen 1846. Nr. 47 erwähnten Mittheiiungen aus das 6. i. 
Aahirmattn'schen Schrift: Sgiim^iscke Zttsammensteliun^ i0t im MAfk 
nietete dfoeiami h^iM»nim firommt» und müden SHfkmgmt topAI- 
lld%6fi iiiidadsfi und gm^MM^m VereinB ClilfisL. 8J, enrihif 
ieh^ dasa^im V. Ufte p. 898 der Freiberger Gymnasial.- u. p. 
der MpUgBr UniveisItiUbibl. gedacht ist Dass das Freiberger Gpn» 
«ütan TOft dato Lind- «. Markgrafen Balthasar, Wilheim, Friedrich» 
WljWm. «u fieoEga eine bedeulcnde erbaltea habe, nit A. 
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21 BitUotikökenkuiifle* 

Vielleicht eine Irrige ist 

[41 J Altenliiirff« Nach der Deutsch. «11g. Ztg. Nr. W. 
1^864 hat dieBemitzuiig.der Bürgerbibl. (vgl 1841 Nr. ilm 
geregelten il erfrealichen Fortgang. Die Zahl der Leser bielieC sich i» 
1 1846 auf 4Ö0L In Folge pener Ansdiaffungca lihHe die Bill, gegeft 
1200Bde; 

[42.] JteMlMnry« — Nach dem in der S<^ilbihL heindUchen 
Originalconcepte hat Pnof. Kieyssig in Meissen: Ihr. JIi#Am Jotm-^ 
Schreiben an Johann Friedrich Kurfürslen von Sackten Über Dn Mar^ 
Hn Luther*8 lehle Krankheit und Lebensende CMei9sent ,Kii»kidU v. 
Sohn) herausgegeben , u. Anmerhungen , ein Facsim. der Uandsäirift 
TÖn Justns Jonas, die beiden Schreiben des Kurfürsten an den Grafen 
Wibrecht V. Mansfeld n. zwei JBriefe des Grafen an den Korftrstea, so- 
wie im Anhange noch neira Briere u. Gedichte von Luther, Melanch- 
fhon, Spalatin, Just Lipsius u. A. hinzugefügt. Vgl. Serap. No. 92. 
p. 351—353 (aus d. Lpz. Zig ). 

[43.] Aui^sbuFK* — Handsc/triften der Stadtbibliothek in AugS'^ 
b\trg: von Dr. Bcfhmann. S. Pertz' Archio der Gesellschaft f. ält 
deutsche Geschkittkimde. Bd. IX. p. 587. (Aus Mezger's Geschichte d. 
Augsb. Bibl. s. 184-2. Nr. 233.) 

[44.] Bainberj^. — lieber eine Handsdn i[t des Jordanis^ I'aulus ' 
u. s. xi\; von Vrof. G. Waifz. S. Pertz Archw der GeselUclia[t f. alt, 
deutsche Geschichtkvnde. Bd. IX. p. G73— 703. 

[45.] Berliu. — Nach den vielfach veiüffentlichlen Berichten 
über den neueren Zuwachs der königl. Bibl. (s. Allg. Preuss. Ztg. 
Nr. 101. p. 401. Ben. liier. Ztg. Nr. 39. p. 631-632. Lpz. Ztg. Nr. 91. 
p. 1761. Serap. Nr. 8. p. 127—128 u. andei wärts) ist dieselbe im J. 
1846 um 4582 gedr. Werke, 442 Ztschriften, 221 Mss., 43 Landkar- 
len, 402 musikal. Schriften, zusammen um 5750 Werke vermehrt wor- 
den, wobei die kleinen u. Flugschriften nicht mitgerechnet sind. An- 
sehnlicher noch ist die Vermehrung der Bibl. im J. 1847 gewesen, 
wenn auch deren Zahl hier nocii nicht genau angegeben werden kann. 
Ausser der reichen u. besonders durch seltene Vollständigkeit der AI- 
' dinen ansge/.eichnelen Privatbibl. des (irafen Mejan, die der KSnig 
bei seiner Anwesenheit in München, man sagt für 40,000 Thlr., ange- 
kauft hat, um sie der konigl. Bibl. einzuverleiben, hat letztere die 
hiiiterlassene Sammlung des 1840 verstorli. grossen Schachspielmei- 
steis Oberlehrer Bledow erhallen, eine Sanimlung, deren Inhalt fast 
ganz der Litteratur des Scharhspiels angehört, u, darin auch ziemlich 
vollständig sein soll, sie enthielt nicht weniger als 446 bisher noch 
nicht in der königl. ßibl. vorhandene Werke. Üeberdies ist der königl. 
' Bibl. der gesainnite ^Mssenschafll Nachlass des beiulunten Fr. A. Wolf 

von dessen Tochter, der Wittwe des f rof. Körte in ÜAli»ers(adt, gegen 
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Maffia uSgfitlMmtim, Mar die bMn imtgßtmt'SmaM, 
"ftfL mk Antbk «Hg. 2%. Nr. 7«. p. #66. Ztscbtift f. d. !Alltt««iB8w; 
Hft. Rr. 89. p. 416. Ancli htlen dit Wiltire des Torst. Gelieiniraflif 
tttit Ideler u. die Erben des ehemal. Secretairs der k5nig1. Akademie 
der Wissenschaften Formey deren hinterlassene wissenschafll. Papiere 
der küüigl. Bibl. zum Geschenke gemacht. Unter den zum Thelle sehr 
wichtigen einzelnen Geschenke», welche der k^inigl. Bibl. noch im 
Laute des J. 1847 zugegansen sind, ist vor allen ein von Dr. Heine 

' aus S|ianieii mitgebrachtes rergameoiblalt, ein Talunpsest, der etil 
Qrachsiucii des verlorenen 98. Buches des Livius enthält, auszazeich- 
nen. Pertz, der diesen Fund der Akademie der Wissenschaften vor- 
gelegt n. dar Uber auch in der Sitzung vom 9. Decbr. einen besonderen 
Vortrag irebaiten, hat die Akademie bestimmt, die Ansicht der vSchntH 
dieses Palimpsestes, die vielleicht zu weiteren u. grösseren Ent- 
deckungen luhren dürfte, durch Ivupferstich zu vervielfältigen. Vgl. 
Berl. liter. Ztg. Nr. 33. p. 528. Lpz. Ztg. Nr. 180. p. 3602— Den 
AnlLauf der Michaelis sehen Privatbibl., wovon weiter unten bei den 
Frivatbibt norh die Kede sein wird, hat sich die köftigL ittbl. leider 
«Atgehen lassen. — Vgl. 1846. Nr. 53. 

[4e.] Aeaffl. — Litterahtr der Grammaliken , Lexika vnd Wör-' 
tersammhmgen alier Sprachen der Erde von Johann Severin Vater» 
Zweüe, völlig imgeorheHete Au»§i»be vm B, Jülg. BerÜm, HkMU 
a Ad v. 502 5. ewcl. 2 Bl. Verhessermgen. fr. n. 3 Thk. 

Die mit * bezeichneten Bücher besitzt die königl. Bibl. Vgl. Berl. 

' liter. Ztg. No. 21. p. 331—335. No. 23. p. 364—367. Bahr in d. ♦Hci- 
mk iahrb. DoppelUk p. 149—133. BulL de BiM. Beige Tom. lY. 
Ho. 6. p. dö(^-dSU. 

YenaMstxes dner Meker^Sammiimgy DemMeUen der M. BikU e 
M. el9., wteke eei 19. j^rU d, J, e. e. w, meisAieleKd verekigmi 
meiden eoä, Minr gedr. M Schade. 8. (UO.ms. Ft. l^Hgr. 
BaMlie.dmNr. 

^Hetnm fMmunlum. Coptiee edm Dr. M. G. MverlM» lilw^ 
tmr.CopLFfQf. inMo. heg. BeroHie. Parel. (VoLH) t= (^inümv* 
BmngeHm te diahcto HnguM Copüeae Memphitica perscriptu ad eeddi 
me. CopHcmm in Regia BAiielheca BeroUn, adsefvatenm neo non 
libri a WiUtineio e0%ieei ßdem edm, emendaea,' adüeMMttut oriL 
et grammat., variantibue leetioHihu9 expoMs atgue lextn CepHat cmn 
Graeco comparato inskurif. Partis /. Yol, % Evangelia Lueae et^ 
Joanms cont. Ups tue. Barth. 4. 36 5. /Y. 3 Thlr. 9 Ngr. (I, I, 
fcvang. Mallhaei et Marci cuiit, 'S2 h. Fr. n. 3 Thlr. ist 1846 erschienen.) 

[47.] Desif !• — Die Eiiichlung einer streng katliolischen Leih- 
u. Lesebibl. ist, vun Propst Biinckmaim eifrigst betrieben, grössleu- 
theüs mittels Geschenke verschiedener Veila^shandiungen, an die sich 
ItiinviimaBB deisluUb nutl^iiveji ^eweudet hatte, xuStaade nehiai^ikt 
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worden, v. bestebl Mü Mm. Dm InttM MiMMM» 
GeseUschaa gtHUtl« dtM Müf lüto JIM MideiMii 1 TUT. m 
BIM. beisieudrn, v. (Mftr Bueli«r. dmv» s« eiiliifhMi du IMt 
Mml Unter ÜMm If anea i. lyter liier CaoiUott vMHMn 4ie eln^' 
Beinen Mitglieder die Lectftre der Bfteler taeh fai weitere» Müe«. 
& Oeetedie nUf. Ztg. Ni . 88. ^ U9« 

[48.] llMsK — Die stidt BehMCB ImMS nr BeeMleii der 
YiWvaltnigakesltti, des Auheides lir Aeeelafltag twi tl^Mnr 
m. s> V. >ei der anf Aniefoig des Vereiie Kkr wieieneolalU. Y^iing« 
ketrWeteB StadtUbL [TgL 1846. Nr. BQ tHae 8mm» bis rar H0ltt 

1000 lUr. auf drei Jahie bewilligt. S, Geseltodiafler ». H7. f. 

{d»,] W^tmgL Uebtr die Veiffkgiing den Mnigl. SeMcolMM. 
gNHW in ietieir der es den Berliner Amensohelen m aUftenden Velb»-< 
1» JigendblU. Tom 96. Febr. 16d} e. DeMMhe allg. Ztg. Mr. III ^ M< 
Pieee Verflgnaf stelU swar im Allgeneinen der Tbitigbeit den Ventai 
xw Begrindting derartiger Bibl. keine weitem Klnderaiese In den Weg» 
aebeeibt aber den Vereine, wenn ancb notbwendige, doch selelie B»«^ 
diigniien ter, die wohl In Stande sein dirften^ dto VerelntwifhA. 
üMkeitbedetateadfuerichweien. VgM8dd,Nn8a 

[90.] BrealM* — ^Caialogus CodSem wteiü ami MUitvmm^ 

Mtraanhir, Pmrtk, L PraemUs» ttmi 4% BIbHolkeeanm IVolMsv.' 
(Miefkus mmmser^ medä aeH medici» ae ph99ki$ abten>alimi$$^ 
generales. Auet. M G. E, TL HmM, B. F. P. 0. YrMtUlMiße, 
nr§me»äf, 4, lYv. iy.fi.l5i^. Grttntalloaseehrift an Pkof. 
Lllorn. 

. Vgl darOber Naamann ia Serap. No. Ül. 399«^ , wo der M 
der Schrift aber etwas anders angegeben ist. Die mrl. erste Abihr 
enthilt die genane Beschreibong folgender 18 Mss., die theils der Uni- 
versittts-, theili der Maria -Magdalenen-, theils endlich der Bh^ 
diger'schen Eibl, angehören: 1) Cod. Apuleji, Sexti Haciti et Feiv» 
dobippocratis , saec. IX., worfiber das Weitere schon im lanns (IM; 
Nr. 63) mitgetheilt ist; 9) Herbarins latine s. Gompendintt SalernI« 
tantai, saee. XU., womber gleidlfalis das NShere im Jam» (1848; 
Nr. 02) ; 3) ein Ms. von 93 (24) latein. öberselalen Weihen z«n Thetti 
fialen's, saee» XIII.; 4) sieben Werke Gelenks, saec. XIO, wordbee^ 
sowie iber Ms. No. 3. schon Schneider (184a Nr. 89.) GeMner« hh« 
richtet hat; 5) Schriften des Raymundas Lnlhis i. elM aeirolegisehi 
Abhandlung eines Unbekannten; 6) Fragment eines God. de hefhanHI 
vlrtutibiis; 7) Mist cUancodex, auch pbysik. u. medicin. AbhandlMgell 
entkalteihl , Sj Thomae Cantiprataui de rerum natnra libb. XX, eaeOt 
, XIII.; 9) Cl. Ptolemaei Almagestes latine; 10) De passionibus maUem 
iibei Trotulao cum Trola adscriptus; 11) Herbarins s. CompeMÜnm 
Salernitanum , worubei , wie üben, auch schon im Janus das AtO* 
ftthUicbere miigetheiU ist; 12) T^cuin (seil, aegiiiudmumj anctoie 
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• MHteflmrti' • MgHf fMiili HäWf waitK i« l«t|B. 
tNAMttw, au. 1947 (1351); 13) eis MifoeHaMlei; d«c.«iter Md. 
fUr aaiieiit. dcluiftM tBtliitt, ind xwit Mami laadi^ale Regimaia 
gaa i a iy aade laailatis , Mcdioiaa oCiciiitleB da singnlis aMdiotpis afin' 
caelivs , HerbaTitis panitills ia tpotaea feperitvs; 14) die Sohrlft aiaaa 
ttdwkanftleD de morbis eorundemque mediciois , worauf Boch Index 
anttdotarii Nicolai und DisposiUo compositorum secundum virtut^s 
folgen; 15) ein BAs. mit einigen zwanzig medicin. Abhandlungen, z. B. 
Libri (seil. Alberti M.) de secretis niulieium explicaUo, Libei com- 
plexionuin, Liber Seivit(His dictus u. s. w. ; IG) ein MisceliancodeXi 
worin unter ;ind. von -Medicuüschefli Doninieiiliiiii liippocratis ad cogn^ 
oscendum hrimines «^ecundum eorum Signa uod Nota de sensibus ex** 
terioribns et intenonbiis enlhallen sind; 17) das Werk eines Uobe-'. 
kannten in neun Büchern, eines der ältesten, was die deutsche Medicin 
aufzuweisen hat; 18) Gentiiis Fulginalis Commentarius m Avirennam. 

[51.] Brfimi — Inter Demjenigen, was Ad. v. WolL^kruii bei 
seinen Forschungen iu den mährischen Archiven u. BiblioUi. auigerdn- 
den bat, w. das er zu vernfrenHirhen Willens ist, befindet sich auch ein. 
beschreibender Katalog der .Mi.^^'. n. Iiu unabeln der St. Jacobsbibl. ; 
ferner Ö Miniaturen in kl. 4 aus einem Fsalter des Frauenklosters Oslo- 
van aus dem XIY. Jhrhdt, gegenwärtig in der St. Jacobsbibl., drei 
Holzschnitte aus einem Missale derselben Bibl. , waToa einer ital, Ur* 
spraagas ist, die ander«» byaaa^ia. Charakters» S. KaasiU. xom 
Hvfanbl. Nr. 42. p. 168. . 

Nach dem Pertz'schen Archiv f. SIter. deutsche Geschlolitkaada Bd. 
ÜL p. 466 sollten die ehemals Cerronischen Handschriften, 539 Stloha 
fUftsentheiln Ahsehrillaa, die noch im Yerschlatta dee Srhea in Wlaa 
umn t ftr das Mllirische Laadeamasema angekanlt werden. 

0)8.] €wMl« — Im «Gasseler Oslarpragramm ist nater aad« 
eine Abhandlang des Director C, F. Weber: Fragmenium BoeSkü de 
mMmBtka ttm efi^rmmalB iierkerU (p. 3a--48), eathaMm, worin 
dar ?art , nasser dass er aber die Wissenschaft*. Behaadlaag der Arith- 
HWlik bei daa RAnern gesprochen, ans einem in dar ^dialhibl. belind- 
Meto Ms. des XI. Jhrhdts ein Braehsiack ans dem 3. Buche dar Arilh« 
aMttk das Boalhias, theils vottstlndig, theils die Abwaiekangen voa 
dar Sd. Bnsil. 1750, sowie eia in dar Ausgabe des Boethius nicht vor« 
kattdenss Epigramm, angeblich von dem nachherigen Papste Sylvester, 
mitgetheilt hat. 

[53.] C^ln. — Katalog einer ausqezeichnefen lincker -Scmm- 
hmg ^ enihallend die Dnubietlen derJemiien- BibitolUek Köllig so- 
wie die von dem i'aslor Fochem, dem Rektor G, Gilles vnd tjiehren 
Widern Literatur [rem den nackgelassenen werlhvoilen ßioliofkeken, 
. welche den 24. November v. s. w. in Köln öfjenUich v&rst&igeri werden, 
Bruvk von Heberte, 8. 1^0 ungezeichn. Bl. 

£^4.J ]|||^jp«Mlawal4e« — Dkd voi kaizei ^eU gegcandaie 
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TöHuMl tot bereits durch eine [ansehnliclw inxahl eingegamgeiMi 
BAeker, «nlet densfllbeii viele Gesohenke Leipi^er BvcUUuuller, fc«^ 
reldlert werden. Die vorhaBdeneii BOcIier eliid def VenvtHenf det 
Liflirers Dre^r dbemriesen , n. ein gedrucktes Venseiekslst dersettisft 
seil nSehstens tei^KTeaittelit werden. S. Lps. Ztg. Nr. 9B$, p. 577<1 
pi5.] Urasdleii* — In Betng ataf Dresden sagt des VerC des 
. inf^atses IHrer die litler. Znstinde Dresdens, in der Beilage sv Adgsk 
ailg. Ztg. Nr. m. p. 1590, dass es, wiewokl Petslicddt einen Wegwei» 
s<fr durch Dresdens Bihl. (1846. Nr. 72) gesekric^en hake, deck dnt 
Eine dffentl. Bibl. gehe; so allen anderen kfttten nur Mitglieder der ke» 
treff. Gesensckallen eder einige andere Berorzngte Znlrttt — Dies ist 
aber nickt wakr, n. der Obiges gesekriebcn kat, kennt, wie fhm m 
Vieles Ten Dresden unbekannt su sein sckeint, ausk weder die BlbL, 
neck ikren Wegweiser. 

[96.] Hesyl. — MHflen und Verkfndtmgen MoNe^ 
misdbe* dfeseUsehafi im Känigreich Sachten, CßiM« In der Land- 
uMeekafff. ZeOschriftO lief. 96 a^Jakrg. HL MfL 6. f. 181^168 «i 
JJef, 67 = Düte, Eft 10 v. 11. p, 359-360. Enth. das VerzeiokiriSi 
der fttr die Bibl. von Ostern 1846 bis dabin 1847tkMls angesckafiat 
(46 Nr.), tkeils gesckeskt erkaltenen (6PNr.) Becker. Vgl li4ft 
Nr. 73. 

[97.] ]le«irl* ^ In Osterprogramm der Kreusseknie ist p. 34-^ 
36 ein Yeneickniss der Dar die Sekuikibl. von Seiten des Hofratks h X« 
Sperling gemackten Gesckenke, sowie der fär die Sckülerbibl. eng»* 
kauften SchriRen mltgetkeilt. lek frage wiederholt, ob denn gar nickts 
fir die erstere angekauft worden ist Dass Sick dock der Verf. . der 
Sekulnackrickten durckaus nickt dazu bequemen will, Aber diesea 
^nnkt Auskunft zu geben. Wir wollen koffen u.'Wfin$ck«n, dass unlor 
einem neuen Rektorate mekr Lickt in die 9acke kommet. Vgl. 1849. 
Nr. 46. 

[58.] Desgl. — MittheUmgen des KünkfL Sächs. Vereine fSKr Ai» 
foreel^ng und Brhälhing vaierländieeker Mler^tü^ HfL4. C^eed, 
B,) p. 9. Betr. Erwerbungen f. d. Bibl., die, statt wie frdher unter "deaa 
Secrelaire, seit dem letzten Secretariatswecksel jetzt unter einem 
eigenen Bibliothekar, d. Z. Archivar Erbstein, steht. So mager ebige 
Nackrickt über die Erwerb, auch sein mag, so habe ick sie deck lüM 
bier fibergehen wollen, damit wenigstens ein Lebenszflicken von dieses 
Bibl. den Lesern meines Anzeigers einmal gegeben würde. 

[59.] ISesji^l. — Bei Gelegenheit der ersten Stiftungsfeier des 
Dresdner Erziehungsvereins am 10. Novbr. ist vom Collaborator Albani 
ein Vortrag über Volksbibl. im Allgeiiieinen ii. die Dresdner im Besonn 
'dem gehalten wöideu, imi [{iioksicht, aul' seinen im Vereine gestellten 
Antrag, die Begründung einer Volksbibl. für Dresden an/utegen, u. 
hieitiii iie ersten emleitenden Schutte zu thun — em Antrag, mit des- 
seu Beidthuog emc be&oüdere licputüUoii beauftragt worden isu ^äch 
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'4tin Programm des Dresdner Erziehvngsveremes (Dresd. S.) p. 19 
.soll diese Deputation die Angelegenheit so weit Torbereitet haben , dass 
dieselbe Melieicht schon in dci nächsten Zeit in die grössere (Jeftent- 
lichkeit eingeführt werden küniie. iS. darüher uoch Lpz. Zlg.>^u. 2U- 
p. 4187. (Vgl. 1846. Nr. 74 u. 81.) 

[60.] £leh8tädt. — Uandschriflen im bischöjUcken Seminar 
zu Eichstädt, von Dr, Bethmann. S. Pertz' Archio der Gesellschaft f* 
devtsche Gesc/iichikunde. Bd. tX. p. 5.) 1—574. 
Die /ahi der Mss. beträft etwa 500. Der Hauptw eilli der Bibl. be- 
.»leht indessen nicht in diesen Mss., sondern in der grossen Anzahl vor- 
* (refflich erhallener Inkunabeln, namenll. juristischer, die theils von 
den Bischöfen gesammelt sind , theils aus der an älteren Drucken 
reichen Rebdorfer Bibl. stammen. Die frühere eigentlich bischöflicke 
Bibl. auf der Wilibaldsburg ist nicht in das Seminar gekommen, son- 
dern versteigert worden. Die Seminarbibl. enthält nur die toomI. 
BibL d^ Capitels (die 37 class. u. 218 and. Mss. besass, u. w#V6a die 
Olass. aHtin nicht im Seminar sind) , des Dominikanerklosters u. des 
teuilMcollegium.^. Vgl. liierüber den Bethmann'scben Reisebericht 
' p.Sn !^I8. £in Verzeichniss der Mss. des Capitels, CM* Chart lal. 
.faec. AVIll ex., ladet alch noch in der Semiaarblbl. 

[61 J SrlM^eii. -1- Biblioiheks-Ordnung dir MömgMfk Bi^9- 

^. »-aa No. 5. p. 33-47. Jh. 6. p, U^4Xk 
. Nach S. 59 diem Ordanag soU dieselbe (beils veOstladtg, theili an 
Aassnge för Studiereade (S- 36-50 lait der Aabchi^ft: OrdaaRg fir- 
die fieanftEang dar K4aig1. BHrliothek) gedracU seia. 

[83.] Fffeikevy« — Kalender für den SMsüehen Ber^ md 
Bmnmmn mif dae J. 1847. & p, 107— 1Q6. EaiL das Veaeiduijas 
.der vaa Osteni 1645 bis Norbr. 1846 für die BibL eiagegangenea 
.fleheake, woraater die hintedaiseaea Mss. des zu Freiberg 1806 yeis|. 
•Bergaielslers Sobeidhaaer, welcbe die Akademie deai ^escbeake das 
-Bergralbs Bieadel verdaaki Vgl. 1846. Ni. 86. 

[63.] l^esg^l, ^ Vietler JahreskerMU des Gymnksiums xm 
Freiberg auf das Schuljahr 1846—1847. 4. 30—31. Zählt die für die 
Bibl. eingegangenen Geschenke auf; kein Wort sonst über die drideien 

• Erwerbungen dei liibl. Ist von den 100 Thlin., die der Bibl. zui jährl. 
Verfuguni^ stehen, gar nichts angesrli<itlt wuideu, odei iial man ge- 
meint, das Dresdner Kreuzscliulprugiarnjn (s. oben Nr. 57.) für die 
Bibl.-ISachrichten zum Muster nehmen zu müssen. Vgl. 1840. Nr. 46. 

[64,] Giesaen« — Handsehriften der Universiiäfsbiölwlhe/i :sm 
dessen, von Dr. Bcthmdun. S. Perfz' Archio der GeseUschaft f. ält. 
deutsche Gescinchtkunde. Bd. IX. p. 574—579. (Aus Adiian's Cata- 

• log, s. 1840. Nr. 40, u. aus eigener Ansicht.) 

[65.] Görlitz. — Ein Formelbuch Kaiser Karl s IV. BescJucib- > 
'U^jder.<^lij^, Üü9d*ck!fiß ,mf^ der wk/Uigslea wig^ 
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druckten Briefe von Theodor Iseumann. Besonderer Ahärack aus 
dem ISeuen Lmtsitz. Magazin 1846. Görlüi,, gedr. bei Heinze %t. Comp» 
1846. 8. 53 S. excf. Titel v. Errata. Pr.^licfr. Die Handschrift, fräher 
Eigentham des Franciskanerklosten, gehört jetzt der MiUekSl^ttl 
Gymnasialbibl Vgl 1846. Nr. im. 

[Ö6.J C^öttinfi^en. — Jo. Jac. Reiskii primae Lineae Historiae 
Regnorvm Arabicorvm et Berum ab irabii^s media inter Chris ktm et 
Muhammedem tempore gestarum'S Cvm labulis qenealo§icis tribuum 
Arabicarvm. E libro manuscripto Bibiiothecae Gotlm§eMis adjtcHs 
annotationibus edidit Ferdinandus Wüstenfeid. Gottingae^ DiMML 
a JfK/v. 2745. Pr. I Thir. 15 Ngr. Vgl. Ztschrift d. deotsch. mor- 
genland. Gesellsch. Bd. I. Hft. 3. u. 4. p. AUg« Zteckrift 

r. ««schichte. Bd. VIII. Hft. 3. p. 281— 2S2. 

Venp«atim§ und B^nfettmn geickiidert etm Kml FremUr^ K&m, Säek*. 
' JlMlfliiiliMfiii «f <r^«eiiA«iii ir. w. Vkrte, venoOtUMifie Jbtf- 

%e. O^Bhnt Nackriekt der ia»i§€m SomUagt$9kKky 4m 
' MT^-Kereoie v. «. ».) Oro$ienhain^ um Bufm der BüL m€4mmi$9. 

iaaßlbßi bei Bomemanm tr, in Leip%Jig 6et HmrieAe. 8. 110 5L eMüL 

M einer Scliriflf die im Laufe tob 13 Jabret Tier Auflagen 
lebt bat, wie die Torl (s. 1841. Nr. 130.), M biBig ancimehtteii, 
«läse entweder die Schrift selbst, oder der Gegenstand, den die 
8cbrift behandelt, von besonderem Interesse ist Es fragt sich, was 
hier von beiden der Fall sei. Ich würde in einiL^e Verlegenheit 
kommen, wenn irli mich unbedingt für das Eine, oder (ur das An- 
dere, oder lui Beides zugleich entscheiden sollte. Es ist zwar wahr, 
dass die Grossenhainer Bibl. , als die erste yaterländische Bürgerbibl., 
ein mehr als gewöhnliches Interesse für sich in Auspmch nimmt, 
aber ihre Geschichte und Beschreibung bietet doch am Ende im 
Ganzen zu wenig Merkwfirdiiies dar, (man müsste denn die ausscr- 
ordenllirh verwiclvelfe Art imri Weise ihrer Verwaltung, wovon ich 
weiter imlen sprechen werde, für etwas Merkwürdiges ansehen), als 
dass man sich daraus die vier Aullagen der Sclii ift erklären könnte. 
Es ist zwar nicht zu leugnen, dass der Verf., der bei der Begründ- 
ung der Bibl. sowohl als bei ihrer weilereu Entwickelung mehr als 
irgend ein Anderer betheiligt , gewesen ist, in dieser Hinsicht so 
manche nützliche Erfahrungen eingesammelt, und diese in ziemlich 
anschaulicher Form in seiner Schrift darzulegen verstanden hat, aber 
- auch dies will mir die vier Auflagen noch nicht erklären ; denn ab- 
gesehen daron , dass das Wesentliche der Preusker^schen Erfahruagen 
tbeils darcb die fräberea Auflagen des Bücheiebeae, tbeite durcb aiH 
4ere Freasker'sehe Scbrifleoi biuUnglicb bduant gcwofdeu iat, so 
bM die Alt und Welse der Danteilng, im bkif tiott itter ftoai4- 
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■schafüichen Hochachtung, die ich ^e^^en de<^ Verf.'s Person und 
Wirksamkeil hege, meine Uebeizeuguug auszusprechen, nicht viel 
Anziehendes. Diis Weitschweifige in der Darsleüung, die nebenbei 
keine Gelegeuheit versäumt, Fremdartiges hineinzumischen, ^ind sich 
tmv 711 oft in einer Weise über die al 'erbegreiflichsten und oft be- 
sprochenen Dinge verbreitet, dass dem Leser nichts weiter zu den- 
' ken übrig bleibt, ferner das ewige Ver\N eisen auf die eigenen Schrif- 
ten des Verf.'s (als ob es gar keine anderen Schriften gäbe, aus 
.denen der Leser auch etwas lernen konnte), das stete Bemerklich- 
machen des dem Verf. gespendeten Lobes und etwaiger Aus'zeirh- 
nunpen u. s. w. , alles dies ist nicht von der Art, dass es den Leser 
besonders fesseln könnte. Ich glaube Das, was der Hanpthebel bei 
den vier Auflagen gewesen sein mag, in Folg. suchen zu müssen. - 
Erstens enthält die r.'s( he Schrift ausser den geschichtlichen u. be- 
schreibenden Theilen auch das, Bibl.- Verzeichniss; die Veröffent- 
lichung von dcrgl. Verzeichnissen ist an sich nicht nur etwas Zweck- 
mässiges und den Zeilbedürfnissen Entsprechendes, so dass schon 
desshalb eine gewisse Anzahl von Lesern zu der Sghrifl sich ange- 
zogen fühlt, sondern dergi. Verzeichnisse müssen auch, wenn sie 
brauchbar bleiben sollen, je nach dem Anwachsen der Bibl. von 
Zeit zu Zeit ergänst oder neu aufgelegt werden. Sodann aber scheint 
■der Herausg. so mannigfache Mittel zu Gebote zu haben, um seinen 
Schriften eioe grosse Verbreitung zu geben , um sie weit u. breit 
bekaont zu machen, u. dadurch den Absatz zu fordern, dass ich 
kawi zweifeln möchte, der rasche Absatz der früberen Auflagea, 
wem dadireb die folgenden nöthig gewerden, sei namentiich diesen 
Umstände zuzuscbreiben. Ich kann mich wenigstens nicht vieler * 
3chriCteD) selbst Ton den besten u. trefflichsten, entsinnea, die so 
oft anfezeigi n. zum Gegenstande öflenllicher BespreoiHnf geauwkt 
worden wären , wie die P.'schen. Ich erinnere *ie Leser meines An- 
zeigers beispielsweise an die 1840. Nr. 6 angezeigte Schrift über 
ÖffentL, Vereins- u Privatbibl., u. bitte damit die entsprecbeute 
Stelle im Jahrg. p. VIII — IX zu vergleichen , ich erinnere an 
^ Schrift: Getenberg u. FraakHn, s. 1840. Nr. 7 vergL nit 1843. 
p.' IX; ich erinnere endlicb an das Ciicular Aber zu errichtende 
Lesezirkel f. Dorfgemeinden » s. 1S42. Nr. 223 yergl. mit 1843. p. XI. 
>W^be Heesen Ton Anzeigen , Kritiken u. s. w. t Wenn dieat nlaht 
rar Vorbteitnng 4er betrefi*. Scbriflen beigetragen haben sollten, Bo 
müsste wabrlicb die Welt eine andere sein, als sie in der That ist. — 
Dies meine «nmassgeblicbe Ansicht Indessen winsche ich nichl, 
4ms ) weil leb diese meine Aisicbt so nmtmwmiden amgespitchmi 
-iMbe» Jemand a«f den Gedanken kommen m9ge, als wolle ich der 
T.*scheB Scbrift die ibr gebührende Anerkennnng enizteben oder 
;|rerkuizen. Im Gegeniheile will icb dadiircb« dass leb in Nacbstebott" 
Jkm 4inft ^Sldnft der voiL ßcboft dgo Immm witlhniii, «üf», deis 
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ich der Schrift immer noch genug Bedeutung zugestehe. Auch benutze 
ich gern und wiiiig hier die Gelegenheit, dem Eifer des Verf. 's tur die 
(irossenbaioer Bibi. die rühmlichste Aneriieniiung zu zolieo. 

I. Geschichte u. Verwaltung der Bibl. 

$. I. Einleitung über Bürgerbibl. , deren Begründung zum Wohle 
.des städt. Biirgerstaades von der Zeit dringend gefordert wird. Ihr 
Zweck ist vorerst u. namentlich Verbreitung allg. Bildung, dann Sorge 
f. die Gcwerbbildung u. drittens f. die Jugendbildung. 

§. 2. (ie^rhii hie dor lübl. — Die Bibl. ist 182S durch Zusammen- 
wirken «leliier hieunde alJg. Bildung gestiftet u. in demselben Jahre 
noch eröilnet, anfangs von dem Lokale, wo sie aufgestellt war, Schal- 
bibl , später auch Schul- u. Stadtbibl. genannt , 1833 aber zur Stadt- 
bibl. erhoben worden. Seit 1840 steht sie im neuen Knabenschtilhaiue, 
«. enthält mehr als 2300 Bde. 

§.3. Verwa!tn!>§ der Bibl. Enth. einen Auszug ans den Statuten 
der Bibl. -Gommlas um vom 21. März 1841. ~ Die Bibl. ist Eigenthum 
der Stadtgemeinde u. steht somit unter Oberaufsicht des Siadliathes, 
als des Vertreters n. der obrigkeill. Behdrde der Stadtgemeinde. Unbe- 
schadet dessen ist vom Stadtrathe, bis auf Weiteres, die spezieHe Auf- 
sicht u. Verwaltung der BtM einer hesondereri *;elbsts!ändig zu wirken 
berechtigten Bibl.-T'ommission überlassen worden. Diese Commission 
nun besteht aus zwei Hauplabtheilungen: I) aus dem Bibl.- Vür^tUnde, 
als den Mitgliedern eines engeren Aussohosses, denen theils die obere 
Aufsicht U.Leitung der Bibl.-Verwaltang. theils die spezielle AosfUhr- 
ung der hauptsä» hlirhstpn (ieschäfie ti hertragen ist. Hierzu -gehören : 

1) die dirigirenden Vojsidiids -Mitglieder, u. zwar a) der jedesmaL 
Superintendent, bj der jede&mai. Burueimeisler, c) ein von der ge- 
fiammlen Sibl-Commission allemal auf drei Jabre gewählter, dem SrztL, 
hameralist. , Handels- u. Gewerbfache angehöriger Litteraturfreund zur 
besond. Vertretung der realist u. gewerbwissenschaftl. Interessen; 

2) die ausführenden drei Beamten, eben falls auf drei Jahre von der 
Bibl-Comniission gewählt, u. zwar; a) der Bibliothekar zur sj>ecieilen 
Bibl-Beaufsichtigung, Bücherausgabe u. Vorzeigung der Sammlungen, 
sowie zur übrigen Ausführung des Bibl.-Ke^lativs, der dabei durch 
PepntatifYns-Mitglieder oder einen nölhigenfails zur Kiihrunf: des Ver- 

.Jeihe- Katalogs u. dergl. besonders ani:e«:telUen Gehillen unterstutzt 
wird, b) der Bihl.-Secretair, zur Führung der Protokolle, der Regi- 
Strande u. Besorgung aller sonst. Geschäfte bei der' Bibl.- Verwaltung, 
ebenfalls, falU es nöthig ist, von Deputations -Mitgliedern unter- 
stützt wird, c) der Bibl. -Cassirer für den Finanz. Theil der Bihl - Ver- 
waltung, ilieruber noch ein Bibl.-Anfwärter. II) aus der Uibl.-De- 

yutation, deren Mitgliederzahl unbestimmt ist, u. die aüemai aut drei 
ahre von dem Vorstande , sowie von städt. Gorporationen u. Vereinen 
cewilhh wird. Die Deputation hat sich theils mit der Unterstützung des 
«bdioilMkars u. des Secretairs, theils mit der speziellen Beaufsichtig- 
ung u. Verzeichining der mit der Bibl. verbundenen Sammlungen, 
theils mit der liebernahme anderer Geschäfte, z. B. der Fortführung der 
Stadtchronik u. s. w., zu befassen. Die Auswahl der zu erwerbenden 
HOeher, sowie die Bntscbeldong über etwa auszurangirende Gegen- 
stände liegt den Vorstande ob. - Ich habe mit Willen in Vörstetten- 
dem dasxgesammte bei der Bibl. beschäftigte Personal möglichst aus- 
führlich verzeichnet, um daran die Bemerkung zu knüpfen, dass ich 
derartige weitausgedehnte u. verwickelte Persoualverhällnisse bei allen 
Bibl. u. zumal bei der Grossenhainer, die doch im Gatnsen von noch 
ühr mMMtaikm Ualnge i«t, Air dmhtnf «mmhaMf % 
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nachibetbg, oder günstigenfalls für unnöthig u. überflössig erachte. 
Denn entweder, denke Idi m\t, betheilfgen sich /tUe dasn nerafenin 
Peisoneii an der BiM.- Verwaltung, u. dann kann nichts Gutes dabei 

herauskommen ; man weiss ja docn, viele Köche verderben den Brei. 
Eine ßute Bibl.-Verwaltuns; verlangt ein zwar hinreichendes, aber kein 
überllüssiges Personal, verlangt ein Personal, wo jedem einzelnen Mit- 

.gliede ein bestiinmler Kreiä von Geschäften zugewiesen ist. Oder, iah 
denke. fl^ft.^cj^t^ille Personen nehmen an der Bibl-^erwaltung reellen 
Antheii,' n. das wäre bei einer solchen Einrichtung immer noch das 
Beste, u. dürfte da, wo eine derartige Einrichtung besieht, wohl mei- 
stens der Fall sein ; dann ist aber das blos nominell fungirende Perso- 
nal etwas ganz zweckloses, und es heisst etwas durchaus Ueberdüs- 
siges thun, dergleichen Personen zu wählen, u. für ihre Thätigkeit 
Vorschriften zu geben. 

S- 4. l ' ' . u. Vermehrung der BiM. — Ein Fond dazu ist 
vor der Hand nicht da. Die vorhandenen Bücher u. sonstigen Gegen- 
stände verdankt die Bibl. entweder Geschenken von Gönnern der An- 
stalt an Geld u. Buckern u. s.w., oder der Abgabe von Büchern, u. 

[ zwar Ton Selten der gewerb. Sonntufsschnle (von der bei dieser, Gäe- 

''gmeit einige Nachrichten mif^eäent sind), des Gewerbvereines '^wo- 
von ebenfalls eine kurze Sohilderiing beigefügt ist) u. des Lesevmiifbs 
1. bildende Leclüre. ' 

§. 5. Benutzung. — £nth. Kathschläge zur verständigen Ausigralil 

' der Bflcber und deren bedachtsamen Lesen. Warum bei den vielen Ex- 
cursen, die in der Schrift vorkonunen , gerade hier nichts gesagt wird, 
wie sich in Betreff der Benutzung die Bibl. -Verhältnisse seit Gründung 
der Sammlung gestaltet haben , ist nicht einzusehen. Eine Angabe der 
Zahl der bisherigen Leser u. benutzten Bücher wäre für die Bibl. -Ge- 
schiebte gewiss etwas sehr nützlicbes gewesen, ist meines Erachtens 
In dem Yorl; Buche, dessen Tendenz zum Theile die ist, die Wichtig- 
• tiekeit u. Nfftzlichkeit von Bürgerbibl. na( hzuweisen , selbst et#a8 

.^Wesentliches. (Die Bibl wird Sonntags 2—3 Uhr geöffnet.) ' 
$.6, Expectorationen über die hoffnungsreiche Zukunft , aber nicht 
der Bibl. allein, sondern vieler anderer Anstalten ähnlichen Zweckes, 
Wie des Lesevereines, der Sonntagsschule, des Gewerbvej^ein^s. ![. was 
sonst der Verf. hier hereim^ieht 

n. Verzeichnlss der Bflcher n. der Ikbrigen Samm- 
lungen derBibL Nach einem von dem Verf. selbst entworfenen 
Wissenschaftssysteme, zu dessen Charakterisirung sich rieUeiclli be^d 

anderwärts eine passende Gelegenheit finden wird. 

' Zum Schlüsse der Schrift ist das Bibl. -Regulativ in Bezug auf die 

Benüflzung abgedmckt. ' ' ' "'^ 

' [68.] Orfinbergr b. Dresden. — Nach den mir zugekom- 
ihenen miiüdlichen Nachrichten ist die Grunberger Pfarr- u. Kirchen- 
bibl. (s. Anzeiger IS43. Nr. 435) am zweiten Pfingstfeiertage den 
24. Mai mit dem Pfarrhause, wo sie sich befand, verbrannt. 

[69.] Halle. — Gegenwärtiger Bestand der Bibliothek der Ge- 
sellschaft von Prof. Pott. S. Jahresbericht der Deutschen morgenlim^ 
dischen Gesell srhaft für 1846. Leipzig. 1847. 8. p. 46—62. 

' Verzeichnis s der vom 10. März bis zum 25. September 1847 für die 
Bibliothek eingegangenen Druckschriften. S, Das, ^. 236— 243k, 
Nachtrag zu vorstehend. Verzeichnisse.) 

' Reglement^ die Ausleihung von Büchern^ HantUcArifim oder aonsti^ 
PttMäoldt, Ana. d. fiibU • WUteiuctu 19^7. 3 
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gen Gegen ständen mts der Bibliothek der deutschen 0m'ge»Um^f!^ßn 
.ßesellschaft beireffcnd. S. Das. p. 63—65. 

t)ic beiden Verzeichnisse geben den Bestand der Bibl. auf 229 Nr. 
Druckschriften, 53 Nr. Mss. , Münzen n. A, an. Ueherlegl man, dass 
, die ganze Bibl. noch ziemlich jung n liiusit hilicii ihres Zuwachses 
ffrSsstäütheils nur auf freiwillige Gaben angewiesen ge^^ escn ist, wie 
di(^ atibh wohl fernerhin bleiben wird, so muss man gestehen, dass 
Obiger Bestand em ziemlich ansehnlicher ist, u. dass man, m\ von 
. Üem Anfange auf den Fortgang einen Schluss zu machen, jedeniails 
' Eil den effrenlichsten Hoffnungen für die Zukunft der neuen Sammloag 
Hk^ ftlr berechtigt halten darf. Dem Reglement zufolge fteltt die 
natzung der Bibl. jedem MitgUede der Gesellschaft frei , das aber na- 
l&rHch im Falle der Versendang von Büchern (auf 8 bis 12 Wochen) 
- die Kdsten dtfiur an tragen hat. An Nichtmitglieder kann der Bibliothe- 
•la^ EWär avtoahmsweite ebenfalhi Bücher yerleihen, aber es Ist dabei 
' iUi0^18^sUcli6 Bedingung, das^ dadurch d«r GeseUsohafl in keiner Wei^ 
«in Schäden erwachsen dart Vgl. 1846. Nr. 99. 

[70.] Hesgrl* — MiUheihm0en Uber die Märim-^M^M 
im; jH*. JSiiotfM, Seeretair der tiSHotkek, 5. Serap. JVo. 34. 

DieBihL» ein Kind der RefermaUen, ist 1.^, In Folge der Auf- 
Ibftonn^ des Pastots i. Snpdrattendens an der Maricnkirohe M. S»- 
l«st Bo^flns» dnreh ein Geldgeschenk Uatth. Scheller's von iS Fl. 

SdaVor man kaufen sat die thomos.Dn. Dr. Marthini Lntheri nnd hiilfniit 
je« Anfangk der liberey zn U. L. Fr. machen) gestiftet, aneh dweh 
Boitins^ fortdAnemdd Bemühungen bald zn einigem Ansehn gchracht 
Anfangs stand sie über der Sacristei in der Kirche, erhielt 
üBer iO09 ein eigenes Gebinde, worin zugleich den Predigern der Ha- 
rienki^che Wohnungen angewiesen wurden. Hier begann die BIhl. 
inrst Ihr eigentliches Leben. 1616 erhielt sie die 3300 Bde starke Frivat- 
hibl. des Canzlers Dr. Zareb. Distelmeier, die für 4200 Fl. angekauft 
Wurde; 1711 die des Adjunkten an der Kirche J. Müller, 200 Bde, nebst 
, einem Geldlegatc, dem ersleu jälirl. c. 11 — 12 Thlr. beliagenden Fond 
"der Bibl. (ein ihr schon seit 16S2 gehöriges Verraachtniss); 1690 die 
_ des Assessors des Schöppenstuhles Dr. J. üelhafen, 1000 lide, die der 
Bibl. bereits früher unter Vorbehalt des Niessbrauches auf Lebenszeit 
für den Testator u. unter der Bedingung ungetrennter u. gesonderter 
Aufstellung legirt worden waren; ferner eine Sammlung von 100 Fo- 
lianten histor. Werke von dem Ralhsmeister Andr. Ockel, 1742 die 
theologischen Werke, 553 Bde, aus der Trivalbibl des Geh. Raths 
Prof. Fr. Hoffmann, ebenfalls unter der Bedingung ge&oüdeitet Auf- 
stellung; 1767 die rii\afhibl. des Cand. jur. Chr. G. Zschackwitz, 
15)87 Bde, unter gleulier BeJingunp, nebst einem Kapitale von 
"TÖO Thlr.; Büohergescheiikc des Hathsnieisters J. Willi. r.(>per, unter 
4erselb. Bedingung^ i5i6 die l:'riYatbibl. des ehenial. BU)Uothekars 
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Prof. J. G. Kemme, 3650 Nr. grosstentheils medicin. Inlialfes, tmter 
- der näml. Bedingung. Sonach besteht die Eibl jetzt ans 6 verschied. 
Abtheilangen : 1) dem Corpus Bibliothecae, 2) der Oelhafen'schen, 
3) der Hoffmann'schen, 4) der Löper'schen, 5) der Zschackwitzischen 
u. 6) der Kemme'schen Eibl. Von Mss. besitzt die Bibl. 80 Bde n, 
300 Nr. Inkunabeln. Dem Reglement vom J. 1S43 zufolge ist die Oeff- 
Aongszeit der Bibl. auf Mittwochs 11—12 u. Sonnabends 10—11 Uhr 
bestimmt. Ausser diesem Reglement hat der Verf. auch ein vollständ. 
Verzeiehniss der Bibliothekare vom Anfonge der Bibl. an seinem Atit- 
setie beigefügt. 

f [71.] Hamburg; Zur Statistik und Topofjraphie der Frdiht 
'fkUlUmuesfadf Hamburi ^md deren Gebietes von F. H. Neddermey'er* 
' Bmhurg, Hoffmann V. Campe. 8. p. 429 — 433. Enth. Na^lirfclhiili 
über folg. Bibl.: 1) die 5ff. Stadtbibl.; 2) die Bibl. des Cominerdams; 
3) die der Sl KtOiHiieiilittöhe; 4) der Gesellschaft zur Befördbrnüg 
derltaiteii. nlttcüe^eD Geweiie; 9) des Gesmidheitsrai|ii»: tiij m 
intliclien Vereines; 7) der pharmaceiitlsckeft 6e8ellsc|alti ^ m 
iMlatclilts; 9) die HiIHairbibl. ; 10) die Bibl. des Jurist Les^dtels ; 
il) des Vereines des vaterllnd. Schul- ti. BniehnnfswU^s ; 1^$8 
8^rri^prliien^6iM.mMiiii^^ 13) der Gesellschaft ittt Veri^«^ 
liiilt ^i^^iifll tdiiyMei 14) der Harmonie; 15) deil tjr^i 'Är 
FMidieiiaft; 16) der Tereinigt. Freimaaerlogen in Hamburg: Abki- 
lon, St Georg, Emmanuel, Ferdinande Carolina und Ferjlfa^^d ttbn 
Felsen; 17) der Gesellschaft zur Beförderung der tdnite u. nüts- 
Ilehen Gewerbe; 18) der Gesellschaft zur Verbreitung mulhematiscIvBr 
Kenntnisse. 

' ; Ich habe über alle diese Bibl. in meinem Adressbache deuisctier 
Bibl. , auf Gmnd der mir von Dr. Hoffinann überlassenen reichhaltigea 
Mittheilungen f so ausführlich berichtet, dass ich Anstand nehme, 
hier aus obiger Schrift noch etwas auszuheben. Nur bemerken will 
ich hier, dass nach der mir von Hoffmann zugegangenen Nachricht 
eine Bibl. der Gesellschaft zur Verbreitung wissenschafil. Keiinluisse 
(13) gar nicht existiren , u. die Gesellschaft zur Verbreitung der mathe- 
matischen Wissenschaften diesen Namen , aber nicht zur Verbreit, ma- 
thematischer Kenntnisse (18) führen soll. Auch erwähne ich, dass 
Dr. Hoffmann, wie er mir brieflich angezeigt hat, von mehren Seiten 
aufgefordert worden ist, für Hamburg's öffentl. u. Privatbibl. ein ähn- 
liches Büchelchen zu schreiben, wie ich für die Dresdner Bibl. heraus- 
gegeben habe (s. 1846. Nr. 72). Wir wollen hoffen, dass Hoffmann 
dieser Aufforderung Folge leisten möge; Niemand dürfte meines £r- 
achtens dazu befähigter sein, als er. 

[72.] Hamliuri^. — Katalog der Kommerz- Bibliothek in Ham- 
burg. Zweite Fortsetzung. Druck von Voigt in Hamburg, 4. IVgamte 
II. 104 gespalt. S. excf. Titel Vgl. 1844. Nr. 532. 

S. darftber die Anzeige von Hoffmann im £lerap. Nr. 19. p, 294— 29^ 

8» 
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p«akt M AbfassQBf to Kalil^fes gab^ wie im. V«twi»iI9 zw Haiit- 
' ImerlU die ZaMnmeBielziiiig v. die Besttraiwig dw.Gep- 
^ neizrBilU,, als einer zuoSchst dem praki Nu^imi. gefri4|if|eii 
'.Sp^ialbibL Die Anordnuiig ricblete aick nach de« voi]iaBd4 Bp- 
- jctovefratke, aicbl nacb einen im Voraus adoptirten eacyriepid. 
. Sch^a. Die gew£blien acbtHauptabtbeilnngen enihalleA: I. Spcacbee- 
fiumde, Sncyclopldien, ScbriAengeiebtler Ge^eHs^baften, ZlfcbiiAan 
[^Y^miscbt. Inballs; in der vorl. ForUelz. Spw IL StaeMwiM^»- 
ficbaften; Sp. 1 — 38. III. Handelswisseoschafleo , xl zwar Hee- 
. delsknnde n. B. Handelsrecht; Sp. 39-*^2. lY. SdbifiTabitsItiiiide; Sp. 
^63— V. Malhemat u.Battwissen8chafteQ; Sp. 09*-73« ViNe||p- 
* wissenacbanen u. Oehonomie; Sp. 71— 73. VII. Gescbtchte; Sp.^3 
. -*ai. VIII. Geographie, StatisUk n. Reisen nebst Karlen; Sp. dl^iojl. 
— Ich bennUe hier die Gelegenheit, dem Jnngirenden BibUot)iek#r 
0r. Otten für Uebersendang eines £zp. d«Hr vorl. For(se^ang,ffp«eÜr 
liebst ztt «tanktti. 

[73.] Heeigl* — Zor Ergänzung meines AdtessbuQhes deflseh. 
Bibl. ervrihne ich hier aus brieflichen Mitlbeilnngeii Dr« Hofiniannls, 
dass sich in Hamburg seit 1844 eine Jugendbibl. d. h. .eine ausschüets- 
Uch Jugendschriften enthaltende LesebiM. befindet, worüber ein ge- 
druckter Prospekt u. Katalog Torbaoden sind. Die Bibl. ist Pritatitf * 
temehmen. 

[74.] Besyl. — Plan der Hambwrger Stadtbiblhthek, 5. 5er^. 
Me%eiB^/. iVo. SO. p, I1i0-I7d. JVo. n. p. 177--I83. JV<7. 24. p, 185^ 
191. Die Fortsetz, folgt im neuen Jahrg. des Serap. (Aus der ?en 
Lehmann u. Fetersen über die Bibl. herausg. Schrill, s. 1840. Nr, 42.) 

Haudtekripen der Hambwrger SiadthihHolhek^ vom Archivar Dr. 
Lappenberg, S, Perft* Archiv der GeseUeckaft f, ätt, deutsche Ge~ 
echkMkunde. M /X p. 505-507. 

[75.] Hesfl* — Aus den schon genannten briefi. Mittheiliingen 
' Dr. Hoffmann^s benutze ich hier ferner noch die Gelegenheit zur Ei- 
'ginzung meines deutsch. Bibl.- Adressbuches über die TempelbibL .iitt 
' erwShnen, dass dieselbe 1840 von der CuUus- u. Schulcommission des 
' neuen israelit. Tempels, in deren Ressort die Aufsicht, u. Leitung der 
Bibl. gehört, begrOndet worden. Sie zählt eine ziemliche Anzahl 
guter Werke im Fache der jud. Theologie u. Geschichte, welche sie 
grdsstentheils Geschenken verdankt, wiewohl auch die Kasse des teii^- 
pelvereines, soweit es thuniii:b ist, der Bibl. bei ihren Anscbaflungen 
zu Hilfe kommt Bibliothekar ist Dr. Frankfurter. 

[70.] Jlessl. — Die 1845 begründete Volks -Leihbibl. enthält 
1600 Bde, vorzüglich belehrenden, aber auch unterhaltenden Inhaltes, 
grösstentbeils Geschenke. Die Bücher werden für den Preis ven 
9 Schill, pro Monat u. ohne Pfand ausgeliehen. Fünf Verwalter besor- 
im die Geschäfte. Sie ist Dienstags^ Donnerst, u. Sonnabends Abends 
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7^9 IT]iT geoffnef. Es wird gewfinschl u.^beabsichtigt, der Bib). eine 
solche Ausdehnung zu geben . dass sie ihren Namen m der That führe. 
(Gleichfalls aus Dr. Hoflmann's briefl. Mittheiiungen.) • • 

" [77.] Hannover. — Leibnizens gesrhichlliche Aufsätze und 
Gedichte aus den Handschriftrrt der Könicjlirfien Bibtioltiek zu Han- 
nover herausgegeben von Georg Heinrich Vertz. A. n. d. T. Leibnizens 
gesammefte Werke n. s. w. Erste Folge. Geschichte. Bd. IV. Han- 
' nover, Halm. 8. XfV it. 38(5 S. Pr.lThtr. Vgl. 1840. Nr. 99. 8. 
darüber 13erl. liter. Ztg. 1848. Nr. 9. p. 131^132. 

[78.] Heidelberg. — Handschriften der Vniversiiätsbibtin- 
thek zu Heidelberg, aus den Klöstern Salem vnd Petershausen am 
Bodensee erworben 1^*27; von Dr. Belhmami. S. Pertz' Archiv der 
iSesellschäft f. älL devtsche Geschichtltitnde Bd. IX. p. 579 — 597. 

Die Bibliothek des Dr. Bali zu Weinheim über pfälzische Geschichte. 
S. Ztschrift f. d. Archive Deutschlands. Hfl. II. p. 182—183. (Aus 
Htifiser's Geschlchle d. rhein. Pfalz. Th. I. Heidelb. 1845. a) B&* 
kanBtlich ist die Batt'soha Sammlimg .der UnivenülätsbiU. Temacht 
worden. 

, y \J9.} Kai^pflrulie» — Bei dem Brande des grossherzogl. Theft- 
jjters am 3a Febr. ist auch die reicliliältige Theaterbibl. bis auf ein paar 
Bde eUi Raiib Flammen geworden. S, Gesellscbafler, BL 57. p. 
Vp«. ^iriVarl. Ko. ?34. p, 3738. - , 

[80.1 iKrflMim. — ^ *Die VniversUäi von Krakau «. äf« tle^ 
sehietife./ S. Qesterreiehiiche BläU. f. IMeraL «. &met Nr. 110 «,111^ 
£ntli. einige gesclücht Mittheiiungen ^er die Univ.-Bibl. 

[81.] JLelpBlff« - Bericht vom J, 1847 an die MOgUeder diitr 
ilieu^schen Gesellschaft zu Erforschung vatefllmdiecher Sprache und 
il/i^lMmfr i^if 22^- C^P'- ^0 p* 73—76. Enth. das Verzeicbniss 
der für me Bibl. n. die übrigen GesellschaflsamiidangeB eingegangenen 
Geschenke n. erkanften Gegenstände. Vgl. 1946. Nr. 863. 

[82.] Besg^l. — Bericht über eine auf der Stadtbibliothek Üi 
'Leipzig veranstaltete öffentliche Ausstellung: von StadtbibliothekOr 
Dr. Naumann. S. Serap. No. 13. p. m^m. ' ' 
» Kürzere Nachrichten darüber s. auch in d. Deutsch, allg. Ztg. Nr. 177. 
1^. 1583. Lpz. Ztg. No. 148. p. 2957, s«gar in d. Ameise Nr. 82. p. 326 
u. andeiwärls. Die Ausstellung, die zunächst für wohlthätige Zwecke 
vei anstaltet worden war, daueite vom 24. bis 28. Juni , u. hatte den 
Zweck . dem Publikum einen Gesammtüberblick über Prachtweike der 
Buchdruckerkuüst ältester u. neuester Zeit, alte werlhvolle Mss., Holz- 
schnitte, Autographen u. s. w. zu fjeberi, um dadurch dieEntwickel- 
ung jener Kunst u. ihren Fortgang bis auf die neueste Zeit vor Augen 
zu führen. Die ausgestellten Gegenstände, zum grössten Theile Eigen- 
thum der Stadtbibl. . zerfielen in folg. sechs Abiheilungen: 1) Mss. 
Yon der ältesten Zeit bis zur Erfindung der Buchdruckerkunst, sämmll. 
ians det Stadtbibl.; 2) Uolxsclinitte als Vorläufer dieser Kunst, meist 
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UH^T> O-W^igers Besilidi 3) Prtcktwerke der frfthcsUn Buchdruckcr- 
fcjyiiaft, fast simmtl. Perganiwitdiucke, aus der Stadt- u. Universitäts- 
bibl.; 4) Praohtweike der BWrea u. neuesten Zeit, namentl. eng- 
Usch«, «16 deMlkeil Mdea Bil»l., die eagUschen aus WeigePs 
Bfutae; 5) AttUlf Itplico, darunter eine vollstand. Reihe von Hand- 
sclkrifte 4eff bedeutendfileiL Miiwer des aOjährigen Krieges , der dabei 
bittilili^ Fürstni u. FeWherm Protestant, u. kathol. Seils, aus O. 

Sfdiids' v. Weigei's Besllse; 6) eine Aqfwaiil von Festschrifleu zum 
Bvchdrnckerjiil»iliiiiii 1840 n. vetficUedeii^r «uf dieses u. auf die Ty- 
pographi« lityftgttcltcr G«g«tt«ndo, aus teischitd. Beülie. — Ueber 
fUe Zi|dringUclihett eints EngUnders %u einer anderen AussteUnng 
pi^rai. Selteabeiten, die iiieB auf der SUdtMbl. am 29. Augusl eii^ 
fir den KUn^ Ton Sachm veranstattet hatle, e. Na6lit-:fiit«»g4A xar 
^eise. Nr. p. 154—159. 

Emst und Selten in Unterschriften aller Mmmsariple C^erSMi^ 
hibliotheh zu Leipzigl: ron Demselben. S. Das. ]Vo. 23. p. 34l^-3Ä 
Wtt die Handscbntteii)tuacie gewiss von lateiesse. 

jp^j Deiffl. — Die Manuscripta Tischendorfiatia in der Uni" 
vmmihibliothek Leiptig, mit Einschluss der übrigen von Prof, 
Jfr. fischendortvoH seiner arienialischen Reise mitgebrachten vnd 
deOä dfer Königlichm Dresdner BibHothek, theils der Leipziger Vni- 
vwsimhibUoim übergehenen Mamscr^te in griechischer, syrischer^ 
Tioptischer, arabischer^ aräbiech-^sUchert georgianischer , aethio^ 
bischer Sprache, von Prof. Dt, Tischendorf. Mit einer Tafel Facsi- 
mile's. S. Sirap. No, 4. p, 49-61. No. 5. p, 65-78. Ohne Zw eitel ist 
das Wescnlliclie dieser Mitlheüuiigen bereits in dem eben Nr. 17. ange- 
führten Rechenscbaftebericlrte Tiscbeiidorrs a. den bei anderer Gele- 
^eulieit gegebenen Nachrichten über dessen oriental. Reise enthalten. 

Ueber die Ausgabe des Codex Fridericü-Augustanus van Professor 
Dr. Tischendorf in Leipzig ; von Tertius Dr. A. Lipsius daselbst 5. 
Das. No. 13. p, 22Ö-233. iVo. Iti. p. 241-250. No. 17. p, 257-264. 
Vgl, 1846. Nr. liO. 

, Ueber atnen griechisch- arabischen Codex rescriphis der Leipziger 
l^ersUäts^MüHothek von H. L. Fleischer. S. Zeilschrtß der Deut" 
mergenrnd. GeseUeckaß, Eft IL p. 148-160. Betr. eine von 
aPlacbendorf aus dem pallstinens. Kloster des Heil. Saba mitgebrachte 
1^ disr lliiiTers.-Btbl. überlassene Pergamenthandschrift, die bereits 
9m TiMiendorf selbst in den Wiener Jahrb. Bd. CX. Anz. BL p. 6. 

1845. Nr. 5fl^> beschrieben worden ist. Die gricch. Grundschrift 
gilh. aussei «iner granmat Abhandlung Bruchstücke eines €od. der 
LXX, die darüber hinweglanfende arab. Schrift Bruchstücho einer 
Jegendenartigen Lobeosbeschreibung von tlor IlostergeiSlUehen d« 
giiecb. Kirche (S. Euthyiuius, S.Saba, & Abtaiitifts U.Ä Thtodo- 
filiis}. Diö ax4b,Schrm W weit weniger 4u»k ilirBliMttlii^iw* 
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JDt# fll#Nf«N9 llii Bngebirge md üe Notk m JMcA# In ;x 1713. 
tp%, 8. 1—6. 

[84.j I»e«*Rl. — In der Generalversammlung des Leipz. Zweig- 
tereines zur VerbreUunu ti'iici u. wohlleitei Volksschriften vom 8. April 
ist der Vorschlag gemac iii AVdrden, in Leipzig nach dem VorbiMe AI- 
tenburg's (s. obenNr.4lj aus den Schriften des Vereines eine Gratisbibt 
für die ärmere Einwohneiklüsse zu begründen. Tn Bezug darauf hat 
Dr. J. Kell folg. Anträge gestellt: 11 das Diiektonum des Vereines zu 
ersuchen, dass von jeder Schrift 3 Y.\\). L^ratis nach Leipzig abgegcbeii 
würden; 2) die Vereinsmilglieder um üeberlassung der ihnen ent- 
behrlichen Vereinsschi itien anzugchen; 3) die Leipz. Behörde um un- 
entgcltl. Ueberlassung eines Lokals zur Aufstellung der Bücher zu bit- 
ten; 4) in der nächsten Generalversammlung eine Subschption xvr 
Deckung der nothwendigsten Kosten zu erfilfnen oder eine Büchse auf- 
zustellen. SSmmtliche vier Anträge sind von der Versammlung äuge» 
Rommen worden. S. Lpz. Ztg. Nr. p; 16611. Vgl. AHg. PFBiiiB.2ls» 
Ifr. 195. p. 1443. Serap. No. 33. p. 353. 

' |]B9.] I^emlierir* — Scriptor der Ossoliaskisciheii Bibl. Aug. 
Bielowski hat in dieser Bibl. in einem Us., das den Titel fuhrt:' l<i(elr 
)iis domini Joaiinis de LaChosinshi, ein Bruchstück der ,Tnrlpr^|i ge- 
gangenen Weltgeschichte des Trogus Pompejus anfgefünden» «. h^ah^ 
sichtigt die Heransgahe dieses Fragmentes vnfer den Titel: TroÜ 
Pompeji inter historicos latinos praestantisslmi firagmenta inedita* Cr 
hat hereils im I. Hefte der Ossoltnshische» Bihliothefc Uber das f rag- 
ment u. einige dessen Inhalt betreffende Gegenstande gesprochen. 
Augsb. allg. Ztg. Beilage zu No. 303. p. 1019. AÜg. Preuss. Ztg. ^r. 207i 
p. 1309. 

[86.] I^iebenau 1|. Bavei>9liur|p« — Uandschriften im 
Schlüsse Lifbenau hei Ravensburg. (Aus zerstreuten Bläliern des 
sei Dr. }faier aus EssUngen entlehnt); von Uofrath v. Prof. Dr, 
Hänel m Leipzig. S. Serap. No. 3. p. 43—15. Nach einer Bemerkung 
des Herausg.'s scheint das nach Maier bei Ravensburg gelegene Li^r 
benau die5chulthei?«ereiLiei)eiiau im Wurtemberg. Oberamte TeiUjiang 
ZU sein. Die Mss. waren früher meistens im Kloster Weissenau. 

ES7.] IiindAii. ^ Hoßdsekrifkn der St^t^ibfiothek in Lmä0^ 

[88.] mwMm ^ lintar den Misedta voii m/mmAwkk 
ABg* MtschM £ OestlHclüe Bi m Eft. fiad^ sich p. mrtflll 
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ein paar ^klittlieiluugen über einige früher dam Mainzei EtoetiSr «SMÜlflK 
lin, jetzt zum Theile der Valicana zugehörige Mss. 

[8^.] MarlUari^. — Die Universitätsbibl. hal begonnen, das 
Verzeichniss der neu erworbenen Bacher durch den Druck zu veröf- 
fentUcbea« Daraus eine luuze Mittheilung ubei die im J. 1845 aus dem 
Gebiete der Philologie angeschatlieu Bücher s, in d. Zeitschrift I. d. 
Alterthuuisvvissensch. Hft. 4. Nr. 37. p. *i9*]. 

.,. [90.3 Melmlnffcii, — Ordnung der Herzog Uc/ivn uj/eniiahen 
Bihlioihek zu Meimmjeu C^om 12. Mai\^Al). S. Serap. Inlelliqenzhl. 
No. hl p. 121—124. Aus dem ♦Hei zogl. Sachsen -Meiningischen iie^ 
g^ernngs- u. Intelligenzb!. vom 29. Mai 1847. Nr. 22. p, 159 f. 

[91.] Memmiiij^en. — Die iiandschriflen der ehemaligen 
hiuster zu Memmingen in Svhwaberf, von Franz. Schmidt^ Secrefair, 
des BihUothekcomH4 zu Memmingen. S. Serap. No. 19. p. 289—294. 
Die vei ei/ngten Bibl. der Kreuzherreu u. des .^ugustmei Klosteis, unge- 
fähi lUU Mss. u. 500 Incunabeln (vor dem J. 1500) enihallend , stehen 
im ehemal. AuguslineiKlosfer , dem jetzigen Ffarrhause, unter Auf- 
sicht des Md(l[( ommissais iiac Kcr. Sie werden dort vom Stadtbiblio- 
thekar Bronuiiier u. dem Vei] KataloLisiit, — Die Bibl. der lalein. 
Hauptschule ist unter Siibiekior Weber neu geordnet, u. vom Ma- 
gj|$tj'ate sehr vei uiehi t worden. 

[92.1 Mütilhausen. — * Verzeichniss alter mühlhäusischer 
Handsrhrii h'n. S. I\'eue Stoff iieferun gen für deutsche Geschichte «. s. «?. 
twn Fr. Step/tan, U(t, % MüMh. 8. Die Mss. befmden sieb in der 
Aalhsbibl. 

[93.] miinclieii. — Carmina Burana. Lateinische und Deutsche 
Lieder und (rrdichle einer Handschrift des XUL Jahrhunderts aus 
Bencdiclbeuern auf der h. Bibliothek zu München. (Herausgegeben 
vonJ» A. Schmeller.J Stuttgart ^ gedr. auf Kosten des literar. Vereins. 
8. Xu.'275 S. mit eingedruckfen Holzschnitten. Enthalten in der ßi- 
bl^theh des literarischen Vereins in Stuttgart. XVL Fublication. 

In der Sitzung der philol. histor. Klasse der kön. Akademie zu 
München am 7. August hat Schmeller über einen von ihm in der 
Hof- u. Staatsbibl. aufgefundenen Brief Ruscellin's an Abälard einen 
Vorfrag gehalten. Der Vortrag sowohl als der genannte Brief selbst 
sollen in den Denkschriften der baier. Akademie abgedruckt werden. 
Vgl. Ben. liter. Ztg. 1848. Nr. 9. p. 129. Nr. 21, p. 321. UalK allg. Lit. 
Ztg. 1848. Intelligenzbl. Nr. 12. p. 89. 

[94.] Oldenburg^, — Anordnungen für die Benutzung der 
öffentlichen Bibliothek zn Oldenburg 0>om 23. Jan. 1847^. S* Serap* 
Intelligenzbl. No. 7. p. 49—54. 

Zu Anfang jeden Jahres u. spätestens im ersten Monate desselben 
hat der Bibliothekar der grossherzogl. öff. Bibl. einen Voranschlag der 
Ausgaben anzufertigen, welche er in den Iteginnenden Jahre für die 
SibL als noUnrondig enclitel. inw9t wiH tq» d. ConmMoft t^dä» 
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lijellgiiiiHii ür ItvMI. gtpritfl mm «Mte «mf^x« 
«taemül, ItemliiKHM trtllH. ]>«i YoraosdUi« t te 1. 184?' 
&'im SMtpu Ite. MS. 

Nick dem Settp. No. 8. ri8 wird im Yflriige ftinai Oidcnbvifir 
Bft<^hiMllm fift K«laIog 4«r 8ff. BiU. mcMMn. 

Domcapitels zv OAnöfe, ron Perle. 5. Dme». ilrcAiP <tar.tei[ff**. 
Mkaftf, dU. 4evUeh9 GeadMMmde. Bd. IX. p. 484-<l6». 

[06.] P^mumenfeldc..« Uandtikriflm der Qrdfiek SMi^ 
AMUtoAm BMoikek m Pommertfefde , 90» Dr. ^«Amii». & /*«r<t* 
MfddiQ der GmHithtfi f. dU. deiam}heGeaehkhÜmnd$.Bd.lX.p.m 
— 54S. Fer^/.mlf 1^.515-516. DieflaUderMifl. wird a«fa4<^«ftge« 
9<imi («. 184». Nr. 171)» die was. AseMenkwf , Bebdotf, der Kar- 
' thcw« Jwi Um , dem Bimberger Mlchaeliskloster , der föisll, Hil»* 
toH'Mlieii Btbl., ansHImmelelkAr u. mmentK ans St. Peter In Kifiut 
stammen. 

[97.3 IP#ite«lMHMP«l 1k* Bvestei. — Die ne« beirOndete 
Ml. dee Vereines xnr Yerkreiling gemeinnAtzlf er Kenntoisse kai ane. 
der Prtail. See«idegenilar**BiU. sn Dresden« mU Genekmigwig des 
Fifeizen Jokann Ten Sacksen, des Jetaigen Inkake» der BiU., eine 
AnaaU DetAleHen gesckenkl erkatlen. 

' Ci8]FMg« ^ Jme dm Mmdi€Mflmver%eklmii90 de» Jhm^ 
eefdkk imn keü, YwU w Frof. Mit eimieim B e m erk i m§m vem ¥mU* 
5. De v^A Arckio der GeMOsekaß f, dlL deutsche GeeekkskHnmde^ 
Bd. iJL p. 479-^76l 

[99.] BICHrl* — Bmtdsckr^ der mmtch UhkewUb'sekem 
BMMkek m Prag, von PettL S. Denen JMiv der Gee^tehaft f. 
M deutweke Geeckiekfhmde, Bd. ÜL p. 47S-481. DamKer am Ende 
des Ms. diu ein Verzeiekniss derWeissemnierBibl., Fragmeal seecXilL 

[190.] Heflffl. — Am demBrndseMfieHcertMokaUe deeBdlh 
wtieeken MMettme tu Pregy pon Perh. S. Beeee» JMde dm QeeeB^ 
eekaft f. dB. deutsche Geschiektkunde. Bd. IX. p. 477-47a 

[IQ!.] mmgi» Aue dem HandscMpeneer^eiekmies der B. 
m e ie e reU dte^BWUmek i» Pteg. Mit einzetneit Bemerhm§em Pom 
Perk. S. Deeem AreMe f. ätt. deutsche Geeehkhikunde, Bd. /X 
408-479. Vpf.müp.m. 

[i^.] SmlsJkiurv. — Aus dem Bandsckrlfieueerteiokeiee des 
51 Petersstifts XM StMurff, Mit cimebieit Bemcrkmgem vem PerH, 
S. Bessern Arehie der Gesettschaft f. dB. deuteehe GesehichBtunde, 
Bd. IX. p. 4SI— 484. VfL mit p, 406-487. In dem Perg. Ms. IX, 8 
findet sich zu Ende ein Catalogus librorum S. Petri saec. XII. 

[103.] Stuttgart. — * Verzeiekniss een Handschriften zvt 
bayerischen Geschichte y welche in der k. öffentlichen Bibliothek zu 
Stuttgart außewahrt werden ; von M. Koch. S. Oberbayerisches Ar^ 
chii> f. Vaterland. Geschichte. Ed IX. Uft.%p^ lU A • . > . . 
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ekier Naekickrift van SfadmbSothekar Dr. !fmmtm «• Uifnilfj 

Zur Geickickte der Jim$frmi Pom OrhrnSf DmaglkmL & 
N9, 98. p. 357— 399. Eitk. zwei vngtdniekto McM ans tlnem 
Mü. der kfo. Off. Bibl 

[104.] JücHtl» - ^KaUUo9 der MMM d$$ Mneum im 
SMIgmrt NtmAittiage. SMfgarf, 8. 

Die «lere A«fl. oraclilea 1886 v. seitdan vier NachlrlgeL Die DIU.. 
ist 1806 fastlftet« splter dareh die ■etsleT.*ficlM LeseUbl wmOat. 
werden, «.«iitlintjcttlaKMMM Bde. 

eäi#r ffamdsekrift der SibHofhek dM k&n. eomif^Heek-^fkmhM * 
ffUiokm SmUutt's), wm OkerMUotkOm' frof. ür. E$nm. & Smvf^ 
^r. 8. 45-48. 

cm] ID<e0{rl. - Ihdtrieht tber $mek$ Mimske iSandicfarif' 
immd3rud^ Von B, Roth, 8, ZoüBtknfi der De¥Uekm mm§m^ 
HM, GeeeHeekap Hft 2. p. IM^SOI. Betr. aHeoi*- «. liÜiftcJi- 
sebriften, die, nrit Aesnalmie eines dem Verf. selbst .geUrifeB Ms.^ 
simmtl. im Besitze der UniTers.«-Bibi. iind, welebe me den MiMto« 
ntren Gnndert in If afa^^lam n. Mdgling in Kanara ferdmdit Sippriidke 
sind znm Tbeil ebne bedentenden Werib, Indessen Jn Empa neeh 
ganz «bbebannt. « 

[107.] Unin^ea* — Der grosse Leseverein ttr das Amt Olingen 
bA'Grbssberzogth. Nassau, der sett 13 iabm seinae Bellebens Ton 
iabr zn Jabr an Bedeutnng Ittr die Stadt n. das Amt gewrosnen ba^ 
be^t eineBlU. von 3000 Bdea der bestan Werke, die sfcb, da sie 
die Tonebmsten Gebiete der Wissensobnilai «mfasseai sowobl flr deb 
GebAtneb Yon Staatsbea mte n, Geisiiieben n. ScbnllBbrem eignen, ais 
anob leine reiebe OneHe der Beldirnag i. piidung für den Bnrger. m 
Landmann darbieten. & lUnstr. Ztg. Bd. IX. Nr. m p. 881. (Naeb 
den in d. Dresdn. Abendztg. t. 1. Angnst 1843. Nr. 19« p. 88 gegebenen 
MlttlieiluDgen bestand dieBibl. damals aus nur etwa 1008 Bden, die 
sidi tn einem vom Stadtratheim Rathbause angewiesenen gerlmnigen 
n. beizbaren Zimmer l>efanden.) . . 

[186.] Weimmr* ^ * Weimar s Merkwvrdigkeim einst und 
jetzt Ein Führer für Fremde und Einheimische. Von A. Schöll. Wei^ 
mor, 8. p. 135—190. Enth. über die grossh. off. Bibl., wie es im 
Serap. No. 5i3. p. 363 heisst , eine lesensweithe Notiz , die um . so 
dankenswerlher sei , als seit der Mille des vorige i Jiuhdts ausser Dou- 
blellenverzeichnissen nichts ftber diese Anstalt veröffentlichi worden. 

Dies ist nicht wahr; im Feitz'schen Archive (>. 1843. Nr. 387) findet 
sich z. B, eine Milüieilung von Waitz über Ms*. Vgl, audi YQgei'ü 
Litlerat.(i. £.urop. fiibl. 220, . 



Digitized by Google 



[109.] Wien. — ^ A-. T$ehuchka's Gtsekiehte der Stadt Wien. 

ilfusfrirt. Stvtfg. 8. p. 384—386. Enth. Mittheilungen über die k. k. 

Huf- u. die ünversitälsbibl. , über erstere aus Mosel's bekannter Ge- 
schiclitc entlehnt. Die Kurze der Mitlheilungen u. der Schult seligst 
ij^sen Qichts für den Gelehiiea besonders Interessantes erwarten. 

[ilOJ Deiiirl* — Bibl. der Gesellschaft der Musikfreunde 
zahlte am Ende des J. 1846 nach dem damals letztausgegehenen Be- 
riolite 1064 Werke, die Sammlung der^Compositieiieii 91,350 Nr. S, 
Lpz. CliariTari. Nr. 340. p. 8963. 

[III.] 9em§l* Veneichnis» der vnkr Glas avsgelefjlenSehau-^ 
emcie m der k, k. HoßibHothek m Wim, Wien, (Druck von A'cA- 
ler'e WkffeJ 8. 21 5L (Ist mir, als icli die Sekrift das erst« Mal 
dvroh dm Bickblndler Terlangeii Hess, rerweigert, dann al>er anf 

nochmaliges Verlangen gesendet u. mit 10 Ngr. beredmet worden.) 

* Man hat die ganz zweckmässige Einrichtung getroffen , dass die in- 
leressaiilesten Schaustöcke iti zehn flachen GlasschrnnUen im grossen 
Bibl.-Saale zur bequemen Anschauung des Publikums ausgestellt wor- 
den sind. Der eiste Schrank A enth. verschiedene StoÜe, aufweichen 
bis zur allg. Einführun^^ unseres iieut. Papiers geschrieben wurde, u. 
zum Theil noch geschrieben wird; der Schrank B uintasst griechische 
Mss. ; C. lateinische; D. deutsche; E. Mss. in anderen Sprachen des 
Abendlandes; F. in morgenländ. u. diesen verwandten Sprachen; G. 
u. H. durch Miniatur -Malereien ausgezeichnete Mss. ; /. die Peutinge- 
risobe Tafel; K. verschiedene Seltenheiten, merkwürdige Einbände 
n. s. Yf, Es ist sehr lobensweitli, dass man sich mit dieser Einrichtaef 
allein nicht begnügte, sondern auch in vorl. Schriflchen dem Beschauer 
derSohriake einen Leitfaden in die Hände gegeben hat, mit dessen 
' flüfe man sieh aef die leidileste e. zugleiek lehrreichste Weise über die 
ausgelegten Gegenstinde unterrichten kann. Nach dem * Wiener Senih 
ti«al»l. Nr.. aß (vgl. Seiap. Ne. 19. p. Sia^SOQ) mdairirt mm •dieae 
ÜasiciMig der Umsicht des eielen Cisles der BiU., Hefirath 
JHM^-BeHtaii^aiiaeii. ^, Bei Gelegealieit der Enribnoag dieses Ge» 
geastandes isl in den angegeh. filitt xngleieh der auch weltermeli^ 
vitte Wunsch ausgesprochen, dass, statt der Oafiiueig des iei^im- 
.mers von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Nachmittags, eine theilweise Vfi- 
kgung der Lesezeit anf die Nachmittagsstnnden oder disi gan^eii aid* 
die Stenden Ten 3 Iis 8 Uhr Abends stattfinden mdge. Da« Lelatepi 
ScheiBt mir weniger passoid zu sein. 

*Caiaiogus Codicvm mamiscriptorum Bibliotkecae Palatinae Vindo- 
honensis. Par^ //. Ct^dicps Hebraici. — Die hands! hnßiichea he- 
bräischen Werke der k. k. Hüfbibliothch zu Wien^ besckrieben von 
Albrecht Krafft, Scriptor der h. k. HofbibL v. k, k, n. ö. LandredUs- 
.dollmelsch, und Simon Deutsch , Mitglied der deutschen morgenl&nd. 
Gesellschaft zu Leipzig u. Halle. CMü Facsimile der, ißfsj^ 
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A4 BiMf6lM[«iilnmde. 

der Bibelhandschrifl Nc. Z.) Wien , BramMfer v, Seidel. 4. 25% B, 
Pr. n. 3 Thfr. 10 Tf^r. Vgl. 184». Nr. «4. 

Pars I. enth. Catalog. Codd. philolog. latin. digcss. Endlicher. Vin-^ 
dob.. Beck. 1830. — Von Deutsch finden sich Mittheiluncen Obferhebr. 
Mss. der Hofbibl. auch schon in den ♦Oesterreich. Rlätt. f. Literatur u. 
kuust , 1846. Nr. 10. 63. 110 u. .1847. Nr. 21. t2. 23. 45. 54. 

. »aagen hai in dem zum Morgenbl. gehörigen Kimstbl. Nr. 49,; 
p. 194— IÖ5 über die iii der Hoftibl. belindiiche Ilanüschriii einci Ge- 
schichte der Könice von Jerusalem (ies croniques de Jerusalem abre* 
gies) iji aiUsiisih(jr Beziehunfif gesprochen. Da.s Mss. ist wahi schein- 
licb zwischen 1430 u. 1450, aul" BesielhmL' Philipp des Guten, geleitigt. 

fll2.] Ilt>j»§^l* — *Evangeliuin Palnlnium incilitum, sive Reli- 
gviüc ferhis Evangeliomm lafini ante Uienmymum rcrsi er Cudice 
s^aiatino purpvreo qvarli vel quinli p. Chr. aaeculi nunc jirimum eruit 
atque edidit Dr. Constantimis Tischendorf, Theol. in Acad. Lips. irof. 
elf. Lipsiaey Broikhaus. yr. 4, oder Fol. 27 S. Prolegg. w. 45G Tesf^ 
mit 1 7af. Facsimile in Silb.- v. Gold.schriß auf chin. Purpvrpapier. 
Ft. n. 18 Thfr Vgl. lS4f>. Nr. 127. — Man weiss nicht, wann, woher 
und durch wen die Handschrin in die Hofbibl. gekommen ist. Ti- 
schendorf s eigene Anzeige der Ausgabe $. im Lpz. Kepert. U(l. 44. 
p. lfil-164. 

. , *Clavis Talmydica a^ctore Rabbi ^'issim Ben Jacob Cairovanensi 
MUßUo XI. forente, auctorilale et »aripUt eUuUtmo» Ofnu adkuc 
^pg^Uum nunc primum e Codice vetvsto €t rark$mo mmbranaceo 
jMgusHMimae Biblioihecae Falatinae Yienn&nm edidU et inlroduc^ 
iüme M0tUqve instruxil Dr. J. Goldentkai, FMoftoiMtf, Gvold in 
Commiss. gr. 8. oder 4. 63 Bf. Pr, n. 3 TMr, C^uck mit r abbin. 
Titel.) S. darüber Ztficbrifl d. Deulscli. ttorgenUnd. GtJi«llscl|«ft. i 
Uft. 3 IL 4. p. 36a 

*Jhr Momm wm Fkirt ti»tf BUmekäßor NengriM$ki»9k.. Aut «Amt 
SanMrtft der hak. HoßAtiHkek sn Wkm Heranag. im Mm. 
Bekkar. S,Mkmidi.derh&H.AI»dmhderWi$9mu€UtlensMBeHi^ 
i4M demJ. I84B(. (PkUof. «. ki^.AhkandL) BerL 1847. 4. p, 137-^18». 

[113.] ü^olfenbüttel. — Bibliothhqve de Wolfenbuttrl , par 
Mr. de Beiffenberg. V. Bulf. d\t Bibl. Beige. Tom. IV. No. I. p. 40—42. 
Enth. einige aus meinem Adressbuche deutsch. Bibl. entlehnte histor. 
u. Statist. Angaben, sowie Mittheilungen über Casanova s Besuch auf 

der Bibl, 

* Dr. Martin Lnf/ier s i/ngnfn/r.^.ie Frrdiglen. Aus den Handsi hrif" 
ten der herzogf. Bibliothek zu Wolfenbuitel , hrraiisffrq. von Dr. }Vitk. 
Jfnrk. .'^errefair d. Herzogt. Bibt. Bd. I A. y. d. T.: Pufher's Pre- 
digten Uber Johannes T. 3 — C. 4 , 10 vnd Matthäus C. 23, 37 — 
C. 24 . 34. Berlin, SchuUze. 8. VlUu. 523 5. /r. 1 JAfr. 20 Nff^ Vgl. 
484». Nr. 138. ■ * \ 
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; i CU4i] Worim«. — Oer-Katalog der Lekrerbibl. des Krei«^ 
Worms solUe im Laufe des J. 1S47 im Drucke ersckeiDen. 

[113.] Wtireburg^. — Fragment einer wntergeganqenen Fa- 

pierhandschrift von Cicero' s Briefen an Atticus ; von Prof. Dr. Reuss 
in lyuizbii})/. S. Scrap. Aü. l, p. 14 — 1.5. Duä Fidgiueml. ^^eUüit ducii 
wohl der UniTers. - BiM. ■ . t 

Der in \Vuiil>ui^ veibt. Professor Geier hat seine üibJ., deien Weifb 
auf I5,0ü0 FI. ceschälzt wir^,.. der UwverslUit veiioacht. S. hj^u CJm- 
j^yj^n Nr. 233. p. 404(5. . . 

^' . [llö-] 5fiitt»u. — Petition an das liailiskulle jium -w Zittau ^ dde 
-plfentiiche Stadthibliothek beireffend, von Dr. Fesckevk. S. Siiäp. 

19. p. 31)0—304. No. 20. 317—320. Ans dem ♦Neuen Lausitz. 
Mairaziii abgQdiut^)^. .Vgl. ich obea i>ir, 2 über diesea Abd{;^«k 
^Q^gtiiabe, ' . . |{ < . : . • . 

' * "4. England mit Irland. ' 

[117.] Vermischtes. — Ein löblicher VorsGhiag von Matth. 
Flarms; von E. G. Vogel in Dresden. S.Serap. Xo. 17. p. 270— 27*2, 
Betr. Sammlung ii. Erhaltung der aus den BibL der'KlÄ^Sier 4U ßUfle 
iffOSSbriCanniens stammenden u. zerstreuten Mss. 

. [118.] Caiuliriflg^e. — *A Pidorial Guide Co Cambridge; con- 
.iaining Descriptüms of tkeCoüegB»^ JUalls , Libraries ^ Churchs^ and 
Public Buildings, With engravings and coU^tred fro$Uißpiece* C^o«- 
dm f Cambridge.) 1% ,^,SL fr. i sä. 

Lord B)[ron!ll ^tatoe von Tborsialdsen , die durch Einfluss.der eu(- 
.liatphen Frommen von der Westminster- Abtei zurüc^f wiesen worein 
wi^, h«t in derBibl. des Trinity- Collen einen ebreaFoUea PlaUi ff- 
.Jfoaden. S. Lpz.'Ztg. Nr. '210. p. 429^. 

[Ild.] Coric. — Der im April verat. lüiaiscMaAlioUacb^ Biseliiof 
Yon Cork Dr. Murphy hat, ausser einer kostbaren u« setteaen Knpfiar- 
stic^Maamlung, eine der werihyollsten FrivatbibL inittfad.w ineor 
als 200^ kinterlassen, u. zu deiea Erbin die Siadt Cork eilngc- 
99iatL .a Sw!9f, No. 8. 127. Lp«. CharivarL No. m. p. 3S2K 

.[130.] JLondpu» — ^CoUecüm gMrale des do<mmm9,firmif§is 
qui 96 irauüent en AngUterrey recueälis et publiäs par Mes Delpfi. 
. Torna L Archives de h Mciriß de iondres^ d» Dit^hfi de iMcoilre^ 
de la BibUQtkeqm de» Avocats et de fEckiquier. 1 F4a'Ue. PqfUt iayr- 
de Mme Dandey-Dupr^* 4. 77%, B. Soll in 3 Abibeilviig^n er- 
scl^einea. . . t 

[12L] De0|rl* — AU8ZM0 Que Calalogue of the Ammdel memr 
earifite H fhe library of the coäege of Ams, 18ÜQ. notpubiiehtd'i 
Von Perfi, Deesme Archiv der Geeellschaft f. alt, deuißck^ jt?«- 
jcAwhikuBd^ Bd. arP- m^Uii^ 

[122.] B<^«ffl. j^te ßMer-Svfmlung des Britiek Museum 
md ^tt^ix^Ws, Wirkte ßk derselkm^ fiaeh forl0^efi,tsa^^ 
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i6 BiMiotliekeiikiuiiie. 

ÜTo. 9. p. 17--^ Jf». ai ^ a»-*» IM. ffir. 134 Q. iü 

Bte purNotiM tU»«r 41» BiilrtalutBf c l y l iaif Knreltenng be* 
«Mi«» Ukilii deg Mi Mmum 6. iB t. BUNi f. Mir. UMiMt 
lir.M.>l«»L 

Einige wenige JMlttlieUiageii zvr Geselüclite der UtelkMMdefei, Mi 
Beilif Mf Einliliide« die meist dem Brii Meeefim angehören, e» dag. 
-Il^.9e.f.m Vgl. 1818. M IL €891 > 
[rä.] Be«|pl. ^ iVetrere Brwerhmgen de$ BrUHsekm üturnKm, 
mit BmtHtmiffm wm 8. Dessen Ardlik) dL Oet^hehaft f. M 

. dMreM G08^Mami^ M /X p. d91— d06. Vff, mHp. dSl-'-dir. 

Enih. Auszüge $UA ^Anwid list of donaüOBS and bequeeti to fle 
IftiMes of Uie British Museum 1888. Lend., Woodfall priat 18M. 4; — 
4839 print. 1831 ; — 1830 print. 1831 ; — 1831 print 1833; — 1833 pr. 
1834; — 1833 pr. 18)5; * 1S34 pr. 1837; 1835 pr. 1830; — »List of 
the additions to the Maneseripts in ihe British Museum in the years 
tB3i-*1840. Ffinted hj order of the Trasloes. Lond. 1843. Published. 
by Ft: Madden. 

Ucfter die dem Brii Museum legirte Privatbibl. des Diplomaten Th. 
Gienville (1846. Nr. 300 u. 005) s. nachträglich Serap. No. 1. p. 10 (aus 
d. Lpz. Ztg.)> Lps. Chtrivari Ne. 234. p. 3740, Bull, du Eibl. Beige 
Tom. IV. No. 4. p. 288—289. lieber dieses Legat hat sich der Testator 
in einem Codicille dahin geäussert, dass, weil ein grosser Theil seiner 
Bibl. von dem Ertrage einer auf Kosten des Gemeinwesens ihm ver- 
liehenen Summe angeschafft worden sei, er es daher für Pflicht und 
■Schuldigkeit halte, diese Verpflichtung dadurch anzuerkennen, dass 
er die so erworbene Bibl. zum öfTenti. Gebrauche dem Museum legire. 

Die grosse hebr. Privatbibi. des zu Hamburg verst. Michael (s. 1846. 
Nr. 439) ist von dem Brit. Museum efwoibeu worden. S. Lpz. Ztg. 
No. 247. p. 4944. 

[124.1 Beair*« — *The Anglo-Saxon Version o( Ihe Life of 
' Sl. GutAlac , Hermit of Croyland. Prinled for the ßrst Urne from a 
Ms. in the Cottonian Library. With a Translation and Notes by Charles 
Wfcliffe Goodwin , M. A. Fellow of Catherine Hall. Camt^ridge , Smüh, 
12. Pr. 5 sh. 

Die drei ächten und die vier vnächlen Briefe des Ignatius von An" 
Uochien. Hergestellter und vergleichender Text mit Anmerkungen. 
Von Christian Carl Josias Bunsen. Hamburg, Agentur d. Rauhen 
Hauses. 4. XXVI u. Iö7 S. Pr. n. 2 TMr. 16 Ngr. (Auch enthalten in 
d. Schriften der Akademie von Harn. Bd. //. Hamb., das. 4. Ahih. I. 
XXVIu. 167 S.) Diese Briefe sind nach einem der syrischen, ehemals 
der Klosterbibl. der Nitrischen Wusle, jetzt deui Brit. Museujii irehö- 
rigen Mss. (vgl. 1846. Nr. 137 u. 665) liei ausgegeben worden, i'eber 
die Geschichte der Entdecicong u. Bekanntmachmie des Ms. hat der 
Verf. in dei Vorrede p. XiV 1. das Weitere mitgetiieilt. üine Anzeige 



Digitized by Google 



der B.'ßchön Aufgabe s. in d. Berl. Ht. Zfe. Nr. 94. p. 1497— 1302. Hall, 
allf . Lit. Ztg. 1848. Nr. 49—53. (von IIilKenfeld> Neue Jen. atlg. Lit 
Zig. 1848. Nr. 124. p. 493—490. (von Ritschn. 

[195.] Oxford. — * Galß'idi le Baker de Swinhroke Chronicon 
AngHae tempohbus Edwardi II. et Edwardi III. Nvnc primim ex 
vnico codice mamscripto Bodlejano edidit J. A. Gtfes, in Jure civ, 
Dr. et coli. corp. Christ Oxon. olim ^ocivs. London, 8. JJ v, 271 5. 
Fr. 9 sh. V^fl. Rerl liter. Zl<^. Nr. (i3. p. 1005—1006. 

Die vollständige nrabische Vehcr^cfzvnq von Gatens Hauptwerke 
7jber die Ana forme (tn der Bodiejana) ; von Dr. J. G. Wehstein. S. 
yjschriff d. Dev Ischen morgenldnd. Gesellschaft. II ff. II. p. 203^M. 

. Zum Ik^a» nacli det ^London Medieal Gazette. ^ I>a«b. 1644. 

, . . f. r aji k r.e i c h. > 

[126.] Termlflchtes. — Donments kUtoritfues inidits Hhi 
des Cotlections mmtUMcrites de la Bibiiotheque foffale et des Mchk>e$ 
i'CM' äee Bibliotheqves des DtfparfemmtB pvbliö^par M, Clkakpötitdn 
geac. TomellL Irs Partie— Rapports eiNoUce$. Sra PerNt-^i^dl^ As 
DocumsM* A.v.d, T* CollecHon de Documenis MiHts st/r fSHstoire 
de FirmUe ^psikHäs /ntt erdre du ttai et pwr les stiMs i» Mitiislrt de 
fMmctHmpvbHque. MdUmges kistmifii$s, FariSi ifpogt. dePli^i 
Didaifirirss. 4. IV 668 ß. exel UM. MUÜ Täfeki. M n. B Mr. 
10 ür^. Vgl. 18431 Nr. 356. 

P.A,Di^dm,LeilresäV»eDomsuri4tChm'ik. F«f . 9. ^. 99— «K 
ML to k»arol8ses, foaAta daas pMaora qvaitleis 4« Paris. Odile 
40 SainUMpte, q«a ürige n TloaiM 4« a«lle 4gll«a, adnei dvs 
ovirrages de tont genre. Hon^uaal viie. eottsation anauelle de dix 
fr«ncg, taut liabifaat de oeMe capitele est admia 4 empraater des 
livres; le prit est gratail poar las peneDaea de la paroisse qui se 
^urratant pa^er la öelilalioii. Lea aalres , qai eiiateat I Saint -Tho- 
ai|»«d'A^, iS4ist«>fioclk, eM., saut formdes aar lea meines bases. 
- Ob a arei^ ieeeariilaUes MSeUiiqaR dans plosfem Tilles, (eltes que 
terd««, Gaaihrai, Vktoaeian&ef etc. Ceslli, saas donte, unein-' 
fllleliQii iilile et Meafalaaife. Vgl. 1844. Nr. m. 1846. Nr 170 

, [127.] JJbu — ^RmiOsmiit 4i Ballades inedifs d Alain ChartteTy 
plthUis d'apres m mämuerit de la bibliotheqve Mejanes ä Ais. Caen^ 
mpr. de Poisson. ML %B. (Tire 4 120 exe n pl ) * 

[123.] .%lby. — Libri hat in der Sitzung der Acadeinie des ih- 
script. et belles-Iettrcs am 19. Juni 1S46 über eine in einem Ms. zu Alby 
durch ihn enfdcckte geographische Karte, die er für die äiteste bis 
jeUt bekaiiiite liäii. Beucht erstaUet. S. Serap. No. 3. p. is. . * •* 

[129.] Arras. — Commission royale d htstoti e. (Ei trait du 
tonte XIII, 4, des Bulletins.^ Notice svr quelques Manuscrits d'Ar^ 
ras^ par Le Vicomte d Urricovrt. (Bruxeltes.) 8. 20 S. 

Enth. Mittheiiangen zur i'oesie des Mittelaiters aus einem ^s. mit 
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CkfiQMM^MiM te miatfe WQlMme II Tillen, mMnMomMy 
Mm Ii fio^tt ätAtm etc. — FrikhereHMelHmgiB üemiM Yerft's 
s. im *Ball. de la Commisi. roy. dliisL de Beigiqoe. T. VH. f. 5 sihL 

,4eMM.IesOfßcier$iu4$eM9imetUd'hifMeHeä$li^ Bmrbm- 

Venätle.mpr. d'JvonnlU, 4 8U Artikel. 
^ ' ;CUIJ CobMHT. -T- «Note fwftlie AM. h Msirs dB fiU» de 

Colmar t sur topfmlKM qu 1/ y m/rtfjl ä^femer , pre» MIMifiie 
..tf^ Cflle YiUe.me €okee4im dfuiempen; p^r te J WWp < i K tq »»»iif- 
TcAiolflif dl» rtf/e. Ci« üif^aA; CMmt , tmpr. i'^/mmm. & iVi 

flmfeMM« — ^CakUagm de te ütfltoMefue * iSii IWf 
Haguetum. Hartenau ^ impr, de Brucker, S. II Jt. Ce Cattl. 
conprend 1190 articlei olasses dans las diYislons bibliograpbiq. et 
. , .18 ourraii^ im> dassds. • : : 

£133.] MoiUpcllier* — *CataIogue des Livre$ doukiee, mf€$ 
. ei^rieimi, dela^BibHotheqm delaVmede MontpeUkr.B.kwddmt. 
^ 9$. 0. f, Mira in Montpellier. 

Danjpu, Bibliotliekar des Arsenals in Paris, beabsielHift naltr 
dem Titel : Antiphenaire de Montpellier , ein in palSograph. sowohl 
^ als liturgischer Hiasielit merkwardigcs Ms. des IX. Jhrhdts, das tteh 
U der medicin, FaeuUftt vorgerunden hat, in zwei Qaartbdea e« dem 
Preise von 25—30 Fr. herauszugeben. Der Abdruck soll ganz moeta- 
iScriptgetrea leia, u. fern von jeder liturg. Tendenz gehalten werde«. 
, 70 S. facsimilirten Notendruckes aus dem IX. u. X. Jhrhdt Mch MÜS. 
, verschiedener franz. u. ital. Bibl. werden die Beilagen bilden. S. Berl. 
, liter. Ztg. 1846. Nr. 1.7. p. 227~m 

> . . {1^*] IHfllUliiftuseii. — * Calalogue de la Bihliotheque de ta 

• VmdeMuihouie, Mvlhovse, Risler. 8. 3^. 

£135.] Paris. — Man liest im Bull, du Bibl. No. I. (Janv.) p. 32: 
.Holpe prochain numero contiendra la note des Biblioth^ques pubiiqaes 
de Paris, la composition ei le personnel de chacune d'elles, les noms 

. des conservateurs et employes , l'indication de Thcure ä laqtieile elles 
sont ouvertes, de cellcs qui pretent des livres et de celles qui les re- 
fuseat, du genre de specialite de chaque Bibüothfeque, etc. Von 
allen diesen Gegenständen lindet sich weder in der nächsten, noch den 
darauf folg. Nummern ein Sterbenswörtchen, noch auch der Grund 
angegeben, wesshalLi nicht. 

£inen Nachweis über den Bestand der Pariser Bibl. s. im Serap. 
No. 21. p. 336. Ich erlaube mir, zur Vergleichunc mit den früher 
(1843. Nr. 355) darüber gegebenen Mittbeilungen, aus dem ^^erap. die 
.Angaben hier abdrucken zu lassen. 

X 
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I. Administration du Ministäre de lf^ß§^lm^tjM^^ 
hibl Boyale (inedailles I(MI,()UU; |es esUmpes, 

gravures ei cuites i:ü,(H]0) . . . : . . 500,000 Vol. 80,000 Mis. 

„ St. Genevi^ve 250,000 „ 3,000 „ 

Muarlae « ; « « IMI^ . 4jMli ,^ 

„ de TArsenal 180,000 ^ , MHA m 

de U Sori>onne 40,OOQ «i ;^: ;)[; 

II. AdminUtratloB particulicre. • , ,' . 1 

Bihl dela Ville de Paris • • . 80,000 '„ ; '"^ ' 

„ du Louvre (cabincl du roi) 80,000 „ ' 

„ de la Cour de Cassatioü 36,000 „ ,n 

„ 4el*fi6oledeM^«Giae 30,600 „ ,^ ...^ 

«, de la Ghambrc des D^pnt^ ..... 50,000 ' , . ' , 

„ du Conseil d'Etat 5,000 „ ' ' 

„ des Invalides 25^0 ' ' 

„ de r£oole polytecbnique 26,000 „ : 

u do Depöt de la Guerre . 19,000 ^ \ ^ 

da S^miiMire St. Sidpice 20,000 ^ 

II du Museum de Thistoire naturelle . . . 13,000 

„ du Minislöre de !a Marine. ...... 25,000 „ ^ 

11 de la Chambie des Pairs 22^000 „ • .. { 

i> du Dep6t de la Marine 15,000 

,« d« Minislöre de rint^riear 14,000 „ 

„ du CoDservatoire des Arts et Metiers . . 12,000 „ 
tt du Minist^re de la Justice .... . 12,0Wi „ 

1» de TEcole de Droit 8,000 . t 

>i du DepoL ceulral de 1' Artillerie . ... 6,500 „ 

i> de i'Ecüie des Mmes ....... 4,500 „ 

11 du Censemloire de Mnsique .... 5,000 „ 

ff des Fonts et Ghausste 5,000 „ 

V de rObservatoire . 4,0(K) „ 

fi de la Societe royale de PAgricoiture . . 4,000 „ , 

II de la Bourse 4,000 „ 

I» du Palais royal et Tuilleries 30,000 „ \ * 

' 1» de POrdre des Ayocats 7,000 „ 

n de le Fecvlt^ de Th^elogie 6,000 „ 

Meliemed Ali*8 UnterriclilBBiuisler Edhen-Bet hat der WnifL BiM. 
It. der 4es lattitats Je eia Esp. wm siMOUclieii litter. wiMeefekaM. 
Werte, die «aler Regleraog seinea Soymalna ia Xadr» bkt vam I. 
1844 fcAruekt wordea tiad, alles oral. Uetersets«agflaau»iatlraaaOH 
alacber Sdiriflea matheauit., physikal. u. geograpk. Maltaa, da 
eekeak akerfeichea lasaea. S. GeseUscIiaflar lü 140. p. §88. 

[136.] 9mB§flm^ .*Nolke 4e9 prkuipmap Horm camposmUM 
mktiMefw ifv Certh UtUnäre Mäeim IMmde, PM^^oyal, M 
Im 9mU$, aus ^nekeres pvbliqves , oani Hm 18 «t?. dicbr, afci IMt, 
i^f^* ite JAae /«caaeiie. 8« ^ i^« 

Dicaer Gerde Ntt. de la Rot. ist eines der Sllestea derait. iasUtete, 
ich weiss eher nicht, ob Eigenthuni einer Gesellschaft, oder eines iMk< 
va|mannes (wesshalb ich auch der Sicherheit wegen vorl. Schriftclien 
,hier mit aulnehmen zu müssen geglaubt habe). Die Bibi. enth. über 
l8,0ü0Bde der auserlescasten VVetke aas allen Fächern u. eine isammlf. 
vuü fdsl aiieu poiit., littoi., wissenschaftl., dramai. u. a. icurualea. 

PMMät, Am. d. Bibl.-Wisseu8cb. 1847. 4 
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flST.] DesgL — J. Tan'ski, Voyage aufovr de la Chamhre des 
Deputti de France. Novv. Edit. Par. 8. p. 170—173. Bibliotheque. 
DieBibL, m Bezug auf Schriften über Gesetzgebung der verschieden- 
sten L9n der vielleicht die reichste Spezialbibi. m ganz Europa, stellt 
in einem grossen prärht. Saale, dessen Herstellung nicht weniger als 
710,000 Fr. gekostet haben soll. Sie ist nicht iiiler als einige 50 Jahre, 
hauptsächlich aus Buchern der Kloster n. anderer geisi! instilute be- 
gründet. Anfangs für den Comile des ÖlTerUl. C'nterrichles beim Convente 
bestimmt, hat sie später 1796 dem Bathe der r)(K) dann dem Corps 
lefislttive, dem Tribunale u. dem Staatsrathe zum fieb rauche gedient. 
Jetit dient dieBibl. nur zur Benutzung der Deputirten, wiewohl auch 
Andere zur Zeit, wo keine Sessionen stattfinden, leicht die Erlaubniss 
erhalten , auf der Bibl. zu arbeiten. Die Zahl ihrer Binde, die anfangs 
13,000 betrug, ist jetzt um das Vierfache angewacl^sen (s. oben 
Nr. 135). Man schätzt den Werth der Bücher, die nach u. nach ange- 
kuft worden sind, auf 500,000 Fr., auf das Doppelte die ganze Samn- 
lag. CoBsenralor Ist Beachot (6. 1845. Nr. 995). 

[ISBw] BeHTl* — ^HUMte de la BibHo^eque de Sainie^Gene" 
ti^Bf ff Mae de ia ekrmtifue de i'abbi^e, de Vonden coUege de 
Moniaigu et dea momnnmU voUins, d'affes des doatmenit origkuttt» 
et de$ omrages peu eaimue « par Alfred de Boujff^ de la BibHothäque 
SabUe-GemevUpe* Suivie d^me manograpkie bibHographique ov co- 
Udapte des cmeragesj mamücrüs et imprimis relatifs ä Sainte-Gene-- 
vUoe^ ä so» iffise^ q san abhojfe, am ekanoines reguliers de la 
eanjffigatkm de France auGenovefams, et ä leur MÜott^^i/e, par 
P. Hn^on, de la BibUothegue Saiate-GeHe^Ove. Paris ^ aaCompt, 
des imprimwrs-unis, 8. r/ir. 424 S. exet. Titel Pr. 8 Fr. 

Das Torl Buch zerfiUt la cwei fast gleiche Theile, deren ersten 
Bougy's Chronik der Abtei (S. 7—89) u. die Geschichte der Biblio- 
thek (S. 91—220) — aus beiden das Wesentliche weiter unten und 
den anderen Pin^ons bibliograph. iMonograiilne (S. i'jl^-l^l; bildet. In 
einer kurzen Introductiou hat sich Bougy ubej die VeianU^sung des Wer- 
kes u. die behufs desselben unternommenen Studien ausgesprochen, so- 
wie darüber, wie er im Verlaufe der Arbeit auf die Geschichte der Abtei 
geführt, u. auch diese in den Bereich seiner Darsleliung zu zieiien veran- 
lasst worden sei, u. wie endlich, als das Werk schon fast vollendet 
gewesen, auch Pin^on sich noch bei demselben betheiüel habe. Der 
^Geschichte der Bibl. sind beigefügt: I) I>ivisions et senes des livies 
de la Bibl. ; 2)Tableau des tnutations survenues dans le personnel de 
la Bibl. depuis löll jusqu'en J847, wonach gegenwärtig das l'eisonal 
aus 28 Beamten besieht, deren Schi iKen schliesslicii in einem besond. 
Verzeichnisse aufgeführt sind. Da ich das Buch noch nicht aus eigener 
Ansicht kenne, so muss ich in Betreff der Beurtheilung seines Werthes 
meine Leser auf eine recht gute Anzeige im Lpz. Bepertor. Hft. 43L 
lU— litt varwaiaeii« Ohae aas hier, haisst es dort, aaf aino lialNr 
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eingebende Beurtlieilung der Bougy'schen Geschichte einlassen zu wol- * 
len, so scheint doch die mehr oder minder durch dea Zufall bediügtd 
äussere Geschichte derBibi. aufKoslen der inneren, die es mit der 
Eulwickelnng einer nach beslimmten Prinzipien geregelten Verwaltung 
zu thun hat, in den Vorder^zrund getreten zu sein. Der Verf. hat grosse 
Sorgfalt namenil auf SHminlnng der LebensnarliPK hien über einzelne 
Bibliothekare verwendet, aber dabei weniger berücksichtigt, ihre litterar. 
Thätigkeit zu charakterisiren. Auch wird die speziellere Charakterisi- 
rung der Legate vennisst, so dass wir un^ aus dieser Geschichte kein 
lebendiges Bild von dem gegenwärtigen Bestände der Bibl. machen kön- 
nen , noch davon, wie sie allmählig das geworden, was sie ist. Als 
eine sehr gelungene Arbeit dagegen ist Pinpon's bibliograph. Mono- 
graphie zu bezeichnen. Sie zeichnet sich auf der einen Seite durch 
Reichthum des Stoffes, andererseits durch dessen systemat. lichtvolle 
Aaofdnang, sowie genaue u. präcise Beschreibung aus, Vorzüge^ 
welohe durch die reichhaltigen den einzelnen Theilen beigefügt. An« 
' nerkungen noch erhöht werden. Um den der Geschichte der Bibl. 
gewidmeten Abschnitt vorzugsweise hervorzuheben, bietet derselbe 
aisser einem Verzeichnisse silmmtticher Kataloge, sowohl der frabeveK 
als der jetzt gebrtuchlichen, avch Nachrichten ftber ihre Verfiisser «. 
eine d^taillirte Darlegung ihres Planes, sowie Anmerkungen theils Ton 
Pin^on selbst, theils von Denis u. Lacurne de Sauite-Pelaye. Mea 
darf überzeugt sein , dass , wenn Bougy nicht Pin^'s Arbelt erst bilt* 
nahe nach 4er Vollendung der Geschichte^ sondern vor Beginn dersel- 
ben erhalten bitte, nm sie der Geschichte zu Gründe zu legen, u, den ' 
darin'gebotenen Quellenschatz ausbeuten zu können, dass Bougy seine 
Aufgabe viel besser gelöst haben würde, als es wirklich gescl^ehea z« 
sein scheint. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 5. p. 351—353. 

Die Geschieht^ der Abtei — ich entlehne dies gleichfalls ans der. 
oben erwähnten Anzeige — beginnt mit einer von dem Salier Ghlod- 
wi^r I. auf rtem Möns Lnrotetius bei Paris , zunächst den Aposteln 
Peter u. Paul, später der Genovefa von Nanlerre geweihten u. nach 
ihr benannten ßasilica, die gleich auiaugs von den Merowingern 
sehr begünstigt u. mit reichen Besitzungen bedacht, nach mancherlei 
Wechselfiillen mit Chorherren von St Victor besetzt 114S zur 
erhoben wurde. 1780 dagegen wurde die Abtei aufgehoben, u. deren 
Gebäude fernerhin dem College de Henri IV bestimmt, die Verehr-t 
ung der H. Genovela aber auf die Kirche St. Etienne du Moni über- 
tragen. — Wiewohl man bei der scieuliüschen Bedeutung der Abtei 
schon in frühester Zeit auch an einen sehr flrühen Ufspruag der 
Bibl. glauben sollte, so fand doch De la Rochefoucaukl, ifüi zum 
Abbd commendaleur de Sl. Genevieve ernannt, von Druckwerken gar 
nichts u von Mss. nur sehr wenii^e vor, indem von dem früheren 
Besilzlhume vieles in den norniäninsi heu spater in den engl. Kriegen 
u. sonst verloren gendugeu war. Hieidurch bewogen schenkte der 
genannte Roehef. 1630 aus seiner eigenen Sammlung 5—600 Bde, 
tt. legte dadurch gewissennassen zum zweiten Male den Grund zu 
der nachher so berühmten Bibl. 1675 waren dann schon gegen SOOO 
Bde vorhanden, mit denen noch eine besondere ^ammlong von /ür 

4» 
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terthömern u. natarhistor. Gegensiändeo verbunden wurde; aadi kam 
Später eine Anzahl Kuufersliche u. Münzen dazu. Diese hetero^eaea 
SaauiiliHigen sind 1796 oder 1797 der königl. bibl. eiuverleiM wor- 
4m. lu Aafang des XVm. ArliAs katta 4iB BtM. aineii Vmftmf 
von bereite 20,000 Bdea. Daau vmachte 1710 der Erzbischof L.e 
Tellier von Rheims seine vorzüglich theologische, dabei durch kost- 
bare Drucke des XVI. Jhrhdts u. namentlich Aldinen ausgezeichnete 
Bibl. von 16,000 Bden. Immer mehr u. mehr vergrössert zählte die 
Sammlimg 1787 etwa 80,000 Bde i. 9000 Nss. 1790 wvde sie 
Blcenywai das SUales, n. einer vaa diesen eiagesetslea ieUtde 
vnt^gebeii. Das angestellte Personal, das bisher nur aus zwei Be* 
amten bestanden halte, wurde auf fünf erhöht, 3 Conservateurs näiu- 
lieh u. 2 Employes, denen man jedoch fast von Jahr zu Jahr neue 
Beamte hinzuzufügen gezwungen war, als namentl. die Bibl. (gleich— 
wi« «e kfiniffL, die Mazaiia. «. Aracaalbtbl.) dwck Vertkeitaaf der 
Bückenrorrätbe der auligehabenen Klöster u. der Emigranten bedei^ 
tend angewachsen war, u. anderentheils die Sammlung der öfifentl. 
Benutzung übergeben, u, selbige späterhin durch die von Salvandy 
^retroffcne Einrichtnnti der Seances du noir noch ausgedehnt wurde. 
Zur Zeit des Kaiserreiches erhielt die fiibl. eine wichtige Sammlung 
iQmisclier Drucke des XV. Jkrkdts aas Pius' VI. Privatbikl. 
tanssfe sie ihr Lokal räumen, durch das College de Henri IV. ver- 
drängt, u. einstweilen in einem benachbarten Gebäude untergebracht 
werden, wo sie, allerdings zum Theile unbenutzbar, sich noch be- 
findet, u. so lange bleiben soll, bis das neue Bibl.-Gebäude, dessen 
Errichtung auf dem Platze des alten Gefängnisses von Montai^oe 
n43 durch die Kammern mit einer Bewilligung von 1,775,090 Fr. 
kes^ossen« u. IS44 unter Leitung des Arckitektea Labrouste begoa- 
wm wofdeii« ToUeadet seia wird. 

[139.] Heayl« — Kein^ andere Bibl. bat eine so reiche Litte- 

ratur aufzuweisen, wie die königl., zumal aus neuerer Zeit, wo die 
bekannten Refonnfragen (s. 1S46. Nr. 16! f.) zum Erscheinen einer 
Menge von Schriften Anlass gegeben haben. Das J. 1S47 ist an 
derart. Schriften noch weit fruchtbarer gewesen als 1846, u. es 
scheint sogar, als sei die auf die Bibl.-Reforinliagen gerichtete litter. 
Thätigkeit immer noch im Steigen, wenn sie auch jetzt durch die 
wichtigen polit. Ereignisse eine Zeil lang in den Hinterirrnnd ge- 
drangt bleiben sollte. Eine kurze Uebersicht von Reformschrilten 
aus d. J. 1817 finden wir im Bull, du Bibl. Beige Tom. IV, No. 4. 
p. 290—291 u. daraus im Serap. No. 16. p. 254—255. Diese Ueber- 
sicht ist indessen nichts weniger als vollständig, u. ich werde in 
den folg. Nummern Gelegenheit haben, mehrere Sciirifleu aufzuföh* 
cea, die in der genannt, lebersichi fehlen. 

(^140.] 9e«ffl* — *Recueiide8 decret^ ordonumce^ arrilei ßl 
rdgtememts^ concemant (e regime de la BikUoikefue rcyale. (Am IV 
,-^4947.) P&H$, impr. de Omrmtdet 8. 7 

Ordnung der königlichen fiibhotliek zu raris. - Ordonnance du Roi 
$i Reglement concemant la Hil)liüt/ie(jue rui/ale. S. Üerap. Inlelligenihl, 
A'o. 8. p. 57—62. ^o, 9. p. tw— 7ü. Ao. 10. p. 73 -77. Nu. 1 1. 81—86. 

^io. 13. p, 80^oa. 
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Die Ordonnance ist vom 'i. Juli 1839, das Reglement 
dessellien J. dalirt, ii. von Villeiiiain unterzeichnet 

Laut köoigl. Ordonnaoz soll der Direktor der Bibl. wieder den 
Titel eines General -Administrators derseibea füJireii- ^^ein Gehalt 
ist aaf 12,000 Fr. festgesetzt, sowie der des Schatxsecretaifs ta 
Bibl. auf 6000 Fr. S. Deutsche allg. Ztg. Nr. m p. 1878. 

[I4i«] Heatfl« — * Minislere <U Vintlniction pirbliqve. Bibi^ 
thique tcyale. Rapport oärMt ä M. le Minisbre de {mtkmctian p#- 
Uip^^ ptBT M. Naudet, Directeur de la Bibliolheqve royale^ ruf Ii 
ajAiofiO» du Catahpte du deparlemmt de» imprimes de cet etabli8$e^ 
, mmt MSimpretHtm, Paris, Dwerger^ 1 ß. Publik d'4ibor4 
4»AS Je f Honit^iur universel, et le *Jomiil fMral 4e i'iMStnMtfen 
pn^liqve du 34 fötrier 1847. ,11 eilste de et Rapperl une Mtiei, 
qvi B'a pas eaceie eU^ d^po6^ La pidsenie JR^inpreMleii eal a«|^ 
meac^ (p. 13—10) d'iioe iiote.explicetWe.de Tan des paraerapta 
qai tamiineiii le rapport 

. «BtMbtttff tfe rogale, ExkmUa 4» Monitew dee 13 17 mfli 1847. 
LeUre de M. Naudet, Directevr de (a BibHoläifue ro^^ m M^4e 
Mimsire de ImekmeiUm publique, Farie, iimpr. d» DuponL & 14» 

Nmtdei'4 Beriehi über Abfa$9m§ der BückerkßMo§e <l«r Ml. 
btiothek, S. BläU, /l Utor. UnierhaU. Nr. 308. 833. Im J» I78Q 
es ein dassiti eines a. alphabel. geordnetes Verzeicbniss von 60,UQO 
Bden. In den zehn darauf folg. Jabren wurden einige Meine Nach- 
träge dazu geleriigt. 1730 schritt man jedoch zur Ablassuug eines 
ganz neuen Katalogs, wovon indessen wahrend einer Zeit von Jah- 
ren nicht ineiir als Ii l ul.-iiUü '.üileiidot \uirden. die \uü deu 27 Jlur- , 

' briken, welche mau bei der Eintheilung gewähli haUe, nur II ent- 
hielten. Dieser Katalog ward aber meiiidl^ vollendet, u. nrian fuhr 
fort, zu den älteren Verzeichnissen haudsciinliliche .Nachtrage zu 
feitigen. Aber selbst in dieser Beziehung blieb Vieles zu Ihun noch 
übrig; 1SH9 lagen in der kön. Bibl. vom Keller bis unier den Dach- 
Stuhl nicht weniger als '220, 0(M) IJde in der Verpackung wild durch- 

, einander, von denen kein Veizeichniss anueleitigt war. Dieser Un- 
, Ordnung ward zwar von jener Zeit an lu einer Weise gesteuert, 
dass die Bibl. wenigstens jetzt zu wissen glaubt, welche lUicher sie 
hat, u. dass sie diesßlben zu linden sich zutraut, indem man die 
Bde in classiflcirter Ordnung in die Gestelle eingereiht hat. Allein 
ein gedruckter Katalog darüber ist nichi vorhanden, u. er dürfte 
auch trotz der Wüasche des Publikums nicht so lei^t ik so bal|i 
aa Stande komaiea. Naadek meint, die öffeatl. Süipme werde in 
dieser Hinsicht gerecht geaag sein, wenn man alle mit einer sql* 
eben Veröifentlichang verbundeaen ScJiwienglteitea in gehörige Ei- 
wftgimg aieie. Inzwiscbea ist es gar sehr aa bexweiü^, ob 4^ 
Pablibam» wie es Naudet neant, se gerecht sein, werde, 
ha^ft dfpu Oiwid habe. Man ddrfie g^a fiae »uMiß Imniimm 
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wohl protestiren, wie es denn auch selbst unter Naudefs Colleireii 
nicht an Leuten gefehlt hat, von denen gegen Mehreres in seinem 
Berichte Protest einefelegt worden ist. Vgl. Btill. du Bibl. Beige 
Tom. IV. No. 5. p. 344. icd werde sogleich mehrere dahin gehö- 
lige Schriften erwähnen. 

.[142.] Be«|^K — * Rapport ä S. Etc. M. ie Cnmfe de Salvand>/, 
Wnistre de iinsfriK Jum pvhHqrie , svr l orqanisatwn du personnel^ 
4ü reconstrucfuifi da monumenf el la n daclion du ralalogiie de la i^i- 
hhothcqve Knjale, par J. Paule! du liozier , bihliothecaire, Bewne^ 
imp- de Elend/' au — Dejtissieti. vS. 1 B. ?/. l Taf. 

* La Bibl)oth('q\iP du Rot. Note pvbiiep en IB39 par M. Ch. Du- 
noyer, nomme Administrafeitr general par l ordotmance rnyalp du 
^2 fevrier , demissionnafre le juin. NouveAie Edilion ^ enrichie de 
quelques pierf s ptslißcatives , accompagnee de. quelques notes expli- 
CMUves ; par M. Richard. Paris ^ imp. de Lacrumpe. 8. 47 5. 

* Lettre ä M. P. Paris svr fe projel de meltre en dtrecdon la Bihlio- 
theque royale^ ou Repouse au chapilre XVIII du rapport de M. Allard^ , 
Membre de la Chamhre des Deputegy svr tes credits supplementaires; 
per M. Raoul- Röcheltet m des Conservatettrs-administratevrs de la^ 
Bibtiotheque royale. Paris, Techener. 8. iVa B. Pr. 1 Fr. 25 c. Eine 
Berichügung J. RaTenel's 8. in der BiMiogr. de la France. Nr. 90. 
p. m 

*EkU aefuei des calakgues des manuscrits de la Bibliolkeque 
f0§aleC^ Mars 1847J), por M. Champollion-Pigeac. Paris. 8. 27 5. 

[143.] ]les§^l. — * RefiexioM impittUales svr le Calalogve ä6$ 
Hvres imprimes de la Bibliotheq'ue royale; par R, Merlin , Conserva-^ 
teuf dtt diipot de la librairie et Sous-bibliothecaire au minisiere de Vuh' 
^t&ieur, Paris, imp. de Mme Bouchard-Huiard. 8. 2 5. 

* Lettre ä M. Paul Lacroix svr le pret des Hvres et le catalogue de 
la Bibtiotheque du Rai (par M, mtjfon de Champ~Charle9? dake äe 
Codexopolis , le 30 juiltet 1847. Paris , France.) 8. 8 5. 

Vgl. Bull, du Bihl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. Söd -357. Das 
SeliHftchen bezieht sich aaf die 1845. Nr. 230 aogeseigte Schrift 
des Bibliophilen Jacob (Paul Lacroii), dessen Vorschlag, die BIbL 
eine Zelt lang zu scbliessen, um zvr Fertigung der viel gewfinseb- 
len Kataloge Zeit in erhalten, dvrchans gemissbilligt wird, wihrend 
sich der Verf. der Jacob*schen Ansicht gegen das Ausleihen von 
Bflehem, ohne alle Begnnstignng irgend Jemandes» anschliesst In 
Bmvg Üerauf sagt er: Les Unos sont la proprio de toiis et ne 
iolvent pas s'user aniqnement an serrice do plnsienrs. Nons sommes 
Id dans la ripnbllqne des lettres; il faut qn*il y r^gne une ^gatttd 
'l^nrlhNe. Point de petita, point de grands, point de favoris, point 
4Votes. Je proscris les priTil^ges ..... c*e8t Ii nne grande r^forme 

dif longtemps soohaitde par les hommes sages. Point d^excep- 
IlMs, paftant point de linos ^gar^, point d'absoncot flohovses, 
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poiBt de pillage ... N'a-t-on pas vn un docteur de jene sais quelle 
universilc aliemande, venir k Paris, seduire par ses cajoleries le 
hm Van Praet, cnlever un in 4o tout frais arrive du Gange par amhas- 
Mde, etleaietlre en gage pour aller sonpei cUez Very avec unejolie 

^pici^? II faut seconder les travailteurs, mais sans ruiner 

les collections. — So der Verf., mit dessen soostigen Klagen über die 
M 4er Ausleihung von Büchera eingerissenen Unordnungen u Miss- 
Miiobe Das im Einklänge steht, was über diesen Punkt auch im *ßull. 

trttf, T. V. Ne. 10, 10 avril (vgl. Bull, du Bibl.- Beige Tom. IV, 
No. 4. p. a04) gesagt ist. Was die Verfertigung der Kataloge aniaAft, 
gomcht der Verf. den VorseMag, dazu 25 Arbeiter ambusteUea^ «. 
dleseii nstmmeo für 10 Jahre 100,000 Fr. se hewilUgeo. Rechne man 
•vf eteen Arbeiter tSglich ner aOBäcbertitel, die er zu liefern habe, 
eo erkalte die Bibl. yoii allen 35 tigUch SOO, in einem Jahre 125,il00 
Md in 10 Jahren eine Hasse von 1,390,000, deren Ordnung n. Zneunr 
menstellnng cum fertigen Kataloge nebenbei innerhalb deiselbeR MX " 
• foHendet sein könne, so dass also nach 10 Jabien der Wnnseb dee Pir 
bHkums in Betreff des Kataloges befriedigt wäre.-* Bei weitem wenlfer 
Zeit verlangt dazu ein anderer Vorschlag, der in folg. Schrift gemncbt 
worden ist: 

^Considtrations serieuses ä propos de diverses pmkHe€liu$9 f4» 

centes svr la Bibtiolkeque royale, suicies du seul plan possible pour 
faire le Catalogue en froi.s ansy par J. iechener, Paris ^ impr, de 
Wittersheim. 8. 1 ß. Fr. 1 Fr. 

Ich kenne diese Schrift zwar nicht, möchte ihr aber aus dem Grunde 
nicht allzuviel Werth heigclegi wissen, weit ihr Titel schon doch fast 
gar zu marktschreierisch klingt. IJeii Katalog einer Bibl., wie die Pa- 
riser ist, fertigt man nicht in drei Jahren, u. wenn man auch noch so 
viel Krätte dazu in Bewegung setzen wollte. Oder der Katalog wird 
auch darnach austallen. 

[144.] Des^l« — De la Bibtiotheque roifale et de la necessite 
de commmuer, achever et pvbfier le Catalogve g^n^al des livres im- 
primes, par M. Pautin Paris^Membre de VInstitut, Conservateur^ad- 
Joint au departement des ms, de la BibLRoi/. Paris , TeeheHer. & 

öB&iy.SA*. 

^ ^ •Deitxime idUieH » däns laqveHe an a eomplM Is pimn 

" dis dasHfieoHon bibHogriqikiptey ei r^onda ä pteiptes okfecHoste^ 
Paris ^ Techener. S: 4B. Pr.^Fr, 

Coap d'oeü atff Vkisioire de la B^Uoikefue renale (Däpatiemdnt 
des livres ia^rimäs), p(gr E Farie. F. BuB. du BibL No, 4. CA^rUO 
p, 159—174. Ein (heilwelser Anszng der vorsieh. Schrift. 

Diese Paris'sche Schrift ist auch eine Ton denen , die gegen den 
Nandet'sehen Rapport gerichtet worden sind, nnd gewiss danmter nicht 
die schlechteste, noch die fftr Naudet angenehmste vH. geftibifoseite» • 
wiewohl das Prädikat der Unparteilichkeit, welches der Yerf« SiiM 
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HcMft mhsi gtsp retH w i i«5<Mei dütellieii keinmpegt «ilokyiit; 

wen asdi der Verf. ron ilck sagt, dasa Ita «Mrt penMiciie 
üMiielilaii, Mndem die iBlerefaen der Btbl, inr Herausgabe 4er 
Schrill bealtaiflit, inseDifi iar aick in seiaer «niergeordaeltiaii SteHaag 
dUi€aofer?ale«r<-a4Mt derBlR weoig voa dem Naiidei*sciaa Be-> 
YlelMie berain geMK habe, so siad dies oAabar Mosa Watte, a* mmm 
'Mk kaiaea Graad, die Schrift für etwas aadeies la haHaa; als Mr 
4m aUeaial mehr oder weniger parteüsehe Aadlatar et altera ptra 
eines Mannes, der sich mit der Anstalt, der er angehört, zumal einer 
•der Abtheilnngen derselben, die am wenigsten l'isache zu Ausstel— 
langen gegeben zm haben meint, selb.st uiuuiL'enehni berührt celuliU 

- "hat. luzwischen isl diese Parteilichkeit in Bezug aul ÜHs, was der 
, Verf. durch seine i>chrifl erreichen wiil, nicht von Belang, i^eau halle 

der Verf., wie der Titel des i>uches auch huiiänglich andeutet, die AU- 
Sicht, zu zeigen, dasä die Aiitertiijung u. Veröttentlichung des Kala- 
loges der jredruckt. Bücher nnunigdiiglich nothwendig sei, so ist diese 

•Absicht aiuh wirklich erreicht: zudem hat der Verl', nachgewiesen, 
daßs, wenn tn)tz der ansehnlichen hammerbewiUigungen aut acht 
Jahre der Katalog doch bisher nicht zu Stande gekoniiuen, die Schuld 
davon nicht daran liege, weil die zui Heschaüung de> Kataloges nö— 
tiugen Summen von den übrigen Departements der liibi. beeiniiach- 
tigt, sondern weil die yoo dem Depart. der gedruckten Bucher in 
Besahlsg geaommenen Summen, last drei Viertheile der ganzen Be- 
wilUgoag, zu allem Anderen, nur nicht im Interesse des hataloges ver- 

' Inadet worden seien« Von den auf Antrag des Ministers Salvandy von 
dar Deputitten- Kammer rar im bis 1947 bewilligten 1,264,000 Fr. 

-Ipear eombler daas chaque Departemeat les lacunes de rarridr^« et 

• paar aa redigar et pablier les catalogues) hatte das DeparteaMat dar 
Kipfsisttabe a. Kartea nwt'mjim, das der Medaillen a. Aatikitt aar 
107,000 , das der Haadsckrirten aar 100,000, das der fedraekt Blkoiier 
dagegaa aickt weaiger als 845,000 Fr. sagewiesea erkallea. Uad von 

. slea den 800,000 Fr. aiokts far den Katalpg, der, wenn irjeid etwas, 

- lawssf aa deo anseknlickst» Lacanea de rarridrd gakdrt. Zwar bat 
. weder Naadet in seinem Rapport, aock.Faris in der mL Sekrift sieh 

darftber mit BestimmtMeit ansgesprockea, ob der Katalog dbfrkaapt in 
«Angriff genommen worden sei} allein die Art, wie s«ck Faris aas» 
spricht, Itat leicht erkennen, dass in dieser Hinsiekt nichts ge- 
schehen. Dass dagegen mit dem Drache des Kataloges anck nickt 
' der geringste Anfang gemacht worden, darüber hat selbst Naudet die 
' Leser seines Kapporis nicht in Ungewissheit lassen können, unter An- 
gabe nielirerei (jiunde, die den IJiuck niclit jatlisaju gemacht haben 
sollen, (iiunde IVeiiich, die, \^enn man sie gelten lassen wili, den 
Druck noch auf längere Zeit aufschieben, wo nicht ganz in Vergessen- 
heit gerathen lassen können. Und doch ist ganz sicher gerade bei 
aiASr üii>i. > wie «Ue l'aiiser , zumal in Betcaeht der im D^paru der ge* 

« 
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^«htaB Mchtr li0RSoli€BdeB Itoidnang, nicbti lir die lilnltmig der 
iiimlwg iHilliweDdiger, sewie l&r die Benutzimg von Seiten des 
Fvbttkvns dringeider, als der Dnick des Kstaloges. Voi den kterför 
gett^ad geiMcMeii Grtideii siad eiolge schon ToHkommeB biaiei*- 
«htad) iiai den gewIfsetilMfteD Diraklor dar SanintiDg um sehle»- 
sigslQa Omsk so testtenti. II fast oa Calalogve «alvantl irnj^rlad: 
1) pevr cooserYer \tM c^lleettoM; S) pour Bianteair las livres dtas an 
üidffe cwifwable, inleltlgiblt; 3) povr gtraalir Ii lesfipfisibilild de 
l'ednteistntton, 4) po«r arrim A Taaidlioration da sarrke pobU«; 
d) f^n dtablir daas le raag das aaiployes la spdeiaHld des davoirs« et 
paar foraer ainsi de boas biUiatlidcaires ; 6) povr 6tar aa pablic toat 
üotfi; teat prdlexte de platalas; 7) anfia poar altendre saas trop d'eftal 
^ la grnd noaTaaiiaBl qae la laeonslrucltoji de rddifica randra biaaUt 
»dceasaire. — M (ige es bald wabr werden, was der Verf. nUt Mek- 
•siebt aaf dea Direkter der Sammlaiig am Scblasse der vorl. Sebrtll 
sagt: II pabliera le Catalogke. 

[145.] Seagpl« — Xßckerckes jvr iet pHncipes fmdmmenlmis 
ds la ClMtitlca^ MÜap'^kiqve priciae$ De que^et moU «ar h 
MiMogrüpMBf d'tm e^oitf des pfmdpaus sy^Umes ^H/Vsfre- 
phiquesy etmk>iM d'me MppHcafwn de ees princ^e» au cfastemmt 
See Um$ de la BikHoikefue Boyale, par J, F. M. MerL PatU^ ehgt 
rmtm. de Benoward.) ^ F// a. 63 & IV. 1 Mr. 50 e. Vgl. 

Ml. d« BIbL Beige Teai. IV. Ne. .5. p. m^m. 

Lettre a M. X Teckemer par m amateur de province J. P. V, JMt^ 
dte ML Na. 5 et 6. (Mai e< Juki.) p. 247—253. Beir. die versieh 
Scbfift. 

Ultre ä M, /. feeüsfier par /. M, AlberL V. Ibid, No. B. CÄMO 
.^.384-288. Betr. Torstek. Briet 

Dass die vorl. Schrift zaalchst durch die Katalog -Referaifrage der 
k5ii. Bihl. heryorgerufeD worden, verräth schon der Titel. Noch deut- 
licher aber spricht sich der Verf., der übrigens in Bezog auf diese 
Bibl. noch eine besondere Schrift herauszugeben beabsichtigt, darüber 
im Vorworte aus, das ich, da es ziemlich kurz ist, vollständig hier 
abdrucken lasse. Depuis pres de huit ans, sagt dort der Verf. , le 
Conservatoire de la Bibl. Royale travaille a la confection d im nouveau 
catalogue des livres de ce vaste elablissement; dejä I on a discute la 
question des differens systemes de Classification bibliographique, les 
av]s ont ete debattu^ relativement ä celui de ces systt-nies qu'on adop- 
terait pour le catalogue >yst(.'inatique ; nous peiisons qii'en ce momeiit 
neu n'esi encore deümtivejuenl arrete. La Chambre des D^putes va 
s'occuper incessaminent aussi, de la confection du catalogue de sa 
bibL, dejä meme une commission chargee de poser les bases de ce 
travail est nommee. La bibl. Sainte-Geneviöve pour laquelle on ^\ksve 
un nouvel cdifice, et qui ne tardera pas k prendre possession de son 
aoaveaa domaine, songeia.saiit doute k rempUcei, par an nouveaa 
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ofttatofttt, toa aiAlai r^eHoirt, qui pwto to«iiir Hi mrqiiet 4m 
]»lii8 Tieilles roQtiiiM. Lt noment nous ptralt 4ome «pportiui, ptv 
iure cosntitre quelques id^es Boufelles rar des priaci^ foadeäefr- 
teox ^n'on potirrait empioyer comme hu% d'« systöne iitlwel el pr*- 
ti^ae* — Dies das Vonrorl. Was den Inhalt der Sckrill anlangl, se 
serfUU dieselbe in drei Abschaitte, deren erster die Einleituig bildet» 
n. Oeelqees nots snr la Bibliographie enthilt. Der Verf. bespricht 
darin die UnznllDglichkeit unserer (d. h. hier aber der frans.) Mbfie- 
gra|di. Handbftcher, u. gedenkt dabei mit einem zienllch tehielot 
Blicke der Pariser GeaeHschafl d« Bibliophilen (eile joue un rM de 
bibliotaphe, sagt TOn ihr der Verf.), Ton der man allerdings glanbeii 
sollte, dass sie ganz besonders dazu berufen wäre, für die Bibliogra- 
phie etwas zu leisten, die.aber dafür ihren Abgeschmacktheiten nach- 
geht. Der zweite Abschnitt enth. eine iNotice raisonnee des principaox 
syst^mes de Classification bibliographique, depuis Türigine de Hni- 
primeric jusqu'ä nus jours, worin der Verl. nicht ohne geschickte, 
wenn auüli einseitig die Iraiiz. Leistungen be!>oniiers bemcksichligende 
Auswahl veisuclit iial, die verschiedenen Systeme zu charaklerisiren, 
die meist von anderwärts her schon bekannt sind. Neu ist nur das von 
Merlin, Bibliuthekar des Miiii>teriunis des Inneren in Paris, der seine 
Arbeit bis jetzt noch nicht veruUeiitliciit hat. Die .Skizze, welche der 
Verf. von diesem Systeme mitgelheilt hat, lässt indessen schliessen, 
dass dasselbe, wenn ihm auch von \lbert zahlreiche u. namhafte Ver- 
besserungen der älteren Systeme narhL,'erühuU werden , doch von die- 
sen im Wesentlichen nirht sehr abweiciien wird. Das Merlin'sche 
System ist folg : Plnlosophie (Philos. generale et Ontologie); Theo- 
logie; Si leiices nalurelles, 1. Srienc. analyliques, 2. Scienc. descrip- 
tives et prciiiques; Sennin es rel.Uives ä Thomme, 1. Hoiiime physique, 
2. Homme jnoral ; Sciences puiitiques; fiislüiie el ses aiuiexesi Polygra- 
' phie. Der dritte Abschnitt endlich enth. Herjierche> snr les principes 
fondamentaux qui peuvent servir de base ;i une classilication biblio- 
graphique naturelle: §. I. Des principes relatiis au dassement des 
livres dans les dillereutes divisions du systöme bibliographique; §.2. 
Des pnnciiies relatifs k la Formation des dasses, divisions et subdivi- 
sions du Systeme bibliographique. Das llesullal, wozu der Verf. in 
Folge dief^er Untersuchungen gelangt, besteht darin, dass ein auf die 
Dreiheit: le*\londe. l llomme, Dieu, hasirles philosophisches System 
als das für die Bibliographie am meislen geeignet empfohlen wird. 
Diesem Systeme abei , das ich sogleich naher sl izziien Aserde, ist leider 
das fiiil allen dei beieits vorhandenen philos. Systeme gemeinsam,' 
dass es, wenn es auch theoretisch recht schön h. zweckmässig zu sein 
scheint, doch sehr vieles Unpraktische hat, u. desshalb wahrscheinlich 
ebenso wenig als die übrigen phiiosoph. Systeme in den Bereich der 
Bibliotheken leichten Eingang finden dürfte. Dort muss Theorie u. 
Pram Hand in Hand gehen. Beviiif ich nur yeiepreeheAea SJntse 
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iMmiM, bamiite ic\ weh die GetegeiAf it, die SeUufwerle der AI- 
berf*scfeeii Sekrlft hier tbdreekei ZQ iMBeiL Der Vert sift f. K: A« 
noaieet de mettre soqb presfe, noes recerons «ne Note $ur U daue^' 
mmd d0M im^rimäs, la r^daeüon ei h fubUeaHon du caMopie $MrfU 
d$ la MHothifue rayalf^ pubHie par Jf. Gonod, hihUoH^üin m 
Chrwumt^ Ferrand, Noes tremu dies eette Nete priofsömeiil lei 
«ftmesidte qee nons yenei» de sif Raier, e'est-^-dire llapreMloa 
de caCalofiie systeatlqne es dix on deece volnmes d'm fomat dee» 
Bomiqiie, calalogiie prdcievx qa» le Iravailleer peerrait aclMler a« 
pilx de 145 h 170 fraece. — Dies A1feert*8 ScliInMworte, dnrck dem' 
AMrnck ieb mir tvgleieli die weiteren Mltdi^nDgen eber die dea Ka- 
talegdrock betreff. TerscIriSge des Verf's selbst erspaien x« iKdmea 
gtübte. Jelzt die Skizze! 

Gadre d'un nouveau Systeme bibliographique. 

irombre des 

divisioos. 

!1 . P 0 1 y 1 0 g 1 e 4 ' 
2. C 0 s m ü i 0 g I e „ 
I. Cenaelogie gMrale 4 
2. Sciences maUi^BiaUaues 35 

C. 3. Srienres annexcs (Chronolftffie — Geographie) 16 

D. 4. iicieiices physiques et chimiques 23 

^.•)E-G. 5. Sciences naturelles 116 

3. Andrologie. 

ii_T f Andrologie g^ärale 1 

" I 2. Sciences organiqnes et mMicales . . - . . 53 

I — K. 3. Sciences ^conomiqnes et industiielies ... 47 

^qI^'t^* 4. Sciences politiques et sociales .331 

U— V. 5. Sciences artistiqaes et littdralres 57 

W. e. Sciences philosophiqnes et merales .... 21 

^ 4. Theologie. 

X — Y. I. Religions monotheistps 51 

2 (2. Heligions polytheistes .12 

J 3. Religion naturelle jlI^ ^ 

665 

[146.] HesjETl* — * Polices et Exfrnih de^ Manuscrifs de la 
Bibliofh^qye dv Hoi pf nu/rrs Bibliotht ques ^ publii's par llnstifut royal 
de France, fai.sant sinfc aux Kotu-es et Extraits lus au Comite efahli 
dans l'Academie des insiripfion.s ei belles-ietfres. Tome XVI. ^Partie. 
Paris, impr. royale. 4. 76 B. mit i Taf, v, 1 Tableau. Vgl. 1845. 
Pir. 233. 

Der vorl. Bd. besieht ausschliesslich aus Arbeiten A. J. H. Vincei^t's, 
die für die Frage über Wesen, £ntwickelung u. Kultur der allgriech. 

*) I m Buchstaben ^ur T?r7.pirIinunR «ler 28 verschiedenen Gruppen zu erhal- 
ten . Iiat der Verf. den 20 fraiiz. Buclistaben iiudi das W und die beiden bekann- 
testen u. Ml leicbtesten ventindUehea Zclcken aus dea griecblaeiifn Alphabete 
^ «. ijhiitugerast. 
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Masik voB gmocr Wkshtigkeit sind. Der Bd. eithSlt: 1) 4i& franasi 
UebentUoiig von drei ia der k^, Bibl iMadscbrifll. vorhandenen Wer* 
ken, niml. Trail6 de vmsiqiie par un ABOoyme, Manuel de Tart mu- 
fiieal theoretiq. et praliq. par un second Anonyme, tntroduction kV9ii 
jliBSical parBacchius l'anden; 2) Noten u. ezcursartige Erdflenugfln 
au den Urlext der UebersetaiiBg. dieser SckrifteD; 3> Fragmente ver- 
scbiedener Mss. der niml. BiM., snr Bagränding der vom Herauf 
befelgten Srldiruig u. AuBkikX, griech. u. fran».; 4) Geo. Fackymerea* ' 
SehriH de muaiea, sam erateamal im griedi, Urtext n, mit frans. Ueber- 
ittainiftw Tier Mas. derseUken BibL beransgegebei. Vgl. Berl. liter. 
aig. 184a Nr. 3. p. 39-40. Neue Jen. allg. Lit Zig. im. Nr. 116. 
pi 463.— Der erste Tkeil des XVI, Bdes ist unter der Presse, u. der XV. 
Bd., der die langst versprockene Table raisonnee des -quatocze premiers ^ 
Voinmes entbalten wird , soll niekstens ausgegeben werden. 

Ein jSekreiben des Dr. Hille vom 28. Nov. 1S46 über einige auf 
AugenkeitVnnde bezöglicbe arab. Mss. der kOaigl. Bibl. s. in derZtsekriR ' 
der DentiBcIien morg^nländ. GeseUscbäft. Hft. IL p. 209. 

* Codictm Msstorum Nävi TetUmenti Graeammm aliquot üuig^o^ 
nun in Bibüoiktfca retfia PaHHmü atiservafonm nova DescHpth ii 
cum fesflu wfgo rerepto CoUalio pramUsU qvihtsäam de negledt 
Codkum Msstorum Nävi Testamenti studH causis observuHonikus» 
Edidit Prof. Dr. 7. {?. deiche , Regi Hammerae a consÜHs ecefes, etc. 
Gotlkigae , Vandenhoeck et Rvprerht. gr.4, 73 & Pt.^Ngr, 

Professor Hassler bat In einer der Sitzungen der Orientalist.- Ver- 
sammlung iik Basel über die in der konigl. Bibl. befindlicken Mss. per- 
siscker Uebersetzungen mekrerer Bücher des A. Testamentes, besonders 
der Psalmen, einen Vortrag gehalten. 

Zur Bevrtheihmg des Demosthenischen Codex Z (der königf. Biblio- 
thek), von K. H. FunkhäneL S. Zeitschr. f. d. Alterlhvmsw. H[t.^, 
Ar. 51. j». 404-406. 

[147.] Ilesg^l. — Commentatio de Versione arabico-samari-- 
tanäy et de ScholiiSy quae Codicibus Parisimsibm n, "2 et 4 adscripta 
sunt: auctore Theod. GviL Joh. JmjnboU. V. Orientalia. Kdenf. Juyn- 
boll, Hoorda, Weijers. Vol. II. Ainstelod.\m\ 8. p, 113-157. 

*Die westgothische Antiqua oder das qesezbuch Reccared des ersten. 
Bruchstücke eines pariser paiimpsesten^ herausgeg. von FriedrJilume. 
(z^ hecraredi \yisigothorvm regii antiqva legvm collectio. Ex mein- 
branis delelitus Regiae Parissimsis Bibliothecae restitvfam adiecta 
vvigata legvm Wisigothorvm lectione edidil Frid. Blume.) Halle, An- 
, ton^ 8. XXIV V. 47 S. Pr. 15 i\gr. Vgl. Lpz. Repert. Hft. 44. p. 1()5— 167. 

Fac-svnüe d iin Papyrtis Egypfien en caracUres hi^alUfves. Trovve 
ä Thebes, donne ä la Biblinlkeijur Boyale de Paris et publie par 
Prisse d'Avennes. Paris, lUhograph. de Lemercier. fof. 19 Nr. auf 
7 Taf. excL TitelbL Pr. n. 6 Jhlr. 20 Hgr. äcbön u. sauber aus- 
geführt 



* 
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[14fl*] BüBgi* — *Re9esh^m visitaMomm Areki^igcüjri jro*> 
ikomofmsU. Jovmql des visites past9räh$ d^Müe tt^fMd^ ArekB^ 
9^que de Bauen 1248—1269. fubHe po» iapmmiere fois, d'ofrit 
ie f/Hmuscrit de la BiMiolke^e royale, avec aulorisation duMinisk» 
de VinsimeHon p^bHfBB{ per Tk. Bonnitk Livr. % 3. Bemn, Lekm^ 
mMH 4. 65y,B. ft.äniFt. (Afle Z lief, xmeammen &» S F^. 
^FrO Ovnäge tenniiiä giutnt an (eitft qni le oompott. IlrafitrA 
j^anltre letitre, la coaverttire, l*iiitN»d«cttoB, remta Blies eartm. 

*Jommal historiqtte et anecdoHqtte du regne de Louis XV. par E. J. 
F. Barbier, Avocat au parlement de Paris^ pubHö par la SocUU de 
VHistoire dp France, d' apres leMs.in^dit de fa Bibliotheque roi/ale, 
par A. de la ViHetjUle, Secrctaire du Comitä pow la pvblication des 
monuments ecrils de VHistoire de France. Paris, Renouard. 8. XXXI 
u. 477 S. Pr. 8 Fr. Vgl. Berl. liter. Ztg. No. 71. p. 1134. 

*Pens^e.s de Blaise Pascal sur la religion et svr quelques autres 
ivjets. Nni/velie Edition conforme au manuscril autographe conserve . 
ä la Bibliotheque du Rot. Paris, Lefevre. 12. 21 B. Pr. ^ Fr. 
SO c. Neue u. vermehrto woliUeile Avsgalie des you Favg^' 1844 ver- 
MfienU. Abdraekes. 

[149.] Hes)^!. — ^ Conrersation familiere entrevn komme de 
heitres et un ancien Libraire, sur le projet de supprivier les Armoiries 
et autres tnarqves de propriete feodale empreintes sur la reliure dß 
' taus les Livres de la Bibliotheque nationale. CP^tl'i^'e par Alkan 
aine.) V. Bull, du Bibl. Nr. 3 (Mars.) p. 107—118. iVo. 8. CAMO P- 
333—349. La suite prochainement. 

Ist der Abdrack eines Scbrinchens von 4S S. ia 8., d^ ohne An- ' 
gäbe des Ortes und Jahres , wahrscheinlich zu l*aris, erschienen ist, u. 
Toa ausserordeati. Seltenheit sein soll. Trotz aller Nachforschungen, 
- sagt derUerausg., sei es ihm auch unmöglich gevt'esen, deoNamim 
des Verf/s des Schriflchens ausfindig zu machen. Vielleicht gelinge 
es einem der Leser. Was den Inhalt des Scbriftchens anlangt, so ist 
derselbe sehr unbedeutender Art, dessen Abdrnck nnr durcb die grosse 
SeUenbeit des - Originals entschuldigt werden kann, und allenMb ' 
durch die beigefügten Bemerkungen des Herausg.*s einiges Inleresse 
gewinnt 

[150.] Bes^l« — * Bibiiotkeque roytUe. ObserviUions sur fe4f 
cafalogues de ia' coUeclion des Estampes par M. Duckesne oM^ coth- * 
eervaleer. Paris, in^» deJousset 8. 8& — Abgednckt im: Büß, du 
BikL Beige, TVmr. /K No. 4. p. 318^238. 

. Die kleine privatim ausgegebene Brochöre entb. viele interessanie 
Details Ober den gegenwärtigen Bestand der prachtvollen KnpfDrsUcb» 
sammig. , welche durch die unermüdete Sorgfalt ihres thltigen nnd 
tauLtniSBieleben AnfMiers , des Veii's , einer der ersten, wo nicht 
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der ersten ubeiiiaupt in Europa geworden ist. Voü Colbert durch An- 
kauf der aus c. 125,000 ßl. in !264 Bden besteheDden de Maro lies'* 
sehen Sammlung, wovon das Verzeichniss erschienen ist, be- 
gründet, enth. sie gegenwärtig d. h. übet eine Milliua 300,000 Bi. 
» Bden (vgl. IS 16. Nr. 107.) S. Lpz f.harivari Extra Nr. 17. 
p. 67— 6vS. Auch diese Sammlung ist von der Reformfrage der küniof. 
Bibl. nicht unberührt geblieben, und es hat derUntenrichtsminister eioe 
Commission ernannt, welche sich mit der Prüfung def BemerkuiigeD 
beschäftigen seil, die bei Gelegenheit der Arbeiten zum Kataloge der 
Kupferstiche (Rapport fait k M. leDirecteur de la Biblioth^qne royale, 
en Fevrier 1S47, sur le plan ä'uo catalogue genetai des estanpes, in 
dem Schriflchen von Duchesne mit abgedruckt) femacht worden sind. 
Diese Commission bestehl aus Naudet, dem Genteral-Yerwalter oder 
vielmehr dem Jetx. General-Administrator der kdnigL Bibi. als Vorsiz- 
' zeadem, den Mitgliedern des Instituts Delarocbe» Gatteaux u. Förster, 
Reb. Dumesnil u. F. Ravaisson, dem General-Inspector der ölTentlicheK 
Bibliotheken. S. das. Nr. 269. p. 430t. 

* Liinluire des \ ases de Bernay^ a propvs de ce qui se passe d 
la BUfliotheque royale. Paris, imp. de Bailhj. S. \.B. Pr. \ Fr. 
25 c. (Signe: l. F., ancien biblipthticaireO PAris ist der ISame des 
Verfassers. 

[151.] Memgl, — Trotz des gefassten Bfiäisterbeschlusses (1846, 
Nr. 161), demzufolge die königliche Bibl. an Ort und Stelle bleiben 
FolItOi sind doch immer wieder . Yon Neuem Projekte aufgetaucht, 
welche auf die Errichtung eines ganz neuen Bibl.-Gebaudes oder min* 
destens eine VerSnderung des jetzigen Lokales gerichtet sind. Der 
Seineprifeht hat denn auch wirklich zur Prüfung und Ermittelung ge- 
eigneter Bauplätze u. Pläne für. die Bibl. eine besondere Commission 
angeordnet, u. diese den Louvre u. den GarronselpUttz dazu als allen 
anderen vorzuziehen bezeichnet. S. Deutsche allg. Ztg. Nr. 128. 
p. 1169. 

* rian de la Bibliotkeque et de l 'Op&a svr la place du Carrousel; 
par M. Marclieheus^ archilecle du gmueerMmenL * Paris ^ imp, de 

« 

ä M, Darrest sur le Lowre , la Bibli9tAefue el lV0ra^ 
par M, F. Griüe. Paris, 8. Pr. 3 Fr. Details curieux et intdres- 
sants Sur ces inonuments. Tire ä tr6s petil noiuhie. 

* Projet de disjonction du Lonvre et des Tuileriesy comprenant 
tackevetnenl de ces devT mommens^ le placement de la ßibUolhepie 
royale j du Chdteav-d Eau et de (Academie royale de musique; par - 
a F. Brunei de Bains , archilecle. Paris, ckez (auteur; imp. de Mare^ 
Awei Foix I Taf. 

, * Pr.fposiihM ptmt faeheveaml des TaUeries au Jbauvre; per 
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A. F. MmHuH P^rit^Mp. i^DiioL 184». a ay^ f.«. 1 fßf. fr. 
.75«;. Vgl. 184a Nr. 161. 

^FniBt pmtr kt canMrueHan dune BihHofh^qw roffäh ä äisver 
ßeuHalivemmit wr toWemphcmnenSt dmt äeur siMs phce i0k 
CAäMet, ei Vümtre ä eheool aar le paseage Cendrkr, Pttr A* Breift 
&rekiteefej memhre de (Acaümie naHoMk ek» Jmpreenon lUko$ra- 
phiq. de Cond ä Paris. 4. 3 Jl, 

Eine kurze Mitflieilung über die TeiscliiedeDeii Lokale , weif ke 
die kOnigl. Bibliotkek zu versckiedenen Zeiten gehabt hat, s. in der 
Lpz. allg. Med. Ztg. Nr. 10. p. 150. 

[152,] Rouen. — Baron Coquebert de Moiiihiel hat seine werth- 
volle 0. durch viele seltene Werke ausgezeichnete ßibl. , woran er seit 
40 Jahren mit besonderem Eifer gesammelt hatte , der Stadt Rouen ver- 
maokt Der Besitzer beabsichtigte einen Katalog davon , mit Bemerk«« 
ungen versehen, herauszugeben : aber der Tod überraschte ihn vor 
der Vollendung dieser Arbeit. S. Bull, du Bibl. No. 8. (Aoüt.) p. 3ß2. 
Ich weiss nicht, ob dieses Vermächtniss mit dem im Lpz. Charivari 
No. 258. p. 4125 erwähnten Legate eines Taubstummen von 60,000 Bden 
«. 900,000 F. identisch sei; ich glaube es aber. 

[153.] Siremtiburig» — Der ehemal. kais. Richter Apfel in 
Weissenbarg hat die Stadt Sirassburg zur Haupterbin seines Besitz- 
thumes, damnter einer werthvoUen Bibl, eingesetzt. S. Augsb. allg. ' 
Ztg. Nr. 77. p. 611. 

[154.] Toulouse. — * DenTv me Suppiemenl au L alalogue de 
ia Bibliollieqve rhoisic rfahlie a TouKniaa pmu' k prct qratuit des bons 
livre:^. Toulouse, imp. de MaHarit. S. 2V., /?. Vgl. 1843. Nr. 370. 

Der Uauptcatalog, der lS3fi erschieueii ij>I, m das erste Supplement 
eniballea 3956 Artikel. Das vorl. zweite ;3>uppl. leicht von Nr. 3057 
bis 4443. 

» 

6. G r i c c h eu 1 a n d.. 

[155.] Aihem* — * Bakttßagcet« , ^ avmiui njg Mm3(t»ftiQaaig^ 
«ofi^eitf« vno Tov Afut^ A/ut^aßavÖQct ^^ijutv tev tfo^KW Zfwtt* 
dceta wu fiiTaytmztuAueu omi tov Bqt^avixov naga ^i^qi^tm 
TuloevWy Adiipatov. Nvr ro ngunw axdo^i^tfa ipiioftovacf» fifv 
Btaäev^ Joatfpev düv/m, o»otp% da tai fmufUuf, F. K. TmttHwff 
äipooov ttfi BiiiioaLOv xui navinißvt^uim ßißhodipirjs x. Bw 
wKie. 8. tt. 807 5. /y. 10 Draekm. — i nt. U Ngr.^ Vgl. Lpz. 
Bepert. 1848. Hit 0. p. 347- 348. Prenss. allg. Ztg. No. 357. p. 1813. 
Der Bibliothekar Apostolides ist Mitherausgeber. Ich erinnere ibfi- 
gens, dass dieMss. des Galanos im Besitze der Univers. -BibL sind. 
Vgl. 1846. Nr. 180 u. 670. 

Der auch im J. 1847 sehr reichlich an die Univers.-Bibl. eingegau« 
geueü (jieschenke, c. 3000 Bde, gedenkt das Serap. No. 22. p. 352. 
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[156.1 Chalkl. — Notiz über die ßiblwihek des lirediger Semi- 
nars auj Chalki: von Hofrath Prof. Dr. Hane.l m Leipzig. S. Snap, 
l\o. 297—298. Die Bibl. befindet sich in einer kleinen Kammer ober- 
halb des Chors der Kirche, u. hasteht au« etwa iUU griech. Msi. iast 
durehaus theoL lAhattes. 



7. HoMan<i* 

[1J7.] Uaafi^. — ^Notice svr vn manvscrit de la Bibltothcque 
royate de la Haye , con tenant des lettres de Don Juan d'Autriche^ du 
secrStaire Escobo, dps bilfets d'Ant. PereZf apostiiles de la mam de 

Philippe ff. Par ijavhard. RrUTeUes. 8. 

Hnndschnfien des Akademiker G. J. G&ard in Brüssel, von Dr. 
Bethmann. S. Pertz Archiv der GeselUchaft f. itii, deutsche GetckicM' 
künde. Bd. IX. p. 510-513. 

Nach Gerard's Tode 1814 ist seine Bibl/voii der Niederläiid. Reglet- 
vng angekauft, u. der Ms8.-Vorratii zu einem Tbeüe der liSiUgl. Bihl«» 
Eum anderen dem Archive gegeben werde». Ein genaues YmwMaS» 
davon enth. das*Comple-rendu de la Gonuntssien rey. d*liistoifft. Brüx. 
1837. 1, 393-380, woraus versteh. Hitthtilungen enttehnt sind. 

[158.] Iteiden. — *De Codice Vossiano ee» Burelltano quo 
emUtneithir Irenaei libri V adversus Haereses. Auetore Dr. Ad, 
Stieren, Licenf. etc. Lipsiae^ WeigeL 2 B, Pr. 7% Ngr. Der 
God- ist, irie mehrere andere Bücher n. Mas, dar Yossischen Sanun- 
long • im Beailie der Univers. -Blhl. 

BikUotkepte de Joeepk Seaüger^ par Mr, de Beiffenierg. K BulL 
äe B»L ße^ Tmi. IY. iVo. 4. p. 339— m CBatma ifn Serap. No. 34. 
p, 963— Sealiger hat von seiner Bibl. die Bftcher in hebr., syr., 
arab., dberhanpt in Orient Sprachen» sowie die griech. u. lat. Mss. 
der Univereitftt vermacht, einige andere Bücher seinen Freunden als 
Andenken hinterlassen. Der noch immer sehr bedeutende Best aber ist 
MOB SU Leiden versteigert worden. Nach dem darüber erschien. Aoet.- 
Xaitalo^ hat dieser Rest aus 1383 Werken bestanden, sowie aus einigen 
Karten, Instrumenten n. s. w. 
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, f AbdO'^L^Wdhid al-Matr<fkoshi 6 history of the Aknohadei^ prc- 
ceded hy a sketch of //<.- fiistori^ of Spam, from Ute limes of the cou- 
qvest tili the rcign of Yvsof Ihn -Tns/iifin , and of the history of the 
Atmor arides. AW* firxf edited froni a ms. in the libiarij of l,eyden, the 
only one existant in Europe, by Dr. E. P, A. Dozy. Leyden, printed 
for the Lijudon Socu ly for Ihe pvhlicalion of orienfal texts and sold 
by Luchtviam. 8. XXll S. Vorrede v. 290 S. araö. Text. Vgl. Heidelb. 
Jahrb. d. Literat. Jan. u. Febr. 1848. p. 97— 9ö. 

» ♦ 

&ltilieii* 

[159.] Termtoelitea« — Noüces et BrlraUi des BfarntttrHs 
eoncemant VhUUnre de fttmce et la Hit^ähire ftaiK^aise, conservi^s 
dOHe läi BUkU&tkeques d'ItaUe; parM* PmULmct&inf^ mmbrs du Co- 
' mM '4e$ nummnentt icrUt, V, CaikfiHom de Doemmnie iniH$$^mßr 
. tkisMre de France. Meianges historiqveg. Tom. III. p. 99B-^76i 

Diese Abhandhiim i?t früher schon (1839), als Jacob von einem lit- 
terar. Ausfluge narh Italien zurm k^ckehrl war, in Form eines Rap- 
ports an den Minister Villemain als siebentes Heft der üissertalions sur 
quelques points curieux de Thislcire de France et de i histoiie iitte- 
wire. jedoch nar in wenigen Exp. . lierausgefieben. wegen dieser 
ibrer Seltenheit aber hier wieder abgedruckt worden. Sie behandeslt 
Folg.: Sect. I. Mss. de Rome: Vatican, Bibi. de ia Heine Christine de 
Suede. — Sect. II. Mss. de Naples: A. Bibl. royale Bourbonienne, 
B. Archives du royaume. — Sect. III. Mss. de pologne : Bibl. de FUni* 
versile. — Sect. IV. Mss. de Padoue: Bibl de i'Universite. — Seck V. 
Mss. de Farme: Bibl. Ducale. ~ Sect. VI. Mss. de Modene: Eibl. Du- 
cale. — Sect. VII. Mss. de Florence: A. Bibl. Laurentienne, B. Bibl. 
Magliabccchiana, C. Bibl. Ricardi. — Sect. VIII. Mss. de Turin, 
Sect. IX. Mss. de Milan: A. Bibi. Ambroisiemie, B. Bibl. d^Bitr«;'«^ 
Sect X. Mss. de Venise : Bibl. de St. Marc. 

'^NoHee eur pkuieurs mommeiu gdographiquee inSdIta ditma^m 
äge ei du seiäme Hede , qui se irouvent dans quelques MHo^kiqu^e 
de Vitaiie^ aecempagnee de nalee- crüiptes par M, h Vkemlte de S»- 
/tertifi. Pmri» , imp. de Mmrünet. a 3 f . 

So dickleibig die beiden Bde der J. üaume sehen Schrift (Les trois 
HiMne, Journal d'un Voyage en Italic. Par. 8.) auch sind, so vielver- 
sprechend ihre Physiognomie ist, — für Den, der daraus über die ital. 
BiM. etwas zu erfahren wünscht, verlohnt es sich nicht der Mühe, 
die Sthrilt zu durchblättern. Der Verf. weiss iiber alles Andere mehr 
zusagen, als gerade über die>en Gegenstand. Ebenso wenig verloh- 
nend ist es in der ^renannt. Hiasiclit, J. F. Neigebauer's Buch (der Papst . - 
und sein Reich. Lpz. 8.) zur Hand zu nehmen; die dort p. lS3gegeb. 
iiachrichten über die ött'entl. Bibl- des .b^irt^beastaates si^d übecwu 

MAoM/^ Am. d. BibL-WitMnicii. 1»41. * ' 5 
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dfirfttg, II. puBfKk iftsoftm tUerdttgi xn im Btch», dimieil 
Yiel tangeu soll, Ich sas», 

[160.] AMt»« — Handschriften des Domcapitels zu Aosla, von 
, J)r, Belhmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f, all. deutsche Ge- 
schichtkunde, Bd, IX. p. 627—629. 

Hmidschriften der CoUegiatkireke St, Ursui xu AoslOf VMI BmiHt- 
ben, S. Das, p, 630-^633. , . 

[161.] BwiMW». — *LeUerB d^dUe ü ptatlro celehri Orafori 
9acHIUUianiCGio, QranelH, htfhtrti^ Udov, FteH^ PeUegrim). Bas^ 
f^oso, tipogr. Baseggio edU,lM. 8. 165. Gli atttogn^)lii di quctle 
lettere se conservano nella Biblioteca commonale di Bassano. 

[162.] Bolo^'na. — Papst Pius IX. hat die Buchhändler ange- 
wiesen , von jedem ihrer Veriagswerke die vom Gesetze bestimmten 
Ezp. an die Universitätslübl. abzuUefern. S. Lpz. CbariTaii I«(q. 

im,} C^rpo «i Cmwm. — DttrMtmderi «d» mi' fwftijfm 
S, Bim f. lUtt, muerhak. Nr, m. p, neo. BftA. eWg*^.!««- 
mam n dam «AtliaiMMm Aber die BibL te IMtüiigMlAUMlaft der 
MiidiktiMr, die 34«000^ Pargamentnisi^ btiituo soll, teuiter.irtr 
' idia. Aus «inem BibeloodCK dei Vm. Jbrhdis ist als Uttar. Merkifir- 
•AiMtderausstrcaiioiiisclieZiisatapsalagaitEflutgalii^t • * 

[164.] Fermo. — Handschriften der Stadtbibliothek zu Permo, 
von Dr. Befhmann. S. Perfz' Archiv der Gesellschaft f, alt. deutsch» 
\ Geschichtkunde. Bd, IX. p. 042-644. 

[165.] FlMenz. - * UlHmae Pmdwi is^mum Sekolia rna^^ 
mam partm (es Cod. Mediceo B J primutn eiidif et adsnotaHom cri- 
4ieamMrua:it Dr. Julius Bester, Soc, Cohmbariae quae FtorßtU. fcret 
9oehu, VraOslaDiae, Treumdt in eomtn. & 33& ft,$Ngr, 

[166.] Ivrea. — Handschriften der Capitularbibliothek zu Ivrea, 
von Dr. Bethmann. S. Perlt* Archiv der Gesellschaft f. all. deutsche 
.Gesi hichtkunde. Bd. IX. p. 611—627. 

[167.] Slalland. — Ueber den Codex Ambrosianus und 
Minfluss auf die Plautinisehe Kritik von C. E. Gej^ert^ Dr, ph. aiisser- 
.^4, Professor an der Universität Berlin. Le^u§^ WeigeL 6. 100 S, 
,i$fioL TM u, DruekfefUervm, /V. n. 20 ligr, ' 

' Betr. den tmh Cardinal Mai, als TermaL VIeepräfeoten der Aaftra- 
slaita, TOT bereits nebr als S&Jatoeii entdeclrten Palinpaesleii (d^ 
'ffprüngl. IPIairtQieodex, spit BibeMgata), wor<Aer scIm Piot 
'IMtscfetl in efaieni- aasfabri. Sdireiboi an Gotik, Hannaim la dar 2elt- 
acbriftf. d. Altertbunaw. 1837. Nr. Bl f. btticblet batte. Gegen dfetüi 
•iiaag«ftbafte& v. iblilerbaflflii Befiel» Ist obifS Mriü ganahlil^ Der 
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Vetf. weist nach, dass der Cod. Ambr. , wie der kostbare Cod. Benil)!- 
iras, seinem wesentt. Inhalte nach zu einer Zeit redigirt ii. geschrieben, 
wo die Koniddle des PUutiis noch auf der Bühne war. Vgl. 1846« 

[168.] Desffl. ~ BibHotkek ArMiH x» Maitand, van Dr. Betk^ 

mam. S. PertJ Archiv der Gesellschaft f. ält deulsehs QesdtidU' 

künde. Bd. IX. p, 637—038. (Verzeichniss von Mss.) 

Auszug aus dem Hand sehr jjtenv er zeichmst der Brera va Maüaad^ 
170» l^$m^t>en' Oos. p. ü36— 637. 

pM.] IKalta, — OefmOiehe BihHoO^k in MdHä, tm Dr. 
0akmmm.,S. Perlz' ArM> der Ges^schi^f, äit. deuisehe CeseMcht- 
kimd», Bä, IX. p. 644—645. (Veneichiiin rm Mss.) Die Blbl. enfh. 
0. 300 Hss., fast alle niclit M>er das 16. Jlirlidt hinausgehend, n. meist 
tie Geselddile des Ordens «. die Inseln hettelfend. Alle Ritter seilten 
Ihrre Bibl. in die Sanunlnng des Ordens schenken. 

[170 ] tteni. — Prof. Dr. Fr. W. Rilschl hat vor dem Lections- 
verzeichiiiss f. das Wintersemester iS^V^y der Bonner Universität den 
Anfang eines griech. Etymologiciims der Bibl. Angelica (Buchst. A. auf 
9 Quarts.) mitgetbeilt Die Fortsetzung (Buchst. B. F. auf 12 Quarts.) 
ist mit dem Leclionsverz. f. das Sommersemester IvS47 erschienen. Die- 
ses £tymologicuaA stimmt zwar mit den bereits gedrncktea nueist «her- 
ein, bat aber manches EigenihümLiche. 

• Itattaio della fiUura dil^mardoäa md, iraUa ämuna&dlaa 
deUa Bmoteea Ya^ana da Gugl, MansU: preceM» doHa vHndiL^dA 
YinH e *a§iiii9 di mtnoiazitnfi dal Cava iere Giffvan Cfhertrdo daMaaiL 
Con tot faeeicolo dii di$^t iraUi fedeknmUa da§H originaH dai cedka 
YMstmio. Rom. 4. iV.20/i 

flTl."} Hensl. — Philohgischer Besfand d& Biblio(heca Sesso-' 
riann in Rom, von Prof. Vreller in Jena. S. Zeifscitr. f. d. Alter thuniSW. 
Uff. :V 1^0. '16. p. 204-2tR). II. ^n. 27. p. 20:^—215. 

Die Blbl. Sess., d. h. die der Kirche u. dem hU)s!er von S. Croce in 
• Gerusaleiniiic, in dessen Nähe das alte Sessnrhini lag, gehörige Bibl. 
ist der gelehrten Welt noch sehr wenig bekannt. Ehedem zwar zugäng- 
lich (1663 fertigte man einen Katalog der iMss., deren 170 waren), unter 
der Vranzosenherrschaft aber mit derVaticana vereinigt, gerieth sie, 
< üs sie unter Pius Yll. 4em Kloster zureckgegeben worden war, fai 
-grosse Unordnung u., wie es scheint, gewissenlos^ Hinde, so dass 
man Anstand nahm, Jemanden zuzulassen. Indessen haben diese un- * 
günstigen Verhältnisse in neuerer Zeit unter Bettino's Verwaltung sich 
wesendieh geändert. Es werden bereitwilligst wieder Besncher zngo- 
'taSBen^ II. man ludet aUes in bester Oidnung. Der Jetiige Katalog zUllt 
533 Nr. Mss., worunter 161 Godd. membran. sind, die übrigen cliatta- 
oel» welche AJ^tbeBung Jedoeli nieht gans ilmg durcbgeföhirt ist 
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6ß JBibliotbekeiüL^de. 

* ^ ***** *• 

. BciOBdm wertliToll bM die Mss* dtr I«Mil yird«iT|(er , mtfr/Hm 
Viele selir alte u. «usgezeieknet tfchdne fix|»* Avc)^ BAiicheii gMchv^ 
lieh lateressante isl vorhanden. Die class. Litteratof bestellt nor auf 
latein. Mss. u. leider, grdsstentheils ner ans abgerissenen St&chen dw 
alten Autoren , welcher Umstand auf eine gewaltsame Theilnng der- 
jenigen Sammlung schliessen lässt, aus der diese Bücher nach S. Croce 
gekommen sind. Nichts desto weniger, meint Preller, werde eineüeber- 
sicht des philol. Bestandes 'dieser Eibl. u. eine nähere Charakteristik 
von einigen rlei wichtigsten von Interesse sein. Als die wichtigsten 
Mss. unter denen philol. Inhaltes, deren 19 Nr. aufgeführt werden, sind 
ausführlicher hesprochen 1 ) Em Stück von Justinus u. Soliniis , saec. 
X. vel XI.; 2) Ein KragmeiU des Livius, Anfang der I. Decade, saec. 
XII. ; 3) Sallust's bellum Ingurlh. bis c. 113, saec. XIII.; 4) Ein Stück 
des Nonius Marcellus, saec XII. (nacii dem Kaial.) vcl XV. (nach 
Preller); 5) Alle laieiu. liebersetzung einiger Excerple aus An^loleies) 
. ' saec. XIV. vel XY. 

[172.] Sandaniele« — *fnangui'andosi nelta Biblioteca mu- 

' nicipale di Sandaniele il ritralto deli illust. rev. Monsignore Carlo Fon- 
tanini Vescovo di Concordia, Frelato domestico assistente al soglio 
pontificio ec. ec. , il 16 luglio 1846 oUantesimo anniversario del di hti 
natalhio. La Fratellanza cristiana , canto di Teobaldo CiconL CPO" 
dova^ tipogr. Crescini. ISi^.) S, S S, 

*fnangurazione della efßgie di Monsiqnore Carlo Fontanini Vescovo 
dl Concor dia ec. avvenuta in Sandaniele del Friuli il 16 luglio 1846, 
oftantesimo anniversario del suo natalizio. Sandaniele del FriuH, 
tipogr. Biasuti. 1846. 8. Enth. unier Anderem; Deila Biblioleca di 
Sandaniele u. Deila Bibliuleca di Sandaniele, discorso deW ab,Ja- 
copo Frronay von annotazioni di Carlo A. Carnter. 

[173.] fBlarona. — * Per la solenne inaugttrazione della Biblto- 
ieca civica di Savona nel di \o aprile 1846. Savonuy tipogr. di Rossi. 
4 34 S. Prolusione letla da Gius. Nervi asses. avvocato cav. de' ss 
Maurizio e Lazzaro^ e poesie yarie.per la stessa circaetatiza deiUte 

j da autori diversi. 

* Melodie sacre e profane di helro Giuria. Torin f^, fipoyr. Fontana» 
1846. 8. Knth. unter Anderem im 2. TheUe: Fer V aper iura deäa Bi- 

. blioteca pubblica di Saoona. 

[174.] iSiena. — *Indice per malerie della Biblioleca commu- 
vahi di Siena, compilatn da Lorenzo Ilari^ prmo custode di essa. 
JDispensa LI—LXV, Siena, üpo^, äeiV Ancora. 1840. 0847 J 4. 

.Vgl. 1846. Nr. 198. 

[175.1 Turin. — Uandschriffen der Universitätsbibliotkek tn 
Tvrin, von Dr. Belhmann. S. Perl:/ Archiv dei' Gesellschaft f. ält, 
deutsche Geschichikvndp. Bd. IX. p. 603—611. Aus JPjuiai caUl* Bibl. 
Taur.il, sowie aus eigener Ansicht. 

* 
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BiUtolhekenkiude. 69 

fcke, MedagNeiif Tipografie e Giomali; da Prof, G. Vehtdo. K. . 
nezia e le jnte Laguna. Vol. II. Part. 1. Venez. 4. p. 425 — 460.' 

SuUa Architettuia e sulla Scvlhira in Venezia, da P. Selvatico. 
Venez. 8. Enth. p. 287—202. Bemerkungen in artist. u. architekton. 
Hinsicht über die Libicna vecchia, die dem Verl", als das vollen detste 
Bauwerk Venedigs im XVI. Jhrhdt gilt. Es ist von Jac, Saiisovino. 
Dazu gehört eine AiibildiiiiL:. Ausserdem bespricht Selvatico p. 343 
Compiuto e Anlisala della Librena (em \\'erk Vinc. Scainozzi s, XVI. 
Jhrhdt.), p. 307 Molte fra le senagiie degli ar( ht e iid le ligure sugli 
archivolti (Dan. Cattaneo, XVI. J.), p. 310 Pullini nel fregio iüiii{ o 
(Gir. da Ferrara, XVI. J.), p. 3vS5 Stucchi del sofülto nella sala (AIe.ss. 
Yittorla XVI. J.), p. 388 Cariatidi della porta (Aless. Vittoria, XVI. J.). 
• W aagea's artist. Mittheilungeu über das berühmte handschriftl. Bre- 
vier, welches die Marcusbibl. als Vermächtniss des Kardinals Grimani 
besitzt) u. das frühestens zwischen 1470 u. 1480, wahrscheinl. für 
Maria v. Buri.und, angefertigt worden ist, s. iu dem zum Morgenbl« 
gehörigen Kuastbl. Nr. 49. p. 103—194. 

9. R u s s 1 a n d. 

[177.] Petersburnf. — Beschreibung einiger tatarischer Jf an d~ 
schrijltn in den I etersburger fiibfioiheken , von J. Berezin. Aus dem 
Russischen ubersetzt von Dr. Zenker. S. Zeitschr. der Denf sehen 
morgenländ. Ge^elfschaft. Bd. I. Hfl. 3 w. 4. p. 339— 3i8. Betr. A. Mss 
der Hibl. der kais. Akademie der Wissensch.. 7 Nr.", u. B. Mss. der kais. 
Ölleiit!. Bibl., 2 Nr. — Die Berezin'sche Uebersichtj woraus Vorsieheu- 
des entnommen ist, steht im ^Journal des Ministeriums der YolJisaut- 
Jilärung 1846. Nr. 5. 

[178.] Hes^I. — * Verzeichnis s der Tibetischen Handschriften 
und Holzdrnrke im Asiatischen Museum der Kaiserlichen Akademie 
der Wissenschafleit. Verfasst von J. J. Schmidt und 0. Böhtlingh, 
CAms dem BvUetin histor. - philolog. de l'Acad^ie Imperiale des 
Sciences de St. Peter sbovrg , Tom. IV. No. 6.7. 8.^ 5/. Peter shovrg. 
Leipzig, Voss. gr. 8. 71 S. Pr. n. 10 Ngr. Die Akademie besitzt 
gegen dOO solcher £de, ihre Sammlung ist die reichste derartige .in 
ganz Europa. 

Ant. Schiefner's Beiträge zur Kritik ies Bhartrhari nach zwei im 
Asiat. Museum befindlichen Mss. des Paddhati (,larngadhara's s. im 
^Bulletin de la classe des sciences histor., philol. et polft de l'Acad* 
Imp. des sciences. Tom. IV. Nr. 18. 

[179.] Desffl« — Mit dem Heichthum der kais. öfTentl. Bibl. 
die SV Anfang des J. 1847 446,018 Bde gedruckter Bücher u. 20,600 
Mss. enthielt, steht zu der Zahl ihrer Leser in keinem Verhältnisse. 
Die Zahl der zur Benutzung der B^l vertheilten Billels belief sich im 
J. 1846 auf nur 659. Der Gnuid dieser geringen Theilnahme von Seiten 
ta FbUIIum floirin der nangeUiafteii Verfissimg der Bibl. u smsheo 
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s«|i, f n wilfiliM Miiifla thett» du TffiUf« AJbiitoi c|Mi»Mal<^ 
gdidre, woran jetot'erst iiaeb einem sctkon langer als 9(ttilkni«iBt* 
sieben des hsUtiites gearbeitet werde, theiU die lücbeiibalfftBeietuuig 
der fremdep ciass. LitteraUir der neueren Zeit, tbeils nnd nanenUieb 
die Bescbrlnkiinc der ftfienU. Benutziing auf wenige Wocbentage bei 
den obnedies der BibL «ugestandenea grossen Iferiea« wibiend welcbec 
die Sanunlong dem PubUknm völlig nuxaginglicb bleibe. , Wegen ibA« 
lieber Ursaoben bebe anob das ftnniilnzow'sche Mosenm, das gleicb- 
lüls d^ öffentl. Benntzüng frei gegeben ist, geringe Tbeilnabme ge» 
fnnden. Die Zabl der Besn^beeden belief sieb im scbon genannten J. 
1846 auf 177, wäbread sie an Bücbera 32,m Bde, ö89 geograpb. Kar- 
tan u. Atlasse, 4d20 Knpfersticbe n. Gemfilde, sowie 934 Mss. enibielt, 
S.Allg. Prnvss.Ztg. Nr. m p. 1909. Deatsebe aUg. Ztg. Nr. 
p. 1806. Serap. No. 16. p. 252--253. 

Eine in der kais. öffentl. Bibl. befindlicbe BrieCsammlung gedenkt 
der Direktor Dr. S. v. Mnralto unter dem Titel : Conespondance diplo« 
matique pour senrir k Tbistoire des reiations poliliques de HeniilY, 
tlide de mannscrits inddits (c. 6 Druckbog.) herauszugeben. 

10. $ e b w e d e n. 

[180.] Vemlsditefl. — L. CfmnNs, Sckwedm Sonst imd Jet^t 
Maim, 8. £atb. Tb. I. p. 177 — 178 einige flücbtige MlKbeilungen 
über die Ycm Gustav in. angelegte, etwa 5— 6000 Bde starke Bibl. im 
Schlosse Drottningholm, bei deren Anlegung» wie der Verf. sagt, mehr 
aul das Aeussere, als auf die Gediegenheit des Inhaltes Rucksicht ge- 
nommen worden sein möge; sowie p. 403—406 über. die Univers.-Bihl. 
in üpsala , die jetzt über 100,000 Bde zählt. 

[181.] Iiund. — * Ad Pubt. Virgütum Mar, ex Codice metnbr. 
Bibliüthecae acad. Lundensis twnc primum collafo leclionis varietatem 
üdnotauit Jo. GusL Ek. Lund, Berling. 4. Disputalionsprogrammf 
bis jetzt 180 S. 

[182.J Mtocklioliu. — * h orte ekning öfver de fornamsta Brit" 
tiska och Fransyska Uanäskri/hnui uti hojig/. ßtbliodieket i Stock" 
kolm, Af George Stephens , Esq. Stockhotm^ Aor.yVf t// ^oner. 6. 
XII tt' 204 S. exet. Druckfehlerver^. l'r. n. 1 Tiilr. 

Vgl. Vogel s Anzeige im Serap. iN'o. 19. p. ^Oö— 297. Bei der ^leni- 
lichen ünbekannlschalt der gelehrten Well miUieji Mu( khülmei bchäUea 
sei es, schreibt Vogel, ein vei dienstliches Untemelnnen , dass der Verf. 
wenigstens einen u. zwar keineswegs uuvvichligeü Theil dei dort. Mss. 
beschriehen habe, nur sei zu bedauern, dass das Buch in schwedischer 
Sprache abgeiubsl, u. dadurch der Verbreitung desselben in weiteren 
Kreisen Hindernisse in den Weg gelegt worden. Die Zahl der beschrie* 
bejien Mss. beträgt 73. a?i ihrer Spitze das wicliüge angelsächsische 
Evangeiianum, der sogea. Codex aureus. Was die auf dem Titel (ür 

dieM) Mss. gewübile Beseicbnung (büt u. Jtwösiscbei 
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BttUiiiMlMfeniiti 

'tadilt Vofil« dMt di0S6r Ausdruck nicht, wie man vermuthen könne» 
auf das Idiom, in denen die Mss. abgefasst seien, sich beziehe, son^ 
dem in einer viel weiteren Ausdehnung gehraucht sei, iodeni er zu- 
gleich auch solche Schriften umfassen soll, welche das Alterthum der 
betreff. Länder berühren oder von Eingebornen derselben geschrieben., 
seien, «welMinflisbestimmung, die ebenso ungewöhnlich als willkür- 
lich sei. Dagegen sind dia Grundsätze, von denen der Verf. bei seiner 
Arbeit geleitet worden u. worüber ia «Äoer huraen Vorrede Aechen^-. 
sehaA gefdboi ist, durchaus gelobt 

Ein paar, wiewohl wenig bemerkenswerthe Notizen über die Ge-> 
* schichte Pestand 4er höaigl. Bibl. e. im Gesellschafter BU 176^ 

[183,] JHeagl« — *Emmk. SwedenborgU Adversaria m libros 
Veteris Testamenü, M ekirogr4^ko ejus in Bibliolheca Regiae Acade^ 
miae Ifofmiensis assifoaia nunc primvm edidü Dr. Jo. Fr» Im, Tafel, 
Regiae Bihliolh. Univereü, Tubing. Praefectus. PmUs L Vol. 1 coni, 
explicationem Gemeeeos cap. /. ad cap. XXIX y vers. ^ seu inde a 
n. 1-690. Tum§aß, Yeriü§wpemm. a JCif. 437 & ßr.mUMr. 
5 I\'gr. 

* EJueäm Qjmis Partis V. VoL SL = Diarii spirituaHe P^He ' 
YoU 2. emif, Pariem 2. IndieU partim /, 1. % //. IV. jmc hwi ii^'. 
versariorum in libros VeL TestamenU. l4berUu Zekuk /M» 8L 
5185. Pr. n. 2 Thbr. ^ Ngr. 

^^^^dem Opuicitia qmedam tsr0me^U pkUoeopMci es itutogriipkfi • 
^ U ßiblii4k$ea Ataimk» B/egiM MoMenHs'Merßiio ntmc pH^ 
, mumedidißMicJokOaNhWiüäAeen. London. 8. 

Ueter die Swadenborgtaa T^I. 1846. Nr. m 
[I84J Vpsia«. — Die bereits 184$ Nr. 611 gegebene Naidiricbl, 
daffi Teniberg orit Abfassung «Ines besehrtibendfu Katalogas 4ia mt^ 
gentind^Mss. derUaiTeifl.-BibI. befebiHigt sei, ist ia d.Ztecfcrilt4i 
Deutschen morgenl. GeseUsehaft. Bd. I. Hft. % p. 211 wiedierbelt, aber 
Hiebt gesagt, wie weit die Arbeit schon gediehen. 

Graf V. Falmblad soll in der Uaiws.^Bibl. die wiebtige n. sehr me^, 
finfliebe OciginalcorrespondenE zwischen dem Grafen Kdolgsmark, 
(f 16^ u. der PEinzessin Sophie Dorotbiea ?. Celle, der geeebiedenen-f 
GaoMMln des nft^bmalf Kdnigs G^rg L Ton England (f 1736), aufge- 
funden haben, 8. Lpz. Modenstg. Nr. 35. p» 380. . 

11.. Schweiz. 
[165 J AwfM. — ^»€Uri^ ztr GeeckkM und S^Mim^ ^ 
verzügäck tm$ den Afefnoen md BiklMheken dee KwUon Am^fm^ 
BMrm9gegeUnuM jl^,Meinri^Kw& mdPloMW^iea^ae/L Ar«-: 
entBmd. MmeeMeft, Aqrgu , Swuri$n4^. 8. iS. 380-4111, iy« 
37 iV^. Vgl. 1846. Nr. 315 n. 675. 

. Aief^ 4ffB ^Unsse 4e6>Uifimsii von WapMfnwl V^mf^^ 



* 
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tI Biblio^oikaiide. 

V. Ammenhausen ScIitcIrtibelbQch enth. das fvfl. Ml sifil'MlIt* 

Aufsätze vonKarz, deren einer: MfidiriSB KWlfClMii Zü^k, Bm«.«* 
Strassburg im J. 1588 — Beschreibung desselben durcli Jeli. f isehtrt, 
u. der andere: Miscellen ans der Aarg. Kantonsbibl. betitelt ist. In deM 
ersteren hat der Verf. die Beslätigungsurknnde des Bündnisses ans 
einer in der eben genannt. Kantonsbibl. befindlichen Sammlung ron 
Aktenstücken u. Urkunden mit abdrucken lassen, in dem zweiten tllflilv' 
einen noch ungedruckten Brief Lulher's an Christoph Langenmantel, 
dd. Wittenb. 1518, veröffentlicht, theils über Mary du Puis' unbekannt© 
Schrift, die Geschichte der VertheidiLMinL^ von Rhodus 1480 betr., 
S. 1. et a. (wahrscheinlich 1480) iNachricIit LeLM'ben. Ueberdies enth. 
das Heft noch die Kegesten des Klosterarchivs zu Muri u. einen Bericht, 
von W. Knubel über das älteste der sechs dem XVII. u. XVIII. Jhrhdt« 
angehörigen iiiammbücher der Zohnger Stadtbibl. S. Naumann's An- 
zeige im Serap. No. 21. p. 335. Heideib. Jahrb. d. Literat. Jaa;« 
u. Febr. 1848. p. 76— 78. . . 

* * 

• '[186.] Aaraa. — Der Antrag zum Ankaufe der werllivollen 
histor. Mss. u. Büchersammlung Zschokke's des Vaters f. die Aargauer 
Kantonsbibl. um den Preis von lOOO Schw. Fr. ist vom Grossen Bathe 
genehmigt worden. S. Augsb. allg. Ztg. Nr. 1'29 p 1027. 

* [187.] Basel. — Ueher die Mvrbacher UamLsc hnlt des VeUejvs, 
von Dr. J. C. M. Lavrent m Hamburg. S. Serap. No. i% p. lSS—Wl 
Der Codex Murbac. selbst ist verloren gegangen ; die Univers. -Bibl. be- 
sitzt nber die ziemlich genaue Amnierbach sehe Abschrift, auf deren 
Grund hm sowie h des Burerius Einendatt. Velleianae der Verf. die- 
jenigen Merkmale zusammenzustellen ver<;i!rhi hat. die zu eiiier Be- 
stimmung des Alters jenes Codex fVilucii können, l aurenl meint bei 
reiflicher ErwHgung iie^ci Merkmale den Codex spätestens m das 
IX. Jhrhdt setzen zu düfrcu. VüI 1814. Nr. 611. 

Vocabuiarius opNmys. Zi/r {U ijuissimg de^r in Basel rersam- 
mellcn l'liüülogen uvü Srhulmnuncr im Anftra;if der Universität hcr- 
ausfjetjeben rnn Prof, Dr. Wilh. Wackcruaifel. XXIX Herbstmonates 
MDCCCXLV/J. Basel, Schweighauser. yr. 4. 7V, B Pr. 20 A>f. 
Enth. den Abdruck eines auf der Univers. -ßibl. belindlichen iM«^. des 
XIV. Jhrhdts, ein lat. - deutsches Wörterhuch , weiches nach den (ia- 
genständen geordnet ii. niclit nur in sprachUcber, sondern auch in 
sachlicher Hinsicht interessant ist. 

[ISS. j Kern. — Auf der ölfentl. Bibl. ist eine Handschrift des 
ersten Theiles voii rihazi\!i's Ihj^'olum e!-din, lifileburii: dei Religions- 
wissenschaften, aufgefunden worden, u. der Kiitdecker nicht abgeneigt^ 
das Werk daraus wenigstens seinem wichtigeren Theile nach zu veröf- 
fentlichen S. Ztschrift der Deutschen morgenland. GeseUschait Bd. L 
Ha2. p. iM2. 

[1^.] MüMieteiM* ^ MMt^nemMUK^t m tfs» ^SMm^ 
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IttHfss Einsiedeln, (l^r künde vom 28. Homvng 1332, aus einem gleich^ 

zeitigen Urbar dieses Klosters.) S. Der Geschichtsfreund. MiUheU-^ 

vngen des historischen Vereines der fünf Orte Lucem ^ Uri, Schwyz^ 

Unterwaiden und Zvg. Lief i. ( Einsied. 1846. 8.) p. 249 — m 

Mehrere der hier genannten Bücher befinden sich jetzt noch in der 

Msssammlung von Einsiedeln. Der als ZeujOfe in der UrkttDde genannle 

Ueinr. von Ligertz war Bibliothekar des Klosters. 

Anno dni. M.CCC. XXXII. feria sexta post festum beati Mathie Apo- 
stoU Constitutus | coram nobis Abbate loci Heremitarum , discretus vir 
dns Hermannus Kector Ecclesie in Fryenbach | Sobscriptos libros sibi 
jure proprietatis attinenies fratemitafi nostri inonasieni predicU libere | 
tradidit et dotiavit sub fall condicione. vt ipse libros eosdem Domtn^^ 
coBcessionis | a nobis pro annno censn detineat pro tempore vite sne. 
scilicet uno pullo annuatim | in Carnisprivio persolvendo. Sunt auteiu 
hii libri quos dicto nomine dunavit. primo | librum dictum diurnale 
continens horas caiionlcas diel et noctis secondiivi ordinem secula- 
fimn I Clericornm per circnlmn anni de tempore et de sanctis. Secundo 
in nno volnmine quinque corpora librorum | videlicet sermones domi- 
nicaies per circulum anni. Uniim opus de confessione Magistri paulU , 
passiones { Sanctorum. librum unum aucloritatum qui dicitur pharetra. 
Summam unam i de vitiis et virtutibus. £t in fine eiusdem voluminis 
tfQoMam 'sermones; | Terdo'libmm cvre pastoraHsb. Gregorii pape. 
Querto librum qui dicitur Aurora. Oninto [ m uno volumine compen«« 
ditim theologie. Cronica Martini, et qnedam Miracula | beate virgiuis. 
Sexto librum Cesarii deMiraculis. Septime quandam summam de Con- 
fessione. 1 Oclavü librum collatiunum parysiensium. IVono summam 
Johannis minorem, j Decimo sermones dominicales et flores Aug. in 
▼no Tetnaiee. Heo acte e«Dl in Gastro iestro pfeflilMm. preseeile Teee*> 
rabili domino Heimaaao dei fNM^ Abbate mon. Fabarien. 1 Cur. dyoc. 
fratie iMarquardo preposito in Vare. Fratre H. de Ligertz. | Fratre 
Hermaniiü de Bonsleiten. Martino Capeilano predirti Abbatis Fabarien- 
sis. H. de Episcopalicella — ac aliis quam pluribus lide dignis. 

[190.J «allen. — Denkmahle des MiUehlierg, Samf 
Galiem'M MeiUeche SprackscAäiu, Gesammelt md kerausgegebeB 
vnm Heimriek Hattemer 1» BM Bd. UL Uef. 3—4. Sl. GaUen^ SekeU- 
Un 91. ZolUkofer. gr. S. S, Sl-m. /V. a n. 1 Thbr. Vgl. 1846. Nr. 317. 

Eeth. den ScUuss von Boethius' Tröstungen der Pbllosopbie» so* 
wie des Marcianns Mineos Felix Cepella VeanShlnng des Mercnr 
■üt der Philologie, Handschrift 872, Jhrhdt XI. Von der vierte« 
tief, fehlen noch einige Bogen, die indessen nSchstens nachgeliefert 
werden, sollen. , 

Handschriften der Stadtbibliolhek zu St. Gallen, von Dr. Bethmann. 
S.Fertz Archiv der Gesellschaft f alt. deutsche Geschichtkunde. Bd.lX^ 
p. 588— 593. (Nachtrag zum Hänel schen Kataloge p. 730.) 

[191.] C^enf. — Das Budjet der öffenll. Bibl. ist vom J. 1848 
an auf iUÜO Fr. jährlich reducirt worden. Man beabsichtigte gar 
erst, die ganze bisherige Summe f. Bücherankauf u. Unterheitoig 
der Bibl. vöHlg s« etmelMii. S. 8erap. No. 24. ^ 384. 

[H».] MMRUM« — Handeekrtpm 4e9 Khsim Pßfm m 
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[m.] MvMi* €trM MdiiMM Cknmik mU Smr$f$U mek 

dm arigiMl eapirt mi4 mit eiam- gleSekuOig vmrferügim AMrift 

Marttß U9k^ IM$t «inm Jnhtame. Atif rerimüaäimg^ 
puiri$eken und mier Sßtmwkim§ d^r V0kfUlmdl9ek-Hitori$€km 

AnUfiuMrUeken GeuUiek^i UiOitders abjfedntkL m 4 Witpfim.' 
SSürkk^ Metern, Zaier, A, Xf[u,ms, iV. n. 8 IXA*. 12 JVi^. Ori- , 
fiHAl n* A|»sclirift 'der Chronik süul Im .Besitze der Stadtbibh, eioIU 
«Mer dtt^Orifiiiel dee AnbaDfes» der eis den CoUecten. TwieeiUL ^ 
leeMüt. der Leeisehes MflutwiiliBg entaoiiM iet 

13. Spanien nnd Portugal. 

[IlM.] TOTMiMilite«* — Zw^ ir. SMtttr M$ri$kt 4m Pr. 
tf. Jfotne I» ^erüri «(«r «#lpie HttefariMhe llei«e iS^POwten, ftHtlM 
«» WofiraUk und Ptof, Dr, Gustav jfi&iel wirf ron iettterm miigetheUl* 
& iSerdp. m «. p, 81-(». JVo. 7. p. 103<-113. iV^. 8. p. 115-1391. YgL ^ 
I84ft. Nr. m 

Den gpSeeien Tkeil det Ckinnen nimmt eine aieMrliidio Mitteil« 
mg über die Bücher toq Berzesa im Archive zn Simankas in Be*' 
schlag. Sonst enthallea die beiden Berichte einige recht schfttzhare 
Neehriehlen Abev mehrere epan. Bibl. Yateacin, Alpiiiares n. Mircia, 
besitzen keine derart SaamtungeB ven n«r einiger Bedeutung. Alle^ 
fills verdient die StTentl. Bibl. zn Talencia 1 deren Grundlage die 
ehemal. BiM. 5. Miguel de los Reyes bildet, besonders genannt zu 
werdeo. Von mehr Bedeutung sind die litterar. Schätze von Barce- 
lona. Im dort Archive der Krone von Aragon finden sich nicht un- - 
ansehnliche Reste der einst so berühmten, nun leider zu Grunde ge- 
gangenen Bibl. des Klosters RipoU, sowie auch Ueberbleibsel an- 
derer Klosteibiiri. von geringerem Belange, danmt^ sehr wertfavoUe 
Inkunabeln. Bei Heiners Anwesenheit war man damit beschüftigt» . 
auch die Reste von Monserrate u. Pöblet in das Archiv zu schaffisn. 
Die dlfent!. Bibl. in Barcelona, San Jnan- genannt, enth. manches, 
gute Bach ; ihr Besitzthum stammt aus den Klöstern , u. liegt zum 
Theile noch in Ballen zusammengepackt. Von untergeordnetem In* 
leresse ist die bischöfl. Bibl. zu Barcelona. Wfl BiU. der dort Ka- 
thedrale ist dem Verf. nicht zugänglich gewesen. Von der durch 
Geraldo de Rocabeiti zu Anfang des XiV. Jhihdts in Tarragona be- 
gründeten Bibl. ist jetzt wenii: mehr übrig. Die ßibl. der Kathedrale 
zu Yich hat eine zienilnhe Anzahl von Ms?., aber nur ein paar 
Diuckschiifteii. Unter den Mss. Imdet sich das Inveiilarium bibiio- 
thecae (^alixli III. chaii. saec. XIV. Dagegen besitzt die Vicher 
^isciiüü. Bibl. £<ii k^uQ Uas.y wohl ^cdfucktc 
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Btcker. Avf MtUorca baeitol Palma eine aus den aufgeko^enen 

Klöstern stammende, aber noch nicht veUstandig aufgestellte n. ge- 
ordnete öfientl. Bibl. von 20,000 Bden, woruAtev jedoch wenig Hand* 
sduifUiches ist. Nicht halb so viele Bde n. gar keine Mss. hat die 
dort, bischöfliche. Noch g^ngfügiger ist die Bibl. des Lullistischeft 
Gellep. Sonst bat Palma recht ansehnliche Privatbibl. aQrzaweisen«t 
Die bewmste KaquMr im fisettrial «etbäU jetzt nicht nur nichts Be-< 
deutendes, sondern überhaupt gar nichts. Unter den IdjjOOü B4ea 
TL 300 Mss. der Bibl. von S. Cruz in Yaliadolid trifft man tvf wenig 
von Bedeutung. Die Univer8.-Bibl. v«k Alcala de Henarez ist.mil 
^ der dort. Bibl. Back Madrid gewandert, u. steht bis auf die Mss. 
taeibst noch unausgepackt. Die Mss. sind in der Madrider Unw 
vers.-Bibl. aufgestellt. Als besondere Merkwftrdi^Mil i«i daruntet 
«in Band von VJS^ Briefen des Catd. Qsnetos fttannt Ukm% 
9«kört: 

NaeMr4gliche ISotiz, die Bibliothek von Alkala betreffend, vont 
demselben. S. Das. No. 18. p, (Ueber Hebrüsdie Mss.) 

[195.] fiscuiiml. Bütigei'zvr 09$ekicAie der EsemialbibHO' 
Ok* mM0rPm(fpIL^ wm E, & VogeimDreiUiu S$m^. Ho. 18. 

. Das lilir te GrffliidiBg der BIM. IM eich nieht geuii hesti«* 
mm\ nur so Tiel scheint dem Verf. gewiss, dass es nieht spitfif ate 
«bo zwei Jahie naeh Legong des ersten Grandsteines des 
Kscnrials, anfewlaet werden dürfe, da der Cod. A^nstini de hap<« 
tismo pneror. einer in ihm enthalt. handschrifU. Nachricht nnfolg« 
im genannten Jahfe anfPhilifp's BtfeU ins Kloster flheiUig^n wof^ 
den sei^ Ais die älteste Priyatsanunlungi die Philipp der Bscnri«!-» 
hihi. eittTerteiht haben soll, wird die des Göns. Peret, Staatsecretiii» 
nter Carl V. u. Philipp,, genannt Spiter kam der gesanimte hand^ 
schrifU. Kachlass des Hofeaplans Dr. J. Paex de Castro (f 1570)» n.. 
was eich sonst noch an Bnchem Yon ihm Braochhares Yorfimd, in 
das Escnrial. Einen bedentenderen Zuwachs erhielt die Bibl« in der ^ 
Anshenle, die Merales von tiner 1573 in Philippus AuArage nnter- 
MMiunenen antiquar.«* litterar. Reise mitgebracht hatte. 1573 tot- 
pachte ,der Generalinquisitor P. Ponce de Leon, Bischof von Pia« 
sen^ia» seine besonders im canon. Fache ansehnüche PrivatbibU dem 
KMge, der sie nach des Bisehofe Tode durch Moraics m Plasencin 
nach dem Escnrial abholen liess. 1575 begannen die Transport« 
Ton Mss.. n. Bächern aus des Ktaigs eigener Privatbibl. ehendorthin, 
dem erster allein 4000 Bde betrug. 1576 ward - dem Escorial durch - 
Vermichtnifis die kostbare Privatbibl. Dr. Hnrlado de Hendoxa's zn 
theil, 1588 die des Ant Agostin einveirleibt, sowie drei Jahre dar- 
auf der Befehl gegeben , die von der Königin Isabella hinterlassenen 
Bücher' ebenfalls m 4^ Escnrial zn bringen. Ausserdem findien sich 
hier u. da noch folg. Privatsammlungen als dem Escnrial entweder 
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iMMMf «Hr iMsk snü frdMlMi TM» einvorieibt: Fr. de Meh^' 
dOM j BoMüc^ , * CinrdttitlbiscMs m Biirgds (f 1566); Hon. 
JwÄ'i, BIseliofr TOB Oran (f 1066); 'j«L dtrns*, des Ralhes Phi- 
ttpp'« (t 1575); d«8 Gardinais Gagl. Sirtotas (f 1575) ; Ambr. Mo- 
ral««' (t tm); J. de Rlbeiro*s, Bfzbi^Mis von Valencia (+ 1591); 
. B. Ar. MoalHio's, des ersten BibHothekars des Escurials (f 1598); 
B. ^oiiBales', Priors v. Roneeflralle». Indessen sind die Nachrichten 
¥•91 der EinyerJelbmg dieser aeht zoleikt genannten Sammlunffeii 
Helft genng TOrbArgt — Den ersten Gatalog der Escunaib bi fer- 
tigto der bereits erwfthate Kentaao, der dazu 1577 vom Könige 
Auilrag erbielt 

C166.] Ihrov*. ^ Der BibUotbekar da Cunha ]iH'ara ist mit 
AisarbeHo^g eiaes Werkes Aber dio Inqaisition in Portugal aus 
'mbtvalisehen Qnetten bescbiftigt, beabsichtigt aber noch vor der 
Heraasgabe desselben das HsaTorzeicbniss der vüü ihm verwalteten 
Bllt. aoznfertigen. 

la I ü r k e i. 

• [197.] Constantinopel. = Bibliotheken nnd Bncherhanäel 

in Constantinopel. C^"* dem Schreiben de Slane's an Beinaud im 
*Journ. asiat.Janv. 1847.^ S. Ausland. iVr. 97. p. 385 — 386. Vgl. 
1846. Nr. 2-20. 

BibliothekciL und BxicMäden KonstaniinopeK S. Gesellschafter 
Bl. 9^. p. 444. Ebendaher. (Statt de Slane ist irrthumiich: Baron 
V. Aann, gedruckt. 

Baron de Slane ist mit der Uebersetzung ii. I^edaction der No- 
tizen u. Auszüge aus den Mss. Constantinopels, die mehrere Hefte 
bilden, u. ganz neue Aufschlüsse über Geschichte, Geographie, schöne 
Wissenschaften u. Bibliographie liefern sollen, fortdauernd beschäf- 
tigt. — Mit den von de Slane gegebenen Nachrichten über die Ein- 
^ richtuDg der türkischen Bibl ist 1845. Nr. 288 u. 1846. Nr. 219 x« 
vergleichen. ' • 

[198.] Hesarl* — Handsihrifien des Patriarchats in Constanti- 
nopel, von Dr. h'ef/imann. S, P&rlz' Archiv der Gesellschaft f ätt 
deulschi; (Jesciihhf künde. Bd. IX. p. 645—656. Sammtlich griechisch. 

Cafalocjue des livres qui se trouvent dans Ic Serail, et que le Sut- 
ten permellra aux savants etrangers de parcourir. Traduit du Türe* 
Mügetheilt von Sir Slratford Canning. S. Baselb sf p. ür)7 — 658. 

Beide Verzeichnisse hat ür. Belhmann als Fruchte seines Aufent- 
haltes in Constantinopel 1815 mitgebracht. Was das zweite Verz. 
anlangt, so smd dann von Livres Latins imprimes 25 Vol., Fran^ais 
24, Grecs 8 u. Livres imprimes dans plnsteors langnes 6 aafgeltthrt 
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(Vgl die Arfik^l: Bibliothekdurbnik im Serap. u. Chro&iqaQ im Bull. ' 

du Eibl. Beige.) 

[199.] St. Gtiislaln. — Denx biblioUiicaiies de Vmcienne 
ahbaijf de Sf. Ghisiain, en Hamaiit; par Mr. de Reiffenberg. V. Bult, 
du BibL Beige Tom. IV. No. 3. />. 168— H>9. Betr. Georg Galopin CiKiO) 
. u. Phü. Le Com^l (t 1643). 

* * * 

[•200.] Avenel ist an Chau<?esaigues' Stelle zuin Eupluye an 
der Universitiltf^bihl. zu Paris ernannt worden. 

[201.] Baeb am Brit. Museum in London f. 

[202.] Bahr, JDr. J. €h. F., Oberbibl. der Univers. Hei- 
delberg, geh. Hofrath u. Prof., redigirt mit Schlosser u. Mimek« 
• initer Mitwirk, der vier Facultäten: 

Heidelberger Jahrbücher der Ldterahar, 6 DappeUkße. Beiielberg^ 
Mehr. 8. Pr.n.^ TMr,^ Ngr. 

[M9.] BmUimv» €. «I. H.» Prof. n. Eibl, in Prag, bat 
^cmsg.: 

^JM^ €läkrwi§ukmHie wisseneeimfäick begrünM u. ^ Ürer A»- 

' m, Befmenimgvng praciUek 4argesMit, 4. o4er SvppL-^gd.^ Frag, 
Catoe. a IV/^B. mit2 Taf.v, TahdL Fr.^TMr.^ Dirm b«Mi- 
. teft Abf0dnickt: 

* Bericht über die PorteehriUe der zymolechniseKe» WUemuehaften 
ff. Qemet^e^ ah Svppl. der Qekrung sehende prMtieek de/rgeeieUt, Dae. 
a H%B.mUlTaf.u.Tabeä. Pt,lThlr.4Ngr, «id: 

* Bie EssigfahtioaBm whsenechafllich begründet v, praetUeh dar^ 
gestern. J><w,a SV^B.mUlTaf. Pr,27 Ngr. 

[204.] BwAilt, Br. W« H., früher Diakonus in Uracii u. 
kürzlich erst an Gf.örer's Stelle zum 2. Bibliothekar an der kön. . 
öfFentl. Bibl. in Stullgart mit dem Range eines Gymn -Pi oiessüis er- 
naunl, hat sich in Folge eines Anfalles von Tiubsiiiii am 30. Nov. 
im Neckar ertiäukt. (Vgl. Lpz. Ztg. ISr. .315 p. (ii80 aus d. Statt- 
.gart. Beobachter v. 1. Decbr.) 

[-20j.] Beclisteiii , Ii., Hofrath u. Herzogl. Cabiuetsbibl. 
ia Meiningeu u. s. w. , hat im Namen dps Ueimeberg. Alterthomi- 
forsch. Vereines mit Biucknei heiausg. : 

* Hennebergisches Urkvndenbucfi. Th. IL Die Urkunden des ge- 
meinsehaffL Henneberg. Archivs zu Meiningen V. IZ^i) bhs 1356. Mei-^ 
runijcn, hrijssner. 4. I8V4 B. Fr. n. 1 Wr. 15 A^r. Th. L, die Ur- 
kunden von 933 bis 1330 enüi., ist 1S42 von Scköppach boraiis^ 
geben worden. 

[206.] Beneclie, ancien professeur, sous-pritcipai et bibli<H 
. Iltoiie dft lA yU|0 de Ciroasmao, )uk keMusg. : 
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pui4s. hup. de Pomtet-GardeL 8. IB. 

[207.] Berbmeri^er , ( unsei N tleur de la Bib. et du Mtt- 

see d'Alger, membre de l'Inslilut, hat herausg. : 

*Nouieau i'lan de la Vilte d'Alger et de ses (auboiirtjs ^ dresse 
' d' apres les documents les plus aul/ientiques et les plvs recenfs , ac- 
cumpagne d^nne nomenclalvre des noms achiels de tovtes les ntes, 
avec leurs noms arabes ou leura dti/mologies en regard. Alger ^ Dnbos 
frer. et Morest. Fr. 5 Fr. 

[208.] Bernhardi, »r. C. Ch. S., kurf. Biblioth. zu 
Cassel, beschäftigt sich mit einer sehr verbess. 2. Aufl. seiner vSpra- 
chenkarte von Deutschland. S. Ztschrift f. d. Archive Deutschi. Bd. I. 
Hfl. 2. p. 189-11)0. (Die erste Aufl. ist 1844 erschieuen.) 

[209.] Bescberelle atn^, la Uibl 4o Rai %m Lame. 

Unter seiner Leitung ist «rschieneD : 

* L'IfUerpret^ au Paris et Londres. Recueit scientißgue et litte- 
raire, e» fran^. et en anglais. Annee I. Nr. 1. Parie, 1 iVook*. 1847. 
4. (Monattich 3 nuU, jede» 1. , 10. if. 90. ä 3Vt ßJ J^espr. VS, 

0110.] MBibicll» 9r* H. B.» bisher Seoielair der Unii«».- 
BiU. in HftUe, Mtttieravsgeber der krit Ausgebe te Lnllier. ttbei- 
^Aersetzang in d. Caaslein'scben Bibelanstatt^ ist an FdfStesMM's^Stelle 
. MW Untsfbibl. beferdeit worden. 

[211.] B#l«er, Hr. JT. F.» Stadtbibl. in Fieahfert a. 
. hatberavsg.: ^ 

Heget ta ImperH Ms ab a, 1196 ueque ad a. 1354. ^ Biß Re§mim 
des Kaiserreieks unter PUlipp, Otto IV., FHedrieh IL, ttaimrich CVUJ 
%CoiiradIV. Neu bearbeiiet. Abth,L Stuttgart, Cotta, 4. Zl'^B. 
IV..II. Ngr, Vgl. Allg. Preoss. Ztg. Nr. 945. p. 1743—1744. 

dedemMn in d. Ztiehiift f. d. Afcbiie^ DeitfsobL Bd. I. Sit 3. 

f9l3.] Bonalnl, Fr«5 Prof. u. BibJ. an der Umversitäl Pisa 

hat herausg. : • ' 

* Memorie inedite inlorno alla vifa e ai dipinli di Francesco Traini 
e ad altre opere di disegno dei secoti Xf, MVe XV. Pisa, tipogr. Nislri. 
. 1846. 8. It)4) tV. (Questa memoria fa parte del 1. Volume degli Annali 
delle Universitä ToscaneJ Vgl. Archiv, stor. Ital. Append. Tom. IV. 
No. 16. p. 241—242. KunstM. zum Mortienbl. Nr. 27. p. 100-108. 

Helazione del Viaggio d'Arrigo Vif in Ifaüa di iSiccotö Vescovo di 
Botrintn volgarizzafa nel secolo XIV da' !\ofario ser ßonacosa di ser 
Bonavila da Pistoia traila da nn codire Pistoiese coli' aggivnta di 
vn Hilmo lall/W in viorfe di esso Imperatore seconäo nn codice Pari- 
gino deiia biblwteca del äe. 1 . Appendice all' Arch. stor» Ital. No. 18. 
, 1347. p. 63—160. 

Rime istoriclic <U m An^mtm iieno.vese vtssu4o nei secoii XUl et 
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p. 3— 61. 

[213.] Boiijie^o«e» £• te» t»ibUoUiecaif« duRoi ä Paris, 

hat heraus^. : 

* Geographie physique^ historique et polüique dß Ict Ftünce, Avec 
18 Cartes cof. Paris , Didot frer. 8. Pr. 3 Fr. 

* Hisfoire de Franri> d>'puts VinDasion des Francs soux Ctovis 
jusqu ä Vav^ement de Louis-FkiHppe L Paris ^ Didot frer, 1% 2 Y0L 

' Pt.^Fr. 

[!214.] BiMsedi, O. M., Bibl. an der Universität Pavia, hat 
die Stelle eiies Direktors der phitosoph. Stiidieii daselbst übertragen 

• erhaHen 

[915.] Campliellf F. A. O., seither Amaniieiills der königL 

* -Bibl. im Haag , ist zum Unterbibl. befördert worden. 

[216.] C*|»pi9 CMte A., segretarie «Isir acead. proTliielale 
delle belle arti In Ravenna e TicebibUoteoailo della dasse&se, lial 
fc^rausg.» 

^GfOHiL im. A m 5.. mPorfr. v.^Vaf. 

pi7.] Cmrwo^ue, seither Secteur der könlgl. Akademie tn 
' Cahors, ist durch kOnigl. Ordonnanz vom 3. Sptbr. znm Rectenr honor. 
' Q. Secr^taire tresoder der Pariser königl. Bibl. mit einem Gehalte von 
6000 Fr. ernannt worden. 

[218 ] €a§tai|^ne« J* F. fi.» bibliothecaire de la vilie d'An- 

gouleme , hat herausg. : 

* Recherches sur la maison oü naquilJean Louis Gvez de BahaCj 
svr la date de sa naissance, svr ceKe de sa morL et sur ses di/ferens 
legs aux etaHissemens publics; accojnpagn^es d vn tableau gencalo^ 
gique de la fatnUle Guez de Balzac. Augouleme IS47. 8. 4 B. mit Portr. 
v. TahJ. CExirait dv Bulletin de la Societe archeoL et histor, de ta 
Char eilte. 1846. Tira apart a 100 expl.^ ' ' 

,019.1 CMiteUl» Hr. jr. F., Bibliothekar in Wien, hit 
.heransg.: 

* W&riethMeh dm' Mmdart ie Oesterreich unter der Enne; h$i0$- 
jffibm frmnmoL v, diatekiohg* Bemerkungen über diese Mundart über- 
kampt WUn, Tendier u. Co. 16. IS'AHf. IV. fi. 3^y, ZV^. 

[990.] Ctaampollion-Fijfeae« A.« k laBibl roy. k Faiiü, 
hat heransg. : 

* Captivite duroi Francois I. Paris, imp. roy. gr. 4. LXXVIU u. 
. S. J'r. n. 5 Thlr. \ gl Lpz. Kepei t. Htt. 41. p. 4J L 

*Brequigny^ Lellres de ruis, reine et autres personnages des 
covrs de France el d Angleterre^ depuis Louis VIL jusqu ä Henri IV. , 
tk^es des archives de Londres. Tome ff. ^1301—1515.) Paris , imp. 
repi 4. 71 Z»r CoUefimi.äe 4ßcum§^ iaediU m i Histovre de 
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'l^ikukefMirig, M mkUm 8^Mr ittfMIiMiMi. ^ -tgL BMl'lit. 
Zig. IS48. No. 9. p. 134. 

. [291.} duMMHifc M». Mu» I»IUiolW&-4ltte fitti^lSimi, bat 

fPßUhgriipliiSe dea elmUs et mmuucrUs 4» omum m üm-^sep' 
(im$9ieeh. inEdUUm. Pmi$, Dwmdin. 13. A B, 

^BifiHomMire des «MvioAmi« tofiiet et ffm^tsdeee^ %eitH0 dM9 * 
. Im inearipHone lapiMres et metäUiques, Us mamueriU et lee ehmies 

du moffen-äge; pric4d4 d'ime ewpktation deUtmdtiiode hr^chygra- , 
phigue mploy^e pw les fweM en teßreet Im seH^ et im etiüetee 
' 4m ein^u^m eekieme eiiek. ivreiw, CatnemähL 1% 7% J: 

*Hietoirede9 ivifuee d'EweuT, e»ec dm notm et dm emetirim* 
:Mtt JhnMuHn\ 16. 6V«ir. (Mitkerwg^v: &E.Stimi9».) 

p33.] €ii»iiAes»lffu«i, J« ktaüeii erst %m BINi9- 
tMar der SorboniM» in Paris wurmt, f das« 34. Jm. (G^k 7. Febr, 
1614 xa Süftit mtm von Twia.) 

(W.] CüeeMl» T», Priester u. Gustos der BiU. AÜMttiia* 
Bern, t des. Hecl^r. 1846. Mawift dwek die Herausgabe iietat bis- 
her engedracki Sclirifti^i des P. Storsa Palkrrlciei avs ient Mss. der 
BIM. Alb. Q. andere litterar. Arbtilen. 

[224.] Bellte!» F. ü.» aneien censeiller conu^iuial, ex-bi- 
] büotb^eaire de la Tille de Möns etc., f das. 9. JeU im 61. Lebeqs- 
' fahre. Vgl. Bull, da Bibl. Beige Tom. IV. No. 5: p. B47. 

[325.] Blbdlm» Br. Tb. F., der allbekannte engl. Bibliograph 
. u. vormals Bibliothekar des Lord Spencer, f den 18. NoVh. in.Loii- 
don im 72. Lebensjahre. Einen kurzen Nekrolog s. im BuU. du BiU. 
No. II. (Novb.) p. 508. Ueber seine Schriften s. Lpz. Report. 1848. 
Hfl. 12. p. 467-468. 

[m] Dönnii^e», Br. W«, Prof. in Berlin, ist Bibliothekar , 
des Kronprinzen v. Baiern geworden, u. hat den Hofrathstitel erhalten. 

[227.] Düiitzer, Br., Privatdocent in Bonn , ist an die Stelle 
des an die ßonner Univers. -Bibl. berufenen Bibliothekars Pape in Cöln 
zum BiblioUii kar des Cöln. kathol. Gymnasiums ernannt worden , 1846. 

[228.] Hupre, A. , avocat, bibliothecaire adjoint de la viUe 
de Blois, hat mit L. Bergevin herausg. : • 

*Histoire de Blois. Tom. I. II. Bloü, Dezairs. 8. 38 w. 417^ A 
Fr. 14. Fr. Vgl. lpz. Repert. 1848. Hft. 1. p. 30. 

[229.] Feder. Sir. K. A. Li., Geh. Hülrath ii. Bibliothekar 
der Grosshei zogl. Huibibi. zu DatmsUdl, ist zum Oberbibliotiiekai be- 
fSrderl woiden. 

[230.] Förini^er« H., seither 3. Gustos der k. Hof- u. Staals- 
bibl. in München, ist an des verst. Schmidhammer's Stelle z 2. Ciistos 
befördert, u. zum ausserord. Mitglied der kön. Itaiei. Akademie der 
Wissensch, emaaut worden. ' 

i.2;^l.] VürBiem^tuk, Uk, €. M,, Prof. a* UnivdiüiUiisbihL, 
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'8iefe«..Y«reiiies zur Erforsch, der vaterlMaAlMMMMftUliMIdi'tte« 
^Jm. Geb. 12. Aug. 1803 zu Nordkliite«» v{ i f ^ 

, [m] VATMKen , Hr. Fr. 9iL » evaii«li.c«Mlloli IWk -^^m 

UiivM Abo^ f Aug. XQ HmoMAd. M;. '«.'»Mrif' «ni 'ili 

isrhnm fiMe rtpirM iMltenoM. Wk^ü, dispos.y emMäß/^niHii 
Meyer H Zähr. a JCIY tr.« 17« 8. Flr. I IMr. 7*/« JV> ^ ffl/BM» 
Utor. Ztg. 184& Nr. 3S. p. 545. . > 

Mif<9d«ltirillftdeLiU0.^ a .m. . .\ ,Wv.v^. 

(W.} «nr* JPr. V«, duith minm'bMltr.- AAell0»M«to 
ül Sun JMbiotMtr «ft dar Unlvenlllf Mut teaMm wfriM;« ' > f 

[m] tenlcr« J.p bibliothtoJre-t^oiftt de la Tille dVIttMiiI; 
tetlmesg»: ^ 
*Bi$lQri^ regäliB BkMae CmrMen$iJ^ campenümii. Amlkf»J^. 

/M9ii6«.l«ra«rfl«7a Mmd. et mm0i&9. XinM». a 10^. ' 

tm^ «ars«wr, BiwS4> €l.rHefirfetti u.t)b«^Mbl/iftirlML 
TeisUit Leipzig , tberausg.: ••^'^ «I 

leipzdger ReperiMm 4ef' dSsüMMi tf, «iwMeil^clefi'ilMliir 
Sü/r/f». i^x^, »nddum», a m «1. 13 Ibft*. * 

mat. mror. f4m edUß tvr. 4(en^f. Vüf.xni. Jf« Mkommäü 
OeUtvitia. JuHi Pirmici Maleini V. C. 4e 4fr9^ profmimm'yreilgii^ 
mm md CmuUmiiim ei Oenetantem Jhiguelos IMet. MmpH 'PbnlU 
fmM Epieeopi, Ihkmi, Peema 'oäeermu pagaMif, ■ Cmmo4lmH 
Mf^Hemm perM0BrMffenmm'prMüi Utri 4uo.' ifeoM«. 4lne9M> 
atq. ainof. Fr. Dehler, iApsia»^ Taueknütjvn. S. Xv,2(l^'(9r ff 

. paa] «M«r « -BibllelbekapUii WiMtor , M -ms td^ 'Msi^ 
SiflUBleiig der Königin Victoria berausg. : m ^ 1 1. m 

-^StüafU papere, Yohh ' • ♦ .m. . • "■ ' 

M[m} iOtfftMie^ Bv# JU «k Vit., Slblieflwbar des Kdnigs 
▼on Sacbeen«!. bftnll^vswlnspekter dee k5n.«MAiicabinetS'ifciMiniit, 
bitbenuug.: 

ßmdhMk^ eil§em§im^ UlmalurgeadiMte eitler hektOMüm IW- 
ker der Weifvonrder mieeim^ Hemtfdie tmeeie JEeU^, ' vm 'SMbv^M* 
ittMi vnd für Yorlesmi0eti.' Sim AiafMg mu 4ää^Verf. grökeirm 

MkM, Mm, 4. Bibl..WiMeiwcli. mr 6 
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btimfm tkf m^^ Uterär^eickickie, B4. Hl: iMttkttmtfe^ 

S. 70B. fr.älTUt. Yfl. 184fk nt.m. ^ Wb» die Mdea 

DMMtItt'MMiNilMdi «imMi&M aiftftltaidigle¥rifMniai der 
ftHBMMi lif«ioiosie-(Tgl. 164a Nft^m) istüi l4iz.'BIM.<-lltMte^ 
ttioge xsn zehnten Bfele «ngeceigt werden, aber inner noch «Mit 
mfMtm^i .|NeefcelinidD«lLdtdlferkinriveieiiliw1MteMte». 
[m] €tami«, Fm bibtiotLdelitilled'iUiger», hetlhinmg. : 
kMm^Martm. titr mrmpt$ el ildHne in Ckartrmup, 

■ . ^MfereMii jr. CaUifnp«#M*J'l^ mir riMKUf e# itfs dSpemse9. 
Sitardt Hädfmm, Beaumarck&iMf le nurfvlt lAi Mv<9 Iw- 'Bn w 
p«rAp. Ptfm, Techener. 1S47..^ M i& ¥gl. ftiill. dvIHM. BeUe 
Tom. IV. No. 2. p. IIS. 

lettre a M. Aitne^Mertm mir MM. Suard et Detambre et svr la 
rtorgaiusalion de llmUtut en 1816. tariHj Techentr, 1847. 8. Fr. 
% Fr, ■>() «. ' , 

*LeUre svr le Brabant et Anvers au tempn de Vempire^ t Institut 
et le Directoire ^ Napoleon, Chenier, Benezech^ Lacepede, Laborde 
M, de Chäteaubriand etc.^ et ntr une tnßnile d hommes et de choses 
qu'on ne devait pas s'attendre ä voir mis dans temtme sac. Paris^ 
Techener. 18^. 8. aSkS. Vgl. BiUL.dn Bibl Eelge Tom. iV. No. 3. 
p. 201. 

* Lettre ä M. te doctevr Paris et .s?/r les mSdecins et la mSdecme^ 
eur ('Institut et le College de franrc, sur Champfort, Andrieux, Mi- 
rabeaUy le tombeuu d' Agnes Sur ei, elecHons^ exciusion, rewti'gra- 
tion, quereUe enfre vn prefet et un orcAevipte. taris^ Techener, 
.1847. 8. 52 S. Yül. Daselbst. 

* LeUre a M. le rnarqiiis de La hyrte svr les livre^ ^ les evcne- 
ments, les hommes de i arteten et du nouveau regime. Faris, Ter he n er. 
1847. ^ Ihr. 3 Fr. 30 c. \gL ßnU. du fiibl. Beige TeM..lV. Ni».ö.. 
^ 345. 

['241.] Crahrauer, Br. M., Custos der Univers.-Bibl, 
in Breslau, hit nnm Anulti der ih«4iliertttgenen w ee wt dw^fesgnr 

lierausg.: 

* De Joachimo Jungio Commenlatio histor.-titeraria. Adieetaest 
.Jungii epislota ad Cattesii pAH^egpkia. VraUslaviae, Drewendt iB4tu 
8. .40 i$. Fr. n. IQ Pigr. — Ferner tu Leibeilzeils Säcalarfner : 

^Gottfried Ift/AeAn Fteiherr Leibniti. Eine Biographie. 3 7%/e. 

JMßßT.ßr^ 3 Tkt^ W J^. JVM*%e/lr dto-AMttter d^iliia^tffte 
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Sellins u Prag , hin K^aMf.: 

* Correspondenz fischen Kaiser Rudolph^ dem mgar, K&^ige^ 
Mailhian y dem Erzherzoge Leopold u. Albrecht , den Herren Wenzes^ 
aw V» Wycknicz u. Adolph v. AilAm- Mü ein^ lähogr. Beilage» tragt. 
Uoase Söhne. 1845. 4. 84 S. 

*Rukopis kralüdvorsky i jme vjfbornejtie näiodnie spevopracne 
bdsne. Slovne i vernü v pöuodniem starein jazykv, — Köniymküjer 
HumdschrifL Samfi^lung li^risch -epischer Jialionalgeaänge. Veber^ 
seM van W. Swoboda^ dem Slawarower. — Vgdäni deodlß, 
UfOnberger u. Rziwnati. 1847. 16. Pr, 8V4 Ayr. 

*Fravopis cesky. Sedm^vydäm. Ebenda^. 1847. kl. 16. Pr. ^ Ngr. 
[348.] Ha^e , C Ji»» Conservator der Mss. auf der l^mgl i^^^ 
m Paris, hat mit den Gebr. W. u. L. Dindorf herausg.: 

* Thesaurus Graecae Linguae, ab Henrtco Slephmo constructus 
etc. Vol. Vf. Fase. 7. 8. Parisiift, exc. Di4oL J^oL S. 1921—2462 easd. 
Titel zum Vi Bde. Pr. av.'^ Thfr. '24 Ngr. — Vol. VIL Fa$c l.i&a^- 
MßL S. 1—320. /'r n. 3 Thlr. 10 Pigr. Vgl. 1846. No. 265. 

[244.] Jacobt«, Hr. Fr. €lir. W., geh. Hotralh, Ober- 
^il>üioUi. a. Diiektor <ier wisseaschafU. u. Kunsisaaimlungen auf P iie- 
diMtoin in Gotha, f das. 30. M|rz. Geh. «. Okt. 1764 in Gotha, he- 
suchte er zuerst das Gyianasium seiner Vaterstadt unter Geissler und 
, Stroth (1777—81), u. studierte zu Jena (1781 — 8:1), «wie ein Jahrl» 
Göttingen unter Heyne u. Spittler. Von 1785--1807 war er Lehrer, dann 
Prof. zu Gotha, seit 1802 zimsleich iin der herzog). Bihl. «ngesielU, ajt4 
erkieit in dieser ZeitBerufangen z. Recloratea v. Profi^oren in OldfflH 
^rg , Berlin, Halle u. Kiel, y. 1807—11 Prof. der class. UUerMur am 
liünchn. Lyceuin u. Akademiker, v. 1811 his an seinen Tod (seit 1843 
im Rikestaiide) in Gotha thfitig. Ueber sein Leben s^BIfitt. L liter. Un- 
(erkall. Nr. 164. |>.6Si3^655. Hall «11g. Lit 2tg. IntettigenzbL Nr. 37. p. 
»7-m.Tfr. 38. p. 1305-310. Nr. 30. p. 313^-318. Nr. 40. p. 391-398. 
Nr. 41. p. 390-3». nivstr. Zig. 1848. Bd. X. Nr. 338. p. 98. EinTenc. 
4il JMMsdhen MAIlm e. ln>Lps.^tep6fft Eft 18. p. MDL 
' •Auf Meltr. Utokt M. 6$dkkt zum 30. M§n 1847 wm AiL 
9»^.' JRMinelktify, (Bofm^üinr.}) 8. 4 S. Pt, V/^ figr. 

£9«a tVMk» A. dr, , kOn. Biblletiiekar t« Buibei« lail 1808, 
'vorher CiMeveieiMer im Kletler Laaglieimi -ktt als BibHeihekar «m Ü«^ 
' fiiMilavuag der ikiiimiveftnNitaitaistallt uDd dnreh seine LIberiHiit* 
•lioM^fidleBSli. Br war weMtm #frigen wissmisekaflL Stveben 
beseell, nnd einer der frnebtbarsleii Sebriflsteller der neueren ZeH: * 
« ist VerftMser yoa mshr ds 900 Sebrltai. €M>. 30.-0efbr. 1777 In 
Bamberg, f 2^ JNun. 1847 das. Ueber die seltaameiirt seines fddes s. 
BnU. du BM. Mge. Tmn. IV. No. 4. p. 98il-98a 

Leben und Wirken von Heinrich Joachim Jäcky KMgL^aierischem 
Bihäathekar TMBimberg, Von ihm seib$t aufgetetU, S, Serap, No. 30. 

8» 
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gi Bibliothekar«/ 

p. M^ie. Vgl IfofMkattH tli «bflanbvrr. 0M«M*1lllt'MKIli No. 
I40L p. 1176—1177; Diese Biographie i^rMllt t» lt AI»fi4nii1to,llmB 
Matt iiaeh d. Weittatite 4er ▼erangeaiMI. SnmviaHen folg. i^; Llick, 
kMgt. Biblietbekaf in Bamiierg mit Krejf iiftd SebfliOtter II. Nieli 
deren Tode wiierstftlBtYon Wunder, Sder, Reinliard. m. Von nndeni 
Mitarbeitern. IV. UnxweclimSssig erzogen, I7M Gistenieaser sn 
Langheim, darcb freien Entseblnss den ernelKeben Sindiren skir tu- 
neigend «nd 180S— 3 znin BiUiotbekat TorbereiteC. V. Als solcher den 
99. JFnft 1808 zu Bamberg eingesetzt, nnd mit dnr> UeberoabaM^ datr 
Btteber von 11 Stillem n. KNMem besonders bsMot. ' VI; B^rilerl 
Snbscriptionen auf grosse Werlte inBambe^ snm Beeten der Milgl.' 
Bfbl., nnd giebt eine Üebrift nnd eine MedaiHe 184» lllr das Jnbelfeit 
Ar^Bnebdmckerkimst aiif - seine Kosten bernns» VI1.<''4# Jalh« anf 
SQO Fl. Gekalt besehrinht, opflort er sein V^rmSgen der Btbl. «ns Liebs 
mr Vaterstadt auf versebled. Art. VIH, Mögltehst gefäUig auf der 
Btbl. gegen Alle, Freund oder Feind \ mbiger Dulder der daselbst «r* 
langten Giebt* und Brnstkrankbeiien« DE. Snohtsicb, dus Besorgnisi 
melancboliseb zu werden; Mittags und Abends an <UfentI. oddtr privn- 
len Tiseken zn erimiterni und dvrcb scberzbafte BeKrlgo zn -Zel^ 
scbrilleii zn zerstreuen. X Giebt sein Lehtbueb und sein Penthemi 
Bamberg's, die Tascbenblbl. der Beisen, Besckreibung der Bibl. BnuH 
berg's nnd biblisobe Werke kemns. JCl. Dringt anf die Wiedemablung 
dbr FondsKineen und gewinnt etatsmflssigen Staatssnscbuss füt dl« 
kdnigl. Bfbl. XII. Genfigsam' wit den Bewnsstsein dBf eiftMlen 
Flicht , Teriebmiht er Titel und Rangsneht Br zeigt sich politiseh' «. 
religills freisinnig, freinethlg und gerade. 

['24R.1 luj^hiraini» Fr,, vorni. Bibfiotliekar an der MarucelL 

in Floreüz, Vgl, !S4ß, Nr. ßOO. — Seinen Nekrolog von F. Polidori s, 
im Archiv, stor. Ital. Appendice Tom. ill. Nr. 15. (184rg p. 752—7(14. 
Zu Ende dieses Nekiülogs ist ein Verzeichniss der Schriften 1^ 's,, d^r 
hekanntUch sehr thfilig war, milgetheilt. 

i;i47.}Mn7» T. & te» Consenrai»ur de k Bibl..panllcidte 
du Bei au Uum, geb. 31 Sept. vm zn VecsaiUes, f 4 Sept. iSdtf 
zn ^aris, nach einem vielbewegten Leben. X^gU ISdO. Nr. 379; die 
doli Angaben sin^ unrichtig.) — . VgLBHtt. £ iitor. UnM. I84S. 
JHi. lOL p. 403-404. Nr. ittl. p., 407*41». Seinen NeJfiolog .u^ das 
VMeiehniss seiner theatraUsdhin und, and^beOelrjBt. SchriBei iwn J. 
M. Ott^ard SL in der Biblioir. d« In Franee. iS4a F«idlLNr.l. «. 
3—7. Nr.lp. tO-ia , . ' 

[i48j Kell«», M.H. Prof. u; Oberblbl. der UnivM- 
m Tibingen , ha t heiauf.: 
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AhsJ Tübingen, Flies. 18^. 8. 16. ß. J|.il,JBWE^2jÄjr. S.Juiter. 
I^lätt. zum Gesellschaft. Nr. 17. p. 494, 

^ Alte f/ute Schwanke, C'^us einem Stuttgarter Mss.) Leipzig, Ju- 
rany. 1847. Breit kl. 8. S'/a i?. mit Einfassung, fr, i^ügr, 
{kiiH. du Bibl. Bel?e. Tom. IV. Nr. 2. p. il2. 

. . *AUgemeine Cullvr~G esc kickte der Menschheit. Nach den bellen ' 
Queilen. B4, VI. China n. Japan, Mit S Taf. Abbild. Leipzig Teub- 
ner. 8. VI u, 527 /t. 3 Thh-, — Auch u, d. T,: Oma das Reich der 
Mitte. Vgl. ]84(i. ^t, 278 u. 690. Oer 7. Bd. soll nach dem Leipz. 
Mich..Me^kaUilog demnächst erscheinen. Ueher den 5. Bd. vgl Liter. 
Blatt, zum Gesellschart. Nr. 12. p. 377. «Wiener Jahrk der Literatojr. 
B4L 0XVII. (Jan. — März 1847.) Art. 9. 

g^eimdsokaftiiche Briefe, Leipzig, Teubner. 8. 3795. escl. TiieL 
m $iiur Abbild, Vr, 1 Thlr, ISiVjv. Vgl. |.iter. Blätt. z. GeseUsp]ia(t 
1848. Nr. 8. p. 188—190. Lps. Ztg. 1848. Nr. 20. p. 598. 

[m] Kdraer, M,» seither % Seoretair der kfinigL Hof- «. 
^laafsNbL i» Utnclieii (1848. Nr. 'm), ist aa Wftrthmuiii> SteUe x. 
I. SeerüiMr befSridert worden. 

[351.] Kd^tllp» Oberregierungsralli fi. seither Diieklör 
4ef hdnigi; dlTentt. BUpI. in Stuttgart, ist vm Staat«rafli ernannt 
worden. 

[359.] Kr*m;» A.» Scriptor (nicht Direktor, wie im Leipziger 
Gharivari, Extra Nr. 18. p. 73 steht) und Bewahrer der morgenlind. 
JM^. m 4fir.l(. h».lioClii|>l. lA Wien , lh>lpel8«h der grieeh. Sprache hei . 
Jen. niederö^t^« Lanflst|nden, geh> ^. Febr. 1816 in Wien, f 

ffekrofoßM* WmUuiUtm Aiireekt &,aßl Von Sammer'4iir§'- . 
itaiL CAuf der Wiemer ZeitungO S. AUg. Pteuse, ZeUmg, No. 188. 
p. 1399. 

[253.] WLfUh» Pli. H., SUdtbibliolhekar in Mainz, hat 
berausg.: 

Länder- v. Völkerkunde in Biographien. Lief. 13 — 17. (Schluss 
des II. Ii des.) Her Uli, DuncktT und llumblot. 8. 2i B. Von S, 321 an. 
Pr. a n. 7^/^ i\(/r. Vgl. iS40. iNr. 281. — lieber den I. u. 2. Bd. s. 
Lpz. iiepcf t. im. .j3, p. 534—539. F. Kuruer in d. Hall., allg. Liter. 
Zig. .Nr. 227. p. 6Ö4. Nr. p. (>69— 672. 

*' Sammlung der vorzüglichsten neueren Reisebeschreibungen , mit 
besonderer Beziehung auf Satin hvn de , Kunst^ llandal und Industrie. 
Bd. V. Hfl. 1—3. (J. Dumont d Urvilley Heise nach dem Sudpoir n. nach 
Ozeanien in den J. 18.37—40. Th. IL Hft. 1—3.^^ Dmm^ladt^ ^eske^ 
a 24 B, rr. an, 20 i\yr. Vgl. 1846. Nr. 28!. ' 

[254.] K.aiit.7.e, seither Hilfsarbeiter an dei Um vcrs it. BibL zu 
tiöttingefii ist, an liAgei's Steile zum 4. Secretair befördert worden. 
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[^5.] Kiiseii^l» C, Lelirer der fiechn. Biidungsanstatt in 
Dresden, ist an die Stelle des zinri Inspektor des Irön. MifteraT.-€at>i- 
nets ernannten Lehrers Dr. U. Br. tiemitz zum Bit>lü»llkekar der Aoslalt 
gewählt worden. i 

p256.] Xiebas, Ph. , Conservateur adniaiMialetti' an d«r Bibl 
der Sorboniie in Paris , hat herarrsg.: 

^ffistoire du Mayen- Age depvis rinvasio?} de l empire Romain 
par ies bc^bares jusqu^ ä la fondation du Systeme d'equifibre des 
itats Ewop^ens. Paris, Didof. \'2. 2 Voh. 53'/., B. Pr. 7 tr. 

* Hisfoire Romaine, depuis la foiidalion de Ho-me juBqti" ä la dmle 
de l empire dOccidenL Paris, Didoi. 12. 2 Volg. 47V^ fi, /Y. 6 Fr. 

[957.] Miehimae, €li., de it bibl royaie de Fari$, kai 
keransg.: 

*Le Graveur en taille-douce ou Cafafogucs raisonnes des estnm- 
pes dties aux graveurs les phis Cf'irbre.s. — Cafahgite de [Oevrre de 
Jearh Georges Wille , graveur , avec vue notice biiu/raphigire. Leiptig^ 
B. Weigel. 8. Vif l und 14S O^OJ S. Pr. n. 1 Thlr. 10 i\gr. Vgl. Bull, 
du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 3. p. 20^- m 

[258.] Iietronne, J« A.> seither Director der kön. Bibl. zn 
Paris, ist durch kön. Ordonnanz v. 2. Sept. zum AdaumStratew-gt^ne- 
ral derselben mit M,000 Kr. Gehalt ernannt worden. 

[259.1 Iievot, F«, Coavervateur de la bibl. da poit k Brest, 
kat hei ausir. : 

* Essais de Biograph ic marifime, ou ?<otices sur des hommes di~ 
Stingu^s de ia marine Fran(;aise. Brests imp. de Leblois. 8. 25V4 B. 

[2«0.] Iitnde, I*r. S. «. , Mitfflicd des Colle^riiims Itir dea 
öffeBtl. Unterricht in Warschau, früher (1817—1828) Prof. an der neu- 
errichteten Universität u. Generaldirector der Bibl. u. wissenschaM. 
Sammlungen, i 8. Aug. zu Warschau. Geb. 1771 zu Thorn. 

[261 1 Tj{.§ch, «. C. F., grossherz. mekleoburg. Archivar a. 
KegieruMgsbibl. in Schwerin, hat heran^g.: 

* Jahrbucher v. Jahresberichl des Vereins f. mekienbvrgisrhc Ge- 
srhirhfe v. Af/erilivrnskunde, aus den Arbeiten rff ? Vereins. Jahrg, 
XI. Mit i Stetndr. u, ^ Fohsrhn. Rostock n. Schwerin y Stiller. 1S46. 
8 -WU B. Pr. «. 1 mr.^JSgr. CMitherausgeber: F. C Wex.J Vgl 
1845. Nr. 333. 

* Irkvndfiche Gesciiichte dv^ Gesriilerhfs von Oertien. Th. f. Vom 
Ursprünge des Geschlechts ins zum J. M()0. Mit o Stemdmckt, 3us, 
1847. 8. 137^ B. v. 1 Stammfaf. Fr. n. I Thfr. 15 Ay. 

["?62."I Liuzes, II. , de la hjbl. royale ä Paris . hat herausg.: 

* Le Pretre et le Chris tianisme en presence de ieurs taUagcmutee 
modernes. Paris , imp. de Duverger. 8. 2'/.^ B. 

[263.] MAffUabechl. — * Leilres inediles du P, Quesnet ä 
Jifagliabechi, bfbHothecaire du grand-duc de Toscane. K. Correspoii-. 
d<Mce;iniäUe Mitbiü^ et de Montfümm a»ec iltiUk. FarU. a 
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12 4.] JOLalo«.» Br* J. B. , Prof, ^. OberMii dcnUiiiyenitat 

Lö.^en, CanoaiGus zu Brügge, bal heraus^.: « 

. * Algert, Canonici et Schotastici teodiet^sU, 'Saeimmektis Cbi^^ 
pori$ et Sanguinis Dominici Ubri III. Acced. libeUuH de Sacrißeio Mie»- 
V am MmD-.Algero aiMoriphu, Bmend. in lucetn dermo edid.y adU^tis 
maMä m^ptmafoL loüaniiCBam^MareueO iUi'^ m%B,i¥. tk 14i#. 
[965.] MMTdicMi» Awr «• » eiB bekannter Litteriit 1 Prlfltet 
GenttulalBlbl. ni Belogst, haü diese ^lle ait(||egeben, «ib a^ Sil- 
taBill PeelBii in die Staatscoasnlla 4er pipsa. Regierang erazurtkciilA; 

[WfiJ] ISartln« A* , k. k. Gustos an der Bibl. des polyieciiu. Ii^ 
stituts in Wien, hat hcraosg. : 

* Repertorium der Fhotoi^raphie. ßd, II, A. u. d. T. : Vollständige An- 
leitvng zvr Photographie auf Metall y nebst den neuesten ForLschritten 
der Pholoyraphie auf Papier. Wien, Ger old. gr, 12. VlIL uAiiiS., Pt- 
24^^. Vgl. 1846. Nr. m 

[267.] ]yiartiii5 I*. A., Conscrvator der .St, Genevieve-Bibl. zu 
Paris, i das. 20. Juni. Er war geb. 178ti zu Lyon, seit 1813 Prof. der 
Geschichte der franz. Litteraiur am Athenäum, seit 1S15 Secretair, Re- 
dacteur der Deputirtenkammer, dann Prof. der schönen Wissenschaft^ 
o. der Geschichte an der polytechn. Schule — ein fruchtbarer Schrift- 
steller u. Yie^ahriger thätiger Mitarbeiter am Journal des Debats. . 
' Ben Necrolog s. im BolL da BibL No. 9. (Mai et Juin.) p. m . 

p8a] miMrÜni» r., Presidealei della A. Bihl. di Gaglitri, nein- 
' bro.della R. IHtpaitaxioaa sopra gU elndU <U steiria palci«, lialbeeaasg^c. 

* Pergamena d Arborea. CagUari, Up. 4i Timon. 1B4B. .4. 11^ a \ 
[360.] fl[Mitlm* -r Ein Qiid pm^ quo %m eigener ArUBei Ge- 
legenheit der Anzeige Ton: Erinnerungen aus meinem neanAigfÜtfigfln 
Leben Ypn Or, £• W. Bfartins. (Leipzig, Veis. im.LiMetilarb]. des 
MorgenbL Nr. 10. p. 318—390 wird der VerCuser als mma{.'Hol^ nnd 

Univeisitttabibllptli^ in Erlangen aofgefaiir^ wibi^ «r tfoT^ nd 
. Universititsapotbeker gewesen ist 

[270.] llI«flB»w, jr. It»» BIJ»aopbiiei ond.Beeitger elnee Mhr be^ 
meriieBsw^en Bibl., sowie bekannl dar^b^iee iemAtaigeB, seiner 
Vaterstadt eine dffentl. Bjbl. za TefscbafTen« f 14. Sept. zu S^iat^psse-i 
ten-Noode lez-Bruxelles. Geb. 38. Novb. 1783 zu Verviers. 

[271.] Mathi^u, Ik*, vormals Bil>lmlhet^au6 de k viile^ de Möns, 
hatherausg. : • ' 

* roc.ües de Clocher. Möns, Pierart. 184Ö. lÖ. (Vgl. BuU. da 
Bibl. Beige Tom. IV. No. 3. p. 200—201. 

[273.] ]IIiftttiei*f Mitglied des kön. Raths der Paris. Untvers. 
und Generaltnspector d. öffentl. franz. Bibl. (s. unten i>r. '^940 1 iuit die 
bereits oben Nr. 3« erwähnte Schrift herausg. : 

* De l'Etal moral, poLiUnue et litteraire de l AUemagne. iom. i—il, 
Pari4, AmQt- a 448 n. 433 & €sci, Jilel^ /«M«- firuckfakter- 
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'^verz. Fr. n. 5 Thlr. Von einer deutschen L ebersetzung dieses Buches 
ist bereits der 1. Band erschienen. Vgl. Lpi. Repert Hfl. 50. p. 101 — 
m\ 1848. Hfl. II. p. 402—406. Hft. 12. p. 442— 443. Deutsche 
allg. Ztg. i\o. 304. p. 2029. 

r. Eine ZusaniMienstellung der bibliothekarischen Ausbeute aus der 
1840. Nr. 200 genannten Schrift: Lellies et Pieces rares ou inedites, s. 
im Serap. Nr. 3. p. 39 — 43. . . , ^ . . . 
\ [273.] Berzdorf. Hr. J. F. E». Th. , seither Secretair der 
^grpssherzogl. Bibl. z. Oldenburg, ist zum Bibliothekar befördert worden. 

[274. J Mitzeniuüj Dr. J. W., bisher Secrelair und prädic. 
Bibliothekar der grossberz. ßibl. zu Darmstadt, ist an Feder's Stelle 
zum wirkt. Bibliothekar befördert worden. 

[275.] möUer, Dr. J. H.« Herzog!. Archivrath u. Bibliothe- 
kar zu Gotha, hat herausg.: 

* Hislorisrli - biographisches Jlandwörlerhurh nach den neuesten 
und besten I/ü/f.smitteln bearbeitet. Dd. f. Abth.2. Leipzig, Fr. Fleischer, 
"1848. 8. C^d, I. VIJI. u. 792 S. mit Titelk. Vr. n. 3 Thlr.) Vg|. 1846, 
.^Nr. 292. <^nj. < .- ii» « 

[27H.J ^lolbech, C, Prof. u. Bibl. zu Copenhagen, (l846. Nr 
293.) hat he.ausg. : 

" * Kong Christian den Fjerdes egenhändige lireve, Befalinger, og 
Stalsskrir eiser til Higsraadet, vdgivne efler Originalerne. Bd. I. II ff. 
1. ^1596- 1627.; h'jobenhavn. ((Jyldendal.') 8. 256 S. Pr. 1 Bfnl. 40 ß. 

♦ Et Beise-Brev til Prof. C. Lfttken om Ihimanisme og Healisme, 
om Srröe Acaäemie og etog andet mere. Kjöbenhavny Reitze/, 8. 52 S, 
Pr.%Rbd. ''^ • ^ • • 

«• > * Om Soröe Academie, dets Sl^ehne og deU Fretntid, Kjöbenhavn , 
.Reifzel. 8. 42 5. Pr. ]/^ Rbd. ■ ' ' 

il) * Analekter iiteraire, kritiske, historiske. Hfl. 2. hjöbenhavn, Reitiel. 8. 
I.i " * JA DiiGhe deSlesvig, dans ses rapports historiques avec le Dane- 
\mark et le Holstein. Trad. du Danois, Copenhagve , Reilzel. S, XXIV 
V. 164 S. Pr, n. /, Rbd. ' • i . • • . 

• : Ueber: Lund, Upsala u. Stockholm im Sommer 1843, deutsch von 
A'.larus, s. Literaturbl. z. Morgenbl. Nr. 13. p. 49 — 50. 

[277.] Morelli. — litlerarische Verlassenschaft des Biblio^ 
thekars der Marciana Giacomo Morelli, mitgetheilt vom Stadlbiblio^ 
ikekär Dr. ^iavmann. S. Serap. iVo-. 14. p. 209 — 217." 

Der reiche handscht iflliche Nachlass des ebenso gelehrten als fleis* 
»igen Morelli (f 5. Mai 1819) war dessen Freunde u. Nachfolger, dem 
Abate Betlio vermacht worden, und soll jetzt, da auch Bettio (s. 1846. 
Nr. 234) verstorben ist, von den Erben desselben ungetheilt verkauft 
werden. Der Buchhändler Barth in Leipzig nimmt Gebote darauf an. 
Ich gebe in dem Folg. eine Uebersicht dessen, was sich in dem Nach- 
lasse an bibliothekarischen u. bibliographischen Arbeiten vorfindet. 

V Sludj sopra Ii (.od. mss. e sopra i Libri a stampa dei sec. XV. giü 
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posseduU dal'^if.'^a<i. Sv«()en indlvidllMi, '6o\ CtMiogo apprezzato 

. Stiidj per il piano della CompÜazione del Catalo^o alC^b^M^ri^M* 
rale, iioiiche de! sistemafico per la Bibliot di Bologna, ful. 

Z'ibaldone altabeiato di Autori Giass. Lat., per uotizie intomo a questi 
ed alle Rdiz. e Cod. mss. defle loro opere. wf. " ' ^ • 

Sludj difäbetati per illustrazioni, UQQve ediz*, ed emeadazioai deUt 
UperiD dei Class. Greci Autori. foL 

Studj lisguardanU la Bibliot. PineUiana, 6 Vol., giä stainpata. 

Zibaldonipreziosi, che rontengono pezzi tralti da Cori. ms«; Notizie 
di Cod., 4i Liori rari, con erudite memorie letterarie, scietiiitiche e di Arti 
l>eU6. 4. Vol. X. legatimpergaia. ed esternamente inarcati dair A.suiu alk. 

Subsidia Memoriae, ovvero citazioni sopra ogni aigomenio dislri- 
biiUo per materie in forma di piesiosissimo Reperlorio. '4. Vol I^ato 
in pergatn., con Tepigrafe sul corpo Bibliografia. 

Catalogo delle Edizioni Aldine, con ginnte aiitografe manoscritle. 4. 

Studj sopra esemplaii di Edizioni del sec. XV. e loro descriziuni. 4. 

£len€u (il libii risguardäuU ie belle Arü, o da lui YediTti, o liovaii 
. riferiti iu vaij cdldlogbi. 8. ' . . 

Galalogo a stampa di Gommodie e RappresetCtazioni ttaliane^ con cd* 
piofte ginnt» manoiscritte. \% Vol. legaito in pergam. 

AUro£seniplare dello stesso Cat., egualeiueate coa giuate inanos^;rttte. 

r^atalogo astäuipa di storie generali e particolari d liaiia*COn,/Coplr 
ose gmnte inanoscritte. 12. Vol. legato in pergam. 

Altro £semplare dello stesso Catalogu, p\ire con giante manoscritto? 
Vol. legato in pergam. 

Serie stampata^deUe ediKieni Aldine, con ginnte t oorrizlotti mafio- 
scritte. 12. 

' Altra Serie staiupala deiie edizioni Aldine, con giunte e corjrezioni 
manosctiite. • * • ^ 

Cataiogo a stampa dei libii Latini, cOn giante e corresioni mano» 

aciitte. W- . • 

Prospetto a stampa delle edizioni dei Classiq Gmi e Latini di Af- 

wood, con giunle e conezioni manoscritte. B. 

Altro esen!plaiedelt'opeiai.stessa,egualemente con ginnte ecoriezioni. 

Cataiogo dl Storie d Itaiia con ginnte e correziom manoscritte, di- 
veii>e daUe esistenti negli altri due eseu^piari. 

Edizioni del sec. Xv. uscite nell* Italia. 4. 

Libri stampati nell' Ualia da«' a. 14ti5 a!r a. 1479. 4. 

Studj varii sopra Cod. mss., con cataloghi e^iilustrazioni dijC^odioi 
in varj luoghi esistenti. Fol. 

Cataiogo Cionologico manoscntiudc^iie EdiZiomAidiiie eäiäleuUael- 
la Üibljiol. Estense, f o . - ' - * 

" Stndj bibliografici, 1^ sopra il DecorPuellarum; 2^ sopra libri del 
sec. XV.; 3" sopra la geogralia del Tolomeo dcira. 1462. Fol. 

Descrizioni ed illustrazioni bibliograliche di edizioni Aldine disposte 
con ordine eronoiogico, in variescbede. 

^ t378.] Bförlent, J.» ConserTateur*adJoinf de la bibl. pnbtic[ae 
da Hflne« hat beran^g. : 

MSmoires de la fondaHan ät eri^ne de /« vHle Fran^ine de Otace, 
composet pkr maisfre GvUlame de Marseitiee; eon$elller du foy, et 
son Premier procureur en fadicte vUle, * MH^s pour la pfemieH feie 
d apres vn mamiscril anlheniiq'ue^ ^tOikowpap^ de «ßlesfetMeiMee 
auj: arditves du Hävre. Au Üdvrt. *VU i?.*^«* l^Mf. flP.Ö Fr. 
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4I011. Fr. Halm), k. k. wirfcL Hofrath u. Gustos der Hefbibl. in Wiea, ist 
snn MKgUede der aen begrlkadeleii Wi«iier AkMeiftie der WlisensclHif- 

1^ ernannt worden. 

[280.] Muralto, I9v. Jft. v«, feiler Ilireetei der. Iuml 
§fh\. in Fetersburg, hat herausg^ : ' 

* Codex Nävi Te^tamenti deuterocanonicus sive patres aposfolici, 
VoL /. Barnabae et Clemeniü Homani epistoiae. Twici, Meifer et Zel- 
ler. 12. 106 i\ /V. 16 Nqr. Vgl. Lpz. Repert. im Ätt. 2. p. 56— »7. 
Berlin, liter. Ztg. im No. 4 p. (K. Dtoae Jen. «Hg* Lü-^t«. 16181 
Nr. 187. p. 748. 

* Menwrahifia et Mirc^bilia Romtte, Mropoli. (Hamburgy Meusner. 
mm.) 9 S. Test in 8. v. 1 I'lan in fUerff. 4. /V. 11. 10 jVyr. Veigl. 
« r^/pr^ft. Z/y. 1940, 319-^321. — Hieraus betonäers der Ftan v. tf. 7.; 

*Fonim Romanum a Bunsemo^ Quaeüo tretttro ei aUn reetUtOim. 
Rendas. 1846. Pr, n. 5 Ngr, 

[281.] ]Vledera»yer, W«» seither Praktikant der köp. Hof- 
e. SUvtsbibU in MuDchee» ist «n Offner*« Stelle im ± Seriptev M5r- 
dert worden^ 

» [mi vidier» ClUy YomL BiblioUieker <ui der Paris. Arsenel- 

biblioihek. 

* Lei Noviciats UUiraires, ou Coup-d'oeil histor. sur ta condüum 
des hommes de letires^ en France, depuis environ cinquante ans; pre- 
r^de de l'Etege de Ch. Nodier^ courormd par l'Acaddmie des sciences^ 
Mies-Iettres et oHs de Be$an(^on^ dan» sa $eance du 24 avnt 1846, et 
suivi de LeUres surfa litterature contemporome^ par Jbr, Fdretmee* 
riSj au compL des imprim. vnis. 8. 

Charles I^odier mis au Pantlieon charivarupie, avec un coffUAentaire 
Wionm. V. ßulL dn Bibi No. S, (AoülJ p. 350 -361. 

Deua; Letltes de Ch. kodier ^ pubL par J, Teckener, V, IM» iVn« 9 #1 
«. (Mai et Juin.) p. - 206. 

Une Lettre de NadUr^ pt^i» pqt ie meme, V* ibid» No. 11. (fho,} 
p. 487 - 489. 

Nodierana. V. Bull, du Eibl Befqe. Tom. IV Na. 1. p. 61. 

Dictionnake universel de la Lßngue Frant^aisf etc. Ouvr.cfa^s. par 
P. C. V. Boiste. XII EdiL.revue, corrtgee, considerab!. augmentee par 
Ch. Nodier et L. Marre, FariSt Didol irer. et Mejf, 4, iür^chmi in 70 
Lief, fl 30 C. 

Skarb boöowg i kwiatek groszku. — Poczciwy giemnsz. — Hisfryrf/a 
psa Holzmanowego. Przez äarola Nodier. 7e 120 drzeworylami przcz 
Tonny Johannof. Cfranz. u. Poln.) - Bibliotheqne ülnstree des cunies 
les plus amusants pourles enfants en franc. et en polon. firf^s des meii- 
teursauieiars et editis par J. N. Bobrowicz etc. Tom. l V. Lipsk^ Nokia-- 
4m Ksiegami Za§ramc3M^. 1846. 8. 9*/« B. Fr. i Thlr. 



nmUnttBdaiit s« Gasalt v. Cineo, f IS. April in Tirli« ' } 

[tS84.] Offner» A., Ceremoniar am Coitegialstirte S. Cajettn n. 
seither % Scriptor an der Münchner k. Hof- u. ^taaUtiibl., ist an kür- 
ner's stelle zum ± Secrelair befördert worden. 

[•285.] Pfinnaficliy OberstÜeatenant u, zuletzt provisor. Redac- 
teur der Oester, militdir. ZeitsckffiA, 8<41 SM Direclor der k.k. HoCbibl. 
in Wien ernannt worden sein. 

[*i8Ö.j Patin, C}-., Mitglied des Instituts u. seitker Biblioth. im 
k. Schlosse in Meudon, ist an Yalery's Steile BibIMl. im k. ScklosM 
n Versailles geworden. 

[287.] FelimöUer, €li* ]V«, Senatur u. Protosckolmk, MiW 
glied des VtnralllliifeeeliagiaaB der Stadtbibl. ia Haipbarg, um dk 
SiDrichtmif n. Venelinuig dieser AMült .vieUiek veidieel» i IMS. 

Mmortm Yiri AmpL CkrUlkUfi Nte, fekmöUen, eio. fktmbw§, imper 
SmfOtoru^ fuam em puMioe Miofortlate di^ikiu tuü commeMäatCkpM 
P$ters€»f pä. Hr. In gymn. oeotf. phUof» etoe«. Ftof, (L 0* Bmturg, i, 
41; & IV. 10 Ngr, Vgl. BerL Liier. Zig« 1848. Nr. X p. 47—48. 

[988.] PeriB, Dr. O. H«, gek. Reg. -Rath u. Direktor der k. 
Bibl. in Berlin, (s. 1846. Nr. 300.) hat herausg. : * 

Monumenta Germaniae hisforica inde ab anno C/n isd quingeiifcsi- 
mousquc ad annttm miUesivium et (fuijigcntesimum auspicüs Societalis 
aperiendis jonlibus rerum G^rmanicarmi medii aevi ed» Tom, JX = 
Seriplarum Tom. VII. Hannovers, Hahn. 184d. FoL VIH v. ^ 
Mit Facsimiles. fr. 13 Thhr. » A^. Vgl. BerL Itter. Ztg. jNo. 7a f ; 
1134 

Scriptores Rerum Germtmiearum in T/.ttmi scholarum. Es Mm^ 
metUU Germania« MisioricU recudi fecü etc. Jörn. X = Chromeon 
IfavoHdenee OS reeemkme BeihmoMnl Hamnoveraet Hahn. 1841k 
IZifc UI8^ /y. 10 iV^. Tm. XL = Jdoeit Gesia äammaburgen^ 
n$ EeeMae FoMUfmm receneüme Lappenlherfü. IHi. 1840. ^ XU 
II. 318 5. Bxd Onr. M m\ iVgr. Vgl BerL Uter. Zeitwig Nr! (13, p, 
1Ü04-7 1001 Zeitschrift ffir die Arckive DettlscUaads, Bd. L Hfu *X p. 
301. Heidelb. Jakrb. der Literatur. Jan. il Febr. 1848. p. I54^19a 

Die Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit in deutscher Bear beit- 
utig unier dem Schutze König brieditck Wiiheim IV. von l'reussen her- 
aus§. von U.U. I'erti, J. Gnmm^ K. Lachmann, L. Hanke, K. Ritter. 
Bd. I. 2. Ralfte. A. u. d. T.: Die Urzeit bearbeitet von D. J. Harket. 
Berlin, Besser. i847. a Ä 241-404. (Die noc/i fehlende Schlüsse 
Uefenmg s^ nitchstens fotgem-X^t. ^ Xgr. üater der fresse ist ans 
Aktk. VIL Jakrk. XI. Tkietmar. 

[M.) gttülMMt, mw. S. , Priaxl. SteMdefenHwrkilii. mi 
Seer. der DSlirwiiseaiek. GeseiledMft DieaiSD, kat keraMi.: 
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den von dem J. A^m-^mt. DfMflni) Dnmk r. Tmikmm..%r 94 

Vfl. 18 16. Nr. 301, 

0m] nilM» A*» Bifrlitttl. k 1» m jN»Yid9 A rmis, M her- 
Mfiegehei: 

mofogie et l'usßge^moßcitkexemples tiris des meUlenti autevr* jrm« 
Paris, M€iir0'N]fOH V€W0, 8. Uy^B. fr. SFr. 

' tm*] MOter« Gurtes der kda. OffiMfl. Wbl. in Beiita , haf 
&>f arlliey hevMiir.t 

* iHnerarHim AnUmM Ait§u$H ei Hiero9okfmUgmm tm Ükif Bm^ 
immri^ bM. AceedmU dmie ioMüe. BmtbUy NkoM B. 
U ft^ m s. fm. 11.51»**. Veifl. ierHa. Itter. Zütmi Nr. KHi |i, 
1637 1641. Lpk. Reptrt 1641 Hfl. Id. p. 44^-^48.' 

[m] Praller, Itar.XM Hefralh n. Pfof., OberUbtielk der 
. frewbefMgl. Mhl im Weimar (aber alcbl, wi» ea Im Serap. Na SSL p. 
361 «. im Ktinstbl. xum Morgenbl. Nr. 30. p. lÜD beiasi, OberbibttoOi. an 
der UniferaiUt Jeaa), isl xam Uitgliede d. pblloU biatmr.Klasse d. kaa. 
aieba. Geaellaehaft der Wiasenieballea in Leipzig erwibll'worden. 

[293.1 Ratjen, l>r. II., Prof. u. Bibliotli. an der Uaiveisität 
Kiel, ist zum kön. däii. Eldtsi atli ernaiiiil worden. 

[*294J Kavaisson. F., zuletzt Che t des Secretariats im Mi- 
nisterium des öHeiillii her» Unterrichts, ist an Mailer's Stelle (s. oben 
Nr. 27*i) von Neuen) zum Generalinspector der dffenU. Üibl. in Fidük- 
reich ernannt worden. • ' 

[^.15 ] Re«(n»iilt» A», Biblioiheiiar des 5taatsraths in Paris, 

hat heran SL^egeben : 

• Dvchcsse de ftasiin, Poeme eiegiaqve. Paris ^ t\ Dtdoi jrer, 

Ö. pr.nr. 

* [*2Ü6.] Mehm. l*r. Fr., Prof. u. Bibiioth. der Universität Mr»r- 
bTirff , f 0 Nov. zu Kassel. Geb. 27. Nov. ITlVi zu Immichenhain ioISie- 
derhesseti., Vgl. Lpz. Hepert. I84ti. Hft. 1. p 40. 

121)7.] Reiffenberi^, Baron Fr. T., köo. OberbiM. in 

Brüssel, (s. lS4t). Nr. 310) hat herausg. : 

Votier ttnn de Chroniqves Beigen inedites^ publice par ordre du Gou^ 
vernement. (Tom. Xll.)-^ Mmivments povr servir ä thisloire des pro- 
vinre.s dr SamifTy de Vainaut et de Lvxembovrg, recveiflis et pvblies 
povr la premiere fois (ä t'exception du Canfatorium Sancti HuberH.) 
Tom. Vif, Bruxe/tes CMvquardf). gr. 4. 103V, B mit 2 Lithogr. v. 1 Ms. 
FacHim, Pr. il 6 TMr. Vgl. Alig. ZeitsekriA för 6e6oiiM>lite. Bd. UL 
Hfl. I. p. 88-89. 

♦ Caulier de Towmay^ Gilles de Chin, Poems ^ Irouvere du XI Ve 
siede f pubHi par la premiere fois^ avec vne inlroduction et de nolea. 
BmiMM CMtifBmrdO. §r. 4. m B. ftr. w; 2 riMrv j^. Gaben J^a , 
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den von der Commtss. roy. d^histoire publicirten Uocnments liistori- 
ques. In dieser Sannnhifig wird heifl. auch die Chronik v. Kaudovil 
4'Avesnes -erscheinen lassen. >■ '■ * 

* DednrHüii el ^nrration de. VKstatet Conduicte de la Vi/le de Ma- 
li)ies, durant les äerniers (rouöles de ces jKiya^ Et ce depuü le XWle 
du mnis de mars XVcfXV, avant i'asqves, auqueljour svn Ältere, juir 
ses lellresy advertissoit lemaf^istt'af des secretes liyues ef conspiratmt^ 
qvi ealGtent svr main Jvsqves ä la venve du duc d Alne. Helalion ini- 
4ite. CCommis9um rojf, iSHi»U ExtraÜ du Comple^üendVj No, L ffme 
XIII.) 8. 54 5. * ./ 

Renee» A., ist an Patia's Steile «um BibUotL im Jk^m. 
Schlosse zu Meudon ernannt worden. 

Biclitc^r* Bk. ITr. X« fM., früh^ Universit&ts-Bil^iiotli. 
in Olmte, liat heransi^. ; ' ' ' ' 

* Wit^eMchafiskimde. Wi$n^ Mechüarisf, Cangregai, Bvehhandf. 
in Contmüs, 1% XXIV ti. 66 S. IV.'S JV^. 

" : imWL] Rominel« Hr. B. Cli.1r., knVr; luiss: Rist^ripgt^k, 
lilriAtor des Haus-^o. Staatsarcliivs and der karfürstl; Bibl. in'C'asslBi; 
. Iiat heranag.: . ^ . • 

* Leibntz v. Landgraf Bmsl vonHessen-Rkeinfets, kin un^eiMiik* 
itr Briefwechsel 6^er religiöse und poHUacke Gegenstände, • MH 0iner 
ausf&Mkhen Einleitung und mit Anmmhtngen, Bd, i^U, Ftankfuft 
4L M., Hier. Anstalt 8. IV. ^ 387 v. VII, 470 & esel Druekfehlirverz. 
fr. n. 4 TA/r. ' 

[30L] Rmny, Dr. «• K. v., seil 1828 ord, Prof. der ungar. ^ 
ü. vaterliiüd. Heciiie am Presbyterium u. Bibliothekajadjuukt h. d. l'ii- 
matiali>il>liothek zu Gran, f das. 5.Apiil nach einem höchst weche^vel^ 
ien Leben. Geb. 18. November zu Igio im Zipser Comitat. 

[3()2.J Schafarik, »r. P. JT., Gustos der Universitäts-Bibl. 
lu l^rag, ist zuiii Mitglied der neu befeindeten Wiener Akademie der 
Wissenschafleu ernannt worden. Von ihm isi eist hienen : 

Elemente der altböhmischen GrarntnaffL Jh. 1. der Sammlung sla- 
wischer Gramrnatiken herausgegeben von Dr. J. /'. Jordan. Leipzig, 
slavisch. ßvchhandl. 8. (IV) 144 S. Fr. n. 20 .\gr. Das bdhm. Urig. 
erschien als Einleitung zum I. Theile der vom bdhm. Nationalmuseum 
herausg. Ausws^ (Wfhor) der beetea l^roduele der/liAhnisolifi« Li- 
teratur 1845. . 

i [3U3.] HeUelm, B., Oberstlieulnant o. Bibliothekar .4i0,k*i4^» 
'Kriegmc^Ys in Wien, f da8.&Oclol>6r. IMer .seiMficlurilllfn £iLf 9. 
.Rfpeillia.5K p. 47flL ... 

[304.] .»cluBid« Am Gittloi dfc k. k. BoftibjL Wien» kai^k^ 
'ausgegeben:* .... . . . \ • • 1 , 

f Joseph Mai^m.me6taZm^afailt Bdmeisfkhnmg^'dassJ^^ 
Majfdn der Tonsetier des allgemein beHehten Csieneiehisek ^Volh^ 
md'Fesijfaiaiises^seL . Nekel achtta»^, mtlindlfiim Xo/hrund 
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94 # MMothelnM. 

1 fftA^aiyi J«^. VtigL BMi. LiMr* Mg. .llr.m p. UM*^14IIK 
ÜMiNr. 181 p. 1481^tlOD (m d. MaUkali.). MMnMrift t lH^ 
ML, 1lH«t, M ««r> Miife nm GmXMmn. Kr. a IM ^ IM. 

[305.] SAmItttn, Oberregterungsralli feil Direelion d. 
kSii. 9taa. WM. in Stattgart «. ler «tt diMer rafeimtaeii Stmm- 
tagm tl8 wtodermfliclifs TfebeBtoit AbertnigeB «rliallm. 

[306.] i^chtfnemann, Br. K« Ph. C, Herzog!. Biblioth. 
zu Wolfenböttel. 

Das ältere Mfmzwesen der Staaten und Städte Nieder Sachsens w. s. 
IT. Von Dr. W.J. L. Bode. Mit Münztafclii, von Schonemann er- 
läutert. Braunschweig, Vieweg v. Sohn. 8. XVf vnd 217 S. excL 
BerirMiqunq. Pr. n. 2 Thfr. Vgl. ßerl. liter. Ztn. Nj. 5ö. p. 8Ö8— 

IHW. Liter. Beil. zum Hamburg, unparth. Correspond. Nr. 110. 

[307.] .^chrain, Hr. J«, Prof. u. Biblioth. an der Universität 
Bonn, Verf. vieler staatswissensch. u. a. Schriften, f !8. MSrz z. Bonn 
im 76. Lebensjahre. Früher in Düsseldorf als Prof. an der kameralist. 
Schale angestellt, war er dort einige Jahre auch als Lehrer BihUfhf 
thekar am Gymnasiain thätig gewesen. 

[308.] Sterna-iSantander» €ta. A« de 1*^ jinlatzt BiiUio* 

iMir der öfTentlichen Bibliothek zu Brüssel. 

Dmi CharleS'Anloine de la Serna y Santander^ par Mr. de Reifferk~ 
h€r§, V. ßvll. du Bihl. Beige. Tom. IV. ^V). 3. p. 169—188. Mit dem 
Portrait, Angehängt ist ein Verzeichniss der von S. S. herausg. Schrif- 
ten. Vgl. HoffmaoA ia den UaaU»mg. Lit«r. u. .KriL m\L ism, Nr. 
49t ^. 384^380. 

Letbres de l'abbe Mercier de St. Leger ä laSenaeide La Serma4 
Vübbe de St. Leger. V. Md. /). I S9 199. 

Observation s' sttr la nolice tkiographtque de don AfUmtie La SßTMü 
y Santander ; par C,*C,y* Ibid. iVo..5. p. 334-^337. ^ 

Ick werde Veranlassiug bähen« im nächsten Jahrgange des Anzeigers 
•nf diese Schriften zurückzukommen, da sie fteiffenbergim Jahrg. I84i^ 
eeinciMsselerABnaairea m-tinlgeiiZnsitieii nochmtla hatabdmchei 
Inaen. 

[300.]-4MTet, V* Attache der Generei inspectiott der.Bihi 

im Departement der Marine n. der Cotonien, früher Polizeibeamter und 
^ami Buchhändler, Sehriflsteller und ein tichtigerBihliograph, it 16. 
April in rarü. Gek.'das; 1772. Er war MiUrbeiter a^te GntaL 
ner. deslivres compos. les bibl. du departement de la.mar. etilai eefsa. 
«•.^beschäftigte sich zuletzt mit einer Bibliographie mariUme. 

[310.] iSpirk. Dr. F., Prof. n. Biblioth. an der Uniyeinitlt 
ztt Prag, t dai. 20. Mai. Geh. la Jan. 1787 n Hotetils ia Bermer 
Mieise. 

pll.] MMIii, Jto. Ciunr.» kta. Oberstndienmtk «. Obeiw 



BiMiolMak«. gli 

UM., so^lO'Avfliellertfer kön. Hünz-, Kunst- und Atterthumssammlung 
in ^tiiUgait, der zum correspond Mitgliede der philos. histor. Ivlasse d. 
Akademie d. Wissenschaften in Uerl. eraannt worden ist, hat herausg. : 

Wirtembergische Geackichle. Thf. II. Stutlgari v, Tübingen, Cotta, 
8. IV. y. 805 6\ /V. n, 3 Thfr. Das gründlichste Werk, das je über 
Schwab. G^chichte geschrieben worden ist, u. maslerbaft für deut-* 
srhe Specialgeschichte überhaupt. S. Literaturb!, zum Morgenbl, Nr. 

p lOr—lOl Berl. Liter. Ztg. No. 50. p. 802-80(5. Allg. Zeitschrift 
L Geschichte. Bd. VIL Hft. 2 p. 181—185. Wien Jahrl». der Li- 
teratur Bd. l'il. (Der 1. Theil ist 1841 erschieuen. 

[311] MraMieycr» Mw. €ii. F. B«, seitlier 3. Sectelair Ha 
UiiTersitilsbibL zu OMiigen, IbI an WMenfeld's SMt zu 3. Secr^ 

' " t^ß.] ii€r«Mky» \MMr. inr*>ir., 'Prof. u. BibL an der Universi- 
tät zu Lemberg, ist mildem Titel eines k. k. Rathes zumDirekii>f der 

Philosoph. Studien daselbst ernannt worden. 

[314.] Tafel, I>r. J. Fr. J., Bibl. der Universität T üb ingeiju 
der mit dem Titel und Hange eines frolessors der Philosopme dasdbH 
beliehen worden ist, hat herausg. : 

* Em. Swedenborgii Continuatio de ultimo Judicio et de mundo spi- 
rüitalu Ad fidem edit. principis 1763 Amstef, d$mio excusae domo 
castigatius ed^d, Tubingae, Verlag sexpedition» 1846. 3* dO& AMt 
lU ^gr. VgL 1846. Nr. 329 u. oben Nr. 183. 

Die Fundamentalphiiosophie in genetischer M$Uwiciekng, Mit be- 
sonderer Rücksicht auf die Geschichte jedes einzelnen Problems. 
/. Das.iS^ S. IV.v.mS. IY.n.^Tklr. l6Ngr. Vgl. Berl. liier. 
Ztg: 18da No. L p. 1-9. 

[315.] Tegner» B«, früber an darUnlTeisiMbibL u Land aa- 
^ tiestellU (Vgl. 1846. Nr. 330.) 

* Es. Tegner s Leben. Geschildert von C, W. Böttiger ^ Professor 
an der Universität zu Upsala v. Einer der Achtzehn der SchwedischeH 
Akademie. Ans dem Schu edischen von F. f. A. Wilken. Berlin, Mo^' 
ritt. 8. Vv. 101 .s. yv. 127^ %r. Vgl. Berl. liter. Ztg. Nr. 101. p. 1618. 

[316.] Terquem. Professeur aux ecolea loy. d'artitlerid, Bibk 
an depdt' central d^artillerie 4 Paris. 

* Espperiettces w k9 skrapnets faites chez la plupärl despuissan^ 
teseieVEBrope, accompagwt>t» äobservoHöns swr Vemptöi '4e ce pro^ 
feeiÜB; jmt />acAidr.| Ouvrage traduit de l'atleinand et 'noSaible mM 
augmeiUiparTeKquelin 9tTwft. Parta^ Oanreard. & ül BLinU 4 Ak^ 
biUmugen. iV. 8 A*. 

ß^.] «M«»II», 4f. m4^ UäidbibL des Köoiga in CopettbagiM, 
bitMioigegibaii: 

Pr. nATUr.Ü JV^r. bi erst 1847 in den dentseb. Vü^lft. g^hmn«». 
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.•; pia] CiNpen Hr. Pr. W.« AsMMDr 4es SpraohenUef iims^ 
der Tom 4. Secretair derUniversitäts^Bibl. zn iiidttiigM M StoOMiyw's 
SUjUe zum 3. Secretair aof^erückt ist, hat lieiMSg. : 

Der gerichtliche Zweikampf bei den germanischen Völkern, Eine 
wechisgesrhichtiicAe Abhandlung, Abgedruckt aux den Göltinger St»-' 
dien 1847. Gmagw, Yamdemkotek v.M»pn€M, ^ yiUu.na, ihr, 
WUNeugr. 

[319.1 Varin, P.» CoQservateiir-«4|oiiit 4e.la biJ)k de lUr^oal 

4Paris, hal berausg.: 

* La Verite sur les Arnmild, rnmpletee ä t'ni^ de Icvr varrespon^ 
dance iaedile*, 2 .VoU, iViri«, J^o^sH^fgua^Uu^f^t ^ p2.if« Pr. 
l^Fr. 

[3'i<>.] WiedniAnn, C. seither 1. Cii<;to<; der kön. Hof- und 
Staatsbibl. in Münclieii, istaaJb öliringei's^telle zum 3. Ciistos (^fördert 
worden. ' 

[3-21.] Wolf, »r. F. X. Scnptor der k. k. Hofbibl. in Wien, 
ist zum Mit(3;liede der neu begrüiKieten Wiener Akademie der Wissen- 
schaften eriKinnt, imd in der Sitzung vom 27. Juni zum 2. Secretair ge- 
wählt worden. Er hat herausg.: • 

* Ueber die Romanzen- Poesir der Spanirr. Wien, Geröld, 8. 199 
tmd 27 5. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. p. iOO 

[32^.] Wftrthniann. Pr., seither l. Secretair d. kün. Hof- tt. 
Staatsbibl. ist an Wiedmann s Stelle zum 4. Cuslos ernannt worden. 

[323.] Wuff»totifcld, Dr. II. F., Prof. n. seither 2. Secre- 
tair der Universttätsbibl. in Göttingen, ist in die Steile des l. Secretairs ^ 
, aufgerückt. 

« 
■ 

Privi^tliibli.otheken»' 

[324.] Vernii^clites« — Quelques anciennCH hibliothequen, — 
Gellex d Adrien Junius ^ de Bonavenfnrc Vulrafhn^ , de Charles Cht- 
$ius et de Jacques Arminias; par }fr. dp Heijjevljcrg. V. Biili du 
BibL ßetge. Tom. IV, 7V(?. 5. 309 ÜIV Diese Bil»liolheken sind 
sSmmllich in den J. 1609 n. 16l<> zu Leyden versteigert worden , und 
zwar die des Dr. med. Adrian Junius od. De Jonghe, huiländ. u. west- 
friesländ. Historiographen (f 1575) im .1. 1610; die des Leydn. Prof. 
Honav. Vukanius od. De Smet, früh. Bibliothekars des Cardinais, Men- 
doza, Hi.s( hofs von Burgos (t IGIO) im jiäml. J.; die des (Iharl. Clusius 

_ od. De i Kcluso, gleichfalls Prof. zu Leyden (tH>'>^0 im J. l^OÖ; die des 
Jacob Arminius, ebenfalls Pi i 1 zu Leyden im J. KUO. 

Sonvean covp d'oeil sur des bibUotheqves qm ne sonl plus; par G. 
Brunei. V. Ibid. No, I. p. 24—27. Betriili die Privatbiblioth. Roger 
Wilbraham's u. des zu Valencia verstoib Philologen T. Mayans, die 

^ beide in London versteigert wordi^n stn<j. Die erstere bestand uur aus 
ij(aUCi<u^iC)i.en ßü^lißriL i 
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PnvatiliUioliietoL W* 

- [325.] , GteM. — Auel 18 f. October in Paris. 

* NoUce dnn choix de bons livres s^tr Varl militaire , fjrands ov- 
vrages ä ßt^rres et rarfes geographi^es e^ecutees au bweau de Uk 
ffuerre. Paris, Chimoi a V/t 

[326.J A***, Abbe de. — Auel. 20 f. Sept in Paris. 
. * Calalogue des Uvre$. Paris, U^mrä, 8. *i\B. 

[327.] AipustiA. Brinnerungen an in/. AgusUns Bibliothek;' 
von K. G. Vogel in Dresden. 5. Serap, iVow 11. p. 161 — 173. In der 
Mie der Ptivttbibl. des XVI.lahiliiuiderto, sagt der Veiftiser, welch« 
dvdi ihre BMieiiieho Bedentuig, sowit Airck ikm tam Oeiilt 
tiM emop. B«f «kiiglhtbeD, nAm die das berüttitni Biaehalli Ag»* , 
sliiiToaTaRageBakaiaasiragsdieletEldMneeni. Sie wart s a l i im - 
Ma iliias Beafliais (llf67>iB dapp^rlfiasielitTOfliSGMaksato lag«ii^ 
tUgl, iatan sie niehl dleki glaicli daitaf tob gaachieklar Haad, imig-> 
älaai dem grOaCaii mdbedeiileBdstiii Thalia ladi, Yanalcliiiat, «.^ d ü sai 
faisaidttiss nrateal gedr«ekt, Ja sogar vm Gegeastedf ainar bö^ 
aesdara Ablifidlimg gemacht warde, sondern indem aviDb dleliMlo-' 
ihek , obwohl znr Zerstreanng bestimmt , doch durch kön. Minificens 
Philipp's II. diesem Schicksale entging, um bis zum heuligen Tage, 
mindestens im Ganzen, iu ihrer urspiüüglichea Integrität im Escnrial^ 
sich erhalten hat* — Vogel behandelt in seiner bekannten gründlichen' 
Weise in zwei Abschnitten Agustin s wissenschafUiche Bestreb ongeA 
«. seine Bibliothek. 

[328.1 .%nirtran, Comte d'. — Auct 10 U Mai in Paris. ' ' 

* Notke. Paris Hebrar d. 8. ' J 
[329.] B . • • — Auel. März in Paris. (Vgl unten Kr. 332.) | 

* Catalogueredigipar Y.TUUard, 8, : 
[330.] B., €1« — Anct. 3 f. Mai in Paris. '\ 

* Catalogue des Hvres de mSdecine, d ort mililaire^ de beaux-arts^ 
voyages pittoresfües, UUerature ftanaaise et ttotoma ef> d'kUknffi^ 
fttris, GuUbert 8. 4»|, B. 

: ßSlJ B«**, BwMiA. - Attct 9 £ April la Pada. 

* CtMofue iee Hiores eomposmU h bibL Mthj^ifue, eeUsnHff»^ 
eikieioriftte. ParU^ Bibr^d, 8. 4\B. , 

[332.] B.» jr. I«. ^ Anct 6 f. April in Paris. CWcoa nicbl atm 
4iesa BibliotM mit dar oben Nr. m erwlbatoa idaatiseb ist) 

* CakihffUB de beaux Horee andens, manuscrils et aotofraphes, 
Paris, TilHard. 8. 3^(4 B. Enth. nur 220 Artikel, aber meist seht 
Werthvolles. Ueber einzelne Preise dieser Auct. s. Bull, du Bibl. Na.; 
5 et 6. (MaietJüiti.) p. 210— il4. Von den iietden Pergameutdruk-' 
ken ist der eine, Heures k Pusaige de Tournay. Paris , P. Pigouchel.» 
für 200 Fr., der andere, Les faiz maistre Alain Chartier. Paris, Impr. 
par P. le Caron pour Verard (c. 1492), für 3605 Fr. versteigert worden. 

[333.] Beaaboia, Collier de. — Auct. 7 f. April in Paris. 

* Catalogue de lettres autographes, Parii^ tilMmce des arU. 8. 3 ßJ 
PttskaUi, AM. d. Bibl. -Wiueiiadi. mi. 7 
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* 

[334.] BsimllM» tti; fraaz. «moimil*rtlii»»itmaiite1i» 
fMtta — Anpt Jin. IB^ 1d Frankltot t. M. * - 

Uf, Jan. 1848. 8. p. 161 -m iVI*. 3B03--4M. £i«L gTtaCn-' 
Iheils histor. W«rk«, MMOileh tber deH3C|fiiviii6ft Krieg. 

[335.] Beeker, WL A*» Prof. dir elast* AlMrlftiiMr. in 
40r UnlWiUftt in Lei pzig. Anct. Mai daselbst. 
' « Isipziger BüchetmicMontiüeru von Hartmg 99m 17 f. MAI B, 
tu f90Q.] aielirftil, 1"^» voB Bologaa. AmA. S f. Ilecl»r. Iii VmM 
1^CaMfipte:^U90lktheque. FarUySil»€9»te stimmet B,B,a. 

«iMoriMM 4a &itafe*9faHdnK CiAn« la Mfmfitk^^Mergkes), m 
JKKA iA^afe; parAkcs* fMart, Ckait§4 4^ donement ds» mtkinsfm* 
iMrifüi'd Mwt9. r. JffnO. Mi. M^ra Tirai. /K. JTaw 3. 185-141.' 
Silk» daa mit Aofit-Pralseii fBiaelieae VenkcbiiiBs d. gauaaMcfeü^ 
«<]Blhlmmfa«s,<daa^TaftFiiatariin Maia leaesdisfa aajg e ftnidari 
wofta iA Bie Auctiott dieser Sannlntg hatte im AagaatlSfÜ Mi 
Um. stallgeiiabt, and ee waren aoa der VS^ Bde starken BtHw aHM# 
19) i 0 s. genroancBi wordea. — Mit Uebergekimg ta TeiteielmiMea 
der wMeigeiiBEfillder iatderBiUiQlhek^Katalog ais dem Ml. trl^ 
dertaltedncktitt: 

; WMM €iMr. Mar^me von Berghes^ SUfigdame von Säin^ 

Wmtdru, aus dem 1& Jakrhmd&rL S. Serap* No. 31. |i* 3KI*<*3Mi. u 

Pour ung likvte da recneit de la diversile des abite » lijd. 
Four ang pettt libvre des discouis des peleriaatgei a. d. 

Ponr iirig petit libvre en parchcniin . . »* ix g, 

Poui uog libvre de papier avec couvercle de cuir . ". xvj s. vj d. 
Pour ung libvre de blau papier av€cq ung petit libvret d ui disuii xxv s. 
Pour mg HbTre k convercte deottiraveoq uae^iöoe detiioile lovge vj s. 
Po uruDg libvre pour savoir joner 4 dez ... vs. 

Pniir trois lil)Mots . . . ' , . , vjj s. 

Pour trois aultres libvres ' . . . ' , * üj s. viij d« 
Pour aultres qualtre libvrets . . • viij s. vj d.' 

Pour trois ainllres libvrets . - . ^ « . < xij s. 
Pour ung lierbier eii ifamen ei uag jfins petit . . xxsvfj s. 
Pour anifrrs <i\ !!!)vrcs .... XÜij S. 
Pour ung iib\ re couvert de cuir noir . , . xxj s. 
lour deux pctits übvres de prydre . . . viij s. vj d. 

Pour cinq aultres libvres, l'ia d'icealx avecqdes coinrercles de eafrx s^^ 
Pour encorre trois pclils livrets . . , . ts. 
Pour aultre llvrei eu llainea . . üj s. iiij d. 

Pour trois aultres livrels . . . xüij d. 

Four deux litvres avecq des couverclesde cuir . xl s. 

Pour deax auüres Ubvies - . . . xxriij s. üj di< 

Pour trois aultres libvres ..... ju^ 
Four unn rihvicintilule: De radmirable virtoire du corps 

de Dieu sur 1 esprit maling Beelzebub oblenue ä Laoü xix s. x d. 
Hmt deux aaltres libvres en fiamen . x s. ix d.^ 

Poj)r.de8.peti^teslieuies£Ottveriflef«loaf bffoadid%p * . » niU s. 
?«^Vioisli|>yr«»de<W«^iiwi/, . . * sws. 
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Pour les deox Tohtmes du mont de Caivaire » . . iiij 1. i| s| 
Pour deux aiUros Ubvf es . . • • . liiij vj d. 
Pour img ma&uel d'oraison, compos^ par J«a& Fteur, iit vDg 
' anltre manuel de devotion par fröre Jean Robert xx sj 

Pour Tincf libvrede l'internel consolation et iini? aultrc as imaigei 'Slifj 
Pour uug libvre de la toiirterelle de la viduite, compose par 
fr^re Jean Doret et ung d ultra Eumote: Petit tlaruoeau,.par 
Jacques i?roy . . . xviij s. 

FDttF ang libvre de w . (recelte) escript 4 la main . iij s. ^ d. 
Bovr dem thombes (tom^s) des expositiona des EtrangiUes, 

compose par Pierre Herbault , . xUj 

Pour une paire d'heures k Tusaige de Rr*ine • xxjt ij g. vj (j. 

Püur ung libvie escripl a la iiiaiu des Jsinesf?) . . xviij 

Pour deux libvies, Tun d iceulx de la Gousolalion des espiitz » • 
afnigez, par Aallioiiie Hemeln et contemplatiOB te $ept ef^ 
füsions de Nostre-Seigneur • • . sr 8. 

Pour la grande guide des pechies et vertu . j^g^ 
pour \mg libvre du traitie des nobles et vertu, compose par - 

Kl ancluMs Ualloet . . ' . . . J^S, 

Poui deux Ubvres, l'un d'iceulx de ia medilaUoii St. Augustin . 
>el l'anlre de i& petite guide des pecbeurs compose par Polle 

du Ment . . xvj s. 4i 

Pour ung manuel de devotion, compose par maitre Simon Verrepe ivy s« 
Pour ung libvre pour acquerir la gräce deDieu, compose par 

frere Loys de (Treiiade, et ung aultre du manuel du cheva- " 

lier chretien, compose par fr^re Jean Billy . . jvl s. yj d^ 
Pour trois libvres de devotion, Tun dUceulx des quattre no- 

¥it8imes et la vray möthode pour servir Die«, compos^ pac 

Jean Froy, et ung aultre en forme de pryer Dien, eonpoei 

par maitre Jean Fröre . . . • sv^a. vid; 

Pour les espistres dorees par Genart . . , liiij s. 
Pour ung herbier en alleman par Maliitulus . • iiij i; 

Pour l'histoire des piantes en latin avecq les figures . ^s^uj 
Fonr lug manuel a'oraison , par dame Chatlee Bleudecq, et 

ung aultre de Tesperance d'amour divin • . xff a. vj d. 
Pour THortulns animae mis en franchois xxvsilj 4*'' 

Pour deux libvres. Tun du mespris de la court, et Tautre da 

savoir de )a court ..... xviij S. 
Pour uüe pdire de viesses lieureb eu paicbemiü ou y a pour ' 

tratet monseianenr de Ravestain escript h la maln üy l iij s. 

Penr Phistoire cbBS gntai «I teegniMs, oompesöe pav Rambert 

Daudonnet . . . . xlij 

Pour les consolalions spirituelles par Anthoine Hemet . xxj s. vj d*- 
Pour ung libvre de !a maison rusticq, par ('b;n!e^ Estiev/'ne Ixxs. 
Pour la Chirurgie iraucboise, compose par M. Jaci^ueslialecbamps xl s. 
Um «ig libm de nteerial de la vie chfestiene, oonpMd 

per Gremde, et ung aultre de p^r^gflnation apiritnelle xnj $• 
Pour ung libvre de devotion en flamen avecq leconverde de 

velour, et ung ;niHie [»Ins petit en flamen . xxxv s. 

Pour ung libvre des oi cusoiis 'lorees par Pierre de Lattre xy s. 
Pour une paue d iieure«^ en parchemin avecq le couvercie de 
> vekiur noiii . * • . , vij 1. xyj s# 

Pouf rhistoire des vies des sains • ^'4,**. 

Pour trois volumes de la cosmographie de Belieferest • xlvQ 
Pour deux volumes de rhistoirenaturel plinine . • xl.xs.- 
Pooi ung Ubvie des oeavres ä\ Chlprieo, en firanchois ^ 1. xi*' 
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F»iir «rif Ubvte des oraloliw de« Tellfiflny tmliriiMr €ir^ 

' pintier, et ung äultre libvre de la deddanittwi dü iiMW 

b^rissies, compos^ par PanneU«r »\ « « üi^ fi« 

Pour ung libvie de cadeiiiy franchoise / . » IxJ s. 

Pour ung libvre des oeuvres de George de ^lives • • lij 6» 
Ponrimg aaUrelMTbieren flaüeii • .Ii. 

Pour ung libvre de la vie de Nostre-Seigtieur, et le libyre des 

divins benefice» et avecque celes croniqm de ComnünM, 

6t la vie de P6res . , , , . xx 

Pour ung vieux missei de Korne . • . . xx s. 

Pov^ mg libYie de Sermon escript h la nalB, et mg Hbm de 

mannel d'oraisons par George Farenert , hklB, * 

Pour ung libvre de consolationdes povres,i1lummee parBloix, 

et ung auUre de Tinstruction pour tous estats jgfj g. 

f Our deux libvres Tun diceulx traictant deid pe^te, et 1 autie 
. defennacopito . . ile. 

Ponr ung petit libvret de contemplacion . ^ g. 

Pour de \\x libvres, l'un de i'liistoire etiopicq, et Tautie de ia 

pratii (] spiritiielle . . . . • . xxiiij s. 

Pour ufig libvie dela maison rustioq, avec uiig auiUe d'orai- 

80jifiin^re . . m^s. 

fllir treievlibvres, Tun traictant de la penitence, et un£ aultie 
. pour apprendre ^ parier franrhois averq le recuei! des Eb- . 

vangiies ei ung auUre pour apprendre ii parier angiois . xxxj S. 
Pour deux libvres en Hamen . . ♦ . xxiij s. 

Pd V anltres deex libvres en flamen . nj s. 

Pour aultres semblables deux libvres . , . xix sj 

Pour troi«^ libvres en flamen . • • • - * xv s. 

PoTir quattre aultics libvres en Hamen . . . viij S. 

Puur deux auiUes iiLvies, Tun en franchois el i auUe eu ilamen xxj s. 
Peer Irois libvres, les denx en flamen, et Tanlre en ftancMf x s. 
Pour dens benres, Tune avecq uncouverledevelour, et cateuchinexiij Si 
Peir mg manuel de devotien, et rnkganltre bistoireen flamen yj s. ii di 

* 

: P3&] Utely, Hofratb u. Aedacteur der Obeipofstamts-Ztg. fO. 
Iflai in Frankfwrt a» soll eine gani anserlesene Biuie4bdc kiateilai« 
emi beben. 

[330.] Berauurd» Gdneral. — Anct. 99 f. Febr. in Paris. ' 
^ Catalogve» Pmi$faUiane»,ie9arU,8» 
[340.] Beasier, » CeremonleBneisler ca Dresden. . Uebeit 
ihn und seine Bibliotbek, die 1737 um den Preis v. 10,000 Thir* Ittr iie 
Dresdner kdn. BibL angekauft worden ist, s. Gesellschafter Bl. SÖ4. pu 
* 066-9S7. 

[34L] B»r4iUM (Bourdilion) hat seiM BibL mit AnsMhnii 

der Mss. versteigern lassen. S. Bull, du Bibl. Nd. 4. (Awil) p. 104. 
. [343.] Bo«»t» Cheval. de. ^ Anct. 8 f. Febr. in Paris. 
* Catah^ PerUiSUoeslre, 8. 

[343.] Brmmdcma«0flm» fl^Oa« grossh. OMeabw Staats« 
«• CabinetftmlnisCer, hat durch testament. Verfügung seine eberHyOOp 
Bde. starke v. namentlich m der neueren Litleratur ausgeseidin. Bibt 
ftr die Anetten, u. den Erlös derselben zur Stiftung eines Stipendijüuna 
lieitlmmt. S.Lps.2tg*No*ltll. p.30i7. i 
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* Leipziger Bucherauctionsnerzeiehnüs von T. 0. Weigel von 24 /, 
Jan. 1848. 8. Enlh. die 1. Abt)i. der Brand. Bibliothek. 

[344.] Buelcini^^taAiEi , WKerxag v. — Unter anderem l^i- 
gentYiiime des verschuldeten Herzogs soll auch dessen prächtige u. be- 
sonders durch eine Menge wichtii^er auf irische Geschichte bezügli- 
cher Mss. ausgezeichnete Bibl. versteigert werden. Man hofft, daS8 
d i e^e SammluBg für Irland angekauft werdt. S. Leipzig. Ztg. iit* 357. 
p. 5144. 

[345 ] Buddeu«g A.» GerkdilBdireot iL Advokat in Mpzig. 
•A«ct. Octbr. daselbst. 

Leipr. BüchermcHonsvett. von ffm-tunguHnlB f, October. S, . 
[$46.] Budde»» B, €• 4ff Regier,- v. Goisiflorial-Rath. — 
kmdt Oetbr. I» Letpiig. 

JLeßffUger MeA^rmrll-Ken. v. Hariunif ixm 18/. OeMer 8. 
p47.3 Bter««l0 «e. Aect 37 f. Novbr. in Pirii. 

* C!aUi^ ^« Ums eiprieievs wumuscrUi ei imprimi$, 
PmrU^FdHer. 8. 77« IT. 

{34&] €.t B. B. — Tgi 1846. Nr. 300. Einige Preisaniabm 
a«s.4iem Ancttim s. in Bon. dv BibL Nr. % (F^.) p. 89—71. . 

{Ufi'l CMpiurt, Pfarren — Auct. April in Leipzig. 

[330.] CMtellane, Comtesse de. — Auct. 2 f. Aug. in Paris. - 
*Cataiogue des principa'ux lin'eSy musique (pai UUons) et aulogra" 
pdes etc. Paris t Chimof. 8. 2^^ B. 

[351.] Clarac, Comte de, membrelibre deTAcad. des Beaux- 
Arts, Conseivaleur des antiques du Musee royal. — Auction 21. April 
in Paris. 

* Cnlalogufi des Hf'res svr fes sciences, les öeanr-nrfs , fa Wiera" 
tiire et l hxstoire. faris, GuilberL a ^B, Vgl. Bull, du BibL No. 

' 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 214. 

[352.] Coislin, de. (Vgl 1840. Nr. 385.) — Anction in PuiB. 
• S. Bull, du Bibl No. 8. (Aout.) p.'364. 

[3&3J CreuKer, Br. Fr., Geh. Hofrath n. ProfeMor inH«l- 
delbUrg. — Auct Joiiiar in Frankfurt a. M. 

frankfiKTler a. M. BiUshermtetUmaveneid^iss von Keitmbdi wm 
91 f. Jan. 8. p. 081-780. Nr. 13475 - 40308. E»Oi. die gefiebili- 
testen Ausgaben der griech. n. rOm. Glasstker, sowie deren Gonnenli- 
leren, die ▼orzOglicbsten Werke tber Arcbtologie, Kvnst- nnd Litten^ 
tnrgescliiobte. 

' [854.] (Hurtxe, Br. Cl. Ii«, geh. Medicinalratk in Ballensledt 

^ Auct October in Leipzig. 

* Leipziger Bückerauctionsvei zeichniss von T. 0^ Weigel vom l f, 

Oclober. 8. 

[355.] B., ©. — Auct. l f. December in Paris. 

* Catalogue de livres anciens et modernes de sciences » de UtUra" 
ture et d histoire, FariSf Guilbert, 8. 4V«^. 
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. Üt4$.' fmis, ChüMi 8. l\B. 

■ [W.] B«, 1^. €b«» doct.«iiiiMil.-^iLaol.4&NoHi^lAParif. 

nken Inktlli.) 

tSSaiMecft« 0M. Prot «^AnetNomybarlA Hill«. 

BaßUekei Büeherauefionsverzeid^i vm Lippert vom l !faf» 

, [390.] Bor^W. - Vgl 1846. Nr. 375. VmM^ 0lmmkr 

veHkooHm JMtogrupkem-'Sm mhmg t wekk$ dien 9Bf. SsptM'BMnk^' 
iwiM»M,ögBHUkkv»stiBigert werden 8oS» JIH$ BnNm*9cke JMtogra^ 
pheü'Sammhmg, Zweite AbUieihmg ,N — Z, ist diesem Veneieki^t^ße 
ekiverteAt FtankfuH a, M., Baer. 8. VI v. 82 V^. HaffiMin in 
de« Htmlnrg. Liter, v. Krit 3lftUMr. Ita. 

[360.] Hub«!«* SoiUMHHieenraleiiraiiMvste di Levvre. — Auet 
SS f. MIrs in Paris. 

' Cäfähgve dee principmue owtagea de kt MUkMfue, IMt, 
DtmauUn. 8. 8V4 

[361.] »uiickcr, £1., Prof. in Göttingen. — Auel 15 f. Mai 

1848 daselbst. " 

• Cataloy. G öl fingen, Vandenhoeck u. Buprecht. 1847. (">) 8. Vor- 
züglich reichhaltig im Fache der Jurisprodeaz, l'hilologic u. au Urkuu- 
deusamailuiigeii. 

[302 ] Dupray» £x-notaire 4 St. Geruiitiu euLaye. — Auct. !23. 
.Apnl in Paris. 

, * Cataloyuc dun choix de livres modernes. Paris^ Vtitol. 8. 1 Ä. 

[363.] Hzlalirikflki. - Vgl. 184$. Nr. 11% Die doiügeaüjl- . 
HieUungeu sind zum Theil falsch. 

Die Bibliothek des Grafen Titus Dziah/neki i'i Komik bei Posen. S. 
^AUg. Freus. Ztg. 1844. Ar. 138. p, 825. (Bereils 1844. pb Vi angdührU) 
DieBibl., deren Bändezahl sich auf 16,000 beK tifl, ist, wenn audi in 
. ; allen Fächern der Wissenschaft gleich gut besetzt, doch im Jurist, die 
.b&idereichste und kostbarste von gana Poleb. Auch besitzt die Bibi. 
. eine grosse Anzahl wichtiger Mss., u. steht sonst noch mit einer Samm- 
. lang bist. AltecthiUner, meist Kriegsrästnngen der peln. Vergangenheit, 
in Verbindung. 

* CoMoguedes doublte de la^ Bibliolheque du Comte Dziah/nski. 
Ouvragts principalement concemanl la Pologne. Berlin. 1847. 8. 91 

. & CAucL % Beirum' 1047.) Vgl. BalL da BibL Bejlge. Ten. iV. No. 3. 
p.210. 

[364.] Erdmna» Br« Wtr* T.» kais. Ron. «4ftl. AgatsraOi ^ 
•«.Ptof. inDeriAt— AaeL Jan. in Frankfurt a^M. 

Frmikfitrkr o. M. B^eiiefmuiikummeiiMte PmEeUmMimm 
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turw'iss. Inhalts.) , * o r 

[3651 mmaiam^ Pfiiic»dV wWg\. 18ia'N«^»7. - Awt. 3 L 

Bibltolheqne de M. !e Printe d'Essling. Y. Bull da ÄifttoÄ. m,^. 
i CMarsJ Beilage 2 BL Knih. den.Abdwk des VoWI»« W \ 

fiai)edesAuctiofis-Calaloges. ■ : ' • 

♦ Caiüloque de Iwm rares etpr^rieus Camiemm »^^^^^^'^^ . 
. de chevakrie , chroniqties elc) Dcuxieme EdiHon. Paris, ^^«^«f • 
's. VII f V. 95 5, Pr. 3 fr. r. Vgl. F üll, du Bibl, Beige, löm. ?y. 
^ p.tM)9-mu. No. 4p.29i^>vozuQmIi§ripMi^^^^ iii^^Pjill. du 

'#il)l.No.7.(Juill.)p.312 , 

Iw/e pna: de la vente den lin'ps rares et, prccicvr, uc \L ie,r* 
(Exlraü du BuUelin de la Librairie, piibl. par llehrardet 
CO 8. 8 5. Ist mir im Buchhandel mit \'2\^gr. berechnet worden. 

* .(feitW ürDamhafteren Preise dieser Auel, fmden sieh auch Nachweise 
.a^Bi# du BiW. No. 5 et 6. IMai et Juin.) p. 216 - 230. Ich cnvahne 

kiM'ftiiS9ii^W«»^e steh 4er ((enan^ten Liste nur diejeuigen r reise, wel- 
fib^ IpOO Fr. «iM »^^r betmgdo. D»e JQaftaffunteiiiiiaiiae 4ec .Ai»<^ 

2300 Fi. Boc«a<5e^ de la genealo«ie dei di«tt. V0rvd. > 

Pergaraentdr. (137.) ruxn^ ' « - 

•2300 ,, Piranesi, Antiquitö': 'U^'v *''*'v ^ , \ um n«^ ' 
; 22<H) Modus, !e livre (Iii loi; Chambery, ^ey^el. im roi. U^J 

. \m^ l Melusine. Lyon, Husz. S. a. Fol. (210;) / " ' ' 

abOO ,, MerU«, Paris, Vewd. 14» Fol.. , (154.) 

* KiSe , GuydeWaruich. ?an.s Regnault l.V2.>. ^01. (334.)^^ 
1501 ; Ponthus et la Belle Sidoiiie. Lyon, Leroy. S. a. toL C-«*».} 
1500,, L'KstiiC de fortune. S. I.eta; Fol. Xöl ) 

14ai „ Le Chevalier aus daraes. Metz. l;>lo. 4 iA- ) . 
1265 „ Lancelot duLac. Pari^, Verard. HH..F0I. (1^) 

1241 ^\ PitTls, Dupre. im,, Fol. (157.> 

•:l20i) „ Ogier le DÄnnoys. Paris, Verard: S^a. Fol. (2r..) 
U80 Vie de Saint Cristofle. Grenoble. 133t>. 4. (Uli.) ;i 
1180 „ Melusine. Paris, Le Carron. S.a. FoL (311.) 
1010 „ Michault, le doctrinal du teini^s prcsent. (Lyon , . 14ÖU.) 

4 (58 )■ ' ' ' ' 

1005,, Roramant de Fierabra«. Genftve. ^^f?* . *^öL 0^1« ) - 
1000,, HttOtt de Bordeaux. Paris, Lenoir ' 
1000 -1 L'hystoiredesainctGraal. Paris, Peui 1)10. Fol. (loi.) 
- pOe.] ByrlAs. Vgl; 1816. Nr. 378. - Einige Preisangaben aus 
dieser AncL s. im Bull, du Bibl. No. 2. (Fevr.) p. «6-68. Der Total- 

[3«7.] FcrH, «raf Ii.» (fS. Febr. zu Padua) bat eine gäns 
' eigenihümltebe Will, wn lauter WaAea, von Ifraueu gewbWebeu 
. . sind, hinierlassea. Diese Sammluog, die der Besitzer auf seiaiÄi Än- 
geren Heise n und mit ffilfe vieler im AusIandiS dazu beauftragtet Agen- 

. . ten zusanunengebracht halte, soll nahe au 3d,WI Bde -entbalten, deren 
vollständigen Catalüg, wie im Lpz. Charivari No.'S33.'P. 3?24 gesefcAe- 
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ben wird, der Antiquar Zambccctri herauszugeben beabsichtigt. tBoU- 
duiiibl.Belge.Tom.lv. No. 2. p. 115. Serap. Nr. S. p. IM.) 
[368.] Fink, Hr. lk\, lü Leipzig. <- Anct. Octbr. das. 
* Leipziger BucheraucUon*veruicknUs von T. 0, Wei§elp vqm 1. 

/. October. Ö. 

[360.] Fix. Vgl 1846. Nr. dS4. — Diese AndL M c* 
fr. eingebracht S. Bull, du Bibl. No. 3. (Flrr.) p m, 
[370.] WmAew^ Fftfler. — Aoßt Norbr. m KoId. 
Bäf§ier.BMirmKfkm»vm MM i9 vom lUkmH vm JIWMir. 
'9. Tgl oben Nr. 53. 

[971.] FfmrtnMMMi» ~ Fiwdfeihifet <y wm im Kllig fl te- 
A«r, Professor^ Dr. AeoL «. pllH S. F&t9kmmm tmSdKß maek 
yehümm toomler« fit doi R0fermalkmix$Ual§er M m UM40 m JK- 
»NerOeft. ITaJfo, 1847. 8. 71 S. erei. lUeL Awf/L 10 r. Jm« IMl 
"TOn Lipperl te HiHeL 

[379.] FovtoM. — Dl0 Ntehricht« dass die ausgeKeichnete am 
lauter bibliograph. Seltenheiten bestehende Privatbibl. eines Grafen v. 
Fortsas auf einem Schlosse bei Binche in der Nähe von Möns verstei- 
gert werden solle, hat sich als eine Mystification erwiesen, ausgeglingeii 
Ton dem Präsidenten der bibliographisch. GesellschaftChalons inMoBS. 
Die zur Anct herbeigeeilten Bibliophilen fanden weder eine Anction, 
« noch einen Grafen Fortsas, noch ein Schloss Binche. Der Auct.-Cata- 
log voll lauter lingirter Bücher bleibt daher die einzige Merkwürdig^keii 
von dieser Auction. 8. Lpz. allg. Modenztg. 1848. No. U. p. 88. 
Ausland 1848. Nr. 61. p. m Magaum t d. Lilerattr des AiuAuhU. 
, 1848. Nr. 39. p. 135— 158. 

[378.] VmIiü. Kaplan. — Aiici Jta. fo K6I11, 
JTdAier BtckeritiwHonspentieinüi 01m Bcberie vom 11 /. Jan. 8. 
[374.] Fluick» Br. M. — AvciSf. .^.ngnst In Altona. 

• Calüh§,dm Nr. aufms. F«r Tlraologi^beackteAswertli, 

sonders auch in Betreff der tbeol. Journalistik Broschärenlitteratur. 

[375.] CJäI. — Uandschrilien des Dom errn Galzu Ao.ita; vom 
Dr. BeUimann. S. Perfz' Archiv der Gesellschaft f, äU, deutscht 
schicAtskmde. Dd. IX. p. 633 — 636. 

[376.] CfrUles« C^., Rector. — Anct November in Gdla. 
Köhur 6iickeraueiionsü0rzeU^mi$ von HeAorlß vom 34f. Ncvb, 81 
; Vgl. oben Nr. 93. 

[377.] «iraolt de Üalnt-Faryeau« — Anct 38 f. Januar 

; 1848 lü Paris. 

* Calalogue d une Ire s-bonne coUection de livres sur le$ aris, ia 
hlUratureettres-nombreux eil livres sur l'histoireäesproVUices etvü' 

. les de France etc. PariSy Techener» 1847. 8. 

[;i78.J C^össel, Inspectoru. Secietaur. ddi köo* Min««- 

Cabineto u Dresden. — AttcU NoTbr, jda^eibsL 
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Dreidner Bü6her<mcHomtm%Mmi$$ von SegnUt vom % f. Oeikr» 
:a p. 187— 176. Nr. 3819— 4016. Besonders mineralog. Inhalte. 
[3791 «rfe»lBipcr, Dt. B. RechtecoASiil^nt lA StaUftfi*^ 

• Met Nov. (iaseU)st 

Stuttgarter BücAeraiicUans9enekkitit9 vm Li$9dd»9 ir. Camp, 9om 

[380 ] chitiion, m^v. JB. 0.» £▼^lle de Mmo dc. 

Attct. 2Ü f. Üecembr. in Paris. 
> • Catülogue den (ivrea, Paris, Delion. 8. 4 B. 
[381.] H.,*** JB. C. - Auct. 3 f. Novbr. in Paris. 

* Catalogue dmt-mUeeikmd^iiBru mtcimi etmodemii, PmiM^ 
Beüm. 8. 6*|« ^. 

[389.j ■Mper, Prof. Ar. in Uiysig. -^ AiietiMl April 
teelbst. 

[383.] Heine, Hr. in Berlin.— 

Bandsekrifien, welche Herr Dr. Heine in BerHn von MeiHM Mmh 
angebracht hat. S. Serap. No. ^, 78— 80. 

Dr. Hauthat's Schreiben an die Bedarfion über gewitse in dem Co- 
des BareeHonensis des Horaz vorkommende Zeichen. S. ZUekrifl (* 4% 
AUerthnmsw. Hft, 5. Nr. öO t/. 5 1 . 398 — 403. 

* üeber den Codex Heinianvs oder BareeHonensis des Hordt wnd 
desAkron, von Ferd. Hauthal Bonn, Habicht. 8. IV v. 47 S. Pr. VSfigr. 
Eatii. 1) Beschreibung und Würdigung dieser ältesten aller bekannten 
span. Horai-Handschriften ; 2) Erklärung der darin vorkomm. räthsel- 
haften Zeichen; 3) Nachrichten über die in den Drucken lUYoUalttiidi-^ 

• gen akronischen Scholien znm Schiasse der Briefe. 

[384.] Heller« — Handschriften des Herrn Dr. HeWer in Bam^ 
' Hrg, f Oft Dr. Bethmann. S. Pertx: Archiv d. GeseUeekaft f. itt» deit$» 
sehe Geschichtskunde. Bd. IX. p. 

[385.] Henke, Dr. u. Prof. in Erlangen. — Seine FriTatbiblio« 
thek ist von dem Erlang. Buchhändler Bläsing zum Verkaufe im Ganzen 
ausgeboten virorden. Sie soll nicht sowohl durch grossen Umfang, aU 
durch umsichtige Auswahl sich aomichien, nniMitllck fte SImImm» 
neikunde sehr vollständig sein. 

[386.] Herwynen, J. JB. P. £• «erieke van, Staats- 
nad, Gouvemenrd.provintie Limburg, etc. — Auct 19 f. April im Haag. 

* Catakfgiu vm beekm, 'S €rm>ettha§ef von Stoäatm. 8. 141 

[387.] He«0, Hr. J«, ehemal. Prof. am Gytt&whBBi saFiMk«« 

tot a. M. — Auct. Febr. 1848 daselbst. 

Ftankfvrter a. M. Bücktrmoäonsverzeichniss von Kettembeil vom 
514 f. Jan. 184a 8. p. 194-157. Nr. mj-^-im. Hilter., philoL 
iMlletrist. Inhalts^ 

(368.] Hippe, B. van, ancien ChanMkn öt 6. M. it 
M te FA|»4lif 016» — Anei 15 £ Uftn iA Faiii, 

r 
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Am w mn i i i ii i ia 

.\ ^ Malofue da9 Uvres, Fmi», Jamet, S. 124 (Vm-) S. Vgl Boll, 
dm BtH/Mge. Toil iV< Mik 3. p. m Mi iaiUbk N». Ö et«, ^im 

•«t jtiiii.) p. m 

[380.] mpfcer, Oberiandsgerickisratk z« Ainliirgi.^^ 

£ Aogustin Minden. 

* Catatog. 48 5. £nlhält roanclhd gesiicllte Schriftea über jUM^- 
«ramininde, Spraeha.lledtf^ GMcliilitewI^eMteaA'ii. Mtii- 
dlnaiiscli en No rd en . 

[390.] H«lft«iidi*Appfilt«i«ii*-GeriditiradL-^ AwWJiB.iii 

Aschaffenbnrg. 

^ Aschaßenburger BucherauctionsvenMmi»» vom II f. Jan. 8. 
[391.] Honiir 9 Amtauum in Rosenbnrg. — Auct. April in Halle. 
Mmtdhes BüehermictionsverzeichtliBt •M»- JLqiNil 9M 95 /*. 
Jlfflt. a 69-79. Ar. 4596— 5569. 

\m.] MtmhmmU» Df« n. GOBSülDciai-Aalh. AiMttaB Joai 
rln Berlin. 

* Catalog. 332 iVr. 

[m] JI»Mia» Geh.- Regier. *Reih zu FtfspelfiKt. ▲«ctten ' 

.Vebr. zu KOId. 

Kölner BiidkeroMliOMvenei^ktiUs von H6k§rl0 9m Uf. Jm^ 8. 
idtth: U. • ^ . 

[394.] Jahn, Hr. J. €•• Conre«toff Bu Leipzig. 
) Sim Sammlung philologischer ti. pädagogitcher Dissertalionen» S. 
Mtruft, Nr. la ^. m Atf i.'ii NaeUiSle, e. dtiOft üMisk, »m VetlUMfe 
insgeboten. 

[395.] Jaubert, Peirde ]»i«u)e, Iknbredellikstliqielc. 
Auct. 20 L Hirz in Paris. 

* Caialoque-df Ümree U des manutcriU orknUmus^ fme^bt^ 

. hüte. 8. 2 B. 

(396.] Ueler, Hr. Clfe. l«. , Geh. Heg* Mh i. Prot |n fier- 
tjift. ^ Aiwt 7 f. April daselbst. 

* CMMbjf. 78^. 172SJVr. Vorzüglich beachtenswert h für envit. 
-ailalMi., ■tlkMi.««ilmiioit, hinter, (besoniera chronel.) «ad oewne 

Sprach-Litteralur. 

[397.] Kart, Landgraf xlLlIeaien.v-. Aoei 29 f. Oct. ia Berlin. ^ 

* ms. 

' [3uaj Kart Albert. — Handschrift md Urkunden in dff 
Frivalbibiiothek. S. M. des Königs in Turin; von Dr. Belhmann, S, 
' rm-h Archiv der GtaeäseÜDfi ßr dUm iM<«fte fie«dMi#M«. 
Bd. IX. p. 599 — 603. 

im.] KeUer, J. B. v., Bischef von BalMiM« Iw Nteknr. 
ii-^Aiot.2&f. Jan.iafr«nkfluia.M. . , . t: 

Catalogus librortmimipreseorum ac manuscriptorum. S, ß tan U fi^ Se r 
- M, Bicharanctionsverz, von Ketiembeii vmn 35 f, Jßn, ^ p. 1—376. 
Nr.i-7m DieAmaNiaB«lLdaiihiBalgiiIaBii4ViSaal..p.!6» 
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v. im Sertp. No. 8. p. 138, dm die^ Bibl. 90^005 Nr. auf 1001 S. ent- 
halte, ist falsch u. daher entstanden, dass man das ganze Bücherauc- 
tionsverzeichniss ffir den Catalog der Keller'schen Fnvatijibliothek ge- 
halten hat, während letzterer doch , wie erwähnt, nur auf den ersten 
376 S. verzeichnet steht. Der Bischof hatte seine Sammlung iheils 
während seines langen Aufenlhaltes in Italien n. Rom, theils durch 

.Benutzung von Veikäulen säculaiisirler Klosterbibliotheken, mit Ge- 
schmack u. kluger Auswahl zusammengebracht, lieber ihren Inhalt 

■ sagV das Vorwort : Es nmfasst diese reiclihaltige Bibliothek hauptsäch- 
lich das ganze Gebiet derkathol. Theologie, besonders ist darin aber 

. das Fach der Synoden u. Concilien, des Kirchenrecbts, der Kirchengfr- 
schichte u. der Liturgik in ganz ausgezeichneter Weise irerlreten. 
Dann ist aber auch das Faeh der Profan -Geschichte und Archäologie 

':.voa grdsstem Interesse, besonders isi 4«8 der vateriäiiditck«a Ge- 
schichte sehr reichhaltig die Scriptores rernm GermaidoMiidi iiiil 

. ftuH siandlidi Torhanden; — ineh hildü die SfiniMtatkaMB Tie- 
Hk ttaileiiiicher Stidte darin eine hSiolist iatenmanle Ahtheiiing. A«i- 
gardem enthalt die Bihl. ahet auch coch viele alte and saUene Ornoi- 

• w^rke ^anmlar die iH^tan BiMatsgahan)« sewie kosthaie Mai^ M 

• Keiltaienl n. Papier. Als MkAsI nathwüidig ist aneh die dartai w- 

• hminiwnde Samailnag Yon Gesangbflcieni mit nad ahne II aioitai m 
.id«r aitestea bis auf die neueste Zeit 2a erwShaen. So weit dm ¥ea- 
- Wort. Aus dem Bereiche der* hibliethekwiss. Schhften erwähne ich 

hier zwei Nr. der Keller'schen Bibliothek, Nr. 2986: Gabr. Haas, Ga- 
talogus incuaabulor. typograpiiiae codd. mstoruiii metnbran. et char- 
tac. in biblioth. Zwifaldensi exstantium. 3 Vol. Zwifalti. 1792. Fol. 
Ms. u. Nr. 7295: Köhler's Anweisung für reisende Gelehrte, Bibl. und 

• Munz-Cabinette u. s.w. mit Nutzen zu besehen. Frankfurt u. Leip- 
zig, 1702. 8. Mit Schreibpapier in 4. durchschossen, worauCdurck^ 

*^ iiends viele handschriftl. Zusätze enthalten sind. - 

[400.] Kelleriuann. 9r. , n Prof. DoBMapÄtuUc» designist. 
..Bischof zu Münster. — Auct. 0 f. Novbr. daselbst 

* Catalog. 50 S. Theol., phikis«, phiiol. u. histor. Inhalts. 
[401] Kind, Stadigerioklaralh in Leipzig. — Auct. AprUdaa. 
: im.] Mä***9 mmron M. de*< — Auct a& I. Oet. in Patin. . 
^ OMogue d'tm ifkaiap de ^e9*4>eüMx Hma anctes^ nafM al ffi^ 

[400.] IiW#elifr»IrfMivtUe» Bmn te. V^.IB46, Nr. 

• 41> vk W5. AUigitphaBiaMialiag j wevon mahvereAaet^Ptaiaita 
; Ml daBikk !fe.5ete. (MaietJain.) p. 381^934 angeftiartalnl 

[404.] IjcMmae* — Anet. Mim in Pariiv ^Taket ein ^aac Awk« 

Preise s. BaU. da Bibl. No. 5 et 0. (Mai et lairi.) p. 9101 

[405.] Ije Duc. — ♦ Cafalogve des iivres composanl la Biblio^ 

tkeque })Oi'lique de M. VioUet Le Duc, avee des nütea bibliographiques^ * 
ifmgraphiques fiiliii^airestvr chacuu des ouvrages caialogues, Chan- 
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S071S, fahliavs, cunles en vers et en prose, facJfies, pieces eomiqvef 
§i bvrlesques , dissattaÜovs singuUere.s, nrend/res galantes^ amovreu- 
mstprodigieuses, Paris, Jh^ot. 8. 16^4^. Bildel dis Stt^enMUt m 
itm 1843 herausgeg. Haaptcataloga 

[406.] üeicester« ~ Handschrißen des Grafen von Leieester 
' SU HolkhaminderGrafMckaftNorfnlk. (Nach dm im J. VIl^ gemach- 
Im YenMmU^e), Von Perh. S. Dessen Archiv 4er ^eäedmßf. 

detfUd^ üeieMckihm^. Bd. IX. p. 503 --504. 

[40r.] ]«e»0««M«taiV» 4mw — AietatlUI ift¥«r-r 
mm». 

. ^ CmisOojfite iee frtHe^^mtm ik)n9 ek. Fmrie^Ltkhme, 4. Sy«^, 
[408 ] IdM. ^ And. SB f. April in F«is. , 

ri», FImetf. 8. 155* Ist eint votliiif. Hotiz, «m tePvMcaa aaf 
dl» Wiohtif Mt des fol^. Gttaiogs aaflBerlttttü in autclieik 

Cafalogue de la Bibliotheque de M. L****, (Part. L) Belles-Lettree. 
Paris ^ SUvestfe et Jaiuief. 8. XLll u. S. excl.Kxplicat.4es ab- 
breviat. employ^es dans ce Cafalogve. Fr. 3 Fr. Ist ohne Zweifel das 
Verzeichniss voneiaec der wiehtigsten u. a«sgezeichnetsteu ;bamHilun- 
gen, die heutii?en Tages unter den Hainmer gekuminen sind. Die ga- 
samnUe Bibl, entiiäU c. 25,01)0 Hcle. , wovon indfösen vor der Hand nur 
erst 3000 u. einige Nummern versteigert worden ; darunter befinden sich 
Seltenheiteii wie: Catholicou 1160; Antliologia Graeca 1494; Home- 
nis 1488; Apollonias Bhodius 149t>; Martialis d'Alde 1301 sur peau 
TtUn ; Sinnazarius 1526 sur peau töI. ; Opera AUoni Astensis 1521 (imI 
exempl. complet) ; Dante 1472; Dante c. löl&sorpeauTel.; Dante Qoae- 
iMo toulenta 1508; Petrarca d 'Aide 1514 sur pean veL; Petrarca Tri- 

• ettpbo (XV. Bl^ele) ivr peanv^.; Ariosto 1530 (inconn« ans btttio- 
^fkes); la Bella Mano 1474; BeUnnone 1403 ; Bolardo Sonett! IdSO; 
Ceeco d'AacoU 1476; la Regiaa Anereia IMO; TraMsenda Utt; Bei- 
Orlando innanevalo 1543 (inconin aai Mbttograplies); il Girone 

'1548 (ezempL de Diane de Poitiers) ; la Regina d'Orienfe 1090; Bali 
lettera di Gotombe 1493; AMro Mario |480; Ganzoao a baBo 1568; Fa- 
britti 1507; Tariffa 1906; GaIeomyoitt«eUad*Alde 1404; Aesop^ 1480 
et 14S5; Morlinas 1520; Gaerino Meschino 1477 ; Boccaccio 1483; No- 
velle antike 1525 etsans dale; ilPecorone 1.358; Üecor puellarum 1461 ; 
l*Alcibiade 1652 (non rogne); Sannazaro d'Alde 1514 en pap. blen; Ca- 
sliglione ilcortegiano 1528 (exempl. de Grolier); Cicero ad familiäres 
1522 (exempl. deGroUer); Cicero ad Atticum, Romae 1470; Gaspari- 
nbs (prem. Uvre impr. en France); Bembo letleie 1548 sur peauvel.; 
Catnllus d'Alde 1515 exempl. de Grolier); Theocritus d 'Aide 1495 (non 
rogne) ; Isocrates 1493; Riccins de imitationed'Aide 1545 en grand pap«; 
Musaeos d'Alde 1494; Livresannotes par Rabelais, Montaigne, Miclräl* 

. Aige, Galil^, le Tasse, Aide Mannce etc. Der Gatalog ist mit grosser 
BorgfaH ■» SaebkeovlDiei geeibeMel» iLjwiebMtrtciidmbditbeii«» 
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fügten bibliographischen Bemerkungen sehr vortheilhaft aus. Vgl. Bi^ 
bliogr. de la France. Fenill. Nr. 19. p. 148. Serap. No. 10. p. 158—159. 
Bnll. du Bibl. Beige. Tom. IV. No i. p, 297—299. Bull, du Bibl. No. 4. 
(Avril.) p. 179—183. No. 5 et 0. (Mai et JuU.) p. 207-208. Blätter f. 
literar. Unterhaltung. Nr, 192. p. 7r>7-~-7Ci8. — Die Mss. der Libri'schen 
Sammlung sind übrigens nicht mit zur Auel, gekommen, sondern sollen 
Aach England gewandert sein. S. Bull, du Bibl. No. 4. (Avril.) p. 1S4. 

Von dieser Auction, die nicht 80,000 Fr. (wie im Leipziger Chari- 
vari Nr. 262. p. 4189 gesagt ist)« sondern 110,000 eingetrag^ hat« 4^ 
ein Preisverzeicbniss erschienen^ woraus einige Mittheilungen im ge- 
nannfeii CliariTari Nr. m 4ÜÖ3 %u finden sM. Sehr uiftiglichi 
Mittheilnngea darilber s. auch im B^. du BiM. No. 9. (Seplb.) p. 
4M. Ich habe hierans nachfolgende Preisliste entnommen, nnter Bin- 
zorägmig Ton ein paar Preisen ads anderen Anclionen. Bie fftr die LI- 
bii *schen .Bücher gezahtten Preise sind meist ansserordenttM an- 
stinAf^. 

AesopiFabulae cum ital. vers. Zuclii. Bixiae. 1487. 4. (218ö.) 175 Ff. 

— -p^ — lal. cum interpret. vulgari. Brixiae. 1532. 

4. (2187.) . . , , . 304 „ 

«T> Vita et Fabnlae Ist cum ms*, ital. et allegor. Tn|ipi« 

Neap. I48& foL (3185.) . 4S^n 

— — Vita per Max. Phnudem graec, Fabulaegraec. — Aes. 

»Vita et Fabulac lat. redditae per Kiiuitium. — Aes. Fa- 
bulae selectaegraec. et lat. edenle BonoAccnrsio. (Mi- 
lan, c. im,) 4. (2183.) . . . 250 „ ' 
Alamanni, Gyroneil CorCese. Parigi. 1548. 4. (1003. Mag- 

ninq. reliure avec la devise de Diana de Poitiers.) 300 
Alciati Embleinata. Venet , Aldus. 1546. 8. (2550.) . 150 „ 
Alcibiade, 1 fanciullo a scoia. Oranges. 1652. 12. (2519.) 357 „ , 

Pixdriconrt, 198 F». 

Alioni Opera jucunda metro macha^n. et galt, composlta. 

Ast 1521. 8. Compl. (444.) , ... . 1^750 . 

Heber, 490 Fr. incompl* 

A]lob6no Libro dl battaglia delli baroni dl Franoia solto el 
nome dello Ardito et GagUardo Giovine AUobello. Ye- 

net 1547. 4. (1028 ) . . . 18^ ,V 

Ambrosii Introductlo in c iiald. linguam , syr. atq. armen* €t 

decem alias liiiguas. Pajnae. 1539. 4. (11.) . . 150 ,, 
Ancroia. Libro chiamato la le^iud AuLioia. Mil. 1510. fol. 

(1099.) • • : 490 n f 

Anthologia graeca. Flor. 1494. 4. (373.) 985 ,» ; 

Aretino, due prinii Canti d'Angelica. Vineg. S. a. 4. (1072.) 129 „ 
Afiosto, Orlando furioso. Mil, 1524. 4. £x. absolumentjieur» 

(707.) . . . . . 1460 . 

. Hibbert, 35 liv. , / 

— -t Venet. 1524. 4. (708.) WO „ ^ 

— Venet. 1530. 4^ ßd.ab^lwttentin- 
connue. (709.) . . . . 1530 „ 

— T- — Vineg. 1547. 4 (710.) . . 180 „ 
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Arlosto, Orlando fdrioso. Venet 1503. 4. En papivlteii. (7Mp9Mllft 
Bandello, Canti de le lodi de la S. Lucretia Gonzaga dü 4ift- 

Zttolo e del vero amore. Agen. 1545. 4. (9o6.) . 176 
Lauragais, 320 Fr.; Gaignat, 600 Fr. 

^ — Novelle. Lucca. 1554. 4. — La quarta parte. Lione. 

1573. 8. — II terzo volume. Mil. 1560. 8. 02374.) 805 „ 
Belcari, U representatione di Habraam. Fir. 1490. 4. 

ombk) 

Beliniooe, Kirne* MiL 1493. 4. (844.) . . m „ 

Gradenigo, 450 Fr. 

fienbo» Lettere. Rom. 1548. 4. Pergamentdr. (2830.) 1105 „ 

— — de Aetna Liber. Venet., Aldus. 1495. 4. (2699.) 2S0 „ 
Berlinghieri, Geographia. Fir. (c. 1480.) Fol (10^22.) 461 „ 
Boccaccio, U Decamerone. SA. et a. (Fir. c. 1483.) lol. (2259.) 1595 „ 

Vincg. 1516. 4. (2261) . »5 ^ 

— — Fir., Giunla. 1516. 4. (2263.> 635 „ 

Venet. 1525. Fol. (2265.) 585 „ 

— — ' — — novam. stamp. e liconetto p€r 

Brucioli. Venet. 1538. 4. (2266.) . . 850 „ 

Boiardo, i tre libri dello innamoramento di Orlando. Vineg. 
VM. 4. *^ n quarto, quinto e sesto libri. Ibid. 1544 
4. (HMS.) . . 190 

— — tutti Ii libri di Orlando inamorato. Mediol. IM. 

4. (1Ü44.) 235 «, 

— — — Yine«. 1543. a. 

£d. absolument incojinue. (1045.) . 760 „ 

_ — — — — — . — — . — nacvaiD. cott- % 

posi da Bmi. VeMt «i»ta. 1541. 4. (1046.) 180 „ 

^ — Sonetti e canzone. Reggio. 1499. 4. (SU.) 415^ 

Mac-Carthy, 240 Fr. 

Bnmelleschi e Dom. da Prato, Geta etBirria. S. L ei a. (Fir. 

c. XV. saec. ex.) 4. (1413.) 123 „ 

BrutO; la institutione di una fanciulla nata nobilmente. Trad. 

en fran^. par Bellere. Anvers 1555. 8. (2502.) , 196 „ 
BiioTO d'Antona, Libro chiaiiiatOi nelqual si eontittie tatH 

gli suoi fatti mirabiii cbe lol face, con la sua morfe. 

Mil. S. a. 4. (1031.) . 180 ^ 

Canzone a ballo, coinposte da Lor. de Medici et Politiano et 

altriamoil. Fir. 1568. 4. Edit. originale, (i486.) > iOO,,' 

Ro scoe, 11 Liv. 16 sh. 

Castiglione, il libro del Cortegiaao. Venet., Aldo. 1528. Fol. 

(2701.) . , . . - . 519,*. 
— - - Fir,ber.diPlul diGiimta. 

1531. 8. (2702.) ..... 139 
Catullus, Tibulius, Propertius. Venk, Aldus. 1515. 8. (316.) 035 ", 
Gazone a hallo, composte d«^ diver&i aatori. Fit. 1557« 4. 

(1485.) 150 „ 

Ghaccia, la, di bei fiore. S. 1. ata. (saec. XV. ex.) 4. (1255.) 160 „ 
Gbolmiiia. G. G. di, la historia di Troia. Venez. 1481.. Fol. 

(2212.) ... 180 „ 

(Ueero de Oratore. (Rom. 1469.) 4. (182.)* ! ! 116 

— — — — Venet 1470. 4. (183.) . . 250 „ 

— — Epistolae ad Atlicum, Brulum Q. Fratreiu cum ip- 

sius Altici Vita. Venet. 1470. Fol. (2726.) . - 299 
La Valliöre, 540 Fr.; Ma«pCftrlby, 400ft. 
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FiirilMlioUtttai. 141 

Cicero de Epislolae ad Brutam, ad Q. Fratrem, ad Octtwüli . ' r i 
eti;iMMlii.lM 1470. loL (2723.) 700 Fr, 

,T^' — ^ — familiäres. Vraei, Aldos. 1832. En 

W fort (2m) ^ „ 

— — — — — — Yenet., Alduß» lä50.lJoL 

12723 ) . ' . . 260 „.I 

— ■ Operd. Lugd. Bat, üizev. iü42. 12. Ex. aux ar- 

mes de Coibert. (2577.) • , , . 401 „ , 

Ein zweites Exemplar. ... 
Giceronis Or«U«ies PliUip^icae. Yenet. 1474 4. m «» . 

Brieji]i9-I«aire, dOOFr. 

Gteclio, TAeerba. Yenes. 1476» 4- (1014.) ' „ 

GolosAbo, una pistola per Datt tradocU. Flor. 1493. 4. Ulli- ' 

cum. (1253.) . . . . 1700 ,, 

Coluinella de cultu hortorum. S. T. et a. 4. (368.) . 1^ »» ' 
ComUi{)us, J. d»! lal)eliam|iiiQ. Veuec. 1474.4. (813.) 345. 

— — . — — per Jac. deCorbineilu nstö*- ■ _ ; 
; rat. Parigi. 19^. 1^ (914.) . ' IIb „ 

Gradenigo, 158 Fr. 

Cyiithio de gli Fabritii, Origme deiii vulgari proverbi. Yiueg. ' 
' 1527. Fol (1490.) . . . . 675 „ 

' Hibbert, 24Il?.10sh.; Hebert, löliv.5sh.; Hanrott, 

17 Ihr. 10 sh. ' 

Dante» col sito et forma deU' inferno, (Yenet S. a.) 24. Per-« ' 

jgamentdr. (582.) • 1100 „ 

'^iZ Comedia. (Foligno.) 1472. Fol. (577.) 1335 ,, 

^ ^ jjQl comento di Landino. Fir. 1481. Fol. 

(579.) . . »6 „ ' 

— — • QuaesUo Uorulenta ac perutiUs de duob. elementis 

aquae et terrae. Venet. 1508. 4, (609.) 715 j^-. 
Dati, la gran magDificentia del Prete Janni. S. 1. et a. (XY. 

sacc. ex.)4. Unicum? (1254.) 2») „ 

la Spera. S. 1. et a. (c. 1470.) Fol. (1019.) • ' -IW',-, 

Decor puellamm. (Yeaet. 1401. (Druckfehler. sUU 1471.) 

4, (2490.) . . . . . 445 ,i - 

Boutourli'n, 500 Fr. ' 

Direetorium humane vitc alias parabolc antiquor. sapiOBtilfl. ' 
3. 1. et a. (In German, c. 1480.) Fol (-2198.) ' , 300,/ 
Ein zweites weniger gutes Exemplar. '-*^,»».| 

White Knights, 21 liv. 19 sh.; Sykes, 19 liv. 8 slu 6 d. .. 

FalabacchioeChattabrighagiffanti. S. 1 et a. 4. (I04L) 155^1 
Fossa da Cremona, libro de GalvaBO. Yeuel.. 1508. 4, ;Seul 

coDQu. (1060.) . . . . . 330 „ i 
FreiM^ 41 Quatriregio del decorso de la vita humana. Belog«* 

na. 1414. Fd. («7.) l« ,il 

Gas^ini Epistolarum Uber. (Paris 147a) 4. Le.pnnler. 

livre»impr. en France ('276 t.) . . 520 „ 

Giovamii, il Pecoroue. Milane. I5 S8. 8 Kd t origia. (Ittid?.) 400 „ 

Gradenigo , 419 Fr. 

CiiUiOy il CastrgUone owero deir arme di nobiltä. Mantova. 
' S. a. 4. MH Marginalien von Torq. Tasso^s Uand. 

(2'55fi.) . : , . « , » . i . ' • k 335 „ 
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GMrlno. Alclmfta ystorit 41 qneDo na|iiiico caraUiri bo- 
minato Goerino et preBomlnilottllBMiiM». " 



1477. Fol. (2227.) 480 „ 

White Knights, 13 liv. 13 sh. ; H ib b ert, 25 liv. 14 sh. 

Uercole, le dodici iatiche di,. Fir. 15(i8. 4. (1138.) . 133 
Homeri Dias tnoislat a Lveano. Vciet. ISM. 4. (977.) MO ^ 

— — Opera gracce. Flor. 1488. Fol. (27fi.) . .1500 ^ 
Horatitis Venet., Aldus. 1301. 8. En pap. fort. (343.) 280 „ 
Hrosvitae Opera. Norunberg. 1501. Fol. (2973.) . . 245 
Jftfiua. Joa. de, Summa quae vucatur Calhulicon. Ma^uot. 

14Aa Fol. @0.) . « . . 190B„ 

lAammmeBto de r» Caiio. Hil. 1519. 4. (1090.) 300« 
Isomtts Orationes gram cur. Ghalcondylt. Mediol. 1493» 

Fol. (195) . . . .131 „ 

Liooüjruuo. La kistoria delUomiiruac. S. 1. el a- (Fir. saec. 

XV. 61.) 4. aiii) . ' . m„ 

Lucretius. Venet, Aldus. 1515. 8. En pap. fort. (313.) 130 ^ 
Matokvelli Compendiam renim decennii in Italiam gestanuk 

S. 1. et a. (Flor. saec. XVI. in.) 8. (2960.) . . 361 „ 

HartiaUs Opera. Venet, Aidus. 1301. 8. Fergamentdr. (375.) 700 „ 
Vailmns PaoUlims de conpoimde keianelro el pieirtaflietro. 

Florent 1485. 4. (206.)- . 123,; 

Hecatelegium Flor. 1489. 4. (392.) 569 „ 

lIedici,Lor. de', Poesie Yulgaii. Vme^'., Aldo. 1554. 8. (823.) 270 „ 

£in zweites Exemplar (^24 ) . . 137 „ 

Merlino, El primo libro de la historia de, traaal. In Ung, iial 

Venel 1480. FoL (2220.) • ^ 

Hlbbext, 1411?. 

HoiW NeieUae« Neap.isao. 4 (39fla) * W6 „ 

Attxbeorgke, 4811?. ; Seleinae, 801 Fl 

lltfaeiis de Herone et Leandio. Yeaet, Aldos. 1494. 4, (301) 395 „ 

Butler, 15 Ut. 

NoYottf, Le ciento lovelle antike. S. 1. et a. 4. (9334.) 480 „ 

Stanley» 59 liv. 17 sh. 

— ~ antUlte. Bologna. 1525. 4. (2335.) . . . 379 „ 

Roxburghe, 23 liv. lOsli. 

Ovidlü5 de vetnla. S. 1. et a. (1470?) 8. . 130.„ 
PaUadiüO. La hystoria del forte et sanct. Huomo Justo Pal- 

ladino. S. L el a. (buiugiia c. 1490?) . . 160,, 
Faftennples. Llbro del esforpado cavallero FarlOBnples. Bu^ 

gos, Junta. 1547. 4. (2233.) . . • 180 „ 

Piiiamonte. Libro di bataelia, chiamato PaMamonle nOTaa. 

tradulto. Venef. 1514. 4. fin63 ) . 153 „ 

Passio&e, la, deChrislu cumuüsla per um peisuüe ec. Koui. 

lt<15. 4 (1813.) . . • m „ 

Fetilireba, gli triomplii con la expositione dt Bern, del lilt- 

doo. BOBOIU U75l Fol (661 ) * UO h 

— — _ — Cßoiogu. ovv. Fir.? 140a) 4. 
Fergamentdr. (064.) .... 365 „ 

Mac^arthy, 390 Fiv 

— BlMVineg., Aldo. lUd. 8. Pergameatdnick. 
Reiie«afd,081i?.15flL0d«; H«Erett, 73 Br* 



Pelrareha Septem PsaUni peniteotiales. (Keap.) 1476. fS, 

Pergamentdr. (im.) , 380 Fr. 

Phalaridis, Ajjuilonii et Bruti Epistolae graec. — Aesopi Vita 

eiraidte. (Venet.) iM 4. (2717.) « . SNK) 

* Brietfne La'ire» 177 Fr. pro Fbalarid. 
Fogii Uber Faeetiaram. Mediol. 1481. 4. (3907.) • 169 „ 
Probe Centone Opusculum excerpt e Maronis carminibiu 

etc. S 1 eta. (1470?) 4. Pergamentdr. (341.) 380 ,, 
,FrocU Spbaera, graec. etlat. Paris. S. a. — Theocriti Idyllia 

i[raec. Ibid. S. a, — Plutarchus de virtute et vitio graec. 
Md. 1900. ^ Hesiodi opm graec. Ibid. 1507. 4. Avec 
la signature autogr. de Rabelais. (395.) . , 300 „ 

Pogio, Facetie traducte in vulgare ornatissimo. Vmt. ISOOl ' 

4. (2208.) 230 „ 

Pucci, lareginad'Ofienle. Fir. 1628. 4. (1105.) , 160 „ 

Pole!, 1a Nencia daBarberiso, et )a Beca. Fior. 1556. . 

(1710.) 190 „ 

ReaUdiFraasa. Venet. 1409. Fol. (2224.) , . 320 „ 

— Venet. 1511. Fol. (2>25 1 . . 335 „ 

Ricci de imitatione. Yenet., Aldus. 1545. 8. En grand pap. 

(166.) *^ 120 „ 

Ricbelet, Dictionnaire francaia. Gen^ve. 16S0. 4. (37.) 218 „ 

Sala, la, di Malapigi. (Fir. X^^. ^aec. ex.) 4. Unicum? (1053.) ISO „ 
^anaazaro, Arcadia. Yineg., Aldo. 1514. 8. Sur grand pap. 

bleu. (2675.) 25r„ 

Butler, 161iv. 10 Sil. 

— — — de partu Virginis. Eclogae V. Salus de morio 

Cbristi. Neap. 1526. Fol. Pergameatdi. (402.) . 1100 
<— — de partn Virginis. Lamentatio de morte Cbristi. 

Piscatoria Venet., Aldus. 1537. 8. (403.) . 300 „ 
Scbiatta, la, de Reali di Francia. S.leta. (Fir., saec. 

XV. ex.) 4. (1052.) .... 20ß „ 

Senecae Kpistolae ad Lucilium. Rom. 1475. 4. (2729.) 12a „ 

La V alliere, 500 Fr. 

— — Opera. Napoli. 1475. Fol, (2578.) , . 320 

La Valiicre, 800 Fr. 

Stagi. Opera inlitolata Amazonida. Venet. 1503. 8. (1148.) 201 „ 
Tariffa delle pntlane. S. 1. 1535. 8. (1509.) . • 355 

Nodier, 434.Frj50€. 

Tafiso, Gietnsalemineliberata: (Parma, 1581.) 4. Tontcon- 
vert d 'annotat. manuscr., de variant. etd'addiidcriCes 
dela main d'Alde Mannrf». (750.) . 300 „ 

Tempo, Ant. de, de Kitimis vulgaribus etc. Venet. 150(). 8. 

(2049.) 221 „ 

Tbeocriti et Hesiodi Opera graece. Venet, Aldus. 1405. Fol. 

(294.) .695 ,, 

Tiranto el bianco valerissimo cavaliere. Vineg. 153S. 4. (2230.) 401 „ 
Heber, 300 Ii?.; Hibbert, 315 Fr. 

Tolosani de Celle, Compendio di sphera et macbina del 

luondo. Fir. (1514.) 4. (1021.) . . ' . 140,, 
Trabisonda istoriata. Venez. 1402. 4. (1042.) . . 580 „ 
Trissino, la Italia liberata da CiottbL Ron. e Vetez. 1547— 4a 

8. (064.) 50i„ 
MMÜ« ADS. d. Bibl.*Wil#ewCfe» 18l7. 8 
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Tnttl i irioiift, carri, mascheaate, o canti carnascialeschi, an- 
dati per Firenze dal teaipo del Lorenzcf Vdcchio d« . 

Medici. Fioi. V>m. 8. (148-2,) . . ^ 180 tc« 

YirgiUi libei Eueidus lü liug. vulg. leduclus per Athaoagio. 
ri^Vicencia. 147«. 4. (§313.) . . . 906 

• ^ [109.] TiOinler, Dr. F. W., General -Supei in lendent in 

Saalfelf]. — Auct. Februar in Frankfurt a. M. 

Fratikfvrtcr Bücheravclion&verieichniss von Keif emh eil vom 25/1 
Jan. S.p.m~i}7l. A>. 12000— r2972. Theol. u. hislur. Inhalts. 

[410.] Iiiidwi§^ ÜTapoleou 9 \ oinialig, König von Holland. — 
Seine besonders an franz., ital. und span. Werken reichhaltige lliblio- 
' ihek 5;olI in London zur Versteigerung koiOJiiea. S. DeuUcike aligem. 
Zeitung Nr. 334. p. 2886. 

[411.] M. — Auct. 31 f. Mai in Paris. 

* Cafalogue des limt greca, kUiiu, fran^au €tc Paris ^ GuüberU 

'8* ly B. 

[412.] M.*** ^ Auct. 1 f. Märe in Paris. 

* Calalogue des livres. Pam, Sihesfre. 8. Oy, B, 
[413.] M.**» ^ Auct. 19 f. April itt Paris. 

* Ciüalosußd'mchoisß de Uwes modernes, Paris ^ Siloestre, 8^ 

[414] M*liiit Prof. za Rostock. — Auct. April in Leipsig. 
' [415J JKant« — Avct 24 1 Jan. 1848 in Paris. 
. ♦ NoHee, Paris, aimot, 1847. 8. ^ 

[416.] Karlieiiielce» Br. Pia«» 0]>ercoik6i8toria]rath vad 
Prof. in Berlin. — Auci 14 f. Jnnt daselbst 

* Cätahg. 1404 Nr. Besonders für Theologen n. Plülosophen be- 
aehlenswertb. 

[417.] Bb»t|ii, Anci 15 f. November in Paris. 

* Bibtiotkipie eh., campose'e de Uvres anciens et rares la ph^t 
an Hehes ei ÜegaxUes reHures, ei (oui pariicMremenl rmarptabie par 
des mwrages pricieax qui oni apparimm d des personnages cÜBbresl 
tmme le Tasse, Rt^elais, Moniaigne, Racine, Montesquieu^ Bossuet, 
Baurdahue, LaFontainet Voltaire, J, Rousseau, Paris, Teckener. 
a 13 B. Pt. 9 Fir. Vgl BuO. du Bibl. No. 8. (AoAt) p. 364.' No. 9. 
(Septbr.) p. 410. 411. 412. — 0ie Uebemabme der Btbl. Ton Seitem 
des H« T***, membre de la Socldt^ des bibliophiles l^an^, wovon im 

* BnIL des arts» sowie im Bull, da BibL Nr. 4, (ATril.) p. 184 die Rede 
Ist, hat wohl gleich anfhngs keinen anderen Zweck gehabt , als die Bi- 
bliothek unter den Hammer zu bringen; denn der anonyme H. T*** ist 
doch kein anderer, als Techener selbst, welchenfalls freilich nicht ab- 
zusehen ist, wesshalb er hierbei als Membre etc. aufgeführt worden. 

[418.] JHeler..— Handsckripen des Herrn Br,Mor» Magi Meier 

, in Nürnberg; von Br, Beikmann, S. Perit* Arehio der GeseUsch^ flr 

äUere dmUsckeGescMcMmde, Bd,iL p.m'-^L Vgl p. 916; 
t * 
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Kit Qnartliftiid eoXk, Registnim iibl mon. S. Egidii in Nomberg. MS* 
eliait saec XV. 64 Bl; dann nacli anderer Ordnung nochmals ver- 
zeichnet Bl. 70— 134. 

M 

f 119 ] Heri^enliaiuii» Freiherr v« — Auction Januar in 
Aschaifenburg. 

■* Asekagenbvrger BückeraueHansveneiehnisi vom 11 /• Jan* 8« 

[420.] meweliaetaff €• H. C(r* WreiHewr t«. Geheimer 
Oberre^is.-Rath ar. D., + Ang. zu Alt-Geltow b. Potsdam. — Sein^li- 

terarischer Xachlass soll sehr bedeutend, und darunter nauientlich eine 
Sammlung aKdeutsclier Werke, z. B. eine fast vollständige Sammlung 
der Ausgaben von Lulher's u. Fischart's Werken, von grossem Werthe 
sem. S. Allg. Augsb. Ztg. Nr. 274. p. 2191. Serap. No. 22. p. 350—351. 

[421.] Kllctiael. (Nicht Michel, wie im Serap. Nr. 19. p. 300 
steht.) Vgl. 1846. Nr. 439. 

Yerzeiekni$» einer Sammlung von Büchern aus der BibHoihek des 
verst Heimann Joseph Michael^ welche nebst einigen anderen kleinen 
Sammhmgen den 5/1 JuU 1847 ögentL verkauft werden soll. Hamburg^ 
gedr, bei Wagener, a lYu. 105 S. etcel Inhalt WoYon p. 37—104 die 
Mich. Bihl. Nr. enthalten. Es ist aber dieses Verzeichnis« , das 
tibrigens Dr. HaiTmann beTorwortet hat, nicht etwa das der bertihmtea 
hehr. «. rabbin. Bibl, sondern enth. nnr die Mehrzahl der Mich. Bacher, 
welche theils zil Terschiedenen'FSchem der Wissenschaften gehören, 
theils eine kleine Spemlbibl. von Schriften über das Judenlhum ti. dio 
Juden bilden. — Die unschätzbare hebr. u. rabbin. Sammlung isl, wie 
man früher befürchtete, wiiklicli nach England gekommen; trotzdem 
dass verschiedene namhafte Gelehrte u. Professoren mehrerer Univer- 
sitäten an das preuss. Unterrichtsministerium Gesuche ffprichtet hatten, 
es möchte diese Sammlung für diekönigl. öffentl. Bibl. m Herlin erwor- 
ben werden, so sind die^e Gesuche doch von keinem Erfolge gewesen. 
Asher hatte die Samnilnnir, dio mindestens 60,000 Mark Tour, werth sein 
soll, um den Preis von 40,000 für das brit. Museum gekauft, ehe noch 
der Druck des Kataloges beendigtwar. So bleibt denn jetzt Deutschland 
von dieser Bibl. nichts weiter Qbrig, als das Nachsehen u. der Katalog. 

[433.] Motli«eliieillerf Mosikdirector in Wittenberg. — Aoc» 
ttonJvni in Halle. 

HalHsches BücheraucH(^sverzeichniss van Lippert vom 35 MaL 
8. Abiheilung IV, Nr. 1—1396. p. 39&-<360. 

[433.]'Hraadet, General. — Auel. 25 f. Mai in Pai s. 

* Calalogue den Iwres etd§s letlres auioyraphcn. /'um, Leblanc» 
8; 4% B, 

[424.] Slemann, Dr. u. geh. Mediciualralh. — Auct, Novembr. 
in H^lle. 

* Hallisches Bücher auctionsverzeichniss t\ Lipperl tom If* Nov, 8. 
[425.] F.*, A.* - Auct. Juni in üalle. . 

• . 8* 
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Uallischea Bücher aucUoHiVeneickniss von Uppwi vom ^ /*. MmL 
8. p. 180 f. Nr. 13666 f. 

[426J F***, Kaff« Auel 18 t Mal in Puris. 

* Catahgue de Hifres enparU» rare» etprieieus eie^ Parier SU- 
. Desire eiJmmet 8. -9* 

[437.] F»lin 9 Freisen » In Müblhamen. — Anct Not. 
in Stattgart. 

; SlKt^ärter Bü^mieltiimit^enMMhs PtmUeiMig «. Com;?. 
vom 24 /; jVot?6. 8. 

[428.] Peez, »r. A. G., Herzogl. Nass. Geh. Hof- u. Medl- 

emalialh in Wiesbaden. — Auel. ¥eht. 1848. in Fiaiiklurt a. M. 

Frankfwrler a. M. Bürherauclionsverzeichniss von Ketfembeil vom 
24 /. Jan. 1848. 8. p. 436— 456. ^r. 8779 — 9247. Medicimsch. u. 
natui wissensch. Inhalts. ' 

[429.] Plilllipps. — Hand.schriffen des Baronet Sir Thomas 
fhiliij'ps zu MiddlehilljVon Perlt. S. dessen Archio der Gesellschaft 
f. alt. deutsche Geschichtkundc Bd. IX p. 498—503. Vi^l. p. 488-490. 
wonach die Zahl der Mss. auf fast 12,000 sich belaufen soll, deren Ver- 
teichniss, vom Besitzer selbst verfasst, durch den Druck veröffeniiicht 
wird. Die Bibl. besitzt ausser den Mss. noch eine grosse Anzahl ge- 
druckter Werke. Wie daher obige Nachricht vou Pertz über die Mss.- 
zahl mit der Angabe im Serap. Nr. 22. p. 352, dass die Bibl. bis a«f ' 
12,000 Nr. oder 15,000 Bde angewachseR sei» sieh weittigeii lasse, 
ii5t fiicbt ganz deutlich. Unter den von Perts angeffthrten Mss. bemerke 
fck hier besonders: Nr. 10772. Indlce dela bibliotheca de la igleaia 
dl Toledo, n. Nr. 10786. Indice de Ms. de la bibl. de la iglesia dl Toledo. 

[430.] Flelioii. — 0veiquesr4fieitUm8 ouruneMvangiäaire d» 
XUeneeie apparfenantA M, Jl Pichon, par BoUie de TovAroii.. Fl ML 
^ Bihl No. 8. (AoüfO p. 650-353. * 

[43 L] Folack^ Br. T. T. Ii«, in Leipzig. — Auct^ Octbr. 
daselbst. • ^ 

Leipziger Bucherauclionsverzeichniss von llarLung v. IS f. Ocf. 8. 

[432.] Piittrich, 1U\ 1^., der bekannte Herausgeber des Wer- 
kes über die TiiiticIaltprlicliP Baukunst in .Sa chsen. ist Willens, seine seit 
30 Jahren beliuis dieses >V erkes zu>cinunengebiachte u. in ihrer Art 
vielleicht einziiie vollständige Sammlung v on Druck- u. Kupferwerken 
nach der Ostermesse 1848 in Leipzig zu. veisteigern. S. Serap. In- 
telligenzblatt Nr. 20. p. IGO. 

[433.J Bau, Id. — Auct. 13 L Dec br. in Paris. 

* Cafalogve. Poris, Techener. 8. 

[434.] Bibbeck, Br^ A* F»y k{ in. Direcior des Gymnasitims 
tum grauen Kloster in Berlin. ^ Auct lü i f. Sept. daselbst. Die Bibl. 
ist besonders in der Philol. u. Attertbumsk unde reichhaltig. 

[435.] Blemer, Br. F* W*» | eh. Hofralh, Prof. v. Oberl^i- 
bliothekar in Weimur. — Auct. Mai in Ha lle. 
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HalHschea BikheraucHonsveneichniss v» Lippert com Mai 8. 

[436.] Boliet, doyen de Tordi« das aToeats A la cour loy. d0 
Paris. ^ Aact S5 f. OcU». in Paris. 

* CMogue des prindpaux Uvreit tarn curieux, la pWpwrt Im- 
. pitimi$ m earaeteres gotkifves, et (ks estan^ei ahcUnnea de diffi^ 

rm^e ^eofes. Parier Chtnot a 3'/f ^. 

[437.] Mmdbm^AjwUm* » M. dto la* (de Laree]ie->AyfflOD). 
Tgl. 1846. Nr. 430. — Diese A vct. hat far c. 3900 Artikel etwa 31000 
Fr. eingebraebt. S. Bull, du BIM. Ko* 3. (Fdvr.) p.Oa 

[43Ö.j Äoyer doct. — mödecin, iaspecleuf geüeial de i'agiicul- 
ture etc. — Auct. 17. X)ecember in Paris. 

* Notice des principaux livres d agriculture^ de medeaine ei d'E" 
coriotnie poHtique etc. Paris, Chimut. 8. B* " 

[439.] Rudorf, A. Ct«, Forstvemess. Gondaoteur in Tha« 
rand, — Auct. März daselb?f, 

Yerzcichm^^ der zw Verlassenschaft gehörigen mathernalisrhcn 
Bücher, Art hang zum Schweitz€i\'schm Avctioniverzeichnmet C** 
mten Nr. 445 j p. 32—34^ 

[440.] Rullmaan, Dr. €. W., Herz. Nass. MedicinaW 
Rath in Wiesbaden. — Auct. Febr. in Frankfurt a. M. 

Frankfurter n. If. Bücher auctionsrerteichniss von Kettembeil vom 
31/: Jan. 8. p. 963 — 985. ^r. 19383=19703. Medicin. n. natorwis- 
senscbafllichen Inhalts. 

[441.] Saey» Baron S. de» pair de France etc. — Auction 
des III. Theiles der Bibl. 15 f. Novbr. in Paris. Vgl. 1846. Nr. 463. 

* Bibliolhequeetc, Troisieme Livraisony t. III, Imprim^s ; Science^ 
sociales; Sciences historiques; Polygraphie* farix^Ih^aU 8. 3iy4^. 
PIr. 7 Fr. (Livr. 1 ist 1843 erschienen.) 

[442.] 8alTet, (Andere erwähnen: Solret) ancien libraiie. ^ 
Anct. 8 f. Juli in Paris. 

* Caiologue de bims livres evr la peiniure t la seu^tore et la gra- 
vwre, les belies^ettres, Phisloire etc, Paris, Guükmot. 8. IVa B. 

[443.] Sasse» Consistorialrath in Minden. Auct Mai in Halle. 
Maßisehes Bücherauctionsverzeichniss v, Lipperl vom 35 /l Mal 8. 
[444.} Sebintd» Gymnasial -Professor in Stattgart. — Auction 
Iforember daselbst. 

SktUgarter BUeheraueUoneverzeiekiHae von LieseMngn* Comp* vem 
^f.Novemher. 8. . 

[445.] Siehweitaer, Br. A« Prof. der Landwirthschaft 
vorm. in Tharand Jetzt in Bonn. — Anct. 17 f. März in Tharand. 

Veneiehnise der Bücher aus derBiMiothek des Saiden verlassein» 
den Professor SdweiUer in Tharandt S* HS, 

[446.] Miehert , G^. Medicinalrath in Brandenborg. — Anct 
Jimi in Halle. 
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BalHsckes SüeheraueHonivenMmia von Lippertvm S5 /. Mai 
8. io. 221 /. Nr,l7mf. 

[447.] Siegel, Br. €• €• Fr.« Fastor in Leipzig. — Aucüoa 

Mai daselbst. 

Leipziger Büch erauctionsv erzeichniss v, Hartimg vom 17 3fai. 8. 
[448.] iStiiiioii» docteur eofmedeciiie. — Auct. 22f. Novembec 
in Paris. 

* Catalogue des livres anciens et modernes. Paris, GuilberLQ, 4& 
[449.] Soleinnc, de. - Vgl. 1840 Nr 166. 

Supplement d la bibliotheque dramalique de M. deSoleinne, D'Han^ 
netaire; par Mr, d9 Rtiffaiberg. F. BuU. du BiU Beige Tarn. IV, No. % 
f. 77— 78. 

[490.] JSontlieimev» » Generalstabsarzt in Stuttgart 
Auct. November daselbst 

Slungarfer BfkhenmUaneveneichiUes von laeecking f Qmp. vom 

11 f. November. 8. . 

[45L] Tegnir^ B.« BIseliof des Weiifi-Sttftes. — Auct 90 £ 
I^OTember in Stockholm. 

* Catalog. WeTjö. S. 66^. Ffir Theologie, Litterlrgeseblclite, 
Geschichte, Geographie und namentlich f. schöne Litteratur beachtens- 
werth. (Vgl. ilaiab. Lit. u. Krit. Blätter No. 112. p. SSj.) 

[45-2.] Ussy, Cointe d'. — Auct. 17 Febr. in Paris. 

* Notice d une parlie des livres en grands papiers rarei ou cyri^ 
entx» Paris, Gmlbert. 8. B, 

[453.] V***, de. — Auct. 21 f. April in Paris. 

* Catalogue d^vne bibliotheque chaisie de livres rares et cvrieux 
et de manuscrils. Paris, Techener. 8. 4 B. Vgl. BuU. du Bibl. No. 3. 
(Mars.) p. 134— 135. No. 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 214->316, aa 
ehern letzteren Orte einige Bücherpreise angeführt sind. 

[454.] Taernewjck» P. Cta«, Ticomte ile. — 
(Nach Anderen: Waemewyck.) Auct. 13 f. Juli in Mechebi. 

* Ciüdlogu0^uMrickeelnomhreia»e eoUeelMm ie Uvree el gra^ 
tmres ek. IMe, Lefort. 8. 371 S. 5534 Nr, , Vgl Bull, du Bibi Beige 
Tom. IV, No. 5. p. 353. 

[45S.] Terhelst. - BihUoOieque el eolleclione de M. B. Ter- 
, helst ä Gmd, par Mr, de Reigenberg, F. Buü, d» BibL Be^e Tom, 
IV. No. 4 p. 247—348. 

[456.] Tersturmc-Bocgters« P, J*, in Gent. ^ Auctioa 

12 f. Juli daselbst. 

* Catalogue des curiosites, composani le cabitiet elc.^ consisfaAt 
en livres, manuscrifs et documents historiques, sculplures, tableaus, 
dessins el eslampes, medailles, anfiquit^s, armes et armures, appa- 
reils povr les espeiiences de physique etc. Gand^ Verhulsf. 8. 100 5. 
excl. Prälimin. v. Portrait, Fr. l Fr. Vgl. BuU. du hibl Beige lom- 
lY.No.5. p.353. 
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C457.] Bt. Tlncent, Bory de, Colonel , membre de Tin- 

Sütut etc. — Auct. 20 f, März in Fans. 

* Notice de Oons livreSy histoire^ lill^ralure^ hidoire nalurelle^ voya^ 
' ges etc. Paris, Allouard. 8. V/^B, 

[458.] Wecker , Dr. P, X, Lehrer an der grossh. hess. Re- 
alschule in Mainz. — Auct. Febr. in Frankfurt a. M. 

Frankfurter a. M. BücheraucHonsverzeichniss von Keltemheil vom 
' 21 f: Jan. 8. 902 -910. ^r. 17914 — 18110. Crösstenlheils neuere 
sprachwissenscb. Werke ii. aus der neueren franz. u. engl. Lilteratur. 
[4d9.] Werner, Prof, in Zerbst. — Auct. Mai in Halle. 
Haitisches BücheraucHonsverzeichniss v. Lipper t vom 25 f. Mai 8w , 
[460.] Weyland, Grossh. S&cii8. Weimar. Miai5(er Besidenti^ 
Paris. ^ Auct 13 f. April daselbst 

* Caiahgue des Hvres firan^ais etäUmnands^ de droit fuhUc^ d$ 
HtUraivre et d'hUhire. Pmis, ChimoL S. 1 B. 

[461.] Wilk0* — ' la dieser Aucüoa ist die erste Aasgabe toh 
Sliakspeare mit 155 PC, das Origiaal Mss. Toa Scott*s Rob Roy mit 83 
Pf. htzMi wordea. S. Pnblish. Circvlar. Nr. 329. p. 130. 
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im,] Btliliogv, u. m. Teraim^. — ^ Sodäti typo^hibHo' 
graphique. Ämuawe de 1847. ParU^ impr, de PiUet fil$ oM, 8. Vt ^« 

Soeiätä d'Allred4e-Gr4md CAelfrie Soeietsü. F. BulL du BibL Be^e 
Tom, IT. No, I. p. 61—63. Der Zweck dieses Verdes ist die Briiali« 
uag der angelsScbstscIiea Ueberreste. 

Die Atte-Schrift-Gesellschaft zu Stockholm. (Svenska Fomskrift^ 
Sällshapets alimänna krsmöte 1846. Stockholm. 8. 2Ü5.J) S. 

Serap. Ar. 13. p. 205 — 208. Die Aufgabe dieser Gesellschaft ist, aus 
ihren Mitteln interessante Mss. zum Druck zu befördern u. die Repro- 
duclion der seUenstcn alten schwed. Drucke. Unter (Jen Iheils in den 
Gesell.scliartssaiunilungen l)Creits wahrend des Jahres 1846 erschiene- 
nen, theils bei Ausgabe des Jalnesbei iclitcs noch unter der Presse oder 
in Bearbeitung befindlichen ächriflen durften hier besonders zu erwah* 
aen sein : 

Ter f zu Iwantt. Gawian^ ein gereimtes Mtergedichl aus der Ar- 
thursagr vnd zu dem sogenannten Drottning Euphemias Visor aehö- 
rendy herausgegeben nach den Mss. der königlichen bibl. in Stockholm 
von /. W. Lifmann. (la d. Gesell. Sehr.) 

Die Wadttena Klosterregeln vom J. 1451 herausgegeben nach ei- 
nem Ms, der n^mUeken Bibl von C. J^. LmdstrOm, (la d. Gesell. Sehr.) 
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Namniös u, Valentin, ein mUtffaJterlicher Roman aus dem Sngen^ 
kreise Karls des Grossen, heraus f/C'/rhen nach Mss, dernäml, £iifL 
G» E, Klemming, (Iü d. Gesell. Sthi.) 

Einleilvng über die Utterahirgßsckiekl» d99 GediM$$: hDmm ir. 
Wian^ eÄi Wörferverzeichnixs v. VartaiUen. Unt«r der Presse. 

'Sage von König Dietrich von Beta nach einem ickwe4^ Me. BikL 
im Skokloster. In Bearbeit. 

Beschreibendes Verzeichniss der alteren engLv. frani,Ms8, der hö^ 
nigU Bibi, in Stockholm, Druckfertig. ' 

Zum wortf&hrenden Vorstände der Gesellschaft f. i847 hetle 9m 
den kOnigL Bibliothekar A. J. Arwidsson wieder erwIklL 

Soddtä desMMaevisiee ou des Amis de ia lUUraIwre d» mojfenäge, 
V. BuH du BibL 2Va. 9. CSept) p. 407—410. Vgl. Berl. Liter. Zeitniiff, 
1848. Nr. L p.9. Diese von mehreren Fretthden der mittelalterliohra 
Litteratnr zn Paiis vor Kurzem erst gebildete Gesellschaft wfolgt 
den Zweck, Chroniken, Romane TL Mysterien n. s.w., mögen dieselbe» 
in Prosa oder in Versen yerfasst sein, mit Anmerkungen u. mil histori*> 
sdiCü u. philol. iNoteii herauszugeben. 

Der Bericht der britischen Bibelgesellschaft ßr IS 47. (Nach* TAm 
forty- third Report of the British and Foreign Bible Society.) S. Bei^ 
tage zur Avgsb. allg. Ztg, iN'r. 338. p. 2naS -2099. Nr. 352. p. 2813— 
2814. Ar. 353. 2818— 28X9. Vgl. ßerL liter. Ztg. Nr, 103. p. 
1Ö47 - 1648. * 

[463.] Term. Biblioi^rapli. — Recherches svr les princU- 
pes fondamentaux de la Classification bibliographigues etc. parJ» 
M. Albert. S. das Weitere darüber oben unter Nr. 145. Der nämliclie^ 
Verfasser hat für die nächste Zeit ein Manuel de recherches hihUogra«- 
phiques hmnszngeben Tersprochen. . 

Ldgende du moyen dge pti se raUaehe ä la c&nfection des Uvres^ 
pubL par Mr. de Beifenberg. Y. Bull, d» BM Beige Tom. IV. No. £ 
I». 85. 

AeUere Korrektoren md die von iknen korrigirlen Dtveke. Ton 
Bibliothekar F. A. Budik in Klagenfurf. 5. Serap. No. 10. p. 145—154: . 

* St/r les livres condamn^s au feu, par Lerovx de Lincy. V. Dictt^ 
onnaire de la conversation el de la lecture, Livr. 121. (17 du sup^ 
plem.) Paris. 8. p. 88 — 92. 

Livres rares^ oublies ou peu connus, par Mr. de Reiffenberg. Nr. 
1-5. 7-8. VrBulL du Bibi Beige Tom. lY. No. 3. p. 141—152. No. 
. 4. 238-239. Nr. 6 feWt. 

Notes svr quelques onvrages en langve italienne tres-rares etpour 
la pluparl ignorös des hihliographes, par Cotomb de Batines» T. Ibid. 
No. 3. p. 156— 166. Ces notes complötent, b certains egards, les de« 
tails inseres an Manuel du libraire^ et, sons quelques autres rapportSi 
elles suppl<^ent ä son silence. Nous croyons rendre serrice k la sclencei 
des livres en les pubüant, et nois espdrons bien poweir en denner Ih * 
contmuation. — £nth. 24 Nr.-aus dem XV. n. XYL Jahrhundert. 
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[464.] Allg*. Biblloji^rapli» — Leipziger Repertorium der 
deutschen vnd auslandischen Literatur^ herausgegeben von Gersdorf. 
Nebst Bibliographie und bibliographischem Anzeiger. Le^iigf BTOdi" 
haus, 8. 52 Ufte. Fr, n. V2 Thlr. Vgl. 1840. Nr. 487. ' 

Lüerarische Zeitung» Redacteur: Dr. K, Brandes. Berlin y Schnei 
dem. Comp. 4. 104 Nr, Pt.n.^ TlUr. Mit reichhaltigef Bibliogri« 
phie. Vgl. 1846. Nr. 487. 

* Catalöffue de Hvres firan^f anglais^ Ualiens et eepof/nolä de-* 
eignantm grmtd nomhre des j^Ueaikma les pAu marqumUe* dM ee$ 
langiiee; euivi dun index des ffincipmuüioumaux fran^ms ei angUds* 

fimne^ Gerold. 8. IY% 416 S, Ft. n. 4 XMr. 7*/, Jigr, 

• . • ' ' • ' «■ ■ > ■ ■ 

Nationale BibUograpiiieii. 

[465,] Ilelgrlcn* — * Bibliographie de la Belgique, ou Catalo^ 
gue geniral des Uwes Beiges publie par la librairie allemande et elran- 
gere de Muquardt. Bruxelles et Leipiigj Muquardt, ö. VI Nr, Pr.n, 
15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 490. . . - 

Qyelqves anonymes et Pseudonymes ; par Mr. de Rei/fejiberg. V* 
Butt, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. p. 244—246. Vgl. 1846. Nr. 490. 

[466.] Hänemark« — * Dansk Bibliographie elter Fortegnelse 
QV er Böger y Tidsskrifter etc. deriA. 1847. ere vdkomne etler paany 
oplagte i Danmark etc. l^öbenhavn, MsL 8. 12 Ar. C16 Nr.?) fr. 13 ' 
Ngr. Vgl. 1846. Nr. 491. 

[467 J BeuteeUiiiifl. — Wegweiser durch dieLiUerahir der 
Demdsehen. Em Hand^fA fär Laien. Herausgegeben von Gusiao 
Schwab undKari KtüpfeL Zweite verbesserte und vermute Auflage. 
Leipzig, Mager, a XV u. 375 S.^ Fr. 1 Wr. 10 Ngr. Vgl. 1846. Nf. 
493. Die Aber den Wegweiser lavt gewordenen Stimmen Tereinigen sich 
simmtiieh dahin, dass derselbe in der Anlage sowohl als der Ansßihr« ^ 
ung gleich vortheühaft sich auszeichnet Und galt dieses Urtheil Ton der 
ersten Auflage des Buches schon, so gilt selbiges noch viel mehr ton 
der vorl. zweiten, die nicht Mos demNamen nach^ sondern eine wirklich 
verbesseiie und veriiiehrte ist. 

Heinsius, IF., allgemeines Bücher^Lexikon u. s. w. Bd. IX. j wel- 
cher die von 483.) ///v IS41 erschienenen Bücher vnd die Bei ichtigun- 
gen früherer Erscheinungen enthält. Herausgegeben von 0. A. Srhnlz. 
^ Lief 10; B. 16 — 25. CPfeil-Rotteck.) Lief II: B. 26 — 33. (Rnffeck- 
Schwarz.) Bd. X., welcher die von 1842 bis Ende 1846 erschie- 
nenen Bücher und die Berichtigungen früherer Erscheinungen enthält. 
Her ewsgegeben von Albert ScIiUier. Lief 1;^. 1 — lO. (A — Bern- 
hardy.) Leipzig. Brockhaus. 4. Tr. an. 25 Ngr., auf Schreibpapier. 1 
Thlr. 6 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 4d2. Der Schluss des IX. Bandes ist dem« 
^ nächst zu erwarten. 
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Kayser^ Chr. G.\ vollständiges Bücher -lexkon, enthaltend alle, 
von 1750 bis zu Ende des Jahres 1846 in Deutschland und in den an- 
grenzenden Landern gedrurktt n Bücher. Bd. IX. v. X. oder Supple- 
mente III. V. IV. Band, Die Erscheinungen von 1841 bis Ende 1846, 
so wie Nachträge und Berichtignngen früher erschienener Werke ent- 
haltend. Lief.\:ß. 1—10, (^A — Borkcnhagen.') Lief.^u.Z: B* 
17 — 24. CBormann — Ifarlmann.y Leipzig, T. 0. WeigtL 4. Fr. ä 
n. 1 JA/r. 6 Ngr. Sr/,jp,bpapier 1 Th!r. K^'l^gr. Vgl. 1846- Nr. 714. 
Pie ]>eiden Bände soUeu ia c. 10 LieferuBgen erscüemeQ. 

[468.] Memgk» — Allgemeines VeneichniB» dir Bücker, welcks 
von mehaelU 1846 hUMichaeH» 1847 neu §€ärudLt oim aufgelegt wor- 
den sind^ mii Angabe der Verleger, Bogenzahl undFteiee. liebst emem 
Anhange von Sehrißent die kenpig erscheinen sollen, Leipzig^ Weid- 
mann. 8. 2 Bde. XVI, 416 if. XV, 330 & /V. a «. 25 Ngr. Vgl. 1846. 
Nr. 493. S. darüber Angsbnrger aügem. Zeitung Nr. III. p. 884 — 88S. 
Nr. 201. p.2327. Deutscbe aUgem. Zeitg. No. 386. p.2474. Die ge- 
naue Berechnung aller in diesen Mes^katalogen aU erschienen ange- 
neigten Schriften, wie ich sie im vorigen Anzeiger unter Nr. V.mitge-k 
theilt habeb lasse ich gleich hier folgen. 

. Iq dem angegebeneu Zeiträume vun Micliaelis 1846 bis MicbaeUs 
1847 sind 10,6ü6 Schriften etc. bei 1013 TOrschiedenen Velegern eiw 
schienen, und zwar zur Ostermesse 1847 5851 Schriften bei 832 Ver- 
legern und zur Michaelismesse desselben Jahres 4757 bei 765 Verle- 
gern, wobei nämlich zu bemerken nöthi^ ist dass unler den zuletzt ge- 
nanntea 765 Verlegern 585 mit labeguüeu sind, die bereits auch im 
Osternesshatalogeaufgeföhrt gewesen waren. 

Mit Ausnahme von 412 ^ciinlieu die im Aublaade bei 44 Verlegern 
an 31 Orten, nimlich : 

306 Schriften bei 9 Verlegern an 2 Oilen in Dänemark , (ohne Hol- 

slein u. Lauenburg), 
55 - - 5 - -3«>' - Frankreich, 
45- - d - -2 - - Schweden nuNorwegen, 

34- - 7 - .4.. Holland, 
32 - - 12 - ^ - -6 - - Russlaiul, 
15« -2 - £Dgldud, 
13 - « 4 «2'-- Belgien, 

11 - • I - - 1 - - der Lombardei, 
2 1 - - 1 - - Griechenland, 

erschienen, Tind nur als Commissionsartikel deutscher Buchhandlungen 
im MesskaialuMe mit aufgeführt worden sind, vertheilen sich die übri- 
gen 10,196 Schriften Ton 968 Verlegern an 383 Orteii auf die einzelnen 
deutschen Staaten und die Schweiz in folgender Weise: 

2805 Schriften bei 34S Verlegern an 110 Orten auf Preussen, 

2166 - - 151 - 16 - - Sachsen, 

1167 . - 82 ^ - 32 - - Baiern, 

854 - - 75 - . 21 - Oesterreich, 

776 - . 88 . - - 13 - - Würtemberg, 

315 - - 14 - . - 4 - - Sachsen- Weimar. 

313 . .35 - 16 - • die Schweiz, 
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1 Orten auf Hambarg, 

• Badeo, 

« Ifes6eii*Daniult4t» 

• Hannover. 

- Frankfurt a. M,, 

- das Kurf. Hessea, 

- Braunschweig, 

• HolsMtt n. Limb.; 

• HoeUtttb.-Sehwe- 
rin, 

- Sachsen-Cobnrf. 

- Sachsen^Alteaburg, 
Oldenburg, 

- AnhftUDesMn; 

- Bremen, 

^ Nassau, 

- Sch\vaizl)urg-Süii- 
dersbaistii, 

- Reuss, 

- Lübeck, 

- Lippe-r»ctrnol(l, 
SacDseD-Meiüuigeii, 

- AohalUBenburg, 

• Waldeck, 

- Schwarzborff «Rtt" ' 
dolstadt 

Was die einzelnen V LI idgsorte aiilaD£t, so sind unter denen, wel* 
cien^die meisten Verleger bis auf 8 herab angehören, (mit Ansnahme 
4or vier freien Städte) folgende zu nennen: Leipzig mit 120 Verle- 
gern* "Berlin mit 96; Wien mit 35; Stuttgart mit 31; Breslau mit 16; 
Nürnbefg mit 15; Mimrhen lait 13; Halle mit 12; Augsburg und Kö- 
nigsberg mit je 11; Diesdeu mit 10; Karlsruhe u. Mainz, jedes luii 9; 
Brannsehw^g, Damsladt; Kdtai, Magdeburg o. Prag mit je 8; Cassel, 
Erfurt, Jena, Nordhansen u. Ulm, jedes mit 7^ Aachen, Bonn, Elber* 
feW, Gotha, Hannover, Hetdelberg Pcsth u. Tübingen, jedes mit 0. 

Was dagegen die emzelnf^n VerleL'cr betrifft, so sind diese, nach 
der Zahl der bei ihnen ersciiieneuea 6tiuiiteu bis auf 20 iieiab, lu iul- 

f ender Ordnnng anfonfibren : Voigt in Weimar 133; Hans in Regens- 
arg 199; 3rockhaus in Leipzig 110; Franz in München 108; 0. Wi- 
gand in Leipzig 98; Arnold in Dresden 97; MifheNen in Leipzig 86; 
Keimer m Jkrlin 83; Rrockhaus vV A\eiianus in Leipzig, und Cotta in 
Stuttgdil77; Wagner in Innsbruck 03; xMeyer ^ Zeller in Zürich 02; 
Kollmann in Leipzig u. Basse in Quedlinburg 61 ; Heymann in Berlin 
u. Hahn in Hannover d8; Verlags-Comptoir in Grimma 56; Emich in 
Peslh 55; Berger in Leipzig u. Gerold in Wien 54; Tenbnpr in Leipzig 
51 : Jenisch & Stage in Augsburg, Sauerlander in Fi nnklu! t a. M. und 
Geibel m Teslii 50; Franckh in Stuttgart 48 ; Laudes-Iuduslrie-Comp- 
toir in Weimar 47; Marcus in Bonn 48; Hinrichs, Vossu. Weidmann 
in Leipzig 45; Kotlmann in Augsburg u. Baumsärtner in Leipzig 44; 
Rieger in Augsburg. Le§ke in Darmstadt u. die Mechitaristen Congre- 
gation in Wien 43; Mittler in Berlin, C. L. Fi ii/sche in Leipzig u. Ernst 
in Quedlinburg 42 ; Vieweg iL Sohn in Biauuscliwei^ u.Fr. Fleischer in 
Leipzig 41; Wohlgemutb inBerUn, HoflTmann t Campe in Hamburg, 
Lorck u. G. Wigand in Leipzis, Baensch in Magdeburg u. Heekenast in 
Festh 10; Mauke in Jena 3Ö; Dieterich in Göttingen, Naumburg in 
Leipzig, Muiier ^ :>ieiukopf in Stuttgart 38; I. 0. Weigel in Leipzig 
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n. Fues Verl in Tübingen 37 ; äühmid in Augsburg, Simion in Berlin, 
Berendsolitt f n Htnü^nrg, Hunger in Leipzig n. Sehnlthtss inZüriehaS^ 

Bröoner in Frankfurt a. M., Groos in Heidelberg u. Metzler in Stuttgtft 

35 ; Veit & Comp, in Berlin, Frommann in Jena , Jurany in Leipzig u. 
Haase Söhne Verl. in Prag 34; Kronbei izer & liziwnatz in Prag 33 ; Hen- 
ni£S k Uopi' iii Erfurt, £nke Verl. iu Lilaugeu. Just. Terlhes in Guüia, 
Weber in Leipzig, Galvein Prag, Bramiliner k Seideln. Kaalfoss Witt- 
we. , Prandel & Comp, in Wien 32; Duncker IC Hnmblot in Berltn, 
ScheitlinIC ZoUikofer in St Gallen, G. Mayer in Leipzig u. Schomer 
in Straubing 31 ; Gebr. Benziger in Einsiedelri, B. Tauchiiilzjun. in 
Leipzig, Iii. Mtist. ADStalt in München, Laupp iu Tubiügeii u. Grell, 
FtesUcComp. iii^Eflrieh aO; Bfax 4t Comp, is Breglan, Harter in 
Schaffhausen, Verlagsbureau fn Stuttgart u. Bagel in Wesel '29; Cre- 
mer in Aachen, Kern in Breslan, Herder in Freiburg, Drechsler in Heil- 
bronn n. Schweizerbart in Stuttgart 28; Landsberger in Gleiwitz, 
Kirchbeim, Schott u. Thielniauu in Mainz, Beck in Aordlingen , Lutz* 
h9ek in NAmber; n. Pnstet in Passan 37; Adler It Dietze iq Dresden, 
Schwetschke 6 Sohn in Halle, Agentur des Rauhen -Hauses in Ham- 
burg, Friese in Leipzig u. Seidel in Siilzbach 26 : G. F. Winter in Hei- 
delherf^, Laiidherr in Heilbronn ii. Fues Soit. inTuluiiiien '2'); Schlos- 
ser m Augsburg, H. Schullze in Berlin, Fischer in Cassel, Perthes-Bes- 
flpr n. Blanke in Hambnrip, 0. Klemm in. Leipzig, Finsteriin inJllflnehen 
u. HQffmann in Stuttgart 24; Du Mont- Schauberg in Köln, Thomas in 
Leipzig, Günther in Lissa, Falckenberg & Co. in Magdeburg, HolT in 
Mannheim, Biei:eis Verl. in Potsdam, Eupel in Sondersliausen, Becher, 
£bner 6l ^seuberi u. Göpel in Stuttgart 23; Besser, A. Duncker u. ISi- 
eolti in Berlin, Branna, Engelmann, H. Friteaebe, Klibckbardt n. Vo- 
gel in Leipzig, Stettner in Lindau, Sebalze in Oldenburg, Fleischauer u. 
Spohn in Reutlingen, Hallber^rer in Stuttgart u. Volke in Wien ; We- 
stermann in Braiinsriiweig, Gerhard in Danzig, Blasing in Erlangen, 
Flemmingin Glogau u. Barth in Leipzig 21 ; Schröder u. Schröter in 
Berlin, Fr. Aderbote in Breslltn, Herold In Hamburg, Helwing in Han-* 
nover, Groos in Karlsrabe, Jackowite in Leipkig n. Helniicbsbofen in 
Magdeburg 20. 

Dr. 6. Scbwetscbke in Halle beabsicbügt einen Codex nnndlarius 
> Clermanine literataeoder Mess-Jabrbücker des dentscben Bnohbandels 
Ton dem Erscbeinen- des ersten Mess-Kataloges im Jabr^ 1564 bis zu 
dem gegenwSrdgen Jahre im Lanfe der beiden nächsten Jahre heraus- 
zugeben, und hat bereite ein Probeheft (11 B.) der Bnchhändl^-B((r^ 
sen-Versämmlung im Hai zn Leipzig zur Ansicht vorgelegt. $, Hamb. 
Liter, n. Krtt Bült. Nr. 83. p. 631. (• B5fsenbL Nr. 47. n. 93.) 

[469.] llesgpl. — Allgemeine Biblwijrnpfne für Df utschland. Ein 
WüchejitUches Verzeichniss aller neuen Erscheuiungcn im Felde der 
Literatur. Millnt ellig enz~ Blatt. Leipzig, Hinrichs. ^.^1 i\r. a^j^bis 
1 B. Pr. n. 2iNgr. Vergl. 1846. Nr. 493. 

yierteljahrs-Catalog aller neuen Erscheinungen m Felde der Litera- 
tur in D^utsc/ilauiL Wissenschaftlich geordnet. Mit Inteltigenzblatt 
und alphabelisrhem Register. Leipzig^ tiinrichs. 8. 4 Hße* Fr, an. 
7Va Ngr. Vgl. 1846. Nr. 493. 

Verzeichniss der Bücher. Landkaiien v. s. tr., welche vom. Januar 
bis December neu erschienen oder neu aufgelegt worden sinä, mitAn^' 
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gäbe der Seitenzahl, der Verleger, der Preise im 14 Thaler-Fuss^ litera- 
rischen T^achwcisungen und einer wissenschaftlichen i'ebersickf. Leip- 
zif/, Hinrichs, 8. 2 Bde. Fr. a n. 15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 493. S. darü- 
ber Lpz Zeitun? Nr. 181. p. 36-2-2-3623. 

Johann Faul Thinvs Verzpichniss neuer Bücher mit Kinsrhhtss der 
Landkarten und sonstiger im Buchhandel vorkorumcnder Artikel, 
liebst Angabe der Bogenzahl, der Verleger^ der Preise in Thalern und 
rhein. Gutden ^ literarischen Notizen md einem wissenschaftlich ge- 
ordneten Register. Leipzig ^ Klinkkardt. 8. 4 Quartale* Fr, ä n, 7% 
Ngr. VgL J846. Nr.* 493. 
• Joham Paul Thm'^kune üeberiiehtaämmltiekerLUeraiiirerickeü^ 
un§en des Jahres IS47. Em Register z» Tku»'s vierlefährigem BH^ 
chertenekhnise Jahrgang IMf. Leipzig^ MHnkhardt. 8..214& excL 
Titel, Fr. n. Id Ngr, Die TorL üebersichthat einen Hangel y der sich 
in der veijahr. (1846. Nr. 483.) nicht fand; es fehlen n&mlich dieNtth- 
weise, in welchem der einzelnen Quartale die ansführlichen Titel der 
Bücher, die in derUeberslcht nnr möglichst hnrz angegeben sind, nach- 
^sehen werden können. * 

Kürzere Verzeichnisse des Neuesten inv deutschen Buchhandel fin- 
den sich in verschiedenen allg. wissensüliaUl. ZeUschiiilea. 

[470.] Desi^l. — Programmenrevue. Eine Zeitschrift für Schute 
ttnd WissensrlKift. Hei*ausgegeben von A. B. Albani, Collnboralor an 
der Kreiiisrh}jh'. ui Dresden. Zweiter Band. Progrümme und Monogra- 
phicefi von IS^4, 1845 w/irf 1846. l. Hft. Dresden, Adler v. DieJza 8. 
XII y. 5^2 5. Pr. V2 %r. Vgl. 184«. Nr. 404. So sehr dem rnterneh- 
men ein schnellerer Fortgang zu wuns; heu wäre , so dass es mit den 
Erscheinungen, deren Uebersicht die Hevue liefern soll, möglichst glei- • 
eben Schritt halte, so scheint man doch fast alle Hoffnung an dem 
wirklichen Gedeihen dieser wahrhaft zeitgemässen und nützlichen Zeit- 
sdirift aufgeben zu müssen, da die Theilnahmlosigheit von Seiten De- 
rer, die sich doch för die Schrift interesslitea sollten , und der Mangel 
in Govrage nnd Ansdaner .von Seiten der Veleger leider Hand in Hand 
^en mdgen. 

[471.] Dengl, * Deuiseh&r ZeUungs-^Katahg, Verteicknise 
der in deiUseker Sprache ersd^enden periodiechenSckrlfkn milBin^ 
, eeklues der poliüichen Zeitungen, derTage^, Wochen-, wiif iSnls%0j|^ 
hiätter, darchaus umgearbeitete Ausgabe. % Supplement, -enOMd" . 
tend Zusätze und Berichtigungen zur Abth. I. (Bis Ende I84ß.) Xeip- • 
zi(t, Lorch. 8. 14 S. Pr. 6 ^gr. Vgl. 1846. Nr. 495. (Eine 4. umge- 
arbeitete Aufl. des Kaialoges ist auch schon erschienen.) -— Das beste 
nnd vollständigste Verzeichniss der im J. 1847 erschienenen deutschen 
Zeitschriften findet sich in der Bibliographie des Leipz. Repertoriums. 

\erz6ickniss der Monatsschriften, Tag- und Wochenblätter^ welche 
in Hamburg und auf dem Hamburgischen Gebiete 1841 gedruckt w or- 

dm, & ^ Statistik, und Topogr4;^hic der freien und ümsestadt 
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Uambvrg imddm^ Qehhiu von F. H. Neääemejfer. U^mhtpg, 8. 
451—453. 

SMUtik tks Hmi^rgUiAen JournaHmui^ von Dr, Hogmamu 
S. Hamburger IMer. «. KrtY. Bm. No. 95. p. 745—747. (Äuek m 23 
Es^* insr,S ä SS, besonders abgedrueki.) Hieraus isl die ISM 
Nr. 495 mitgellisiUe Angabe, dass die Zaiil der Hamb. Jooraale in J. 
18^6 aufld sich belaufen habe y dahin zu berichtigen, dass die ZaU 
der Jonmale vielmehr 47 gewesen ist Im J. 1837 erschienen 29; 183B: 
34; 1839 : 33; 1840 : 30; 1841: ^; 1842: 31; 1843: <J9; 1844: 33^ 
1815:36; 1847:41 (im August nur 39). 

Sachsens Zeihmgspresse Dresdner Morgcnblutt 1S4S. AV. 14. 
p. 45. Nach deia Postverzeichnisse erscheinen gegenwärtig 181 Zeit- 
ungen. Vgl. Lpz. Ztg. 1848. Nr. 25. p. 45Ö. 

r47-2.] dng'land. — The Vvblinhers Circular and General Re^- 
c<jni of Bi tiish and Furcnjn Lilcralure; containing a complele afpha- 
belKül List of all Neiv ]) orks pvlrfishcd in Great Britain, and evenj 
work of inlerest pvbäshed abroad, London» 8. 24i\V. YoL X Ar. 
223-246. Fr, 8 Sh. Vgl. 1846. Nr. 499. ^ ,^ 

Longman^ Brown, Green , and Longmans* Montkhf List of New 
Boohs pnblished in Great Britain. London. (Leipzifj, T. 0. WoigeL) 
Fol 12 iVr. = New Series No. LIV-LXV. Vgl. 1846. Nr. 499. 

* Hodgson's Cßlahgue of the New Booke and New Engrmvinge pn^ 
bUeked in Greaf Britain in \Si7 \ wOh tke Sites , Priiee andPubU- 
ehera' Namee. London. 1848. 4, Pr.lSh. 

[473.] Besffl« — * Ä daeeißed and prieed Catahgue ofLon^ 
don Periodicak Cwrrent Law Beports^ and Newspapere for 1847 ; tpttt 
the Address where each is pubüsked. To whieh is added^ the Jk'oneao^ 
Hone of various Sodeties, specifying the last part pubtisked, price^ and 
where to he proeured. Corrected to Januarg 1848. London. 8. Pr. l 
Sh. Vgl. 1846. Nr. 500. 

* Curjis s complcteList of London feriodicais for 1847; containing 
the names and pi ices of all the Magazines, Law Reports^ Transactions 
of the various SocieUes, and Newspapers etc, London, 12. Vgl. 1846.. 
Nr. 500. 

* The Newspapers Press Directory: containing futl particulars re- 
lalive to eack journal published in the United Kingdom and the British 
Isies; together with a compiete Guide to the Newspapers Press of each 
County etc. For the Year 1847. By Charles Mitchell. London. 12. 
488 .S. Pr. r^\Sh. (Corrected annuatly.) Vgl. 1846. Nr. 500. u. 714. 

[474J JFrankreich. — * La LUterature Fran^aise contem^ 
porainBy eontinuaHon de la France HtUraire» 1827—1844. JHetionntate 
bibUograpkiqney renfmmant etc.; par MM. Ch. Louandre et FiHs 
Bourgnelot, Irtof. 21*24. CTom,nLFenilL^l-^d7 etTom,IV.FeitäL 
i^Znug^asO Paris, Daguin. 9. Pr.ä^Fir. Vgl. 1846. Nr. 
091, Li Beirtf der 18. bis 20. LUt fehltti mir die erforderlicbeii Naoh-». 
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waftsa. ^ Zvr YemlbtiAdigiiiig d«r MitlMIwif m tter die xwlsckaii 
Dagoin und dem Mheren Heniiisgeber der Schrift Qudraid enUtande- 
Ben Htndel dient noch eine von eTSterem Terdffentlickte JVeto mr wi 
CerNficaf. PaHs, h W Fiw. 1847. 4. 4 S. 

* Les Supercheries litteraires Hvoilees , ou Galerie des müeur$ 
apocryphes, supposes, däguisSs, plagiaires, et des edileurs infideles 
de la iiilcralure fran{ (n.se pendant les quafre derniers Steeles etc.; 
par M. J. M. Querard. Ltvr. 6— 12. (Tom. L Dushine — Dz. Intro^ 
duction, cartons et corrections. Tom U. E—Guyot de MervOie.) Paris, 
chez l'auteur. 8. 34 5. Pr.ä^Fr. Vgl. 1840. IVr. 501. S. darüber 

' Bibliogr. de la France. Nr. 24. Feuili. p. 198—199. Bull, du Bibl. Beige. 
Tom. IV. No. 3. p. 2()(j. No. 5. p. 352. Blätter für lit. Unterhaltung Nr. 
134. p. 536', an welchem letzteren Orte darauf aufmerksam gemacht 
wird, dass man noch nicht wisse, wo dieses Unternehmen sein £nde 
finden werde, da sich Querard an keine früheren Versprechungen binde. 

[475.] Hesipl. — * Revue bibliograpkique de l'annde 1846; par 
Ch. P. Vouziers, Paris^ ünj^. de Fiamant-Ansiaiis. 1% 9\ B. \gV 
1846. Nr. 502. 

* ßibliojfrapkie tmiomelle* Jounud ^ l^aire etd» Vmmtmr 
de Hvres, Poris , Jannet 8. Erscheint jeden 1. tr. des Monats* 
Fr, 13 Fr. f. Paris^ 14 f, d. Deport u, 16 f. d, Ausland. 

BibHographie de lä Fnmee, ou Journal fidninU De Pln^^rknerie ei 
4e la LUbfatrie^ et des eartes geographiques^ §rtfimes^ Htkograpkies et 
Oeuvres de musique. Biidaeteiur: Beuckat Paris ^ PtHet akiä, 8. 53 
Nr. Pr, 30 Fr. f. Frankreich «. 22 f. d. Ausltmd. Vgl. 1846. Nr. 903. 

* Bibliotheque Fran^aise. Caialogue' mäthoäiqve et complet des 
ouvrages de fout genre qui se publient en France, suivie de melanges 
litteraires et bibliographiques, de cataloguea incdües elc. Paris. CLeip^ 
zig, Gerhard.) 8. 52 Nr. Pr. 8 Ff. 

* Catalogue general de la Librairie Fran(;aise, Paris, Jannet 
CFranckJ 8. 52 Nr. a %—l B. Pr, 4 Fr. Aller 6 Monate ersahemen 
Tables de matteres et d'aufei/rs. 

[476.] Uesg^l. — * BtiUeiin de Censure. Index Frangais. Exa^ 
men critique et mensuel de tous les produils de la Librairie Franraise. 
Paris, Pillet ßU aM. 8. MonatUch 3 ^. /t. 6 Fr., f. d. Deport, u. d, 
Austand, 9 Fr^ ' 

Catalogue mensvel des nouveautis de la librairie Parisienm% 
Contenanl le titre ditaülä et te pris de tous les ouvrages de quelque 
ünportaneef publiis pendant le mois preeident^ avee /« nom de l '^di-^ 
teur. Pods, Benmord et C. (Le^^^ MiekelsenO 8. 13 Nr. Pt. 1 
Fr. f.d. Deport u.d. Ausland 2 Fr. Vgl. 1846.. Nr. 803. 

Feuilleton de la Ubrokrie de Poris. Paris^ BenoUard et 'Co. (Bet^ 
Hn, Duncker.) a 13 iVr. Vgl. 1846. Nr.m 

Vorstehende drei Verzeichnisse sind för hnchhlbidleTlsehe Zwecke 
bestimmt. — Was die Production des frm. Baphhandeis anlangt» so 



BibUoirnphie. 



sindnaeh der Bibliocriaphie de 1?i France IMS No. I. FeuiII. p. 7 in 
dem Zeifranme voii ISIJI) bis mit l^^4 > di!rrh<;rhnilMi( h 586*2 Bäade er- 
ßchieueni sonach wurden auf die 15 Jahre 87,930 Bde. kommen. Na- 
türlich ist die angegebene Zahl 5S62 für die einzelnen Jahre nichts we- 
niger als massgebend. Man v^l. z. B. die im vorigen Anzeiger mitge* 
theilte Uebersicht der franz Publicationen im J. 1846, womit freilick 
die Statistik im Ball, du Bibl. No. % (Fevr.) p. 83—85 nicht übereia-- 
stimmt Nach der Angabe an letzt. Orte hat sich die Zahl der franz. 
PvbUcfttioiiea im J.184tt anf 9916 (im Bult, du Eibl. Beige Tom. Vf. No. 
9. p. 303 ist in Folge eines Missreffitandnisses die Zahl 6531 angege- 
• bell) belaufen, während sie^31 im J. 1845 o. fö77 im J. 1844 betra- 
gen hauen. — Eine Statistik der franz. Zeitungen während der Rero- 
Intion 8. im Lpz. Eztra-Gharivnri Nr. 33. p. 91 , wo zugleich bericlitet 
wird, dass diefiranz.Regiening im Begriffstehe, die reichhaltig» Samm- 
lung von Bevolntionsjonmalen ans dem Nachlasse des Versailler AdTO» 
katen Deschiens anzukaufen. Ob dieser Kauf zu Stande gekommen sei, 
ist mir nicht bekannt geworden. 

[477.1 Holland. — * Alphabetisches Verzeichniss der Bücher, 
Landharlen w. s. tt\, welche im J. 184G in Holland und dessen auslän'^ 
dischen Besitzungen neu erschienen oder neu aufgelegt worden sind^ 
mit Aiigahe der I'rcise für das Inland, welche für das Ausland thcil^ 
weise erhöht werden müssen. (Xebst Maferipn-Register v. einem An^ 
hange.} Amersfoort, Gebr. Taats. 8. XXl\\ 104 w. 16 S. Pr. n. 20 Ngr. 

* Lyst van nieuw vitgekomen Boeken in d. J, 1847. Amsierdam^ 
Schteijer en Zoon. 8. 13 Nr. Pr. 1 Thlr. 5 Ngr. 

[478.] Italien. — Catalogo di Libri Ifaliani vendibili presso G. 
Frant m Monaco, No. 10 e 11. 8. 30 tr. 16 S. Vgl. 1846. Nr. 506. Ist 
sehr inznUngUehy was man nm so mehr zn beklagen hat , als sowohl 
das Bolletino blbliografico delV emporio librario, als aneh die trefllielie 
Bibliografia Italiana n. mit dieser zngleicli die Ton Tendier n. Seha- 
Isr in Wien yersandte allg. ital. Bibliographie (die 1846 Nr. 506 Drriger* 
weise als besondere Zeitschrift angegeben worden, aber nichts weiter 
gvwnseii ist, als die genannte Bibliografia Ital. mitdentschem Titel) seit 
Bade des Jahres 1846 zn erscheinen aufgehört haben, und ein anderes 
derartiges Unternehmen vor der Hand nicht existirt. Hoffentlich wird 
von Süitcii des ilal. ßudihaudels diesem Mangel bald abgeholfen wer- 
den. Vgl. Berl. liter. Zeitung 1848. Nr. II. p. 173-176. 

[47Ü.] filcliwedcn. — Svensk Bokkandels -Katalog. Afdeln 
III. Tillägg och Register. Stockholm, Norstedt ^' Söner. 8. 325—455. 
Pr. 1 Mr. ^267^ ^gr.J Vgl. 1846. Nr. 509. 

* Swensk Bibliographi eller allmän förteckning dfwer ulkomnn nyd 
^ öbckcr, nvisikalier, kartor , kopparstick och stentrgck. Vtgifuen af 

* Boktryckeri-Societeten. Stockholm ^ NorsUdt^ Söner. 8. 12 iVr. iV. 
1 Rdr. Vgl. 1846. Nr. 509. 
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« 

tu i$m «Ifviidltfii JaMüeken, Nt. 1 —4 £«4«*9^, Sta». ^c iHoii W y, 
. lM-1847. a J$dB Nr. fM% B. Ft. n. 10 Ngr. Ist sitr ^soi«o li- 
l«r nau eiteUeneBeB BAclier Ui den YeisebiedeBen sUvisdim Spniohm 
feesttant, sowie solcher, nvelclie sltvisclie ABgetogonhettw betreiM. 

0er * Fannoait snfolfe sind im Miete der cioclHSokeii Litten^* 
tir in J. 1846: 153 Schilfkee il BAcher ecsckienen, wovon 103 in Vng, 
16 in inderen Städten BAmens, 15 in HÜuren, 10 in Ungent, 4 in 
Wien, 3 in Miilnnd, 3 in RatilN»r u. 1 in Leipzig gedrnokt worden. 5. 
tetarg. Lit n. Krit Bült Nr. 163. p.$13. 

Die •BibUelAft Wtiszaw^ eMiüUteine reeht verdienslUokeM- 
bHogr. Gironft, in weldiersimmUiclie ne« ersebienene poln. WeriLO 
nit knrzen Notisen Torzeiehnet sind. Nach dieser Chronik sind m h 
' 16i4: 338, Im J. 18d5: 435 poln. Schriften eisehieaen. NaMrUoh feh- 
len dabei alle Diejenigen, welche, wie die Schriften der EnigranieB» 
in Fetal nicht erwähnt werden ddrlui. 

[481.] SpftBlMu — * BüH^grafa d§ fjfona, piri&dkQ dls./e 
« dMprsn/tf fdeia WrerM» grabadoßimapast müHetu^ Wo^iaßas» ik^ 
ML Urningen, B<umO a 24 A^. Vgl 1848. Nr. 510. 

* BMiMo bikHograßeo tsfmuU jf eslraitgero. Mairidt Bois* a 34 
JVh Vgl. 1848. Nr. 5ia 

' l0 pms9 »ipagaolB en Betgiqitef par Mir, de Reiffenberg. V, BulL 

tfe BM Beige Tom, lY, Nr. 1. p. 27 ~ 32. ^o. 2. 82 --83. iVo. 3. 

p. 154— ISa Nc. 5. p. 307—309. Enth. Nr. 63—123 des im vor. Jah. 
. (1840. Nr. 510, wo Nr. 37--02 statt m. 27-58 zn lesen ist) ab|^io« 

ebenen Verzeichnisses. 

[481} ITitgan» -~ * Hüni iordahni hirdeUi. Sufkuxä Egge»' 
. ierger. 12 szdm. Pesf, Eggenberger. 8. ä % B, It. n. 12Va Ngr. VgL 

1840. Nr. 407. 



Wissenschaftliche Bibliographien. 

[483.] PiiU«l*s^e* — Bepertorhtm der clatsischM Pkihhgig 
md der auf sie eich beziehenden pädagogischen Schriften, heramgege* 
'iflseoii Br. Gueiao Mühlmann md Br, Eduard Jenicke, MUglieden 
der Grieekieehen Gesellschaft zu Leipzig. Bd. III. Hft. 1. Leipzig ^ 
PHhsche. a 182 S, eatcL TileL Fr, n, I Tkhr. 7'/« Ngr. Vgl. 1846. 
Nr» Ml. Das zweite Heft, welches Ende Sepi eischeioen soUle, ist )»is . 
jetzt noch nicht orFchienen. 

* Yeneiekniss des in das Gebiet der Philologie und höheren Schuld 
Mfiseeneehaflen gehörigen Schriften^ welche im J, 1846 erschiene» etnd* 
S.Jakrb.'f.fhUol. v. Pädagog, Bd. XLVIIL HfU 4. p, 1-174. 

Die Zeitschrift für die AUerthumswissenschaft hat die bibAieü^« 

Mtoidf « AM« 4. mbL.VktaMiiMb. 1847. ' ^ 
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phischetk Uebersichtea der ueue^len pliiioi. Litteraluf (lB4ö. i^o. 511.) 
iorlgesetzt. 

f4B4. ; ÜCM^i. — Bibliotheca Scriptorum classicurum et Graeco^ 
rum el Lafinonm. Afphabetischeft Verzeichniss der Auägaberiy Ueher" 
Setzungen und ErldulennitjAAchi iftt'n der griechischen vvd lateinischen 
Schriftstelier, weiche vom Jahre \ 7{)i) Ins z,u Ende de.s Ja/wes 184fi be- 
sonders in Deutschland gednichl worden sind. Herausgegeben von 
Wii/iehn Engelmann. Mit einer literarisch' historischen Veber sieht. 
Sechste gänziicU umgearbeitete Auftage der Bibliotheca auctorum das- 
sicorum von Enslin, Leipzig, Engelmann. (Harts. Klincksieck.) 8. 
XIMII V. 508 .y. Pr. n. 2 Thlr. 10 Ngr, Das Buch hat, den Iruheren 
Aullagen gegenüber gehalten, eine ganz andere Physiognomie ange- 
nommen, es hat sich zu seioem Vorthcile weseallich verändert. Wenn 
ihm auch Irrthümer in Namen und Zahlen, loconsequenz lu der Auf- 
nahme vonMaienalienund zum Iheil Ueberschreitung des Maas ses, so- 
wie Fehler in der Anordnung einzelner Materialien nachgewiesen wer- 
deu kunneu, su sind duch im Allgemeineii zwei HaupUugenden, die für 
derartige bibliogriiphi^che Schriften unerlässlich sind, Vollständiglieit 
und (jenauigkeit nämüch in den Angaben, dem Buche zuzugestehen. 
Vgl. Bähr in den * Heidelberger Jahrb. der Lilteratur. 4. Doppel- 
heft, p. 525-535. Lpz.Repcrtorium.Hft. p. 362 - 368. BoU^da 
Bibi. Beige. Tom. IV. No. 4. p, 291— 292. 

[485.J Hesgl. — Litteratur der Grammatiken^ Lexika u. W&t" 
tersammhmgen aller Sprachen der Erde, von Vater. IL Ausgabe von, 
Jüfg. S. oben Nr. 46. (Vgl 1846. Nr. 512.) 

• Catalogue de livres pour fetude des languea orientales et evrope- 
ennes anciennes et modernes. Wien, Gerold. Cl^ip^igt Teubner.) 8. 
64 S. Pr. n. 8 Ngr. S. Lpz. Ostermesskatalog. 

SprachivissenschaftHche Bibliographie der letzten Jahre, von Dr. 
Mb^ llöfer. S. dessen Zeilschrijl für die Wissenschaft der Sprache. 
Bd. IL Hfl. 1. CBerl. 8.; p. 223—241. Laut Ei klärung des Verfasse?« 
soll diese Bibliographie als em ersier Versuch dieser Art, ursprünglich 
zu Privatzwecken angelegt und unter ungünstigen äusseren Bedingon* 
gen fortgeführt, der Nachsicht der Leser empfohlen sein. 

* ßiblioip aphical List of all Ihe Works whick haue been published 
towards lUu^trating fhe Provincia! Dialects of England. By John Rus^ 
eeti Smith. London , Smüh. 8. i r.i6/u l* mdel äich'UUte^Buchdni 
«US den J. 1846 u. 1847 angezeigt. 

Blanc's Verzeichniss von Schriften über die ital. Sprache s. Ersch 
und Gruber s Eucyciop. d. Wissenschaft, u. Kuüsle* Sect U. Theil 9S* 
p. 221-226. 

(486.] 0esg^l. (Orlental ia.) — Bibliographischer Anzeiger 
fiar €Tientalische, theologische nnd philnbgisrhe Literatvr. Bonn, Ätf- 
nig, 8. Wird auch der Zeitschrift f. die äuude des Morgenlandes bei- 
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* Debarm' Atttkim. II. Herausgegeben von J. Ben jn roh. Leipzig^ 
Fritzsche. 1846. 8. (Auch mit hehr. TileQ Enth. unter anderen 1) 
Fragment eines alten hebr. Bücherverzeichnisses u. 2) Kebuzat Kesef, 
Katalog der von Joseph Ihu-Caspe verfassten Schrifkeii, von ihm selbst ^ 
' angefertigt 

BikUotkecae ScoMkrüae sive Bec^ws Hbrarum Sanskrifmm fnue^ 
asque hfpU ve( lapide e^ntripkinm crUki Specimen. CandnnoPit Je- 
itnne9 GUäemeister Ftofessor MarhurguMis, B&nnae ad Rh,, König. 
CLonüni, Wüiiam f N&rgateO 8. Xltl ff. 192 S, excl, Emmdmda. 
Br. n. 1 TA**. 10 Sgr. Vgl. 1846. Nr. 510. Ein wahrhaft z^tgenUte* 
$e8 Unternehmen, das, je mehr das Studium der Sanskritlitleraiiir «n 
sich greift, ein umso dringenderesBedArlhiss vmrde, znmal die Adelung*- 
sehe Bihüotheca Sanserita (Erste Aull. 1890, zweite Aull. 1837) durch- 
aus unzulänglich war, — letztere das Werk eines Mannes, wie der Veif. 
sagt, liteianim orientalium, quainquam instituto orientali apiid barba- 
ros praefectiis erat, inscii et nidis, qui assiduo sed slulto labore ex li- 
brariorum catalogis et tabulis auctionariis immanem omnis generis er- 
rorum et mendorum farragmem congesserat et Mbliothecae sanskritae 
nomine venditarat. 

[487.1 Theolog-^^. — Corpus Di^sertationvm fheologicarum 
sive Cafalo(pis ronimentalionufri., Programmatvm afiariimf/ye Scriptio^' 
nvm academicanm ab antiqmssimo iisqne ad nostrum tempvs editO' 
rvm, ad Exegeticamj Dogmaticam, Moralem ac reliqvas Disciplinas 

' iheologicas spectanHvm, qvae in nberrima collectifmeWetgeliana Lip* 
sienai prostant, Ptaefaiut est et indices tum locorum Scripturae Sa^ 

. crue, tum rerum ac nominvm conscripeit C, M. Otto Fiebig. Lipsiae^ 
T. 0. Weigel. gr. 8. IV u. 349 S. eatcl Tttel und Addenda. iV. n. 2 TMr. 
Vgl. 1040. Ar. 017. S. darüber Lpz. Repert Ha 0. p. 321 — 328. Bull, 
du BibL Beige. Tom. IV. No. 5. p. 350. So grosse Anerkennung das 
Unternehmen verdien^ soweit es den Verleger angeht, eben so grossen 
Tadel verdient die Sorglosigkeit u. Unkunde Dessen, dem die Bearbeit- 
ung des Werkes übertragen gewesen ist Entweder hat der Bearbeiter 
:ron der Theologie wenig oder nichts verstanden, oder ist bei Abfas- 
sung der Ttteleoplea mit der grössten Gedankenlosigkdt zu Werke ge- 
gangen. Man kunn sieh nur wunden, dass der Verleger, der in so ver- 
schiedenen Wissenschaftsfilchern zu Hause zu sein schemt, die fiedac- 
tion eines Werkes, das er zum Verkehrsmittel in einer besondern Bran- 

• che seines umfänglichen Geschaltes bestimmt, durchaus unzuverläs- 
sigen Händen anvertraut hat. Was die Sammlung selbst betrifTt, de- 
ren Verzeichniss in dem Corpus vor uns haben, so mu«:s man wohl 
'bekennen, dass einso ausscrordeullu Ii reichhaltiger Apparat nicht leicht 
wieder von einem Buchhändler zu Stande f^ebrachl werden dürfte. 
Index Dissprtatio7uim. Proqrammatvm et LibeKorum, quibus singuU 
' anHqmtatum ecclesiasticarum loci iUustrantur, F. Thesaunts Com-* 
wmtatwmm eeieekanm Hiustandi* mUifiritatibUß Chrisiimne 4»* 
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servienlivm recudi cvravU SL / Voibediäg. fOM* /. fltri 8» C^^** 
Dyk. 60 p. 380— m 

[iSS,] J^eBfglm ^ J%e$mßru$iihronmreicaUu>lieaB. Bandkitck 
4er Bücherkunde der gesammten IMera^ur d€9 KaUioUeiamus und zm- 
0 nächst der katholischen Theologie, In vier zwanglosen Uefenmgm 
ffp. 1—3. Würzbvrg, SlaheLS, IV, IV, 97—192; /K, 193- 

2S8 5. Fr. ä n. 12 JV^. Vgl. 1846. Nr. 517. Der Zweck dieses Haiidr 
I^aolies ist ein doppelter: es soll theils litterarwissenscliaftlicke, Iheiis 
buchhäadlerisch-merkantilische NacliweisiiBgea des Gang- u. Brauch- 
baren auf dem Litleraturfelde der kathol. Gottesgelehrsamkeit und des 
Kalholicismus (in seiueu ubeiirdiichen u. -einen wellliclien liezieljua- 
geii) enlhalteu. Ks ist daher bei der Beaibeilung des Handbuches nicht 
blos auf das Bedürfüiss des Theologen, sondern auch auf das des Buch- 
händlers u. Antiquars Rücksicht genümmen worden, lud (liüses Be- 
dürfniss, glaube ich (soweit mir ein Urtheil darüber zusteht), wird 
durch das Handbuch befriedigt, wenn es auch für Den. der das Buch 
zum ersten iMale in die Hand nimmt, eiinire Srhwierigkeiten haben 
dürfte, behufs eines leichten und bequemen Oebrauches dieses Weg- 
weisers mit der Art und Weise der Anlage desselben sich vertraut za 
macken. Der Plan ist nickt durchaus übersichtlich genug. Als Et- 
was, was reckt gut hätte wegbleiben können, bezeichne ick einige Be- 
• merknngen polemischer Art, die für eine Bücberkunde ganz entbehrlick 
waren. Man vergl. z. B, p» 73 die Bemerkung: Dr. Güntlief in Weiaar 
Ist bekanntlick eine Uckerlicke Fersjfnlichkeit u. s. w. Wox« solcke 
Pkrasen? 

* Biicher''Verzeiehni$s der katholischen Idleraimr Deutschlands, 
Frankreichs und Belgiens com l. Hatbjakr 1847, mUAmgabe der Fcr^ 
matCt der Verleger, der Fteise in Thaler ff. Gulden oder ilranee^ Cötn, 
Schwann» 8. ÖO S. Fr. n. 5^1, Ngr, 

* Bibliographie catholique, Revue criHque des ouvrages de reit- 
gion, de philosophie^ de Utterattire^ d'dducalion elc. Bruxelles. In 
Monatslieferungen zu 60—80 S. Vr. 1 Thlr. 15 Ngr, So ist diese Schrift 
angekündigt, und ich habe nicht erfahren können, ob sie wirklick er- 
schienen, oder ob es bei der bloseu Ankündigung geblieben ist. 

Reichhaltige bibliograph. lebersichten über die Lifteratur der lu- 
therisch. Theulogie enthält die ^Zeitschrift f. die cesammte iulherische 
Theologie und Kirche, am Schlüsse der euizelneii Hefte. 

[4S9.] Jurinprudenz. — * Bibliolheca juridica austriaca. 
Verzeichniss der von den ältesten Zeiten bis zum Schlnsse des 
in Oesterreich erschienenen Bruckschriften der Rechtsgetehrsamkeit ; 
von Üf* V, Stubenrauch. Wien, Beck» 8* /V. 2 JA^.- Ist al» ersckie- 
aen angezeigt. Vgl. 1846. Nr. 715. 

Bücherkunde des Gesandschaftsreehts» & A, Miruss^ das Euro* 
püsche Gesandsehaftsreckt* Ablh, IL C^«^£^, Mngeiuann» 8;) p. 
1^124^.. Ztfstee datup. 389-^390* InMtsübersiM 3Ui- 
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9ti.'Mif iMifllMlfi und, Mfroit ich m •inntaiai' FffiM n «tM<- 

len im Stande bin, sehr gemm «nd bravehbar. 

Handbuch der Literatur des badischen Beckts von Fi:. Kappler. 
Lief, 1 — 3. Heidelberi/, Mohr, S. IV v. 504 S. exrl Titel v. Erklärung 
d. Abküriuntf. fr. ä n. 20 iSgr. (Rest 4. Lief.) Umlasst die Litteratur 
in systcmat. Ordnung bis zu Ende des J. 1846, ii. vertritt zugleich die 
Stelle eines Repeilfuiums der Kssern Sammelwerke, die für das ba- 
dische Recht von Inleiesse sind. Bei Aniiiliiung der selbstständig er- 
schienenen Schriften würde es von Nutzen gewesen sein, nnd dem Verf. 
keine besondeie Mühe gejuadil haben, wenn er die ^eilenzahleu ange- 
ge]>en hHUe. 

^ > JPediein. — * Additamenta ad Lud. Choulanti Bihlio^ 

IftMfmi medico^Msloncam, cvr. Dr. JuL Rosenbrnm^ Medico-Chirur^ 
gv,s apud Haienses pract. etc. Spec, II. HaHs Saxon.^ Schwetschke ei 
fif. a llVa B. Hr. 1 TMr. 15 Ngr. Vgl. Choulam in d. Neven Jen. aUg. 
Lit. Z4g. 184a. Nr. 87. p. m. 

^ BitÜotkeqw du UMedn proHdeft, ou Resumi de Ums ks eunfra^ 
gss de cHniqw m^dicale ei cMrurgicale ek. ; par vne Socieiä de nMe^ 
dns Mons kt dkteUan du docteur A, F. Fahre* Ouvrage adoptS per 
rVmmsUe. Tom* V-^Vl ParU, Bamere. 8. 43«.42B. Fr. ü SFr. 
Vgl. 1845. Nr. 515 u. 1846« Nr. 715. Das ganze Werk soll «ns 15 Bdei 
besteben. 

♦ Uibliotlieca medica^ anatomica et physiologica. Alphabetisches 
Verzeichnis^ der Uber das ganze Gebiet der medicinischen y analomi-' . 
sehen und physiologischen Wissenschaften vom J. 1750 bis zur Milte 
des J. 1847 in Deutschland erschienenen Bücher. Herausgegeben von 
}Y. Entfelmann, 6. umgearbeitete Auflage der ßibliotheca medico-chi- 
rurgica. Leipzig, Engelmann, 8. 45 R Pr.2Thlr. 20A'(^r. Ist zwar 
als erschienen atine/eigt, scheint aber erst 1Ö48 unter etwas veränder- 
tem Titel zu erscheinen. 

* Bibliolheca medico-chirurgica, pharmaceutico-chemica et vete^ ' 
rmaria ader geordnete Uebersicht alier in Deutschland neu erschiene^ 
neu medicinischrchin/rgisch-geburtshülff. , pharmaceutisch-chemischen 
B^her. Uft. 1. Januar— Juni; Hfl. 2. Juli—Decembesr 1847. GöUm- 
fßn, VandeiMck n. Ruprecht. 8. 88 & /V. ä 3 Hgr. 

[491.] ]le»0l* — * * Boeuments pour servir ä Vhi^toire de ia 
B^Uographie medkak Beige aojmt kX!X*,sieck; par. C. BToeckx. 
Anvers* 8. 

*BuksUmdeMUvrhüierkeheundmedktnkeke lAkrahr, Schriften 
umd Ahkandkngem in nikkt^rueskcker Sprache, Kon Dr. R, Erebel, 
k> Russ. Hofrath v. Stabsarzt in Sf* Petershutg, Jena^ HHauke. 8. VI 
V. 220 S. Pr.l mr. 6 ffgr. Vgl. Boll, da Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. 

p. «93. Berl. liter, Ztg. No. 53. p. 851—852. Die Absicht des Verf. 's 
• war, seinen Collegen d. h. den Aerzten) im Innern des uiiermesslichen 

Eeifihes, dieefltiürnt von grüsseren Bibliotheken u.«. w. leben» euie 
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IMbatilcM te tti^Mom LtittaBgin mT tai MÜMitt flAMÜt 

Q. medicin. Litteratur zu vmelMin» Mb« Aibolt wird tAw cvci Ue- 
neD, die in der Nihe groiflMr Bibl. Mben, mid gerade diesei di Wef- 
weiser beim Gebraneke lolelier Sunmliingen , beteeders rem I^tses - 
Sehl, sewie sie aicb allen andern Gdebrten ausserhalb Resstands ge- 
wiss Ten nicht trobedentendem Interesse sein dürfte. Von den in ras- 
sisch. Sprache erschienenen natorhistor. u. medicin. Schrillen wird Dr. 
C. A. Lrcdow ein ^ erzciciiiiiss ah eigäiizeudea Tiieil der vorl. LiUcta* 
tur baldigst nuciiiiefero. 

[492.] Phllosopliie. — Bihliugraphisches Handbuch der phi-* 
losoph. Lilleiafur. Nach Ersch neu hfurln-itet ron Geissler. Leipzig 
Brochhaus. Ist immer wieder (vgl. lt<46. Nr. Ij'ii) als demnächst er- 
scheinend angekündigt, ohne dass das gelehrte Publikum desshatb naa 
auf ein recht baldiges Erscheinen des Buches sich bestimmte Rechnaog 
»1 maohen hat* Denn es scheint eine Lieblingsschwachheit von Brock- 
haus zu sein, seine Verlagswerke recht lange vor ihrem wirkli- 
chen Erlscheinen als demnfichst erscheinend anxnktadigen. loh bitte 
hiermit oben Nr, 239 vbl vergleichen. 

Die * Zeitschrift for Philosophie n. philosoph. Kritik eaihilt am 
Ende der Hefte Yerzeiehnisse der im In« und Anstände erschieBem 

♦ 

Philosoph. Schriften. 

[493.] PMan^ogpifc. — * Caiahgu0 de.Hvres pcmr tammHmeiU 
de Venfance et pour Vinsfrucfion de jetfuesse. Wim, Gerold, CLeip- 
zig, Teubner.) 8. 30 S. Pr, n. 5 Ngr, ^ach dem Leipx. Osiermesskn- 

talüg). 

* Li.tfe officielfe des ouvrages autorises potir la service de l in^ 
struclion pr imun e ju^iju'au l.janvier 1847. raris^ DeUUain b. B, 
Pr.ma Vgl. 1846. Nr ;V22. 

* Parker' s Edurafional L atafogve, including Ihe Books prodnced im- 
der the sanction of l/ie CommiUee of Council on EduraHon^ and the 
Pubücatiuns of tlie CommiUee of Generai Lilerature and Education ap" 
poinled hij the Society for Promoting Christim Enowledget wUike 
sent free of postage on application. London. 8. 

* Reperlorium der pädagogischen Journalistik und Literatur ^ oder: 
A^!(]emein Wichtiges aus den neuesten Zeit- und andern Schriften fer 
Mriiehung tmd Unterricht^ gesammelt und herausgegeben vom Semineir* 
Inspector P. Xaver HeML J7/if.4— ft» Aftgsharg^ Jem$ehv,Siage^ & 
WUB, Pr.äi^Ngr. 

[494.] Foltttk. • Anmate de Vtconemie poUUgue ei de, 
la SialüHque Paris, GuiOamin et C. 18. Enthält eine BibUegraphle 
deonomiqne. Vgl, 1846, Nr. 523. 

^Zeifschrift für die gesammte Siaatswieseneekafi» fSAingmi Laupp, 
8. Enth. am Ende der einzelnen He|]te eine sehr reichhaltige Staats« 
, Wissenschaftliche Bücherschau, s. Hft. I. p. 225— 240; Hft. II. p.4ir 
— 476i Ha HI. p.GlS— 64üi Hft. lY. p. ö:2a. Der Compilater 



u\'jn\^o6 by Googl 



9 

hat sich bei dieser Bficherschau das Ziel vorgesÄtfl, von Vierteljahr 7u 
Vierteljahr einen so vollständigen Ueberblick über die litfer. Erschein-* 
ungen auf dem Gebiete der gesammleu ;;)taatswissenscbait zu geben, 
dmm 4er Theoretiker wie Praktiker für die Bearbeitung irgend welcher 
aAgem. eder besond. st^tswiiMMchaftlichen Frage Alles hier zmmn 
MB^iMU finde, was die wisseniohaCäkhe Fresse aller german.« 
ramai. n. slawieclMB Spraditii davQker Neaes TOi^ffeatUdit iiat VgL 
iSM. Kr. 933. 

^ t9Ur^9 ä une DmM mr h tkmiUi priseniant h tablem eomplitlt 
g$a Mim», M9Ciaiion9 tt äloNlaaettSfi« 4t9Hni8 a» 9Wlagenmi 
ilM cloBttB pimvm, U. Edition etc,, sviole d'vne BihUop'apkU 40 tK-* 
wmomle tkartUthle, ptor F. A. J^ufau, Dinetmtr de l^fMÜHU raiftd det^ 
4veugleM d» FarU, Paris, (MHobmiAi. 18. 

[495.] BDaturwissenffcHait* * Caialogve des cartes^ 
pfans , Vlies de cOles , meinoires^ insfructions nautiques etc., (jui com- 
posent l hydrographie fi an<;aise. Paris, impr. royale. 8. IX v. 220 S. 
Der letzterschienene Catalog vom iJept. 1837 war durch die sehr be^ 
trUchtliclie Vermehrung der darin verzeichneten üanimlnnir unliraiK hbar 
geworden, und es war um so zweckmässiger, den Catalog nicht bIo# 
zu ergänzen, sondern vielmehr ihn ganz neu zu jjeben. weil auch meh- 
tere verallete und unbrauchbare Karten entfernt Avurden. Von jetzt an 
soU am Anfange jeden Jahres ein Supplement der neuesten Bereit 
» ekerungen nachgeliefert werden. S. Berl. liter. Ztg. Nr. 81. p. 1302. 

* Die Fortschritte der Physik im J. 1845. Dargestellt von der phy-* 
eikal. Gesellschaft zu Berlin. Jahrg, J. Äbth. 2. (Berlin , Reimer, S) 
Enth. p. 228-276, wie im Bull, du Bihi. Beige. Tora. IV No. 5. p. 35» 
mit gans enMsUcben DruckfeUera aBgegebea wird, nae Mbliographia 
diiMlqae de 1737 k 1844. 

[49a] ]le8ifl. • FoHsckriUe der Geographie undNaim^ 
eeHeitte, Sin Jahrbuch gegri^det von Dr, Froriep. (Weimar^ lanl 
iee^^indiaei.'^Compfoir, pr.lO Eiitti*'am Ende der emiebien Firn. fAk 
planmissig «nd tibersichtlich geordBetes.Yerxeiehaiis biblio-, icono^ 
mid dudrtographiteher Nevigbeitea. Aach die * Annale of Nätnral Hi- 
story sollen am ScUnsee der Monatshefte gewShalich recht brauchbare ^ 
Bibliograph. Notices enthalten. 

* Rmsiands naturliüLor, u, medicin. LUeratur von Krebei S. ob; 
lfr.491. 

* Fauna der Vorwelt. Monographisrh dargestellt von Dr. C. G. Gie^ 
hei Bd, I. (Leipzig , Blockhaus^. SJ Enth. p. '2R8 — 274 eine Ueber^ 
eicht der Litleratur, soweit sie vom Verf. benutzt worden ist. 

* Thesaurus Literatur ae Botanicae omnivm gentium inde a rerum 
botanicarum iniiüs ad nostra usque tempora quindecim millia opetw 
recensens. CwravitG. Ä. PriksL Fase. I— III plag, 1—30 continens^ 
CA-RoffO Lipsiae, Brockhaus. gr. 4. 24QS.Fr.än.2 Thlr., m[ Sekret 

m0ii»m.^^K Mi MiMBnugoa m^einen. mesaa Ifpogii« 

M 
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phisch sehr gut ausgestattete, abei auch sehr theuere Werk ist der Aus- 
fuhrung eines grossen Planes bestimmt, des PUnes uämiicb , die ge- 
saniiiitea Oucllenschriflen der botan. Lilteralur einer sorgnutigen Rcvi- 
Siüü zu unterwerfen, die ihre (eraere Vergleicliung iibertlüssig mache, 
vor allen Dingen aber alle Augalien auf i>eli>sUasicht der betielleiidea 
^Verke zu stützen. Den Inhal? des Werkes bildet ein nach dem Na- 
men der Verf. alphabetisch-geordnetes Verzeichriiss botanischer Sciinf- 
ten, zum grossen Theiie mit Preisen, Seitenzahlen u. s. w., hin n. wie- 
der auch mit recht nölsiicliea u. «eibst werthvollen bibliograpli. Nolen. 
£in Yerzeichniss der aMoymen u. periodischen SchrlflaB, ein Registe« 
und eine Uebersichi der gedrnclUea Werke der Araber von Prof. W 
steafeld eoU sich daran reihen, der wissenechaftlich geordnele TMl 
(d. h. also eine streng systematisch g eerdneite Uebersicht sinimtlichet 
mgefübrter Werke) den Schlnss machen* Eis Beperterivm der hoUuii« 
sehen JoamaUitteratnr wird utter günstigen Umsüaden den sweUe» 
9end dieeos Werkes bilden, welolies doreh seinen Reichdram ind Mte 
Irene befriedigen, und einen daaemden Werth hehavpten wird, geseM 
d«ss ihm der Verfasser denselben Fleiss n. dies^he Genauigkeit, die- 
selbe Zuverlässigkeit, die im Tori. Werke überall vrahrzunehmen sind, 
zu Ihoil werden lässt. Was die Mängel des Thesaurus anlangt, um 
auch von diesen zu sprechen, so bestehen diese hauptsächlich darin, 
dass nicht statt dei aiphabet, lieber die systematische üidnung ge-^ 
wählt, und dass nicht aui eine plaiimässige Beschreibung der Materia- 
lien Bedacht genommtin worden ist. S. Berl. liier. Ztg. A'r. 49. p. 783— 
784 u i\i.82.,p. 1316-^1318, Serap. Nr. 21. p. 324 -329 (voäNäh- 
mano). 

[497.] Teclinoloyie. — * Forstliche BerichU mü Kritik über 
das Hauptsächlichste der Litter alxtr des J. 1842; mn J. C. L, Schullze. 
Osterode, Sorge. 1845. 8. ISy« ß. — 2. Uft desgl. Litteratvr d. J. 

1843. Das. 1846. 8. 11 B. — 3. Hft. desgL Journal -Litteratur d. J. 

1844. Das. 1847. 8. 14'/, ^. - 4 tiefL D69$L jQurnß^lAikrai$ir 4. / 

1845. 8. II B. Fr.än.^Ngr. 

' [488.] «(eielilcMe v. «• w« Laut Dresdner Abeadstitg» 
Hir^ 39. p. 933 beabsichtigt OetUnger beifingelmann inieipnig eine 
Unlversalbibliographie der gesanunten Geschichte im weitesten Suuie 
(also auch Kirchen.-*, Rechts-, Kunst-, u. a« Geschichte) heranssiTge- 
ben. Er soll zu diesem Behnfe bereits 10 Jahre hindurch gearbeitet & 
gesammelt, u. alle bedentende Bibliotheken Europa*s besucht haben. 
Das Werk würde in alphabetischer Ordnung in einem Quartbde von c 
140 Bog. erscheiDCü, und die vollständigen Titel von etwa 46,000 Mo- 
Lügraphien enthalten. Alle Titel werden m der beUellenden Ursprache 
gegeben, der Text des Herausg. dagegen der allerem. Brauchbafkcil we- 
gen in franz. Sprache geschrieben« Aller zwei Jahre sollen Kuppler 

jQ^te erscheinen, 

' • - ' Digitized by Googl 
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IBm. m «0) tu-Xmv Ifl Iii dar i% MiMirifl f. «üeMM» 
1S48. Hit I. entkallMi* 

- [490.] Heflffl« — Eine Bibliotheca Austriaca d. h. ein systema- 
tisches Verzeichrtiss aller die Geschieht^ der Oesterreich. GeHamml^ 
/arider betreffenden Druckwerke (Bücher v. Avfsälze) v. kritische IFwr- 
digung ihres Werlhes hat der Archivdireclor Chmel in den ♦Oeslereich. 
Blätt. f. Literatur 1S46. Nr. l beantragt. S. Zeitschrift f. d. Arcki?.- 
Deutschi Pd. I. Hfl. 2. p. 183 — 184. 

MaleriniiT povr vne bibliotheque historique du pays de Lüge; par 
Ferd. Henaux. Y. Bull, du ßibl. Beige. Tom. IV. No. 4. p. 239 — 244. 

* Catalogue de livres principalement relatifs ä la Normandie. Pa- 
ri*, Silvestre et Jannet. 8. V/^ B. (Amt. d. 2 f. Avgusl in ParisJ ^ 

* Bibliographie historique ei topographique de la viUe de Paris y ov 
CeMogve -de tov9 tee wvrages imprimes en fism^ais rtt^i(s ä ihi^ 
#Mre 4e f»is, depsiU le XVe 99ed»Jusqt(au mifis de uavemhre .18111; 
jMT A. Gtrautt 4ä St, Fßrgemt. PiariSf 8. Pt, 3 Fr. Von deaselbM 
Verf., dm wir auch als li«ra«0g. der BiUlogr. bist el topogr. de 
Ffanee <i8d5. Nr. 621) keimea geternt kabeo, tot gleichfliUs eine Bibtio* 
graphie de Paris im * Diettonnaire geegraphiqaei bialoriqiie, adsiai«' 
sifilir, indistriel et comnercial de toea lea aunaiunes de la Frasee elc«' 
Tom. in. (Paris. 4.) erschienen. Erstere (u. letztere, die adt derseibevi 
wohl ziemlich gleicii sein dikrfle, jedenfalls mit) wird als eine Pukli- 
cation curieuse et interessante, enrichie de uotes bibliographiq» tr^ 
utiles pour 1 'histoire de Fans, ancmpfühlen. 

Bibliograßa Yeneziana Y. Yenezia e le sue Lagune. Yol. IL farl, 
2. Venez. 4. Append. p. 79—106. 

[500.] DeMi^l. — Verzeichniss biblio-, icaiio- u. chartogran 
phischer xNeui j^kfMten im Gehjele der Gei^jzrapliie s. oben Nr. 496. 

Geographie deparlementaie classique et administrative de la France 
etc. publice sous la direction de M. Badin ef de M. Quantin. Paris, Du^ 

imchet et c. 12, £aUi. eine Bibüogiaphie de chaque dep^lemoAt o% 
province coloniale. 

StaHsHsck^ferariecIie Rundschau im deutschen Vaterlande. Von 
Bt, Freiherr v. Reden. S. Zeilschrift des Vereins für deutscAe Statin 
4M. ir/]^9. Ci^eif.J)^a87^19a. £naL die Yerzeicknisse t«& lU 
Schriften mit fcnnen krit. Bemerkmigen« . (Die Fortsetinif soll niek* 
ttras folgen.) 

* AmtaleM mtkiologiques dtrisdee prtr DÜrttn cM, Perts. 4. EnUi» 
4n den Jmii- v. Deeemberkeften im Bulletin de bibliogcapkie ar okdeto- ' 

giqie* 

« Üsfire numimaHqw puhL p&r CarHet efiitlaSmtsmjfe» Fmk» 

6. Enth. desgl. am Ende der Hefte reidihaltige bibliographische Nack- 

weisungen. 

[501.] Schöne lüuiiiite u. Wissenschaft. — Ricerche 
bikhogra^cke sopra akuue aniiche poesie storiche; dal Vkomk i^o- 



L.iyiu^üd by Google 



m 



iomb de Batines. V. Appenäice aW ArMffh mt. lHiL Np. W. fft.BO 
l>. 161— 170. Enth. 15 Nr. Soll fortgesetzt werden. 

* BMotkeca Madrigaliana : a BihHof/rttfkkal Account &f Ib« Mvsi- 
€0tmd Faetieai Works pubHshed En^imd dvring the 16 th and 1741 
Centuries mder the Wies of Madrigede, Brntlets^ Afres, Canzonets 
etc. Bf Ei»ard F, BMünk, LL D, LondM, Mmroiif, 6. fi8& IV. 

Nolice bibliographique iur les Romanceros Espagnols, par Bm» 
nef. V. BuU. du BibL No, 11. (NovbrJ p. d09-r-516. Mit fittif auf 
das obe» Nr. 3Sl genannte Werk Ton Walf aber dia ipan. EiMnani.- 

[903.1 mmufß. Obm^h — > iHf Tomoerke du XVI. md 
XYtL JakrkmdtrU, oder e^etemoHsch- ckmolofiecke Ztuammet^ 
Stellung der in dteeem x»el Jmkrhunderten §edrudUem MusikaHen. 
Von C. F, Becker^ Orgmnist m SL Nicolai u. ord. Lehrer des Orgalepiah . 
am ComeartaMim der Musik x» Leipzig. Nebst dem Portrait (umd 
Facsimi/e) des VerfJs. Le^, E.Fleischer, gr. 4. XIV u. 346 5. Pr. 
S2Mr.l5i9|r. Vgl. 1646. Nr. 716. Entli. mehr als 5680 Miiktfiaekfl 
Arbeiten, Mit grosser MOhe und TielenFleisse zusammengestelU. S. 
Lpz. Ztg. Nr. 13S. p. 36». DaaUobe aflg. 2lg. Nr. 904. 1706. (Vgl. 
1846. Nr. 346.) 

* JakrM f6r Mueik, VaOstindiges Veneldaäss der im J. UMt^ 
dn^^dMHsen MueikoMm^ musikaHseken Sekrifiem « . AbbiUungan^ mek * 
den terstMedenen Klaesen aar§{dUi§ geordnet, mit Aufoke dar VertoH 
gar, der Preise^ der Tonarten u- der Teste bei Gesangcompositionen. 

' Berausg. von Bartkolf Senf . Leipzig t Es^pad, dar Signale. 6. 7*4 A 
Fr, 9» Hgr. Vgl. 1846. Nr. 696. 

* MaeikaHsck-Hterariseker Monatsberieki neuer AAiaiMtai, wmtd^ 
koHeekar Sckriflan u. AbHIimigau für das J. 1847. Ata Farieatmng 
des Handhieks der musikaHschen Literatur. Angefertigt von Ad. 
Wafmaiaiar. Le^, Hofmeister, a 13 Nr. od. Bog. Pr. 16 Ngr^ auf 
SekraOpapiarWNgr. Vgl. 1846. Nr. 566. 

* BHHseker Ame^er. üebenieki dernauaeieu Ene keiHungtu auf 
dm Gabiela dar Musik. Uutar MOwirkmigMakrerar redbfirt vom Fraasb 
Brenda. Monatl. BaibbUi xur Neuen ZeUsekrift fkr Musik. La^Kif^ 
friaea. 4. 11t Nr. ä % B. Pt. n, m Ngr. Vgl. 1646. Nr«666. 

[903.] ]jUterar||e«elil€lite. — Dr. Boffmann in Hambaif 
Mieiebtigt, eine nögtlelut TOllsUbidlga BibliograpUa aHar SchrOlai 
aber dIa Bacbdrackerknnst n. verwandte Wissanichaflen in gasaUalil^ 
lieber a. tecbniscber Hinsicht haraaszngeben. Sein HaaptbeslMb4|i 
labai let, die Bacher selbst sa sehen, was« sa schwiaiig es aaah, doch 
■na so nothwandiger ist» Je nngananer a. nunTarlisiigar die bafaiate«» 
den Angaben in den meisten Gatalogen sind. Nementliek sei, ii4a 
Holbann schreibt, in dieser RaeM^ gam vnbiaaohbaf, die 
•MMT'sche Arbeit; diese sei eine Abarailla vndMahtife,aine4«i«te 
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imzttverlSssige. fSthtt einztlce TlieUe der Bachdruckerkuiist s. un- 
ten Nr. 513 tt. 919. • 

# • - ' 

f504.1 AI1>ifi;-eois« — * Essai d'vnc hihliotheque Alhigeoise, 
par Mr. de Combetles-Labovrelie. GaiKac, imp. de Ceylon» 8. 2*i^B, 
Jhr, 60 C. Notice sur les auteurs, au nouibre de L25. 

[505.] ArctffiiO. — ^er spanische Afetin, vom Bibliothekar 
Spiker in Berlin. S. Serap.Ifo, 10. p. 154—155. Die BlbHographen 
kennen nnr drei Uebersetzongen der Ragionamenti. 

[5MJ BM4m. ^ YaU9HMi§ee ekronohgisches Verzeichnis s 
a9er bareB$ gedmekien W^rke JF^am vom Boaäers. A Lutkfbeek 
t$0r die IhUmmdiskeU einer WiedergeM der PhMe§ie m den» 
wieseneehafmeher Voßendeng (Mainz, S^) p, 143^1491 07 Nr. 
Dtran schliessen sieh p. 149-*>1 W ein paar Notisen fiber Buders wi«« 
senschafll. handschriftlichen Nachlass, 

[907.] B^eeaMio* Eine mMannle Avifebe dea Läke-^ 
rinto d^amore de» Boeeeeeie, eom B^HoUteker Spiker in BerHn. & 
Serap. No. 24. p. 376— 377. (Stamp ato in Veneüa per Bern ardine Be» 
nalio, kl B. mit gothisclieu Lellern, weder yüu Gamba, uück von Bru-* 
net angeführt.) 

[508 ] Coinenf u8« — K. f). Havmefs Geschichte der Pädago» 
gik. IL Aufl. Th. //. fSfnfffj. 8., p. 483 — 480. £ath. ein Verzeicbniss 
der pSdagog. Werke des (.oitienius. 

[509.] Couliure. — * lean Baptisfe Contvre. Rhide hihlio^ 
graphiqve, par Mr. G. Mancel, Conservateur de in hihiiotheqne de 
Caen. Caen, imp. de Woinex^ 8. % B, Contare, geb. 11. NoTbc 
1651, 1 16. August 172 8. 

[510.] II ante. — * Bella Letterahtra Dantesca contemperanea. 
Bivista crifica di Giuseppe Picci. Milano^ Tipogr. di RedaeUi* 1847. 
8. 15 S. Nr. ///. di qneeta Bie. DanL Eekratio düUa Bieistu Mmpea, 
iugL 1847. Belr. nater Andern avch Batines' Bihiiogr. Dantesca (1848^ 

Nr. mj. 

Zar HaUeniicken LUeraler, ZweUer ArOkeL Danie', von Ä, v. 
Bemont 8. AHg. Prenas, Zig. 1848. Nr, 6. p. 98—97« fh. 8. p. 9k 

[511.] Be Bri". — Foriaeitmg der MBograpkiMen MiWM^ 
mgen i^er die deuiscken Auageiken von De Bri/s Sammkmg der 
B^en dem abend- und morgenikndi$tken Indien ; von T. 
Weigef. S. Serap. Ar. 12. p. 177—187. Vgl. 1845. No. 538. Enth. die 
Resultate der Nachcollahonirung des Exp. in der kön. Bibl. zu Stuttgart 
dnrch den verstorb. OberbiblioLhekar Dr. Moser, der herzogl. Bibl. 
zu Gotha durch den Oberbibl. Hofralh Ukcrt, der Commerzbibl. zu 
Hainburg durch Dr. Holtmann und des im Besitze Serge de Sobolews- 
U's zu Moskau befindl. Exp. durch den Besitzer selbst.' 

[512.J ütiscFibr* Becherchea kisionques^ gMaio§igue$ et 
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UUerie efe.^ BruselkSt imp* de la SoeüU tjß^ogr. Beige» 6* |19 & 
escL fUel «. Deüeai, Mit PwtraUt Wappen «. dMr 7^8/1 Faceim. 
Vorl. MoBograpliie* ist auf dem bibliogr. Gebiete eioe dcfr erfreulich- 
stü Kf sckelm«eii. Mit seUeaer Vallstindigkitt Teifölf t der Ver£ die 
veile Verzweigiuig der ausgebreiteten berfthmten Familie, an deren 
Spitze Loys Helschevter (geb. 1.140 xa Ldwen und später erst nac|i 
Leldin fibergesiedelt) als Louis L genannt wird. Verl giebt ans 
,ein Umes md anscbanliöhes Bild ibrer rastlosen TbStlgb%tt; seine 
Miltbeilongen darüber sind aiitbentiseben, zum Tbeil noeh nabenntsten 
QveUea entnommen, so dass wir im vorl. Schrift über so manche bis-* 
her noch nicht erOrterte Punkte die erforderliche AufUining erhalten*. 
Der hislor. und genealog. Theil lisst fast nichts zn wünschen flbrig; 
der bibliogr« dürfte am meistett noch der Zusitze bedürftig" sein» 
CaüekUcherweise ist aber gerade dieser letztere Theil von so ?eischie* 
denen S^len Gegmistand der Bearbeitung gewesen, dass man mit 
leiehterliühe die bibUogr. Mängel der vbrL Sehrift zu ergänien im 
Slande sein wird. Vgl. Alkan aind im Bull, du BibL No. 1. (Jan?.) 
. p« BilL du BIbl. Beige Tom. IV. No. % p. 190—131 mit dem 

Portrait aas der 0» Beume'schen Schrift. Bfött. f. liter. Unterhalt. 
i848. Nr. 13. p. 53. Neue Jen. allg. Lik Ztg. 184a Nr. 83 p. 333. 

* Aper0i «vr U$ eneters de la BUliograpUe epidal^ des Eke^ 
ear« et de Mhre «wiem» aieee qvelfue» däeawertßs eiirimee eur 
im Ippograpkie HoüandaUe et Betge da ^^^epHme eieele; per l§ 
UhUi^fkUe CA. M^. CMoUeiegO Parte, Paack<meke, 13. ly« B. 1 Exp. 
migue ^ur peaa de vetia; 15 erp, iwmirotit eur pap. Uta a^Er,^ 
30 exp, fiiMk 9ur pap, de HoUande ä 18 Er.; 900 nvm* eur pap. 
erdinaire ä 10 Fr, 

* Catato$ue fuae cotteclion lres''eon$Wr^le de IHvee fmpri^ 
mie pat les Elievire ^ de formet H foUo^ m 4^ et in 8**, recueitHe 
per vn bibliepkUe pendant ces vingi demieree ans^ee, en France et 
iane lee pe^e dtrangers; accompagni de curkusee noiea bibäegra^ 
pkiquee^ et poavant servir ä Ntude de la bibHograpUe Eltepkienna^ 
htrie, Panekoucke. 8. 3 iV. 10 Fr, One de v^nettee Ekeviriennes, 
Ce Catalogne conprend 340nnmdros formant la collection de plus de 
600 ToL, tUHB. ou piüces, tons avec grands titres , offierts au public par 
M. J. Chenn, sous-chef de la typographie de M. Panckoucke; qni re- 
eena les demandes qui Ini seront adressds pour traiter de tont on 
pvM« de cette coiiect^n. 

' Sar le YirgUe Eltevir CMaeteL 1070. \ im petU Errata per 
JL Gieiw. K. BulUL du BibL No. 1. (Janv.) p. 31- 39. Vgl unten 
Htm 

Catahgae eompkt dee Bipviliquei imprtmdee en BoUande, in -~ 
94^ aeee des remarqnee eur lee Werses 4dii(ene. Per De La Fage* 
ieorim de 4 pagee^ tUre etpa$eß)Z^li, Pari^t imp, 4e Pof^^^mcke. 
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Wf„ 9L Oer Verf. ragt: M le dtre priittttir 4» c«t «pm* <1M), 
J*mis iiidiq«^, sar raflinnation d*uii bibliophile, et coiilre mnm ofi- 
Blmt, qeelea petites lipBbliqaes ^taieit 4e lanMt ia— 16; ayant de- 
peis aoqeis la certitide qii*e11ea sont de format In— H J'ai fiil r^aiprl- 
Mr ce titre, poar 1e peo d'exenplaires ifnt me restenl, eii atertiiiaAt 
leleetearqnelafaii8seindieatio&in'»10, pirloat oi eile te treiTe 
dans rippendice (pages 35 4 49), dena (Ire remplac^e par in^-M. 

[513.] F»bre. — • NoHee hitUographiqne svr Pierre Fahre, 
mideeinäToulmtsB au XV7le siede, avec quelques aper^is svr ie spa~ 
gyrime, parM. De9barreaux~Bemafd(TiMk)y doefevr en m^deein* 
Touhvse, imp, de DculaOinnre. 9. lYi B. (Pierre Jean oder Jean Pierre^ 
Fabre geb. zu Castelnandaiy .) 

[514.] Faust. — Zur Sage vom Dr. Faust; vom Bibliofhpkar 
Budi/i in Klagen fürt. S. Serap. No. M. p. 175. Betr. zwei bis jetzt 
ganz unbekannte Ausgaben; Justi Tlacidii Infclix prudeatia. Lips. 
1598. f*., u. Doclor l ausius, a Tragcdy. Lond. Kil'i. 8. 

[515.] Fificharl. — Zur Fischarf -Lifnnlvr . milgrtkall vom 
Oberbibliothekar Prof. Dr. Keller in Tuhuujcn. S. Suap. ISo. 13. p. 
'202- 203. Betr. Uistoire de noslre temps lüt>U u. Üuomastica II. 1574. 

[olG.] Hmwmtmjw, Vollständiges Verteichniet der Schriften 
Jos. Freyherm v. Hormayfs zu Horlenbvrg. S. de$$m luHikeiikmk 
ßr die vaterUmd. Gesokiekle, CBerLSO P* 35d-m 

Ita^Mpe« — S. oben Nr* 486. 

P17.] Smmm ü'Mre. — ^RieMre de la PaeeHk (fOrlmme, par 
Barth, de BeanregarlL Enth. am Sebtesse ein »ebr als MU Hm. n»- 
tessendes Verzeicbnisa aller Scbrlften, die ftber^dieae Heldin bis |eixt 
«schienen sind. 

pta] Jttnliia. Jantae-LiteriOar, vm JT. üf. OeülHger. S. 
Mamburg, Uler. ir. WriL Btätt. Ifo, 106. p, 83S. Eatb. 15 Nr. 

[519.] JLeeu* — SdiUons ifnprnnies par ßirard Imo, ddev- 
da et äAmeere, da 1477 ä 1483; par E C YaHder Meereelu K BaB, da 
BikL Beige Toul fK No. 4. p. 349 itfi^ Abbild, der Baakdr. 
Zeichen p, 306. .Belr. 150 Nr. Voran geb( eine gesebicltl. Naobriebt 
tberLeea. Ygl.I846. No.569. 

[Sao.] ILBnmm^em cte» Lu Louaagee dee Damaet par 
G. Brunat V. Bult, du BibL Beige. Tool IV, No, % p. 75«- 77. (Ans 
den Anfange des XVUI. Jahibdte.) 

ßS2l.] IiMl» XIT. <- Notes biMiograpkiqaes $vr Ovare 
dcrUs rehHfe a tkietoire da sMe de Louis XtV\ p. G. Brumt. Fl 
BalLdu Bübh Beige. Tom. VT. No. 4. p. 311—918. Enib. 16 Nr. 

[5S0.] •ettbi««». — Var%MmUs der E. M, OetHager' sehen 
SOaifian, & Ckariaari Nr. S4Sl p. 3854—3006. Ans • Woff's 
Eacyelopid« der dentecb. I!lati<AialHtieralnr. 

1083.] r«wie«teB» Zar GaeeMekta der B nmegaha «r 
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nnwüMf ^inm, twi JS» g. Vogel in PmiOi, 8. 8er ap. 1^9. 

[534.] Faartaittlori«* - * MH^groffkiB p^iwMogffiu, 
EM€9 b^U^sraphiqttei etmUra^e» nrr fo^ouvri^et, firagmetu €Qt^ 
träges et opti9aU$9 9pMalmmt contaoPäi mur proverbeM äatu lo«f 
iM kmgues ; nM ^mAppenHee etmlemmtiim eMs tfeoriftiM jMi- 
r4mioioliiqve$. Par M. G. Sh^huiB. FmrU, Potttr. & f7//. «• 990 ^. 
Pr, 10 A*. Ges Stades tris cvrirases et d'ine ezdcnttoa litt^itirt tun 
parbite que possible, ne r^nfermeiit pas seulemeDt le titre met et 
conplet 4e tons les Uvies consacris 4 Tbiatoire des prorerbes et de 
cew qni en coDtiemient des co11ec|iODS plus ou moias ^teodnes, on y 
trouTe encore des notices littdraires tantdt sur les' ^criTalns, taatMaar 
lea ovvrages qai traiteat de cette matiire. 'S. Le Roax de Uacy im 
Ball daBibl. No. 4. (Avril) p. 175—178. Vgl. Bull. dvBibl Beige. ' 
Tom. IV. No. 4. p. 394—390. Voa dem labalte des Bncbes giebt der 
Verf. im Ball, da BiM. folg. Uebersicbt: Le travail de M. Dapl. est di- 
Tis4 ea 35 series, doat qäelques aaes ont, sous le titre d^appendices, 
plusieafs dlTisioBS. La 1. divisioa, soos le titre de Prol^gomtaes, est 
consacr^e aax4crlt6 daastoates les laagoes qai traiteat de Hiistoite des 
prombes. La 3. diTisioa, soos le titre de Collections g^nMes, com-' 
pread nadieation et biea soareat Taaelyse des Recaells rdaaissaat 
daaa «a seal oarrage lea proTertves des divers peuples. Les antres di- 

* irisloas soat coosacrdes aat reevells de prorerbes parttealiers k eba* 
qae aatloa dcrits daas lear langue respecttYe. Voisl daas qoel ordre 
raate« las a classds: 3. Pmerbes hebralqaes; 4. dilaels; 5. ibdoas; 

■ 0,BUlabaree; T.tamoals ; 8. persaaa; 0. arabes; 19. tares ; 11. dlhiopieas; 
lt. diyptleasi 13. maltaiai 14. grcGs aaaiens; 15. grees moderaes; 
10. latias; 17. firaapois (1. appead. : proT. partiealieis k quelques par- 
tiaa de la Fraace, piov. ea patois; % append.: prev. basqust); 18. 
italieas (Append.: prov. partleiiliers ä diverses eoatrdes de ITafte, 
fUT.en patois); 10. espagnols (appead. : prov. en palois, oa dJalectes 
delVspagoe); 20. portugois; 9t. aHemaads (append.: pioT. ea bas 
aüamand, prov. locaax); 9*1. bollaadoisi 83. flaaiaads et beiges) S4. 
islaadols.; 35. saddolst 30. fiaaols oa de Fialande; 37. eslboaieis; 
38. daaois) 39. aaglois (append. : pror. aaglo-amdrtcaias, dcossols, 
gaeliqaes); 30l ea laagae bobtaio*slafa; 31. boagiois et magyares; 
36I.Teiidesf 89Lnissw; 34. pokmais; 35. xingaresques oa bobdmieaa. 
L'oanage est termlad par plasieaia appendices qai aoat coaipaads 
de qoelqaes pibees de la pus graade raretd: 1. L*espki«attoa de diTora 

. temes ffaa^ois qae beaacoup de geos ooafoadeat faat d'ea avoir «oe 
BOttoa natte. Cette opasoole est da pto Boaboara et ^oane la ddfl- 
aHiOft «uwle de r^nigme, des daigaMs ea peiatare et ea paroles, da 
griphe, dKlogogriphe, da rdbas, de la devisot de Tesiblteie, da UdiD- 
glypbe, da paradoxe, da prsMaie, de l'aiioa^, de raphortame, de la 
mariaMij 4a piofübe, de raiapbibegme, d« bai4Mt, da la Mapl- 
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; Aade, du qiiolibet; 2. La tiaductiou IVanc. d une notice curieuse sur 
la tribu des Courtisanes en E^iypte; 3. D'une piece en patois, inti* 
tulee: Lou moutets Guascuus deou Marchan de Yolloire; 4. D un re- 
. cueii deproverbesespagnols avec les e^cpHcations: Hefranes famosisfii- 
mos y provechosos glosados; 5. Heproverbes et sentences russes. 

* Uikarazko zuhvr hitiac etc. Proverbes basques recueiUis par 
Am, Oihenart. II. Edition^ prered^e ifttne infroduction biblioffraphiqve 
CparFr. Michel). Bordeaux, Foye. 12. Die bibliograph. Einleitung ist 
ziemlich umfangreich; sie zählt 182 theils gedruckte, tkeiU band- 
fiohriftl. Werke auf. S. Berl. Uter. ^tg. 1848. Nr. 3. p. ao. 

[535.] Pdetfer. — Vn$ U^ie, par ordre ckronota§iifii0f in 
ma»a§B9 de Jacfuet PekUer; par M. de CUnehamp. V. BuH, du BikK 
, Na. 10. (Ocf,) p. 496—160. 

[990.] Fectoloul. — JT. Ramnar'i GaedUekiB der Pädth- 
gogik. iL Attfi. TkL II (Shtllg. 8J p. 480^403. Enth. PMtalmi- 
Ittteratur. 

[597.] BaitcAi. — IT. v. Rautner*s GesekidUe dar PidoffOfik. ; 

II. Avft. Th. II. CShtttg. 8J p, 479 — 483. Enlh. die LiWWtlur Wotfg. 

. KaUch b. > - 

[528.] Recueil etc. — * RecveÜ gener al des caqiets de 

TaccovcMe e/c. Imprime au temps de ne plus se fascher. M. DC. 

XXV. Metz, itnp. de Nouviau. 16. Enth. auf US S. eine Notice Liblio- 
. grap h iq ue s u r cet ecrit dont la premi^re editioa est de 1633, v. L. H . F. 

aaterzeichnet. 

[529.] Relnecke Fuchs«' — Bibliographie du roman du 
. Renard f par M. de Reiffenberg. V. Bull, du Bibi Beige. Tom. IV. 
JVo. 1. p. 1^2. Betr. das in der Brüsseler königl. Bibl. beüAdUdie 
£xp. der Schopper's«heft Uebersetzusf , FraakC a. M. 1567. 8. 

[530.] Riese. — Aiafirage über Adam Riee' RaclMbuck^ van 
Heller in Bamkart. S. Serap, JVo. a p. 125—126. 

Kleine Notit zu dieser Anfrage, von Dr. Hoffmann in Hamburg. 
5L da$. Ar. 10. p. 156—157. Die AafNige lielr. 4aa Jakr, ia wtlolMoi 
- die erüe A«fi. des bekaantmi Rdcheftbnclies mchiettea seil 
leicht 1618. 

[531.] Selifttitoplel. - * Teekaiitrangmfidid. IMaraiar dee . 
, iekaak^^Me» Geeammelf^gaordn^imdmii Anmerkunfon karaneffO' 
§abän van Anion Sekmid, Cueios der k, k^HofhibUotkak, Wien^Gerold. 
, ax. 11.4035. Pr.n.^nir.^Ngr. Vgl. 1846. Nr. 503. S. 4arfttor 
Bau. du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 5. p. 359. 

[532.] Soalle. — • Noticent: crologique sur Mekh. Fred. 
, Soulie Cf 18477 /Vm, imp. de I'lon. 8. Enth. am Schlüsse em voll- 
stäud. Veizeiclmiss der Soulie'schen Schuften. (Die iNolice ist aus 
dem * Necrologe univers.-du XIX. sidcle besond. abgedruckt.) 

[533.] Tedtentanz* — Zur Litteralur des TodtentanieSf von 
Jdrof. Dr. Ma44mann m B&rim. 6. üet aii. ^r. 9. 129—139. JSaÜi* 
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• 

«M Amigt igtiMatVtdtm Amgabe ( Expliatioa d« ia Dtnie 
- Ii«rti de In -ätfse-Dien 1841). Vjgl. 1849. Ffr. m. . . 

[«34 J V«H». * VarUti» Mbliographiqves et HfÜnires, par 
■ J»$mt€ ä^Reume, capUmine ^orHUertB etc, BnuetH$$^ D€Wame, 
S S. VfL BnlL de Btbh Belg«. Tem. IV. No. 5. p, 897. 

YüriMU MHographifueB. — ÄHCiBH TSIMIre espagnoL Anden 
mafr9 aiknumd; par Brunet. K MIT. «fti Bi^f. iV9. 1. C^unv,) 

VariStet k^Hogßraphiques , parJ, ChmM, V» IbUL No. % (Fevr.) 
P' 77. Betr. Teientit Comoed. Lvgd. Batav. ex off. Eizerir. 1635. 12. 
Vahdtii mfiofjraphiques, F. ibid. No, & et 6. Cilfa» «^^-^ 

• p, dS8-444. Betr. 1) G. Duplesais aber Peines basqaes 4e Decbepare 
publ par Brnnet. Bordeaux. 1847. 8.; 2) G. Bronet, Notes extraites da 
eaUAogne de la bibllotli^iie d*att amateur^ 3) i. Chena fiber Plautl 
Cenoed. Amstel. typte ElxeTiril. 1659. 94. 

Mätanges hibHographiques. ^ IMfres annotes^ signes et 

• ntmpUles, par Arihur Dinws. IIL Y. Svll. du Bibl Nö, 11. CNovbr.) 
p, djK^m. Vgl. 1846. Nr. 603. — Fortsetzung folgt. 

Milanges bibliographiques, — Notices svr deux ouvrages espag^ 
noti fort rtres; par G, BnmL V, ibid. iVe. 1. (Jmv.) p. 17—19» 
Betr. 1) Woirs Ausgabe toe Roisä de Bomances (1848. Nr. 341): 2) 
A. de Fveates^ Caneionere de romanees. 

' XoreM» eiCuriosiiii. hibliographique» par </. BäHard. F. MMa- 
graph, de la France 184S Feuiil. Nr. 3. p. 99—97. New DOilt.pR»- 
posons de pabtier sons ce titre cellea de nos reeberebes bibliogr.» qoi 

• BOUS paraitront de nattire k ofTrir quelque int^röt ou quelque aDOOia«» 
' tien utile h la seien ce des livres, noa pas aisurdment que nous ayona 

la preiention d'apprendre ä nos leeteara draditi des cboses qatit 
' savent aussi bien et mieiix que nous ; mala dans le vaife deaiaiae de 
Tintelligence et des oeuvres qu'elle cr^e, il exfsta vae multitode de 
remarques critiques, de faits curieux, isolös, eparpilles, perdus, qu'on 
simple amateur pourra glaner un jour sur son cbemm, taiidis qu*lls 
' auroiit echappe k i'oeil investigatenr da savant bibliophile ou ä l'iiH 
dex iufati gable du passione bouquiniste. — Fortsetzung folgt. 

* Souvenirs dun Imprimevr Parisien de 1798 ä 1825; ßfälangee 
tgpographiques et bibliographiqves ded. aux Imprimeun et Libratres^ 
Philologues et Bibliophiles par A. Egron, ancien Imprimevr ^LibraHre 
ä Paris. 2 Vols. Paris, Plön frer. impr. 8. Aus dem Inhaltgveneidi- 
nisse des über versteh. Werk ausgegebenea Proqreets bemerke ieh, 
dass die Souvenirs im 2. Chap. unter Anderen Uber die Bibliothöqae 
' foriuee des livres provenant des communaatds religieuses et des dmi- 
gres ä Orleans, sowie über die Bibl de $t. Benoit-sar-Lelre bandeln. 
Der Inhalt der Melang. bibliograpb. ist folg.: Chap. I. Des livres cbea 
les anciens. Librairie des rois de France. Manuel duLlbralre; 9. Hl« 
stoire abregee de ia librairie. Soa developpeaiaBl k i'epoque oü nous 
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«ommes itmis ^ 3. Libriüm cölibses ajioidas el m«decikBi) 4. f liysio- 
logie du libraire et de Taiteur; 5. EclieUe de la librairie; 6. Librai- 

rles speciales; 7. Livres de luxe. Livres plaisanls, ridicules, extraot« 
(iiaaiies, elc; S. Bibliophiles, bibliomanie, bibliolälrie; 9. Catalogues. 
Salles de venlej lü. Ceosure} II. De la coulrefa^oui 12. Relieuxs, bxo- 
cheuis, satineurs elc. 

[530.] Voltaire. — Bihlioqraplite des vuvraqes dp Vullaire 
ei des livres^ arlicles, juycnientSy elc. relalijs a sa pcrsonne et n ^e't 
ecrits. (Premier fragment. Par S, P. Y. de Mosvou. V. liulL da ßiöi. 
Beige. Tom. IV. i<o. 1. p. 32-— 37. linier Bezugnahme auf das in der 
. * Quotidieime Fcuill. du 14 novl). IS32 Gesaiile (On composerait une 
Biblioth^que nombreuse des livres qui out ele publies sur la vie et 
les ottvrages de Voltaire. Une Bibliographie speciale des ouvrages 
publies pour on contre Voltaire, serait une chose curieuse.) erklärt der 
Verf. im Eingange des voi1. Ai iikels: En efTet, une bibliographie spe-- 
ciale des onvrages publies sur Voltaire serait une des choses les plus 
curieuses et les plus interessantes poar Thtstoire lilteraire. Je me suis 
occopöf depuis nombre d'annees, i recueillir, pour cet objet, une foule 
de materiaüx, dont volci un extrait etc. Vgl* dazu G* Bruuet'^ R^da- 
matiOD, ebendas« No. 5. p. 346. 

Bibliopol. Bibliographien. 
{.537.] Andrew, W.» in Bristol. - 

* Dvplicate Catalogue of cheap modern pubHeatiqn, 8. (Anti- 
quar. Calal. 

[538.] Artarla u« Fontaine in Mannheini. Vgl. lS4ß, 
Nr. 6ü6. 

Catafoffue. 8. (Buchliäjiül. Sort.-Catal.) Erscheint vierteljährlich. 
^ [.530.^ Aslier u. V. in Berlin. 

* Catalogue d une coUeclion prrrievse de lirres rares et rifni'UT 
ä vendre, aux prix marques, b. U<iiS. Vgl. Bull. duBibl.Belge. TonLiV. 
No. 2. p ! 24-! il'). ' • . 

[540.] Barster u. in London. 

* Cataiogue af FoiifgloU Bibles, TestmeuU^ Books of Conunon 
Trayer elc. 

[541.] Baldoek in London. 

* Catalogue of Old Books^ bemg a Supplement to his Iwge CatO' 
iogve for 1845. 

[$42.] Bellcliaiiilfter in London. 

* CMogue of attdent and modern Books for Decemher 1847. 
[543.] Bohn« |}. » in London., 

* fieu> General Catalogue of Books, Vol. L London. (Xti>2i^t 
r. 0. WetgelJ 8. IV v, 579 5. fr. 7 Sh, Enth. Works on NatorallV- 
Story, Books ofPrints, ArckitoeiaienNwnisMUitf JiecaldKi|P]|i|SiC|P, Mo« 

FefshM, AM« d. BibL-Wisteasch. 1817. 10 
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taphysic», Law, Medicine, LtagTiage, Oriental and Hebrew Literatnre, 
NorthernLiteratnre, BibHograpky,£iiglish, Irish, and ScoUish History, 
Early Yoyages and Travels, Games, Sports and AmiiseoieiiU. — Vm 
diesem Katal. des m^r als eine halbe Million Büeker ufaisenden 
Bohn'selieii Lagers sollen noch xwei Bde. erscheinea und ngesiami 
folgen. 

[544.] Br«WB« W«» in London. 

* Caialogue of CUutical Likrahire, 
[545.] CoMMsUy, n., in Dublin. 

^ • CakUogue of Simdard Books ^ Tkeology, HUkrnf^ ArU mtd 
Sciences, Greek and LaUti CUusics^ rare Works an hUk Bitlory, Fa~ 
reign Liier ahtre etc. 

[540.] JDaniell in London. Vgl. 1846. Nr. 614. 
* Book-Bvyers' Annual for 1847 ; being a Catalogue of abaut 
Sixteen Thonsand Vohimes of MiscpUanfons Books etc. 

* A Supplement to Book-Bxiyers Annual for 1847 • heiiuj a Cata- 
logue of Books, and populär Modern Works, at gß'eattg reduced 
prices. 

[547.] :Dldot, fr^rcs, Firm, in Paris. 

Principäles Pithlicalions, Jarno. 1847. 8. 44 5. esci, Tüel V, Begisier, 
^ Id. Mars 1847. 8. -44 S. excL Tm Register. ' 

[548.] HowiUnff in London. 

* Caiaiogue of Ms estensive and svperior CoUeeUon for 1847. 
[549.] Hanlce, Fr., in Zürich. 

Verzeichniss älterer u. neuer Bacher, Landkarten , Kupferstiche, 

, Lithographien u. s. w. Nr. 21. 8. 86 S. exci Titelb!. 

Verzeichniss von Büchern y Musikalien, hnrfen. Kupfern u.s,W. 
^C^ml. 11 f. Decbr.) 8. 214 5. excl. Titel. (Mit Ausrufspreisen.) 

[550 ] llelierle» JT. ÄI,, in Cüln u. Bonn. Vgl. 1846. Nr. 625. 
No, XXXIV. Autographen-Cafahg. a 133 & esel, TUeL In den bei- 
gefügten biogr. Bemerkungen finden sich manche Fehler, z. B» in dem 
Art MUtttz. 

}Vo. XXXV, BibHolheca pkltotog. [et ärekaeohg, Verzeickniss von 
Werken aus dem Gesammtgebiete der phihhgiscken Wissenseka^len* 
CA. tr. d. T. Philologischer Lager^Katalug .) a 2765. excL TUei, 

[551.] Hod^sou m London. 

* A Caialogue of the New Books and Engravings puhUsked in 
1Ö46; v:ilk their Sizes, Frices^ and Fubltshers Names. ' 

[552 ] Horncastle, F., in London. 

* Caialogue of Foreign Books just publisheä^ comprising new 
Wrench, ftalian, Spanish and Porlug. Works. 

* A Ja st of German Books and Edüions of the Classics much re* 
duced in price. 

[533.] Rlinetoicclc» F«« in Paris. 
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4brangere$, a 34 5. 

[554.] WLml in Parii. 

Catahgue de Hvres en wmbre ä prix rSditifs, Nitvhr. 1847. 8. V^S, 
im.] lilcflcliinir tt. €. , A. , in Stutlgart. Vgl. 1846. Nr. 635. 

Antiquarische Biätler. i, zwanglosen iN um. 

Catalog No, VI. BihHotheca jvridica. Verzeichniss einer etwa 
10,000 ßänrfe umfassenden Sammimg von Werken aus dem Gebiete 
der Jurtspriideni , Polilik, SfauLs- , rolkci-, Kameral' und Finanz- 
Wissenschaft, (worunter viele WiiiHembergica) so wie ans dem KiT" 
chenrechf, der Staats- Arzneikunde and verwandten Fächern. 8. 196^. 
excf. Titel. Enth. unter and. den grösseren Theil der PrivatbUll. des 
Yicedirectors v. Schölt, Sladlschreibers Klüpfel und RechtscoaralentOB 
Dr. Griesinger. » 

Uppert a. ISclimldt, s. Schmidt in Halle. 
[550.] lioni^iiian n. C in London. 

* A Calatogue ofOiä Bouks , for the year 184S. rnjilainmg Valu^ 
abie and Useful Works in lariuus branches of Ltleratuie, Fortupi 
and English: including Ihe gieat Work on Egypt, pubU by order of 
liapuleon; a [nie sei of the Original Edition s of the Delphin Classics; 
theMusee Fram^ais^ proofs before letiers; and a variety of Galleries 
and yVorks of Art. 

[557.] Mareücq tu €• in Paris. 

• Calatogue genial. 

[558.] Maynard, S«, in London. 

• Caialogue of Maihematical and Philosophical Books; containing 
an extensive Colleclion, from the Earliesl Period of Printing to the 
Present Time, both Englisk and Foreign selected from the Libraries of 
the täte Duke of Süsses, Francis Baily Esq.^ and Thomas H ender son 
Esq. ; tögether tcith Setections from Libraries of deceased Mathematik 
^ens in England^ France^ and Germany. 

[559.] Hellae, P.* ia Leipzig. Vgl. 1846. Nr. 638. 
Catahgve, Juin 1847. gr, 8. Iii S. exci. TiteL WUsenscliam. ge- 
ordnet mit sorgfftliig gearbeit Register. 
[500.] Vaetali» KI« A., in London. 

^ Annual Caialogue of Books, eoniaining sixtg t&ousand vohmes. 
[5dl.] Farker in iondon. 

* Catalogue af Books in alt branches of Educalion. 

Ust of New Works and Ne» EdUions for pubUcaHon during 
Me season,^ 

[503.1 Sclimta^ K W.» in HaUe; Firma: Lippert u. Sclmidt 

Tgl. 1846l Kr. 630. 

jUUifuarisches Verzeichniss No. VlU. Bibliotheca theologica. Ca- 
iaIoQ ton Werken aus dem Gesammigebiete der theobgie. 1847. 4« • 
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Gegen 10,€00 Nr. 

* Änt, Yen. No. /X BibUolheea fwidka «. t« Gegen I4000Bde. 

* Anf. Yen. No, X, Bibliolheca padagogica ti. s. u?. Gegen 
. 4(KX)Bde. 

AnL Verz. No. XI. Astronomtscher Catahg* 1848. 8. 24 .S. 
Gegen 800 Bde. ^ 

Anf. Verz. No. XIIo. Mathematischer Calalog. 1848. 8. 33 S. 
■ lieber 130Ü Ar. 

Anf. Yerz. No. Xfib. Bibliolheca orientatis. Catalog von Werken , 
theils ittj theils über orientalische Sprache nehst Schrijten^ die orien- 
talische Geschichte, Geo(p'(iphie und Literatur bebnffemd. 1848. 8. 
US.€scLfiUi. Ueber um Nr. 

Ar^ Yerz, Ho, XIII, Catalog ii. s, enUidlt Werke aus dem Ge^ 
hißte der lAteraturgesekidite^ Bibüograpkiey Biographie, Briefeanm^ 
hmgen, Memoiren y Kmstgeeekickie^ Geeckiehte ßer Buekdruekerkunst 
'mndverwandler Zweige^ Samm^chrifteh von Akademie Ji, gelehrten Ge- 
seUsekaften «: Porlraits nebst einerSammhmg von Alldeutschen ScMf- 
Uf^ atte seltene Holländ. n. Dinisehe Sekriften^ ältere fr. neuere Clas^ 
siker, alte Gedichte, neue höhere Belletristik, Cvriosa , Alchymia^ Ste- 
nographie, Uistoria naturalis cwriosa, Freimavrer- v. Rosenkreuzer- 
Schriften, Manuscriptej Kvpfcrwcrke , Kmblemala^ Spiele v, Tanzr- 
kunst, Varia. 1848. 8. Gegen 10,000 Nr. 

Ant. Verz. No. XIV. Catalog w. ä. u?. Piiilosophie. 1S48. 8. 50 S. 
excl. Titel Gegen 1200 Bde. 

Ant, Verz. No. XV. Cafalogus Manns er iplorum. Verzeichniss einer 
werthvollen Sammlung von Mannscripten. 1S47. 8. 38 S. exet. Titel. 
COhne Preise.) Dasselbe unter d. T.: Verzeichniss einer wert/wollen 
Sammlung von aUrn Mamscripten (meistens aus dem XIII , \1V. und 
XV. Secnhim, theils auf Pergament). 18 IS. S. VIII u. 38 S. (Mit Prei- 
sen.) 308 Nr. Die älteren Mss. stammen zum grossen Theile aus dem 
Erfurter Carthäuserldoster, wo auch mehrere davon (wie Nr. 45. 60. 68. 
115. 121. 177. 181. 188. 203. 222) gefertigt worden sind. 

Nevrs Antiquarisches Verzeichniss N, I. Mililairische v. Kriegs- 
geschichtliche Schriften^ Karten u, s. to. Nebst L bis IIL Fortsetzung* 
1847. 4. ä'^Bt,'' 

p63.] Schneliler u. Otto In Göttingen. Vgl 1846. No. 646, 
JVd. XVIIL Verieickniss von antiquariscken B&chern aus üUen 
Fäekem der Wissenschaften, 8. 32 5. excL Titel * 
[564.] Stewart, C. J.» in London. 

* Catalogue of recent purchases in biblical, theological, palrisfirat, 
liturgical, ecclesiastiral and miscellaneous Literalure; öeit^g a Sv^- 
j^iement to his General Catalogue. Pr. 1 Sh, 6 d» 

[565 J /S^tralcer» W.« m tojidon. 
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* Cakdopie ofan esfkniive CoUeeHon ofBooka i» En§K$h 
[566.] MroMir» ift London. 

* Caiahgve of 0(d Book and other Cutfings. Cont. 8816 Pamphlete, 
93,697 GuttiDgs and J5,14l Prints. Tgl. Pnblisli. Gircvlar. No. 343. 
p. 371. 

* Ad4enda Catalogue Part L Erscheint in 6 Ab(lieila»gen. 
[567.] Weale, in London. 

* Catalogve of Works on ArehüectureCivi/y Mechanical and Military 
Engineering, Naval Architectvre efe. for 1847 and 1848. 

* Catalogue of Books , Old and Sew ^ English and Foreign, rrinfs 
ähd Drawings, pxirchased al home and abroad^ on Ardälecture^ En- 
gineering , Mechanical ^ Milifan/ and Naval Art for 1848. 

[5f!8,] Weiirel, K., iQ Leipzig. Vgl. 1S43. Nr. 589. 
Kuwiiiager-C atalog, Ablh, XIX. 8. 91 iS", ex cL Titel und Inhalts" 
Vßrz, Fr, 7Vo AVr. Enlh. p. 1—34 Bücher. 

[569.] Weisel, T. O., in Leipzig. Vgl. 1846. Nr. 650. 

Beschreibung der Handschriften im Besitze des Herrn T. 0, Wei- 
gel in Leipzig , vom Stadtbibliothekar Dr. Naumann. S. Serap, Nr. 13> 
p. 199-202. Nr. 14. p. 217—224. Nr. 15. p. 233—239. AV. 17. p. 264— 
269. Betrifft diejenigen Mss., welche Weigel in den letzten acht Jahren 
])es6ssenhat oder noch besitzt, auter Angabe, wohin einige der verkauf- 
ten gelaugt sind. Die von Naumann , Klee u. A. bereits in den Weige^ 
sehen Catalogen vom Jahre 1840 und 1S43 gegebenen Beschreibungen 
versehiedener Mss. sind der gegenwäi t Beschreitung mit zu Grande ge- 
legt worden. 

* Calalog des Bückerlagers* % Suppfemenlkfi, 8. 565. Fr* n. JiNgr» 
Corpus JHssertaUomm (keohgicarum etc. S. oben Nr. 487. 
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Nachträge* 

Bibliothekwisseuscbaft« 

[r>70.] Zeitselirifleii* — lieber Naumann's iJerapeum (Nr. 2.) 
Tgl. Hoifmann's Anz. ia d. Hamburg. Liter, und KritBl&U. 1848. Nr. 63. 
p. 495—496. 

Von den mir inzwischen zugekommenen rückständigen Schluss* 
heften des Reiffenberg'schen Ball, du Bibliophile Beige, Tom IV. Nr fr 
S, 363— 458 nebst Titel zum ganzen Bde. , (Nr. 3.) u. des Pariser Bull, 
du Bibliophile, No. 12. Decembre. S. 533-^604 mit einer Tafel Bücher- 
Stempel, (Nr. 4.) enthalt ersteres eine interessanteMitflielliing Aber den 
Naeblass des Herzogs d'Arenberg von Pinchart, letzteres eine der ge- 
wöhnlichen Uebersichten über die Ergebnisse Pariser Bücheranctioiieii 
Yon Techener. Diese Uebersichten sind meist immer noch das 
Bessere unter dem vielen Seichten und Unwichtigen, womit dieHmvs- 
geber leider nur zu freigebig sind. 

Bibliothekenlehre» 

[57L] BlMlotbeksitea. — Die bereits früher (1845. Nr. 339) 
erwähnte Schrift.* De (OrganisaHon des BibHoike^es doM Paris* 
Par le Comte de Laborde, membre de PlnsHhU. äuUieme LeUre» 

Etüde sur la eonslruclion des Bibliotkeques, PariSf Franck. Avrit 
1845. 8. 52 5, exci. Titei Pr. '•i Fr., ist mir einstweilen zu Hän- 
den gekommen, und ich nehme daher nachliaglich lner noch 
Gelegenheit, für diejenigen Leser, die sich für Bibliotheksbau in- 
teressiren, ein Verzeichniss der darin befindlichen Abbildungen und 
/Pläne, deren weitere Erklärung im Texte gegeben ist. beizufügen. 
Von ersteren bemerke ich 1) Grande Salle projetee dans Ja cour de la 
Bibl. royale ä Paris; 2) Interieur de la Bibl. Bodleienne ä Oxford; 3) u. 
4) hiferieur et Exterieur de la Bibl. de Radrliffe k Oxford, 5) Louis 
XYill. dans la Bibl de Tuileries. Yon Plänen linden sich p. 10 der 
Grundriss der üodleianischen Bibl. , p. 14 desgl. der Pariser köuigl., 

jetsigen riationalhibl., p. 17 desgl. des Londner Bxit. Mnseumai p. 21 
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Mf L taiHl* Bikl SU WoltaUttol, p. SS Pltn des Leteiiuiers . 

4er Ba4elilfi8o1ieD Bibl. , p, 96. 97 Grundrisse vu Dorchscbnitt der köA. 
Hof- n. Staatsbibl. zv München, p. 28 Plan der St Genevi^ye Bibl. z« 
Paris. Femer entiiilt die Schrift p. 32 Projet ponr tue grandeBibl. 
publique proposö par Leop. della Saiita, p. 35 Pr. pour uneBibl. de 
8W),000 Vol. propose par Delessert, p. 36 Fr. de reslauralion des bätimenls 
acluels du paUis 3lazdriii pour la Bibl. myalea l'aris propose par Vis- - 
conlij p.42. 44. 46 Pr. pour uneBibl. publique de ü()O,00ü vol. et au dela 
(pour la Bibl. royale) prop. par l'Auleur, p. 4S Pr. pour uue BipL de 
100 ä 200,000 vol., p. 50 Fr. pour uae Bibl. de 300,000 vol. 

Bibiiotliekejikttiide* 

[572.] Amerik»* — LibrairiP et bibliofheqves aux ttats-Vnis, 
V. Bull, du Bibl Be/ge. Tom. IV. ^(K i\p. 433-434. Enlh. ein paarBe- 
merkuTiiien aus Lyeli's Keise in die Vereinigt. Staaten 1845. 

[ 573.J A*iien. — General Report on Public Instüutions in the 
Lower Provinccs o( the Bengal Presidency , for 1845 — 46. Cafntttay 
Ridsdale. 1846. 8. Enlh. im Anhan^'O p. CXLIV— CXLV General He- • 
turn of the Libraries of the Government Institutions during the year 
1845, unterzeichnet yon Fred. J. Monat, GoTernment Book Agent. Ich 
theile daraus folg. Uebersicht mit: 



Hindoo College, 


3931 Bde. 


Bavleah Schoo], 


799B4e. 


Schoo] Society*sSchool, 2116 - 


' Cnttack School, 


2640 r;. 


PatAaU, 


2706 - 


Bhaugulpore Schoo], 


2267 - 


SanscrH.CoBege, 


4224Wke. 


Bamree Schoo], 


I5f73:.. 


Calentta Midnssa, 


3348 Bde. 


Blonlaiein School, 


iBOWke. 


Hooghly College, 


11434 • 


Dacca College, 


1003 Bde. 


Hooghly Mudrussa, 


2497 - 


Patna College, 


1116 - 


Brauch School, 


2784 - 


Commillah School, 


708 - 


Infant School, 


120 - 


Chittagoüg School, 


1074 - 


Sectapore School, 


331 - 


Chotanagpore School, 


479 - 


Midnapore School, 


127 Wke. 


Chybassa School, 


223 - 


Jessore Schoo!, 


860 Bde. 







[574.] Kiurop»., — Ueber Pertz' Archiv der Gesellschaft f. ält 
deutsche Geschichtskunde Bd. IX. (s. oben Nr. '22) vgl. üeidelb. Jahrb» 
4. Literat. 1848. Doppelh. 2. (März v. April) p. 216—228. 

Ueber Tischendorfs MonnmenCa sacra inediiaBibL (s. 1816. Nr.S5) 
Tgl. dessen Selbstanzeige im Lpz. Bepert 1847. Eft 32. p. 201—964. 

Ueber Schier's Ausgabe von Abnlfeda*s -Geographie nach Lond* n. 
Dresdn. Mss. (s. 1846. Nr. 96) Tgl. Alig. Preiiss. Ztg. 1847. Kr. 913. p. 
1566. Lpz. Ztg. 1847. Nr. 183, p. 3667. 

Ueber Wistenfeld's Ausgabe von Jacnt's Moschtarik nath WieiL 
Lefdn. Hss. (s, 1846. Nr. 96) ygl. Zenk^ im Lpz. Report 1847. Eft. 17* 
p. 197-131. 
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üeber Mone's Ausgabe voo SchaaspfelM tolIillMliri«n9liii» 

besonders r5adischer u. Schweizerischer BIbl. (s, lS4&i<lr. 9()TgL jBoi 
liter. Ztg. 1847. [Sr.43. p.68l*684. ♦ Wi#B, Jahrb. «Ltitont B<L GIVl' 
(Oct.— Decbr. 1H40.) 

[575.] Belyieii. — * Cafalogiie si/sMmafiqv€ lie kt BibihiAe^ 
de laChambre des reprvsent€Mts. ler Suppiement, Imprimipmir (n9m§^ 
'des mrmhrrs de la Chambre. Bruxel/es^ Hayeu 1847. 8l 313 5. VgL 
Bull, du Bibi. Beige Tom IV. Nr. 6. p. 45U. Der Hanpteatalog ist 
Vicomle B. Du Bus, vorm. Quästor der Kammer, redigirt 

Ueber *Cafa!ogue des Iii res de la BibL de CObservaloä^ro^^ 
Bnixelles (s. oben Nr.31) vglBulL du Bibl. Beige Tom. IV. Nr.6. p. 450. 

Ueber * Catalogue des accroissemenls de la Eibl, royale, VIL Part. 
(S. oben Nr. t2vS.) vgl. Bull, du Bibl. Belj^c Tom. IV. Nr. 6. p. 443—446. 

Ueber Van Lokeren's Aufsalz, den Holzschnitt v, J. 1416 betreOend, 
vgl. v. BeilTenberg im Serap. Nr. 10. p. 109—160 aas dem Bull, du BiU. 
Beige (1846. Nr. C 39). 

Cinq Leibes adressdes de Home, du 3 aiTil 1771 au 11 mors 177i 
ä M, L Mercier^ abbä de Sf. Leger et bmiolhdcaire de St Geneoieüe ä 
Paris, par Jacques Jonas Björnslhaf^ snvant suedois, mori ä Safonicki 
(( ancienrte r/tp^sahniqve) en jvillel I7;9. F. BuU. duBibL Beke Tom.' 
IV. iNV. (•> / 397-419. Tirees de la Bibl. royale. 

KxU üiU de diverses noles de Pabbe Mercier de SL Liger conser^ 
eies ä la Bibliotheque royale. V. BuU. du Bibl, Beige Tom IV No % 
11.424—432. 

Ueber die von Lanz zum Theit aus der Burgund. Bibl. mitgedieiNe 
Correspondenz des Kaisers Karl V. Bd. III. (s. 181«, Nr. 33 u. 680} tgl. 
Literaturbl. zum Morgenbl. 1^47. Nr. 51. p, -201. Reumont im Appen- 
dice all* Archiv, slor. Ital. No. 17. (Fir 1847.) p. 69— OS. 

* Avreliiis de acutis passionibus. A't/nc primvm ifii lucefn fdtdit 
mendis quibus scafebat pro viribvs purgavity annolalione criHcu te* 
strnxUVr.C. Daremberg. Vratislaviae, Richler. 1847. 8. 695. iUs 
einem Ms. d. Brüsseler königl. Bibl. Vgl. Lpz. Repert 1848w Hflll 
p.423. 

Ueber die öffenll. Bibl. zu Möns, deren Katalog gedruckt wird, ist 
der * Rapport svr l'administraUon el la Situation des affatas de ia 
vifledeMons fait au conseil communal 4. ocf. 1847. 4. (s.BiilLdli 
Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 6. p. 452) zu vergleichen. 

'576 ] l^äiiemarJc. — Memoires de laSociäte royale des An^ 
ttquatres du Xord 1840—1843. Copenhague 8. 20 — 21. 38. 170— 
171. Id. 1844. Ibid. 8. p, 185—186. /rf. 1845-1847. /Wrf. 8. ;i, 43- 
45. 108. Handelt von der Vermehrung der Bibl. Einen ausfahrtiehem 
Bericht über dieselbe eatb. "^Auliquarisk TidsskriH 1843— 1848u u 
251-256. ^' 

Von der Sckulbibl. zu FltBsJiiirg ist 184& ciA KaMog im Orwsle 
ersckeaeü. 



[577.1 H <* ut!«e Ja land. — In Hannover hat ein Volkslelirer um 
die Verwendung dei Kammern ffir AiiIcLMini: von Ciemeindebibl. und Kr- 
nchtiing von Volkslese -Vereinen , insonderheit um Förderung der ei- 
nen wie der andern darch Unterslttteing nachgMitckl, S, Z>eit8€to 
«üg. Ztg. 1847. Nr. 51. p.434. 

* Ein Werl über Oesterreichs ö/l entliche Bibliofheken twu M0dL 
& OesterreicHsoke ßmer f, Liferat. u. Kunst. 1846. Ar. 41. 

Poll's kiit XL erf ftueod. Anzeige von Vater's Liteial« <L ^ÜraauMb» 
4UMII IL fl. w. II.Avsg; voa Jftig (8. oben Nr. 46 u. 488}, die fsr.di« 
Blgl. W Bibl. tn BerUa svgleicli als Katalog diati» s. Halt. allg. LH 
21g. 1846. Nr. 13Sr. p. tOSi»-1096. Nr. 133. p. mt^Vm. Nr, 134 p. 
1068-1072. Nr. 18o. p. 1073-1080. Nr. 13a. p. 1081— 10S8. Nr. 137. 
p. 1096. Pott «rkennt zwar deo Fleiss des Y0rf.*8 n. die RciehlialHgli<lif 
das BncJiea loliead an» and giebtzu, dass dim zwelta Aufl. im Yai*- 
■gtoiehe xvr ersteren eine ganz vorliefftidie m. sabr hemieMe tu wat- 
neu, wei«t aber darauf hin , dass die 5cbrifl von dem Ziele, na^h da« 
dergl. LiUeraluren zu streben haben , noch weit entfernt sei. 

Ueber die für die königl. Bibl. zu ik»rlin angekaulte Privatbibl. 
des Graleü Mejan s. Bull, du Bibl. Belue Tom. IV. No. 6. p. 440—441. 

Von Henschei's * Calalog. Codd. medii aevi medicor. ac physicor. 
qui mssti in Bibliothecis Vratislaviensibus assei vantur (s. oben No. 
50) .soll nach dem Lpz. Ostermesskatai. 1848 bei Xrewendt in Breslau 
eine II. Pait. erschienen sein. 

Kolde sa<Tt in seiner SchriCt: * Dr. Johann Hess , der Schlesische 
Reformator. Hresi. 1846. 8. p. ()() in Bezug auf die werthvoHe Privat- 
bibl. , die von Hess aus Liebe zur Wissenschaft und zu seiner Gemeinde 
der Breslaaer Magdalenenkirchei an welcher er gewirkt hatte, hinter- 
lawen worden war/dass davon nur sehr wenige nachweisbare Uebe»- 
fiste vorhanden seien. Niemand wisse, wohin die Bücher gekommen 
seien. Dagegen bemerkt Gass in der Hall. allg. Lit. Ztg. 1847. Nr« 110. 
.p, 877—^, dass diese Naabricht falsch sei. Die Bibl. sei keineswegs 
spurlos Torscbwanden, sondern dieMagdalenenbibl. bestizO'iii dar That 
noch Vieles aus dem Hessischen Nachlasse. 

t578.] BesffL — Heber Peteboldt*s Schrillt Flaaeosche Biblla- 
ttek, Verzeiehniss von Scbriilen über den Planenscben Grind zum 
Theil in der iürebe zu Ddhlen b. Dresden befindlich, (a. 184a No. 71) 
' ygU Hofibnami in der Liter. Beil. zum Hamburg, unpnrth. Gorraapmd. 
1847. Nr. 110. Bull, du BibL Beige Tom. IV. Nr. 5. p.353— 3£i3. 

Chronicum Venetiim vulgo Allinale quod prias eäitum än. MDCCXLV 
jvxla Codicem Falriarch. Veneli Seminar ii deniio prodit ex Ms, Co^ 
dice lieg. Bibliothecae Dresdensis. (Cura Polidori.) V. Appendice alt 
Archivio storico Ital. Tom. Y. Fir. 1847. 8. p. VII— XL 9—128. P. 
9—31 enth. SuP Codice Dresdense delia Cronaca AUinate Considera- 
Zioni de! Prof. Ab. Antonio Rossi. 

SchiUersHiiun^^ Veneichnus der ßibüQtM für Gem^Mi tmä 
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Schule in Gohlis, Leipzig, gedruckt bei Fischer, (1846.) 8. 25 S. Vgl 
1819. Ko. 145. Ntdidea der Hn eines Vontuids-llitgHadeB M. 
Frieit, Ar 4le GeiMiade n. ScMe in GoUis eine Bibl. als SckiHer- 
itlllaiig zu begrfindoi, in der daneralvaisammlf . des Leiips. SeUDei^ 
▼ereins Tom 94. Oclbr. 1843 allgem. Beiftdl geftmdeii hatte, gingeii aaf 
•Im eiifiaclie BlUe im BdnanMatte f. den dentscb. Bnehhuidfll m 
Leipn. Yeriegern, sowie Toa mehreren and. deatsehen BnelMsdlen 
se reidl» Beiträge ein, dass bereits am 11. NoTbr. 1843 dem Schiri- 
leluer FMscIier in Gohlis lOÖ Bde anr einstweiligen Verwaltang ibeiw 
geben werden konnten. Die Unterstützung durch wiederholte Geschenke 
von Büchern machte es dem Vereine möglich, dass oline grossea Geld- 
aufwand die Bibl. alljährlich vermehrt u. (im Augenljlicke der Veröf- 
fenll. des vorl. Verzeichnisses) bis auf 550Bde gebracht werden konnte. 
Von den Bewohnern des Dörfchens ist die Bibl., die aus Erzählungen 
f. die Jui^end , belehrenden Werken f. den Landmann, Unterrichtsbu- 
chern f. die Lehrer, sowie auch aus UnterhaltungsschriOen f. die slädt. 
Sommerbewohner des Dörfchens besteht, seither fleissiii benutzt wor- 
den. Die VerölTentlichung des Verzeirhnisses hat einen dreifachen 
Zweck: 1) den Mitgliedern der (iemeiude Gohlis etwas an die Hand 
an geben, am sich mit dem Inhalte der Sammlung bekannter an ma- 
chen und das Ihnen Wissenswerthe zur Durchsicht wählen an hdnnen; 
2) die Geber von der Verwendung ihrer Spenden zu üherzengen; 3j 
die deatschen Verleger, welche Ton der .Scbillerstiflvng noch keine 
Kenntaiss haben , darauf aufinerhsam an machen, n. sie an einer Gabe 
an Teranlassea. 

[$7B.) 9e«9l.~Yon der neuen BibL der Gesellschaft derFremde 
des Taterllnd. Schal-» nnd Erziehungswesens zn Hamburg ist in d. 
Gesellschaftsberichte J. 1849 ein Verzeichniss erschienen, aber 
tehea im darauf folg. Jahre 1843 ein neuer Katalog ausgeflertigt, u. auf 
Kosten der Gesellschaft besonders gedrucht worden. Die seitdem zar 
BIM. hinzugekommenen Bächer sind jedoch regelmässig wieder in den 
Berichten verzeichnet. 

Zu dem Kataloge der Bibl. der Harmonie in Hamburg (s. 1846. Nr. 
662) ist im Dcbr. 1846 die erste Fortsetzung erschienen. 

* Epistafae Ufrici Hutteni, Erasmi Rolerod. , Eobani Hessin Ca- 
selii, Hyg. Groin (ex Dibliolh, publica Hamburg, ediL) annotalione 
insbructae a F, C, Kraft Hamb. 1842. 4. Proqramm. 

G, E. Gvhraver de Jnnrhimn Jnnrjio Commcnlalio hisforico-Httera- 

ria. Vra'isf. 1846. 8. Betr die in der Hamburg. StadtbiR befindli- 
chen Handschriften von Jungius. 

Zum Verzeichnisse der Bibl. des schulwissenschani. Bildungsver- 
eins in Hamburg vom J. 1837 sind in neuerer Zeit, innerhalb der J. 

' 1843— 1846, drei Nachträge erschienen. Es sind deren nun somit neaa 
seit 1838. Zu Ende 1847 hatte man übrigens einen ganz neuen Kata- 

- leg um dmehen begonnen, der Jetzt woU bemdigt isein vird. 
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Ueber Leibnizens gesammelte W erke aus den Mss. der könicl. Ribl. 
in Hannover heraus^?, von Pertz, Erste Fol^^e : Geschichte. 3 Bde. (s. 
1846. Nr. 99) vgl. Allg. Preuss. Ztg. 1848. Nr. 81. p. 751. ~ Ueber den 
4. Bd. (s. oben Nr. 77.) vgl. Literaturbl. zum Morgenbl. 1848. Nr. 59. - 
p. 234—396. - Ueber das von Grotefend aus den Mss. der nittLBiM. 
lierausgeg. Leibniz -Album (s. 1846» Nr* 89.) vgl AHg. PffM. 2Cg. 
.1848. Nr. 81. p. 751-753. 

* LeibmzeM Ermainimg an die Twtschm^ pirm Yeratand v« 
csie^^MT XU üben, emnmi beigefügtem YorsoUag einer Teuieeä§e^ 
eämien GeeeUecknff. Aue äen Bnnisekriften .der M&nift. BihHeMt 
XM Hannover kermfegegehen van J>r* €. L, Greifend. Mmmibver, IM. 
Vgl. AUg. Pmss. Ztg. 1848. Nr. 81. p. 753* 

[660.} Besffl. — Der von mir 1843 Nr 308 •iwilmle • KiUlog 
4er KloslerbibL n OelDM füJut, wie man nioh beneehrlchUgt bat, 
Mgd. Titel: Gatalog der BibliolM 4e8 KMgl. PiiegogU ««lieCiid- 
N9r4]iaweii. 1843. 8. 

* Typographische Sellenkeifen der Bibliothek zu K/agenfurf. S. Oe- 
eterreich. Blält. f. Literat, u. Kunst. ISio. Nr, 81. m. 83. Die im 
Anzeiger 1845. Nr. 160. erwähnten Mittheilungen über Mss. dieser 
Bibl. finden sieb lu Nr. 86 des uaml. Jahrganges der Oesterreich. Blat- 
ter f. L. u. K. 

Die im Serap. Nr. 4. p. C2 aus der Deutsch, allg. Ztg. nutgetbeilte 
Nachricht nher den Ankauf der Besserschen Privalbibl, für die KÖ- 
ttigsberger Universität lindet sich schon im Arzeiper 1846. A'r. 103. 

* Clarorum vironm ad. Jn. Mevrsium epi^tolae (XXllJ er Cod. 
BibK acad. Lips. nunc primum r(f. Ant. Westermann. i>. Arckio f. 
Phüalogie v. Pädagogik ßd,'xXIJI. Hfl. 4. (Neue Jakrb, f, FMiol. 
Fddag. 13. Stipp/, ßd.) 1847. p. 515-532. 

Ueber die neu zu begründende Leipz. Volksbibl. (s. oben Nr. 84) 
Tgl. noch Illustr. Ztg. 1848. Bd. X, Nr. 337. p. 43. Die 1845. Nr. 107 
eDthaltene Aogabe ist so tu Terbessen: Mündeehriflen- Sammlung 
der Mimeimer HoßibHothek van Kack. S. Oeeterreieh. Mit f. L, w. IT. 
1815. Nr. 37. 

* Ueber YaknU Pemandei Äleana und eeine Saeimhuig van Nnek- 
rkkien über die Enidedtimgen und Be$iixemgen der Rorfugieeen in 
Afrika und Aeien bi9 tum J. 1508, enihalivn ui einer Handeekrilt der - 
kenigL BibHoihek zu Münehen, van Praf. Sekmeüer. ns. in den Ab- 
kandluneen der pkBoe^kihlogieeken Claeee der KMgl. Bagerieeken 
Akademie der Wissenschaften. Bd. IV. AbtL 3. Cm der Reihe der 
Denkschriften Bd. 21.) München. 1847. 4. 

.Slui m's Nachricht ubei die Bibl. des Hochstifts Olrautz (s. 1845. 
Nr. i70j lindet sich in den ♦ Oesler. Blält. f. L. u. K. 1845. Nr. 58. 

Bei ichte über die Verhandlungen der königlichen Sächsischen Gesell- 
schajl der Wissenschaften zu Leipzig. VIIL Lpz. 1847. 8. p. !257— 265. 

Eatb« f io[. üauf t über die böhaus«be Uebeiseuung eines der Lieder 
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hi'nüs Wcnters von Böhmen auf eiiiera in der Prager Univers.-Bibl. 
an igr-ruDdeoen Perg.-Blaite, welches jetst iA'deaiMkMUolieii Museuiü 
aulbewahrt wird. 

Die 1845. Nr. 177 angezei^ften IWittheilungen : Manuscripte der 
Biblioihek des evaugel. Ly( eums xa Fressbiirg, finden Sick la dem 
♦Oesterreich. Blalt f. L. w. K. 1845. Nr. 83. 

[581.] lle««l. — * Katalog der G^miui^ialMHMek. Stmüs/rntt 

um. a 

Die SO^OOeBde. sUrke Gräfl. Schaifgolseli'eeheBibl., die sich frü« 
her im Schlosse zu Henusdorf hei Wintmo befiuid, ist in 4011 J. 
I88S bis 1835 an 46n lelstereft Ort Tersetel, and im frepslei-GeUade 
änfgestellt) sowie durch die LiberaRtSt des regier. Grata der tigl» Be- 
«nnug des PnUihvms anging Ich gemacht worden. Ftf Dieje&igen, 
welche die BIM. henntzen wellen , hat man ein hesenderes Leeesimmer 
elngeriehtet Die Bibl. ist heeonders reich an Mss. eher schles. Ge- 
schichte n. Topographie, u. enthält nSchstdem noch viele hehr., mk, . 
und ehinesiiche Haadschriflen. Ueherdies ist mit der EiM. tine Snmm- 
tnng von Antiquitäten, Münzen, Kunstwerken und Natirmerkwirdig- 
keiten verbunden. Schweitzer s Reisehandbuch für die Sudeten, 
lieii. 1846. 8. p. m—h>2. 

♦ UebfT ein seltenes }Vet/i der Wiener Hofbiltlioihek Servehis 
Christianumi resiilutio, S. Oesletreich, blätUr f. Literat, w. hunst. 
1844, Nr. 11. 

Von dem * Cataloe der lierzogl. öffentl. Bibt. zu Wiesbaden, der 
TS?3 zu erscheinen begunßen iiatte, ist IS46 die sechste Abtb. ausge- 
geben worden. ^ 

Ueter * Lulher's ungedrucMc Predigten, aus den Handschriften der 
herzogl. Bibl. zu Wolfenbütlel, heratijjgeg. von Hßck. (s. iSiö. Nr. 128} 
vgl Neue Jen. ailg. Lit. Zig. 184S. Nr. U2, p. 487—488. 

* Handschriften der Bibtiothek in Zwetüy von Frost. S, OeaAorretoib. 
mtf. f. Literat, v. Kunst. 1846. Nr, 4^ 

pBd.] BmylABfL * Cafaiogui Codicim Manuser^ionm Ori^ 
entafttm pii in Mu$eo Britannico asservanlur. Pars tertia, CedÜcs« 
AMiopico» complecfma. Ltmdini^ ünpmsU curatorum ibuH'Bri- 
Uamiei, 1847. f^t ViUCW 785. ä ^CoL €xd, Erjfßta. Heiansge- 
her ist Prof* A. DiUmann zn Tftbingen. Vgl. 1846. Vir. 136. 

Gegen die oben Nr. 134 erwfthnie Schrift finnsen's fiher die Jgne- 
ttanischeii Briefe nach Mss. des Lond. Brü Mnsevm's ist mittliiwiUe 
erschienen: *Die ignaüanisehm Briefe m4ikrneM€it9rKrUUMr. Bin» 
SHreitickrift gegen He^rn Bunsen, von Dr. F. Chr. BavT, Prof der 
Theol. in Tübingen, Tübingen, Fnes. 1848. 8. IV. n. 147 Pr. 27%. 
Vgl Beii. liter. Ztg. 1848. Nr. 41. p. Ü4i., sowie Hilgenleld m der 
* Hall allg. Lit. Ztg. 1848. Nr. 12Ü. u. der Neuen Jen. aUg. Lit. Ztg. 
1848. Nr. 125. p. 497-498. 

< * Lazamon s Brut^ or c/iroMcie of Brümn; a potkoat senMoxon 
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Paraphrase of 0» Brut^ Wace. Now fürst fmUHsktd fikm äle Mfn- 

nian manuscripls in Brifish MuBmtm, accompanied by a literal 

iranslalion, notes anda qrammatical glossary, Uerausg. isl Fr. Mad- 
den, Cuslos der Mss.-.Saaiiiilung des Brit. iMuseuius. S. BiüU. f. liter. 
Unterhalt. 1848. No. 17. p. 68. 

* Incerti Scriptoris Narralio de rebus in hello sanclo qe^Hs a. 
D. MCCXVÜ—MCCXVlll. Primum es mico codice, qui in Biblio-- 
theca Aitlae^-Oraianae ^servatur, ed, J, GMes, London, I84§. & 
IV. 2V. TMr. 

[983.] Frimkretcli« ~ * Catalogue des Manvscrits de ta 
Bibliotheque du Seminaite d^ÄutuHt rddigi par Jlf. lAM, C^fraü du 
1. Vohme du Catalogue giniral des Manuscrits des Biblioiheques des 
eitles deFtanceO Paris, itnpr, royale. 1840. 4. Vl—ZiS. Vgl. 1046. 
Nr. 144. 

Ueber: * Papiers d*^tat du Cardinal de Granvelle d*apr^s les mss. 
de 1a Bibliotheque de Bes an Qon publ. sotisla direcl. de Weiss. Tom. 
I-VI. Paris. 1841—1846. 4 LVII u. 628, 701, 658, 784, 704 u. 635 S. 
Pr. n. 30 Thlr. (s. 1846. Nr. 147) vgl. Lpz. liepert. 1847. Hft. 41. p. 41 
f. u. Hft. 42. p. 81—98 von L. Flatlie. 

* Notice sur quelques manuscrits de la Bibliotheque publique de 
Bordeaus, V. Bull, des arts, 1847. 70-73. 

* Journal iftm bourgeois de Caen 165'i— 1733. JitbUe powr ia 
prem* fois ^apres vn manuscrU de la B^Uaihefue de Caen^ et mnoU 
jMW G, ManceL Caen, Woinez, (ParisO 1847. a 37y« B. Pr. 2% Fr. 

Vol de Bibliotheque publique, Y, BuU, du BibL Be^e, Tom. JV. 
Nr, p. 433. Betr. die EntwendiiDg eines interessanlen Ms. ans der 
Bibl. suCambrai nnd den Verlust einer kostbaren IncnnabeltBibUa 
pauperum, der Bibl. zu Popai. Das erstere M einem Bücberliebbalber 
j;um Opfer; — lesamateiirs deilvres sont mille fois plus dangereux 
que les vers et les rats. 

Für die Stadtbibl. zu Dijon sind Ton dem Maire zwei Mss. Pii on's, 
die Mtilromanie und die Tragödie (juslave Wasa, sowie ein von Piron 
selbst coirigirter Druck der i\Ietron\anie, das erslere iai o0.3Fr. , das 
zweite für 189 Fr., der letzte für 184 Fr. 75 c angekauft wordea. 
's. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 0. p. 441 

[584.] Itesgfl« — *Le palais Mazarin et les grandes habitations 
de viUeet dr mmpagne an dix-septicme siede par le Comle de La 

■ Morde, membie deXinstihUet de la Chambre des deput^, (Notes de 
la quafrikme lellre svr f Organisation des biblioUteque» 4ans Paris. ^ 
Paris, Franck, 1846.- 8. 408 pp. en pelil texte ä deux col, avec [ar^ 

,mmiley fluerons, vignettes etc. (Tire ä i 30 exetnpl.) Vgl. 1846. Nr. IM. 
£ntbält unter Anderen 3^7. einen Bericht des köpigt AMbütcyten 
Cotle vom J. 1717 übet die Frage, ob es aicbt ndgUcli sei, die gMiie 

JmA Bibl. in das Uötel de Nevvts überzpeMelii« S.: SpU. dH.Bftl. 
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Mge, Um. IV. Nf . p. — Zw «i^ftii BiMigMg äücr 

4tr Ymcklig«, wetofce In Mmff eines Nei- «. IMnhnm ktaigL 
BibL gemtekt weriea tiad, hit mb etat Gonni§üOB nMerf esdil, 
die Btdi der BiUief r. de la France IM. FeiHI. Nr. 3. p. 15 ans 
Persoaen besteht: Passy de riastitat, pr^deat; Navdet de ll^st et 
da GoBseil roy. de rUaiTers., .Adninlstrateiir gdidral de ia Bib. roy.; 
CemteBeogaotderinst.; Yieaaetid.; Gomtede Moatalenbert; Big» 
»OB, laemlwe de la Chambre des Depat^ et Ceaseiiler k la coar des 
comptes ; Vitct de Tlnst., Vice-pres. au Conseil d'etat et racmbre de 
la Chainbre des Dep.; F61ix Real, Cons. d'etat et membre de I i chaia- 
bre des Dep., Lanyer; Vicoiiilo d Hauboisaeii; Genly de Bussy; Ed- 
monü Blanc; Rihouet, Conseiller-iiiaiti o a la cour des comptes et 
membre de U chambre des Dep. ; Pouüiet de llnstitut et du Conseil 
roy. de I'Univers. ; Comte de Laborde de l'Inst.: Jules de Lasteyrie; 
Tesni6res; ISisard, Chef de la divis, des etahliss. scientifiq. et litter. 
et membre de la chambre des Dep.: Dunoyer de rinslit. , Conseiller 
d'etat; Baron Portal, jQoüs. d'etat^ AaTaissoa, iaspe^teur geuer. des 
Bibliotheques. 

Ueber das von A. de Troyes nach Ms. der Paris, königl. Bibl. 
herausg. Werk: La Franche Comte de Bourgogne etc. Ser. I. Les 
Rec^s des etats. 4 Vol. 1847 CXLI u 496, 508, 5^, 474 S. (s. id4& 
* Nr. 668) vgl. Lpz. Repert. 1848. Hft. i. p. 29-30. 

Die im Serap. Nr. 2.p. 32 gemachte Mittheilang Aber die Oeffnimg 
der BibL der Sorbonne findet sich schon im Anzeig. 184B. Nr. 173. 

* Le ConseU de P.de FotUaSnes ou fraUi de rancienne jmiepru^ 
denee fran^aise. NouveUe idUUm pubHee ^apres tut manueerU du 
13. eiecie apparlenant ä ta ßikHoikeqve de Jiroyes , aoec notee expH- 
eaUees du texte et des vmiautee Hree» des mmtueerite de la BibUth' 
' tkegue du Boi, par Manier, Paria, 1846. 8. 

[583.] ■•ilMd, — Jnbiaal's Letties sor qnelqaes uns des 
Hss. dein Bibüothöqne royale de La Haye (s. 1845. Nr. 183.) sind von 
der Acad<^mie des Inscriptions et Belies Lettres de Paris mit einer men« 
tion hoiiüiaLle ausgrzeichnet worden. 

Catalogues de la Bibliotheque de Leide, par P. H.^S. C. Rammet-^ 
man- Elsevier. V. Bull, du BibL Beige. Tom. fV. Ar. 6. />. 389 — 390. 
Die gedrucUtea CataJoge stammen aus den J. 1595, 1597, 1607, 1612, 
Km, 1Ü40, 1()74; der letzte ist von 1716. In Betreff des Catalogs der 
BiM. der Gesellschaft 1. Aederlandsche Letlerkunde ist mit gesagt, dass 
derselbe bereits gednirkt sei, und nächsteüs an die Mitglieder der Ge- 
sellschaft yertheilt werden solle. 

Liber ierlius Commentariorvm Henrici Engelini Weiers de Codi-- 
cibus manuscriplis orientalibus Bibliothecae Leidensis contiwualus. 
K. Orientaiia. Edentibus luynboll, Roorda Weyers, Voh IL AmsleUh- 
dami, MüUer. 1845. 8. p. 195—489. Enth. Summa Operis conscripti 
ab 'Al-#as«iet 'IbiwOnar *Ibn- Hablb, et a ilio eins I^o tSbitr 
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Habrb (Um^ntt. £ Gedic« Bibliothecae leydensis 495 «icerpsit Al- 
bertus Meminge. Cum ipso Godice aecnrale cellatain edidit et quae 
tddendir yidebantur supplevit H, B. Weijers. Vgl. Ködiger in der 
Hall, allnr. Lit. Zig. 1848. Nr. 128. p. 1023-1021. Flügel in der Neuen 
Jen. allg. Lit.-Ztg. 1848. Nr. ISO p. 718. Zenker un Lpz. Kepert. 1848. . 
Hft. 20. p. 231. — Die beiden ersten Abiheilungen der Commenlarii 
d. Codd. mss. orientt. Bibl. Leidensis auctore H. E. Weijers finden sich 
im ersten bereits 1840 erschieneoea Bande der genannten Orientalia 
p. 29^-501. 

Das Bonner Schulprogramni 1817 enthält eine Abhandl. des Prof. 
Dr. Schopen über die in der Leidner Univers. -Bibl. enthaltenen un- 
ednten Scholien zu Juvenal s III. Satyre. 23 S. in 4. Die genannte 
Bibl. besitzt acht Mss. des Juvenal, in welchem sich drei ziemlich 
gleichlautende, aber Toa den bisher bekannten abweichende Scholien 
befinden. Der Herausgeber vermuthet , dass dieselben aus der Zeit 
Karrs des Grossen stammen. Zur Probe hat er aus Cod. Voss, («aec 
X.) die fiichotiea «. Glossen zur dritten Sat. mitgetheilt 

[S96.] IteUea. — • Dahn's MitÜieiliing Aber die sttdMsehb Bi-* 
bliolbdi 211 Bergamo (s. 1849. No. ist in den Oesferreicb. BUtt 

f, Lit. u. Kunst 1845. Nr. 62 enthalten. 

* Valentinelli's Aufsatz über die Oninmaniscfae Bibiipthek zuBres- ♦ 
cia (s. 1845. Nr. 260} ündet su h ebcndas. ISr. 44. ' • 

* Intomo aUarifofma delle Bibliolecke Fiorenfine , parole del can. 
€aü> Giuseppe SUoesiri e di Cesare GuasH, JFprenM, ^ograßa deHa 
Pia Cosa äi Lavoro. 1847. a 16 & 

* OsservoLioni^torno al progetio di riarganittinikme dis/ld pnb^ 
hHehi BihHotechß di Pirenze scriUe nei MBCCCXLV da S. L. 0. B. J«-* 

dm de Bians, bibliografo^ socio di varie Mccademie. Firenze^ Ham^ 

peria di Uarucchi. 1847. 8. 14 S. 

lieber Heraeus' Marburg. Doctordissertation : Studia crilica in Me- 
diceos Taciti Codices (s. 1846 Nr. 1 88.) vgl. Hall. allg. tit.-Ztg. 1848. 
Nr. 104. p. 825—832. Nr. iO ».p. 833. 

Sugli Avvenimenfi deW Assedio di Firenze Letter e di Ow. Batisio 
Bvsini dirette a Benedello V ar cht estr alte da vn codice dellaBiblioieca 
Paladna. Prima edizione Müanese. Mitano, daUatipogr. di SUvestri. 
1S47. 8. X u, 3i4 S. /V. n. 27V, ^gr. Gehört zur: BibUoteca scelta di 
Opere Italiane antiche e moderne Vol. 530. 

^^Cmno suUa BibUofeca delia R, VnioersUa di GenevOt 4i JMi§i 
Orassi. Genwa. 1847. 8. 

* Cenno 9vlia Bibiio^ca deüa Congregaziane M ü. MUsia- 
narü Vrba»i di Gmma^ di L, Gra$$l Geuova, J847. 8. Beide Schrie 
len sind bei Gelegenheit der Rinnione degU Scientiflziatl zn Gen«a 
unter die Anwesenden yertbeilt werden, nnd wabrselMinttck gar niobt 
In den Bnebbandel gekommen. 



Digitized by Google 



* Bibliothek der Brera in Mailand^ von Rosm. S. O&nterreich. ßiuü. 
f. Literat, u, Kunst, 1845. Ar. 137. 

* Bibliothek von Mautua, von Winter, C^S^k Ar. i^. £6««- 
das. Ar. 93. 

[587.] Desipl. — * Bibliothek des Käthe drakapitets zu Faäua, 
5, Oesferreich. Bfäff. f. Literat, v, Kunst. ISii. A'r. 33. 

* Bibliothek des Ueitigm Anionius XU Padua ^ von Valenimeäi. 
& Eben das. 1846. ^r,m. 

* Bibliothek des Seminars zu Padua, von Valentinelli, 5. Ebendeu, 
1815. iVr. «9-73. 

VarlanÜ piu notabiK deH Anoninut Croniehetta VoHerrana, IrmHe 
da «n* eodice deßa BibHoieea Roncioniana di Ptalo, da Cesare CfuasH. 
K Arehivh» siorico ttaliano, Appendiee, Tom, HL Nr, 15. Pir. 1846. 
a p. 77Ö--782. 

* Jf. ÜillH dceronis de RepubHca quanhm svperest in paHmp^ 
$B9fo BibHolhecae Vatkanae praecipue reperfum ordtnetvit et prole^ 
gomenis scholüsque ittusfrahim ediäil Ang. Mai. Romae. 184». 8. 

Ueber die 1810. Nr. 193 u. 072 erwähnte Enldeckunfir von Tzetzes' 
MBtacpQCiC. 'Ofi7]ijou in einem Ms. der Valicaua duicfa Malranga vgl. 
Serap. Nr. 4. p. 63-64. 

In Belre(f der vom Papste geslatletea freien Benutzaag der Vatica- 
na (s. 1846. Nr. 194) vgl. Bull, du Bibl. Beige, Tom IV. Nr. 3. p. 200. 

Städtische Bibliothek von Trengo, von Valentinelli* Oesterreick, 
Blatt, f. Uterat, v. Kunst. Nr, 

Geschieht und Beschreibung der Bibliothek des heil, Markus in 
Vtmedig, von Gintl, S. Das, 1844. Nr, 49. 5a 51. (JSchtuss von dem 
im Anzeig. 1844. jV^. 604 erwähnten Aufsatze,) 

La Inslituto de Gayo, descubierla recienlemenfe en vn ralimpsesto 
de lü Biblioteca capitolar de Verona. Traäutida pi>r pn'mera vez 
al caslellano , con notas qne laciliian la intetigencia del te^to, Ma- 
drid, libr. Eiiropea. 184 ». 4. /'r. I8'/a Rs. 

[588.] Russland. — Ueber die DorpaterUniversitHlsbibliothek 
u. die ihr einverleibte t. Klinger'schePrivaibiW. (s. 1846. Nr. 205 u. 
906.) vgl. auch Serap. Nr. 19. p. 299. Lpz. Repert. 1847. Hft. 37. 447. 

Uei»er die Tom Kais. Bm. Slaatoraih Dom heraiisg. und bereits 
1846. Nr. 208 erwilmte Schrift:. * Das Asiatische Museim n. s. w. 
St Petersburg, Bachdruckerei .4er Kais* Akad. der Wissensotefteii. 
(Leipft., Voss.) 1846. 8. XII u. 776 S. Fr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. vgl. Flügel 
, im Lpz. Repert. 1848. Hfi. ^. p. 90—96. In BetrefT derselben ist hier 
. ■tcMrigtich zu erwuhnen, dass die Beilage Nr. 153 den Gatalog der 
Saaskrüaisfi. , Beil. Nr. 154 den der georgieehen u. Beil. Nr. 1S5 den 
der armenischen Mas. enthält. Auch das Verz^chniss der die dritte 
'Ablbeilnng bildenden Gegenstände ist in 149 Nummern von Dom 
p. 112— 1ÜI8 mitgclheilt. Das Aluseuait dessen Bibi. besonders seit. 
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Mte's DirActoriMi eiM posse Berik^mdiaU er)Mtf litt, erbilt seit 
1635 jSbrl. eine Snmme 2000 R. B. za seiner Bereiebannig. 

Oer 1645. Nr, 277 .f«aiaiiAe Slrm^scbe •x:;filAl«gi^ Ubt^t. In Bi- 
blioth. Speculae Pulcovensis contentor. bilde! 4ie 2af 4« dem Tin 
SIme bearbeit Werke: * Descriptioa 46 rObeerratoire aefriMiemiqite 
eentral de PonlkeTa. St Feteraboorg. (Mpiig, Yesfr.) 184S« 4, Pr. 
11.16 Tbk. 

Nach dem Ersten Jahresbericht des Natnrfeiseheiiden Vercias in 
Riga 1845-1846. 8. p. 3. eoUiiett die teellscbaftsbibl., diedeiiHit- 
* gliedern des Vereins wöcbentt. zweiwel» näml. Mittwoch« und Sem- 
abends 3-5 Uhr, zw Benaliong offen steht, 898 Ms. i. Hefte^ deren 
Catafteg gedrnekt ist. 

0J80.] Sciiweden mit HTorwei^en. — Ueber die 184ö. 
Nr, Ct74 erwähnte Schrift: Fortegnelse ov. d. Tilvaext, som dcL Kgl. 
Frederiks UniYers.-Bibl. bar erholdt i A. 1S45. Tgl. Serap. Nr. 13, p. 
404-205. 

' * Eman. Swedcnhonju Adrersaria in h'hros Veteris Testamenli, 
E chirographo ejus in Biblioth. Regiae Acad. ih lmiensis asserv. nunc 
prirmm ediäit Jo. Fr. Im. Tafel, Reg. Bibl Vuiv. Tabing, Praef. Partis 
K. Vof. I. = Diarii spiriluali.'s Partis V. Voi. I. conf. Indicem. Partis- 
uml,^ I. 2. //. /r. ul etAdversar. in libro^ Vet. Tesfamenli» Abdomen — 

' tiber. TubingaCy Verlagsexpedilion. 1840. 8. 32 % B. Pr, 3 Thb', . 

' 35 Ngr. S. 1846. Nr. 329 u. oben Nr. 183. 

Ueher Geijer's Ausgabe der von König Gustaf III. nachgelassenen 
PapieiC aus der Upsal. Univ.-Bibl. (s. 1S16. Nr. 213 u. 074) vgl. Bülau 
in den neuen Jahrb. der Geschichte u. l'oiit. Jan. 1848. p. 90. 

[300.3 ^cliweiz. — Von den oben Nr. 185 angezeigten Bei- 
tftlgea zur Geschichte u. Literat, vorzügl. aus den Archiven und Bi- 
blioUiekefl des Kanton Mrgau, herausg. von Kurz u. Weissenbach, soU 
naeb dem Lpz. OslmesskMiii* liMS des jl. BMudes 4* Ht^ ^Icbsteos 
swpbainea. (Ist erseUenen,) 

* VmeicM$4 der BM$r der TredÜgerMliolkek ut Bern, ßm, 
4«43. a 93 ^ Frtbere Veneiebaisse <i»d tem J. 1800. §. 40 5. und 
fomi.l8S4. 8. 4SS; 

En dem IT03 betansg. «•Galalegns aller BMer der Offeitlleben 
BArgerbibUelbek nu St Gallen, vr«zu berelU 180i u. 1815 gwei Sup*- 
plemente gekommen waren» Ist 1643 ein drittes ersebienen. 

IFon den in der 9t GalHscben katbol. Stiftsblbl. befindlichen ge- 
' eciitditHcben und geographischen Schriften ist 1843 ein gedruckter 
' Catalog ausgegeben worden. 

[äOl.] Spanien. — Cafalogvc de livres espagnoh, ladns^ 
ifaliens etc. proveiiant de la Bibliotheque episcopale de Sagurbe, P^ijrif% 
alliance des arts. 1847. 8. 2 B. Auel. 26 f. AprU 1647 in fW- 
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Bibliothekare u« s. w. 

[SM.] »MlMtoüi in M€iBiiif 611 (f. ota Nr. 9(Nf> M nit a 
BrAdnMr km«S|egebra : 

* BiilorUek^süM$i($eke$ Tatckenhtek fit TMrmfm fmd tfrmm- 
Im. Erster V, xweUer Jmkrg, IM— I84S. JTeMifM, Blm^. IBA 
13. 2 nir. Vgl. Nene Jen. allg. Lit Ztg. 1848. Nr. 13$. f. Mi. — 
Ferner mit A. W. Miller : 

* Asträa, Taschenbuch für Freimawrer auf das J. 1848. IS. iMry. 
Sondershausen, EupeL 1847. jff. 16. 25»/4 B. Pr. n. I TAÄr. 

[5d3.] Benclni. — Nerrologo di Gaspcro Bencini (Canoni- 
CO in S. Lorenzo , Profeasore di linq^ia qreca nel CoUegio Eugeniano, 
Socio ( rdinario e Conservatore dcUa Colombaria, AccadenUco resi- 
dente dcl/a Crusca e Bihliotecario detia IhccardiaHaX da F. PolidorL 
V. Ap pendle e alC Archivio storico JtaJiano y Tom. V. Fir. 1847. 8. p, 
25<^267. Geb. 19. Juni 1775 zu Colonnata, 1 10. Juli 1847 zw Florenz. 
Bencini ist als Schriflslelier geschätzt» und war thatifes Mitglied der 
Redaction dt^ Archiv, storico Ilal. 

Ueber Böhmer 's iü Frankfurt a. M. Fontes rer. Germanicar. Bd. 
I. — n. (s. 1845. Nr. 206.) vgl. Friedemann in der Zeitschrifl für die 
Archive Deutschlands. ~Bd. I. Hfl. 3. p. 289—391; sowie ebendas. 
Uft. 2. p. 200 über Böhmer's * Additamentum secundum ad Regesta 
' Imperii inde ab a. MCCCXIIII. usque ad a. MCCCXLVIL Zweites Er- 
ginzmigshert u. s. w. S. 317-348. (s. 1846. Nr. 237.) 

lieber Dibdin (s. oben 335.) rgL Boll, da Bibl. Beige. Tom. IV. 
Nr. 6. p. 434-435. 

[SM.] «Mb«» Vlcebibliotbekar zu St. Marco in Venedig. 1 1841. 

* Di BwrMmeo ßmnka, memoria det eignor Mienvio ^m-Mmgt. 
r. XeereUatimtiecieiUifdke e Merwrie Mt AteMO KeneAi. 184ft. 4. 

* iMki Auiograß, nmrazione ü Bmrtolomeo €amb«u % IM. 
Garzilli*g Neapel Ausgabe der Groniea di NapoH di Notar 

Giaeomo. VII n. 360 S. Pr. 3 Thlr. 13 Ngr. (s. 1846. Nr. 686.) ist Mtk 
. einem Ms. der Bibl. Brancacc. di S. Angelo Nilo besorgt. 

Von dem von Gaudeau in BIois iü Veibindung mitA. Pean, L. P4^e, 
H. G. Clor und F. G. Gerard herausg. Glossaiie l*iaü(;ais polyglotte 
(s. 1846. No. (i87) ist erst Toni. I. Fans, Delahoussaye el Cbaude- 
saigues. 1846. 4. CLXXII u. 551 gespalt. exci. TiteU Pr. a. 9 Ibir. 
10 Ngr. erschienen. 

lieber die von St. Genois in Genl auf Anordnung des Provinz.. 
Raths veröffentl. Ausgabe: * Inventaire analyt, des cbartes des comtes 
deFlandre. 18(3 — 1846. 4. (fs. Iö46. Nr 25ü) vgl. Zeitschrift lür d. 
Archiv. Deutschi. ßd. I. Hfl. 2. p. 197—198. 

Ueber Oersdorfs in Leipzig Ausgabe: Amobii advers. natiohes 
hbb. ed. Oehler (s. 1846. Nr. 357 n. 688) vgl. Nene Jen. allg. Ut Ztg. 
184& Nr. 187. p. 748. 
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üeber Giampieri's in Florenz Ausgabe des angebl. AriosCschea 
Rinaldo ardilo (s. 1846. Nr. 259.) Tgl. BoU. da Bjbl. fielge. Tom. IV« 
Nr. 1. p. 62. 

[595.] C^iordano, ßiblioiecario emerito della real. Bibl* 
borbonica , T<;pettore degli scavi di antichitA, bat herausgegeben: 

OpmcoU iatmi eä italianü l^apoli, tipogr, del Sebeto, 1845. 4. 
172 5. 

[596.] OrÄberg^ af Heinsö, J* , grossherz. Toskan. Kam- 

merberr und Privatbibliothekar des Grossberzogs zu Florenz , f das. 
39 INoTbr. 1847. Geb. za Gannarfve auf der Insel Gothland 7. Mai 1776. 

NecroUnfO äi Jiseopo Griberg da Hemsö , di Alfredo Revmonf. V. 
Appenüee off AtdUi^ia tlor. IM Tbm. K. Fir. 1847. a p. 267— 27a 
Bimuo Gnmologieo dei prindpaii icrüli di JaeofO €h^ber§* F« 
Ikid. p, S78— 98D. Uibttr Gr&berg*« Schrifteit Tgl; tueli Lpz. Reperi 
* 1848. Hli a p. m 

. [897.] ChrftsM In Dresden liatlimMg.: 
Das dttMle Mikrchm- und Lfigeadenlbueh dBi difUtUchen MUM^ 
ßUer$, oder die GestaRcnummm, zum ersten Male voUständüf aas 
dem XoMiifeften Devfsehe übertragen, aus gedruckten witf im^e- 
drwektea Qveilen vervoUeiikidigt, mit Anmerkmgen und einer Abkand-* 
lang über den wahren Verfasser und die bisherigen Ausgaben und 
Ueberselzungen derselben versehen. Zweite wohlfeilere Ausgabe. 
Dresden und Leipzig, Arnold, 1847. 8. XVH!, 286 u. 318 S. Pr. 
mir. VlNgr. Ist die alte, nur im l Tbl. p. 273— 286 uragedruckte 
Ausgabe vom J. 1842 mit Hinzufügung eines Inhallsverzeichn. p. IX — 
XVIil im 1. Tbl und einiger Zusätze und Berichtigungen p. 315—318 
im 2. Thl. — Ueber die von Grässe veranstaltete Ausgabe: Jacobi a 
^ Yoragine Legenda aurea (s. 1846. Nr. 263) vgl. Hall. allg. Lit Zti;. 
1847. Nr. 144. p. 1145-1147, sov^rie Ebendas. Nr. 149. p. ubec 
•Grässe*s Sage vom Ritter Tanhaiiser (s. 1846. Nr. 263). 

Zu den oben Nr. 240 über Grille's in Angers Schriftsteilerthätig- 
keit gegeb. Mittbeiluagea vgl. BuU. da BibK Beige. Tom. lY. Nr. 6« 
p. 441. 

[598.] Jäelc in Bamberg (S.obenNr.345.)ballieraasg.: 
* Valk9-Bibellexicon für Katholiken ^ nach dem Maeter md mit 
Benutzung der besten biblieeken Wörterbttcker älterer tr. neuester Zeit^ 
MU mehr aie 9IQ0 in den Test gedruckten Abbildungen. Uef. 16—18« 
(Lauch-^Pard^Jle^^, Bmimgärtner. 1847. 4. «6^. IV. <i ly^Kgr, 
Z« dea oben Nr. 947 Aber J ovy in Paris ans der Eibl, de la Franc« 
eiwikalen MittheiloDgaii Tgl. Boll, du Bibl. Beige* Tom. IV. Nr. a p* 
453. 

Ueber Klemm*s in Dicsden Allg. Knltnrgescbichte Bd. VI. (s. oben • 
Mr. 949) Tgl. • Wiener Jabrb. d. Ut Bd. 191. p. 136-153. Meidelb. 
labrb. d. Litmt. 184a 9 Doppottft (MIrz n April) p. 314-3». Ii« 
tmturbl nun Morgenbl. 184a Nr. 35. p. 140; sowie am leiztern Orto 

11» 



i^iy u^od by Google 



464 



[M.] MmrUm in Paris. (S. oben Kr. 9B7.) Di« UcMMtnmf 

^er seiner Schriften ist noter d. Tilel erschienen: 

* M CI»äii4Uiou des MauekenfeMckUchU durtk dlfe F^mteH^ oder 
Eniekmg der Bemmül^. EU von der Akademie FirmkrekAe f#- 

. krMes Werk. Zweite eer^»9erie u, permekrie Auflege. iMerfrs^ 
gen von /. Leutkecher. Mii Varwori und Anmerkungen von F, Nö$$eiL 
»realem. Schult, IM?/ 16w Fr, 3 7M% Vgl. BUUt f. Itter. Oaierhalt. 
; 1849. Nr. 186. p. m-m. 

Z« aen eJ)«n Nr. 393 ikher Nodier in Paris gegeb. Ittlerar. MtttheU- 
. vngen ist hinxnzaüägen : 

Dms Lette» de Jf. Oor/M iVod^. V, Bult, du BibL Nr. 13 Cl»4e. 
. 1847.; p. ö«5-567. 

Cmi] V. Oertel« Collegienralh nnd Kais. Bibliothekar in Pe- 
ters bin i: , t das. 28. Sptb. 1847. Er war aus Sachsen gebürtig. 

Ueber Pe rtz' in Berlin Schrintafeln (s. 1S46. Nf. m) TgL Ztschrift 
i. d. Archive Deutschi. Bd. I. Hfl. 2. p. 200-201. 

Ueber P i n d e r's in Berlin Ausgabe: Itinerariam Antonini (s. oben 
. Kr. 291) vgl. Bull. duBibl. Beige Tom IV. Nr. 6. p. 435^-436. 

[601.] Rftblyer, Hr., J. F., Privatdoc an d.„UniTenit. v. 
Guslos der kön. Bibl. in Breslau, hat herausg. : 

* Kritische Untersuchung en über den Inhalt der beiden Briefe des 
: Apostels Paulus an die Korinthische Gemeinde ^ mit Rücksicht auf die 

in ihr herrschenden Slreitin keilen. Ein Beitrag zw Erklärung der bei- 
den Briefe. Breslau, Aderholz. IS48. 8. 15 B. Pr. 1 Thir. Vgl. De • 
Welte iader Neuen Jen. allg. Lit Ztg. 1848. Nr. 310. p. 837-*840. Nr. 
. 311- p. 841—843. 

Ueber Reich ardl's in Tübingen Gliederung der Philologie (s. 
1846. Nr. 300) vgl. Hall. allg. Lit. Ztg. 1848. Nr. 84. p. fi70*-07J. Nr. 
8S. p. 674-(>80. Nr. 86. p. 6S8. 

lim.] Helffenlieri^ in Brüssel (s. oben Nr. 297) hat herausg. : 

* Memoires svr ies sculplevrs et arekitecteß des Pügs.'Bß9t, Bnt- 
xelles. 1847. 8. 66 S. Pr. IT/^Ngr. 

Von Keiirenherg'schen Schriften der Terhergehtndtu Jahre sind 
■ i^achträglich noch anzuführen; 

* Porlraiis d'imprimevra et de libraires , le libraire F. de Los-Bios 
^ dAnv^-s. 8. (Besonderer Abdruck ans den BaU. du fiihl Beige. 

T. II. Nr. 5.) 

f * Etat de iholel de Philippe-Ie-Bel, Duo de Bovrgogne en fan 1406 
. ä Brnü^elfes. 8. 44 5. (DesgL aus Cenuaiss. roy. d'hist. CoiDpte<?BeQdii. 
T. XI. Nr. 3.) 

j • • Chanoinesses de Denain. 8. 28.^. (Desgl. ebendaher T. XII. Nr. i.) 

* DeducUon et nanatinn de l'eslal et conduicte de la viile de iWa- 
^ HneSy durant les demiers frovbles de ces pays. Relation inedite fU" 
i ¥f»ß^i .^H^ (Desgl. «bea44tor X. m Nr. h) ... ^ 



* Nouveaua; estraits d^une Chronique de Flandre inedite, commen^ 
ganten 1294 el finissant vers fan 14f>8. 8. 11 S. (Desgl. aus Acad. 
roy. de Bruxelles. Bolletins T. XII. Nr. 7.) 

* Qur^'jues v/mrft's inr<lffc\ rclu>o:es de la fnuisoti dAve^^ncs et 
de Hai/taut. Inseriptwn de l anden Conseii de ßrabanL Q, SS, (ilesgl* 
el)endaher T. XIII. Nr. 5 ) . - : 

* i^otice svr Henri Velluye, de ll>n/. piv;r .^-errir ä Ihistoire du 
joiirnafisfne en He/gique. 8. 24 S. (Desgl. ebendaher T. XIII. Nr. 7.) 

• * Quelques mols svr le plan ä adopter povr la rSdaclion de la 
Biographie Beige, 8. 4 S, (Desgl. ebendaher T. JÜU. Nr. 9.) 

[COS.] Keinaud in Paris hat herausg.: V 

* Relations des Yoyages fails par les Arabes et les Persans däkh 
Vinde €i ä ia Chine däns ie IXme siede de fere chrelienne etc. Tom, 
L-^fl, PafiSt fyitpr. foyäle. IS45. Vgl. Wetzstein in der HaK. «ilti 
m Ztg;i847/Wr; 189. p. 3a8-^/;«r. IflO. p. 362-^ - ^ ^ 

* Hieloire de (ArHllerie* le pariie. Du feu gregeüis ^ dei f^u^ ä$ 
gierte ei des originee de (a pauäre A etmon dPtSpren ies ^rMit kon* 
t^att:r. mnehts XVtt. Fmis, Ihmaine, 1845. 4. Ft. 13 IV. Mi«M4 
tfas^eber: Fav^vCapftaine d'arüUMne: Ygl.*FlftgdI ki M ^^ im 

m tu. 2^. 1843. m. ?y. p; ads^'^. - • 

^ Les SittneeÜ äi ^4rh% piMkä tn tärab9j ^«ct^ C oMMiki äk^ 
ehoisi par SUvesfre ße Sac^, pw^c^iejine 44ifiotiif^ye svr lesmanth' 

scrils, et augmentießpn chöki4e!no,iesMstQ^ 
fran(;ais. Tom. /.'/»fl^V, mK/r<^y^«..4^ 

40 Fr. Auch mit arab. JUel. \B4», Hr, 696; MÜlMrailsgflei^DtKiil* 

homg. Vgl. Lpz. Repeiii' l847>afty ai;.p.-413«-«4: «äII.-aMivm 

Ztg. 1848. Nr. loO. p. 41-44: • " ' ' "V,'^^ 

Uebei Kieiuei \s m Weimar Ausuabe: Biiefe von .uii,4,,a%,^he 

(s. 1840. Nr. 313) vg'. F.eil. lilei. Zig. 1517. Ar. 50. • • • . 

Ueber Secchi's m J^inn Entdeckung in Betreil der Ilicroglyphöü 
181f>. Xi . 319) vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 2. p. 112. "''^^ 
' t i el e mau [1 iu Biga 184G. Nr. 698) war zu hru(]ueri»hüf^ iü 

lavland Ii. Uclbr. 1773 geboie«. - 

Üeber IMvCrfs in Gotha Geographie der Grieclien ii HümCr. Th.lIL 

(S, 1841). Nr. 334) vd Ditlrich-Fabiicius m doi Zeil> cUnfl f. d. Alter- 

thumswiss. 184/. Hit. VII. Nr. 77. p. (iI2-üi6. Nr. 78. p.l)U-ti24. 

No. 79. p. 625-029., sowie Mail. aüg. Lit. Ztg. lUhM^ü '^U^nJ^'t^^ 
■ 740. Nr. 238. p. 745—752. Nr. 239. p. 75t)- 760. * ' ' ' 

A. Cl. r. Valery, königl. Schlossbibliotiiekar zu Vers^^ijJ.e|^Jna^. 

. thtoon, + 14. Jan. 1847 zu Versailles. (S. ISM. Nr. 336.) 

Ueber Weil 's Ja Heidelberg Geschichte der Chalilen Bd. L 

(g. 1846. Nr; a883 *jft«l«t<. n^r. üirt«:^^^^ fj.^* 

«f^l n'ta* kl eb n\'>i^e , ffimijirfB'i sb ltev*^»^;l'J »Wv»t»j^.fl#W»A^ 



Privatbibliothelien. 

[604.] Alkemade. ~ * Brief vaa Dr. G. D J. Schotel aan 
' Prof. G. W, Vrrcde, ovcr erne hcrupmäe Versameling van iiandschrif- 
len en Oudheäen, etc. s Htrtutjcnbt)s( h. 1847. H. 47 S. Mil t mem 
hacsimile. Auct. 17 Jan. 1848 aus dein Besitze Com. Aikemade s. 
Vgl. Bull, du Bibl Beige. Tom. IV. Nr. ti. p. 4 )() 

[|605.] Bourbou« — Catalogo de Volumi }fss. del Nores che 
$§no presso 5. A. R, Don Ludovico di Borbone, ed erano di casa 
BeeeadelH di Bologna. V. Sloria della Gverra di Paolo IV confro gli 
Spagnuoli scrilta da P. Norei, C^cMvio 4lar^ HaL Tom, XUO fir. 
8. p. XXVIII—XXXIIL 

[00$.] CMterMUil. — * CaUUogo della Libreria prioafa Can- 
ienanii uUtente in Bohgwtf via Tesoreito 4i Sa» MaräaOf iVo. 1483^ 
da vendersi in dettaglio, Bologna^ Hpograf. delC intfUuto deUe mcH' 

[607.] CUmay« — Jnoeniaire'dei tabteans, hffovs^ Htres^ ta- 
piMsmie$t etc. d*Ale:pandre d Arenberg , prinee de CAimojff eie,, mort 
^ 1039; pubNe pw Aieof, Pinckart V. BulL BihL Beige. Tarn. 
iV, A>« 0. p> 375^387. Das OrigiDal dieses InTent. befindet Sick \m 
^chive zu Mens. Der hierher gehörige Theil lavtel wie folgt: 

Maouscrite et livres imprim^s. 

Huict f:,T^nds livres illnminnz snr parchemin, represenlanl les Tillei» 
chastellenies et villages d HaynauK, et d aultres provinces. 
livre avecq la ronvert en brodene sur veiour violet, y estant lee 
armes de Mc^esie Calholique d un, et de l'auUie cosle les armes 
de Cray ausquels sont depalncts sar parchemin les armoiries de toas 
les Chevaliers de Tordre de la Toison d'Or, depuis Tinstitntlen dvdioi 
ordre iusque le premier novembre mil six centS et devx) tvee sa 
€USlode dorn et foure de ve!o!ir ronc:p. 

Hisloriae Juliao sive singtamala heroica : 3 vol. 

Urbium praecipuarujn totius muadi über ietüus; in fol. 

Germania et Galiia sectindi et tertii regni in qnarta menarebia, pan 
prior; in fol. 

Thealrum genealogicvm osiendeas oues onninii statma tailias» 

etc. ; in (ol. 

Opera Ambrosii Parvi, Regis primarii Parisiensis chirurgi. 

Tomus primus in palma de famiias quae in monarchiis tribus prioribos 

' reram potMae sunt; in fol. 

-Ovarti iomi atqae itidem quartae monarehiae pars peetiema; in foL 

Julius Caesar sive historiae Impcratonim , Caesaruinque Romanornm ' 

■ ex antiquis numismatibus reslitulae, Uber primu<;. 

Xivre escript a la main avec la couverle, de cuir bouUy noir intilule: 

Dialog! tres filii ad patrem. 
AuUre li?re eserit 4 la main, intitnle: Grammatiealia. 
Aultre livre escrit k la main, intitule: Rhetorica et moralia. 
Livre in folio couvert de cuir noir boally escrit h la main, inütuld: 

Militaria. 

Auiue livre m [ulio couvert de parchemin, escrit de la main de fen 
Son Excellence, estant ledict pnilosophicq. 
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Aiiltre paralBe livte wertt tussy 4« 4t Miii 40 SaÜcte BTi^tMumUt 

eslaut aussy ledict philosopliicq. 
A4iUre livie in loliu avec la couvert de cuir boully nour aiKiuei sont 

painctes toule sorte de flcm s. 
Bibliothecque Antoine du Veidier, de Yauprivas, in iol. 
Avltre lim eccrit k Ul mßki cmreti de cvir aoir, intitiil4; Pro£odta| 

opnseiUttm Georgii Haloini, Gomminil domlaii, de carfflinibiis et 

versibus, etc. 
Item (lix-huict livres en jiiusique. 

Item uQ livie in quarto couveit de cuir rouge, avec les arme£ de Croy^ 
■ intüale: Vita de tuUi gli Impeiatori. 

Conectum mam oorptis omiiam libronmi hebraeornm, graeconiii et 

latinoruiU) in 4.^ 
Lucio Funcio della antiiicitta della cittii dl Roma; in 8.® 

Het schilderboick. 

M. Tullii Ciceronis de oratione ad UiHiifiini liatrem. Uber primus ; in 4.<* 

Fetit Liviet couveite de parcbeiam, lutiluie: Tiaedestinationis nola. 

Tolüi Ciceronis de offioiis, Uber tertins. 

Johaonia Henrici Ultrajectini praxis medicinae nova ratio. 

Catalo^us novus nundinanim venaliiiin, Francofuiii, amio 1592. 

Bibiiotiieca classica sive catalogus offiGiualiSi etc. 

Libri hislorici.... et politici, etc. 

Uyl leggmglie op den metamorphosis Ovidii Nasonis. 

Gonavltatioaa ei advis prins ea la cause da fen ducq Gharle contif 

la dachesse de Longneville. 
Quataor poeticse et ad rem metricam pertioentes libri. . 
Juris utriusque matenae et liluli ordine alphabetico. 
Joannis Ma:ianae HiS{»arii, Societatis Jesu, de pondenbus et mensaris. 
Fhilosopliiae aiUuiuüuo a Deo humanarum bibliolliecd exotica. 
ietaoie Mariaoae, de Soeietale Jesa, de lege et legis iastitatione , 

Hbri tres. 

Sacro sancti et oecnmenici coiicilii Tridentini canones et decreta» 
Decreta sinodi diocesanae Antverpleo^is, aniu) IdlO. 
Instilutionum dialecticarum libri sei. 
Augustmi äumma dialeoLica. 
Jalli Caesaris eonmentariL 

Aultre livre coaveit de cuir noir boally, escrit ä la mam, intitule: Opas-» 
culam de carminihus et veisibus Georgii Haloini, Comminii domini. 
Un semblable Uvre de tr6i> -notable et aacieone fainiile des comtes 

de [Nassau. 

Aultre livrc avecq le couvert de parchemin, conteoant diverses cartes 
da Paffs-ftas. 

. Du gottrernement de la cavallerie legere, compose par George Basta. 
Artillerie, c'est-ä-dire vray instruction de l'artiUerie et de toutea sos 

appartenances. 

Premier livre des histoires de la navigation des Indes orieutales ptr 

les Hullandois, imprime l'an 1609. 
Obsidio Bredana. 

L*histoire romaine, contenant tout ce qai s^est passe de plus memo- 

rable depui^ le commencement de I'empire d*A«iaste ioi^ae 4 celoy , 

de ConslaHtin-le-(jiand impnme l an itiUö. 
Du maniement et conduicte de l'arletdesfaiDts miiitaires, pai t ianvoU 

de Belleforest, imprime Tau i ilh 
Les oeayres du sieur...., garde des sceaox de Friaee, Impcimd Tan 1618. 
Admiranda narratio sive de commodis etioeetel«» «Clil^as Virgiwaf» 

imprime lan in foL 
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Et faulconnerie de Charles d*A#MML ' • 

Le chemiu de la vie rternellp, compose par !e R. P. Antoine Sucqiiet. 
f resor du chartre, contenanl le tableaux de tOHS iepays daiiioade,eA- 

richi de belies desrriptions 
Dictiouuaire rran^ois et allemaDt. 
Le neufidsme et treistesme temes du fllmai« finttfo4». 
Les nooTelles de Lancelot. 

His»oire naturele nt moialle des Indes, tanl orientales qne occi4e»iÄW. 
La piperie des miaislres et laulcete dela relligion preteadae. 
Le paiddis du prieur, dn R. P. Loys de Grenada. 
Les discours uulitaires du sieur de Praissac. 
Seeonde üTre des secrels des finmioes ^ Ff mce. 
Conbat k la barri^re faict en court de Loraine Tan 1Ö27. 
Un livret dore, tntilul^: LeMiroir du pöchenr pMttiteBt, partie pt»» 
miere. 

L*Astree de messire Honnore d'Urfe, tome III«- 

Foliticorum aphorismorum Silva per Lambertam Daneum, 1963. 

Le» sept trompettes ponr esvelUer les p^henrs el M«iit 4 ftUrt 

p^nitence. 

Le mantelet de rcsponx. 

Advis importants et necessaires ä diverses stali et ^radi di persone di 

Keverendo Padre Ja( iiilo. ' - 

La parlie d uu livie des battimens anticques. 
ftem, un litre cenrert ^e enir noir am lenies sortes de flenn patectei 

au vif. 

The^tre de l'univers, ronfenant les carte^ de tout le monde 
'Les ambassades et negosiations de i iUastrissime e( r^rereftitiisuie 

cardinal du Peron. 
Letlres de rillustrissime et rÖTerendissime cardinal d'(Jssat. 
Joan. Ja. Chiffletii patrieii censnlaris et arehiatri moatini, de per- 

fectionibus moribusque divinis libri XIIII. 
Des entreprise? et rtises de guerre. 

L'aiphabethe des soldats et vray esciaircissement de Paijt miliiairs. 

Jo. Jac. Chiltietii de iinteis sepulehralibus Christi. 

Nicolai Vernulei Academia Lovaniensis libri tres. 

De summo bono et aeterna filieitatis beatitodlne bcmlMs Uteri -^iwtnef. 

De vila Francisci Xavevii libri sex. 

De formatione foetas Uber, ia quo osfonditor anima« ratteaaltai in* 

fundi leilia die. 

Le royal jeu des eschetz aver sou mvention, seauce et praUcqae. 
Institutionum grammaticarum libri quatuor^ 
Iinagines docloruni viroram variis genlibos elogiis brevIlN» Nliatflalie. 
Les heures, avecq diverses images illumi^ees et les PdmH d'asgeai 

La lettre des ciff'res. 

Le palais en raniour diviii et l'ame chresUenne* 
Arioste ou Roland-le-furieux, 
Dictionnaire en anglois. 
Roland Tamoureux. 
TLes aniours des dieux. 
Metamorphose d'Apullee» pMKiSoplie. 
Les nouvelles moiaies. 
Le Melanie. 
Le Folixdne. 
'Metamorphose (TOvide. 
L'Astrce de Messire Honord diJrll. 

La Farienice de la cour. « . . 
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Les delices de la poesie franpoise. 

La vie el passion de Jesus-Christe. •! 
Traicte de la court. Jt 
Les delices de la vie pastorale. 

La Vierge mourant. -f 
La Vierge ainoiireuse. ^ '* 

L'amour viclorieuse. 4 
L'inti'oduclion ä la vie devote. 

La fleur du psautier. m4»i 

Memorial testamentaire. 

Le Service de Messire Honore d'ürfe. 

Fables champestres. 

Les amours d'Urm^de. 

Den groolen planeien boeck. 

Jehan Gerson, de rimitalion de Jesus-Christ. 

Les Iravaux d'Aristee. 

Testainenlum et Monumentum. 

Hisloire generale du progres et de la decadence de rheresic. 
Essay des merveilles de la nalure; 2 vol. 
Tresor de las dos lengues frances et espagnol. 

Los libros de la Madre Verela (sie). H 
Les memoires de la royne Margueritte. 
Fontaine d'amour diviu. 

Un livre couvert de velour verde oü sonl escrits des chansons. 
Ainoris divini emblemala. f"--^ 
Prodroinus vindiclae in ducera Buckingaraiae. .g 
Discours des larmes de la Vierge. 

Oraison tr^s-devote pour presenter ä la sacree Vierge Marie. t 
Entretien de devotion dediez k niadame la princesse de Chimay. 

[6()8.] Coislin. — S. oben Nr. 352. — Ein Verzeichniss derl 
jenigeu Bücher, die bei der Versteigerung am besten bezahlt worden 
sind, s. im Bull, du Bibl. Beige. Nr. 12. (Decbr. 1S47.) p. 556 — 564. 

[6(>9.] Dclessert. — Mvsce bofanique de M. B. Delessert. 
Polices svr les collections de planles el la bibliolheqxte qui le compo- 
sent. Paris. 1845. 8. 

[610.] Deiicnx, Hr. — Auct. in Paris. Die Bibl., meist me- 
dicin. Inhalts, enth. 16)0 Nr. Vgl. Bull, du Bibl. Nr. 12. (Decbr. 1847.^ 
p. 540-541. 

[611] Fur^on, "HT., im Besitz von c. 40,000 Bänden, f als 
Opfer seiner Bibliomanie. S. Bull, dü Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 2. p. 113. 
Hoffmann v. Fallersleben, s. 1846. Nr. 402. Vgl. Serap. Nr.4. 

p. 61— 02. tm%m0 

^' Lebeau, s. 1846. Nr. 421. üeber einige Bücherpreise dieser Auc- 
tion s. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. \. p. 63. , J 

Libri, s. oben Nr. 4t»8. ♦ Venle de la bibäotheque de M. Libri, V. 
Bull, des arfs. T. VI. p. 81—85. 

•»^ [012.] Martin. — S. oben Nr. 417. — Eine frühere Bibliothek 
Alme Martin's war 1825 zum Verkauf gekommen. Vgl. Bull, du Bibl. 
Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 45L Ein Verzeichniss derjenigen Bücher, 
die bei der diesmaligen Versteigerung am besten bezahlt worden sind, 
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8. im Bull, du Bibl Nr. M (Decbr. 1847.) p. 541-556. Unter den 
steigerten Büchern befand sich auch ein Manuscrii autographe de 
Montesquieu (Essai sur les finances de TEspa^ue) , weiches nock nicbt 
gedruckt isl; hierüber: 

Fragment medü de Monteaqmeu] par G. Brnnet, V. Buü. du ßiöi, 
Beige, Tom. IV. Nr, 6. p. 374— 375. 

[613.] Honte-Christo. — Bibliotheque itiComU deMtmte^ 
Christo. V. Bnff. du Bibl, Beige, Tom. IV. 2. p. 81. 

[614.] Poltoratsky • — Bibliolheqve (FAutchovrino , par Ufr. 
äe Reifenberg, Y.BuU. du BibL Beige. Tom, IV. Nr, 1. p, 42—43« 
Belrifll dieBibL Serge Pottorattkr'B «Bd iwir $9»m das 1846 Nr, 7C»7« 
efwilmte FItcat Vgl. dasdbet Nr. 

Die BiUioOiiqiie dramttique de Pent-de-Tesle, zulelst im Be* 
litxeMr. deSoleiiine*s. (s. 1846. Nr. 174 v. 706) ist endlich dea 
10. f. Jan. 1843 In Parts zm Verstelgermig gekennei. 

Bebet, t. eben Nr. 486. pie Gesounteianaliaie der Aact biA 
10,000 Fr. betragen. Vgl. BnlL da BibL Nr. 1% (Ddcbr. 1847.) 

556^537. ♦ 

S a cy, s. oben Nr. 441. Der Verkauf der aus c. 2000 Nr. bestehenden 
Sammlung hat im Ganzen 23,000 Fr. betragen. Ein Yerzeichniss der 
'am besten bezahlten Bucher s. Bull, du Bibl. Nr. 12. (Decbr. 1847.) 
p. 537— 540. 

[615.] Setaelllnir* — *Cata!ogvs van eene allezins uitgebi eide 
ftrzameling Handsdiriften etc. jUnsleräam, 1847. 12. 87 S. Auct. 
17. Jan. 1848 aus dem Besitze Pet. van der SchelUng's. Vgl. Bull, da 
Bibl Beige. Tom. IV. Nr. (5. p. 450. 

V u 1 c a n i u s , s. oben Nr. 321 Lettre svr Bonarenfure Vvlcanius 
Ci" 1614^, par H. J. C. Hammelman Elsevier. V. Bull, du Bibl. Beige. 
Tom. !V. Nr. 6. p. 395—396. Enth. Mittheilungen über dessen Leben. 

Willems» s. 1846. Nr. 479. • BibHotheca Willemsiana, ou Cala- 
'loqve de la riche colleclion de livres etc. Part, II. Gand, GyseHnck, 
1847. 8. 184 S. Auct. 3 f. Mai in Gent. Vgl. Bull, du Bibl Nr. 5. (Mai 
Jnin 1847.) p. 209. BnlL da BibL Beige. Tom. IV. Nr. 3. p. 210. 

Bibliographie. 

[616.] VermlseliteB. — LeBibliomane ei I» R^jpmr Mr. de 
Samberg. V. Bull, du Bm. Beige. Tom. iV, Nr. 6. p. 430 <*4^ 
Cette fable fait partie d'nn fecaeil d*apelogaes doni l*ertgine eii tent 
^ fall fet toite. et ^*oa Impiime «n ee moment 

saUopküe. K. md. p, 440. Was ein Btblfophile let 
BiUblgräßtt ü MMMß DBfds, fii eoniigliere aull90 e prime euitod$ 
MiMMer« eoHo-m Ißim^ ly^d^iene con oggHmle e $9gi^ 
.mäm^mmU oikiom MT dkal^Antnmo K<mcom, aggimnUraUa 
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tipogr. de classici itaiiani. 1840. 8. dipag. 368 e tahella a slampa, 
• S. 1846. Nr. 484. Vgl. Bibliogiai. Ital 1840. Nr. 10. p. 234. 

Ueber Lalanne's Curiosit^s bibliograplnques (s. 1845. Nr. 488 n. 630, 
. 1846 Nr. 713.) vgl. Blält. f. liter. Unterhalt IS 17. Nr. 173. p. 691—693. 
[617.] UTatlonal» — Zur Stati-^dk des deutschen ßucherwe^ 
sens, von J. l elzhoIdL S. Bläff, f. liter. Unterhalt, 1848. iVr. 223. p, 
892. Enth. die oben Nr. 4Ü8 mitgetheilte Uebersicht, nur etwas kürzer. 

Catalogue des ouvrages qni ont etr lobjet soit de condamnafions 
soit de povrsuites. Paris. 1846. (oder mi.) 8. Vgl. Bl&tt f. liier. 
ÜBterhall. 1847. Nr. 216. p. 864.— (S. 1845. Nr. 491.) 

La France litkraire au üicUonnmre bibUographique etc, Par J. 
H Qtiirard. Ouvrages pohfowfwues et anonymes 1700—1845. Lwr, IL 
(Aca-Adü.) Paris, chez Vedifeitr. 1846. 8. S, 81-160. Fr. 2 Fr. S. 
1846. Nr. 501. Vgl. BuU. du Bibl. Belg«. Tom. lY. Nr. 3. p. m Vfir«« 
Melieiito Werk erscheint auch unter dem Titel: Dietiennnire des 
evTrag eB polyonymes et anenymes de la Littdrature Franke (a. IMk 
Mr. aoi), vgl. BibHegr. de la France 1847. Feeill. Nr. §. p. 99. 

Ueber Qndrard'a Snpercheries littdrairea ddvoildea de la LtUdntvfe 
Fran^lae etc. (a. eboi Nr. 474) Tgl. Bidl. da BibL Beige. Tem« IV« 
Hr. 6. p. 444—445. Eine kirze Mlttheiling aber Alei. Dwas am de« 
Qndfard*schea Werke s. BIMi. ans d« Gegenwart IML Nr> 90. p. m 
Aasland 184a^ Nr. 98. p. 381 -38S. 

TabUüU Mliographique ä€$ imwa§B9 mMm$ ^mtres fni aiUpm 
en France pendant Vatmie 1847; divisi par iMe aiphabeiiqv§ dm 
üUL iages, table afphabefiqve des auteurs^ table syst^matigne, Parie^ 
de Cimpr. de Pillet fils aine. 8. 236 S. Bildet das Kegister zu der oben 
Nr. 475. genannten Bibliogr. de la Fiance. 

Quelguf's mots svr la presse pendant la revolulion fran<;aise, par 
Ml. de ReiiJeiiberg. V. Bull, du BibL Beige. Tom.lY. Nr, 5. p. 316—313. 
(Vgl. oben Nr. 476.) Hieraus: 

Die rresse während der französischen Bevolulion. S. üamburgm 
Liter, v. Krtt. ßiätl. 1848. Ar 26. p. 201—202. 

[618.] Hesarl* — Catalogo di Lihri Haliani vendibili presso 
H. F. Favarger librajo in Tneslc. irieste, Papsch c C. Tip. del JJoyd 
" Ausfr. 1844. 8. LXfli v. 312 6?. Pr. 15 Ngr. — In Ermangelung eines 
iroilatAndigen Verzeichnisses der in Italien erscheinenden Bücher (s. 
oben Nr. 478) mache ich auf die im Appendice all' Archivio storico 
UaBano am Schlisse enthaUanea Antanii bibttoffifici als alemM*k 
•Brauchbar aufmerksam. 

* A. Cetriäom» BceoU^^ dadJUieveHS. AUgmeine russische 
UhAek od» B$tamUM»9 uir lümibii§* 4h Yuimimmdt§ m aUm 
BmkkMgm. Mbsäm 1845. iL AydMWi» mU B Fmuim. üsote. 
1841 a Si8S. NichtMr die rnssUche nd aof B a i ünai Bemg la- 
bende, senden aoeh die Utlemtor dar ftbrigei 8iam ialü B t l ii m 
veUsUndig MilgalMIt. 
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[619.] WiMenvcHart. — Uebtc «eissltr's bibiUgiaph. Httd«« 

buch der phiN. Literatur der Deulscheo, nachErschbearbeit. III. Aufl. 
(8. 1845. Nr. »VI II. 13^. Kln 715,} Tgl. LfZ. K«i>nt 1847. Uft. 23. ' 
p. 362. 

Ueber * Frähn's Indications bibliograph. relatives poar la plopart 
k la litterat. hist.-geographique des Arab., des Fers, et des Turcs 
(s. 1846. Nr. 514.) vgl. Zeitschrift 4«r Deaticb. Morgealind. OeseU* 

schaff. 1847. Hft. 2. p. 214— 215. 

* Bücher- Verzeickniss der katholischen Litterafur vom 2. Halbjahr 
1847 V. v. w, cm tf. Neu9s, Schwann, 8. S. 61 - 122. rr^^ Ny. 8* 
- oben Nr. 488. 

« Nach dem Lpz. Messkat. Ostern 1848 wird Ruprecht's BibliothecA 
theologica acatholica. 1. Hert. Jan. — Juni 1848 erscheinefti eMsn 
Kuptecht's Bibliothecttjaridica. l.Uft. Jan.— Juni 1848. 

BibHolheca juridka austriaca, Verteichniss ä£r von den üUestm 
jMM bis zum Schlüsse de* Jahres 1816 in Oesferreieh Cousser Un- 
garn vnd Siebenbürgen) erschienenen Druehtchriften , und der i» <te 
48{erreichischen juridischen Zeitschriften enthaitgnen Aufsätze aus 
allen Theiien der Rechtsgelehrsamkeit. Mit einem ausführlichen Sach- 
Register, Ein Versuch von Dr. Moritz von Stvbetirauchy k. k. o. ö 
Professor dfr flechte. Wien, Beck. 1847. 8. IV. «. 463 & e^cl, Drmk^ 
fehierveri. fr. 2 Thfr. S. oben Nr. 4S9. 

Veber die Grenzen dieser reichhaltigen i>chrift , die der Verf. m zu 
grosser Bescheidenheit einen Versuch, den Vorläufer einer voilliomm- 
neren umfassenden Bearbeitung, nennt, hat derselbe im Vorworte Fol- 
gendes mitgetheilk In der Kegel habe er nur Werke aufgenommen, 
welche in den nicht-ungarischen Provinzen Oesterreichs gedruckt sind, 
ohne Unterschied, ob sie österreichisches oder fremdes Kecht behan- 
deln. Schriften dagegen, die im Auslände oder m Ingarn und seinen 
Nebenliindein gedruckt sind, bUebeu ausgeschlossen, wenn sie sich 
gleicli mit Österreich. Rechte beschäftigen; nur bei cinigea besouders 
wichtigen Druckwerken, z. B. den alten Landesordnungen u. dgl., habe 
er auch auT die f einden Ausgaben hingen lesen. Hücksichtlich der ' 
-neu erwüriieneiUxeliietstbeile sei er blos bis aul die Zeilen dci Krwerb- 
uag zurückgegangen, daher die älteren Venetiani^chen oder Salz- 
burger-Drucke im Verzeichnisse nicht zu finden seien. \ on selbslstän- 
tiig erschienenen Druckwerken und insbesondere auch von Dissertatio- 
nen sei Alies eijigeieiht, was er entweder selbst habe erlangen, oder 
von dessen Existenz sich aul glditbwürdige Weise überzeugen könaen. 
Bei jedem Werke habe er die ihm tiekannt gewordenen Uebersetzungen 
und Keeeasiouen in den miändisclien jurid. Üchniten angeführt. Was 
die gesetzlichen Verfügungen betrült, so glaubte er blos umfaug- 
reiihere i>aiain[ungeii, GesetzbuLhcr, liislrucliouen u. dgl. anfuhren zu 
musseu, dagegen die oft blos aus einzelnen Bialiern bestehenden Oid- 
Bungeni Generalien, Mandate und sonstigen AusfecUgung^t (mit Auß- 
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. naliTne einiger älterer interessanter Drucke) ausgeschieden blieben. 
Ebenso schien es ihm zu weit zn führen, auch auf jene.Rechtsquellen, 
Urkunden oder Abhandlungen hinzuweisen, die in fremdartigen Schrif- 

' ten, z. B. histunsrhen Werken, Taschenbüchern, akadem. Schriften 

. u. dgl. enthHlten sind. Eine solche Ari)eit niö<ie vielleicht der Zukunft 
vorbeliaKen bleiben. — Leider ist das Verzeichniss nicht systematisch, 

- sondern aiphabet, geordnet ein Mangel, dem der Verf. zwar dnrch ein 
86hr gutes Sachregister abzuhelfen versucht und in der That auch 
HlniilielfeB gewusst bat, jedoch natürlich nur insoweit, als dies über- 
fcaapt auf soiche Weise geschehen kann. 

[090J ]le«irl* ^ * Vademeem hisfdricoff bibHogräßco de la 
' maUmia, fisiologiat hfgiene^ terapeuHea y maferia m$dica^ cinr^ 
' medieina legal eic, formado par Dr, AnasL ChmekiSa. Valeneiäj Cer- 
' Vera, (Madrid^ Hbr, Ewropea.) 4. Fr. ^Rs. 

Ueber Wolffs Quellen-Litteratur der Üieoret.- organischen Chemie 
(s. IS45. INi. oIU.J vgl. Berl. liter. Ztg. 1847. Nr. 73. p. ll(i7-ilC8. ' 

Ludewig's Angaben in Betreti der Rich'srhen Bibliotheca Ameri- 
^ cana nova (s. 1B46. Nr. 716.) finden von üptaui^ im. Hamb« Geme- 
spond. 1847. Nr. 244 ihre Bestätigung. ; 

* MeneelgnemmUt bibU^grt^fkifuee mr ies reUOImu d49 wtgagu . 
. dane finde et lee deecriplUm d» Siff»\ pur Sim^ JuHen, Y, Jowm, 

. AsiaUfue, IV. S4r. Tom. X. (Par. 1847.; p. 265-^. 

« Du Rein au Nil, par M. X »bmier. ParU.'Rertrand, 1S46. 18. 
Eath. im 1. Bde. : Une Bibliographie ancieiiM el noden« Miattt» atx 
pays que parcourt H. Marmier. 

Errata-Dortige aUa "BibHografia (dei tavori spcUanH aUa Storia^ 
dJlalia) del Sig. Reumonf. V. Archivio storico lialiano. Appendice. 
Tom. UL Nr. 15. (Fk. 184G. 8.; p. 783. S. 1840. i\r. 533. Vgl. Bull, 
du liihl. Beige. Tum. IV. Nr. 4. p. 296. 

Supplemenlo primo alle fiolizie hibliografiche dei lavori Tedeschi 
sulla Sloria d Jtalia raccolte da Alfredo Heumont. Arlicoli omessi 
e nvovi: V. Ibid. Tom, V, (Fir. 1847. S.) p. 213—248. S. daselbst. 
NoH'ie biblwgi afiche dei lavori puhblicaHin Germania frattanti- 
. delle Belle Arli in Ualia raccolte e compiiate da Aiiredo Heumoul, V. 
; Iba. Tom. V. (Fir. 1847. 8.J p- 155-212. ' j . 

[621.] BlnsaeliiM. — * Degli Scritlori di Santa Caterina de' 
Ricci. Notizia bibliografiea di Ceeare Cfuastl Ptato, pre$$o i fraMH ■ 
' GiachetU. 181». 8. II S. - 

* L'Arcidvea Cmio, opera bibliograßto^storiea dei 1>r. Ed. JMer. 
S. UM6. Nr. 719. Man hat mich darauf aufiberhsam gemacht; dass 
liiografico-stofica berichtigt werden mfisse. leh seibat habe das Vueh 
«khtfesehea« 

* C. PtmUn, par Pdfdc Suht. iL Em. Liege. 1846. 8. m 
-id^ilMM AM4lefl^.46l^eb«80iidire«lFgednMirt. 
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Noiie^Mitrtmlimfaripme&mm,ßi$mUpmrM$dela fmmUh r»- 
UhUütm», par G. RrmmL K. 16^^. |r. )m--373. Betr. M itisMr« 
biiffif OMToe de Fenfrelsdie et Gavdlchon fm G«iit«me Asteb. 
Honen. 1578. Clnltetten dn PinUirneL) 

[622.] Besyl« — * Ubmk umd SrU^eksei von AOrtM nem§' 
gtr^ Mini$kr des hmwn der HeioMUtkm B^^MiL Uetwsgegebn 
wm Ferdimand Wydier. Zürich, SeMtkßMS, 1847. 8. EnUi. zu Ende eia 
sorgfaltig gearbeitetes Verzeichniss der histor., poUt., Statist., üdtui- 
wiss. und geineinnülzigen Schriften Renggefs. 

Quelques anciens onvrages allemands sur le Jen d'echecs, pnr P, 
ff. S, C. Rammelman Elsevier. (ETlrait du Chefs player's chronicle. 
London. 1846. p. V. Bull, du ßiöL Beige. Tom. IV. Ar. 6. p. * 

387-m) 

Premieres impresswns de Tournai, par Mr» de Heisenberg. F. Ibid, 

p. 421-42-2. 

Lettre de Le Vneiir de ß/ainvUliers. V, Bull, du Bibf. AV. 1'2. (Decbr. 
1847>jv. 577. Bell Dinaux Artikel: jLivres annotes^ sigues ei es tarn- 
f nies. (S. oben Nr. 533.) 

Varietes, par J. Ch^u, V. Ibid. p. 57S--579. Betr. Histoire amon- 
lense des Gaules par Roger de Rabulin, comte de Bussy. S. 1. et a. 12. 

Alphonsi Stimmvlae. V. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 6. 
p» 439— 440. Betr. die Ausgabe: Impr. in Alosto per Job. de Wesi- 
- fhnlia enm f eoio sno Theod. Jf «rtUii. 1474. 

[623.] BlMt^ii^l. — Verlags ~C<Uaiüg von Gerold in Wien. 
^ 1847. 8. 95 S. 



Bitte an die Vorstände von BibliothekeD. 

[624.] Da d e seit dem 15. Septbr. 1844 im Intelligenzblattc des 
Serapeums begonnene und seitdem uuuiUerbrochea fortgesetzte Mit- 
theilung von Bibliülhekordnungen nunmehr ihr Ende zu erieichca 
scheint, iudem es dem Herausgeber^ Stadtbiblloüiekar Dr. Naumann 
in Leipzig, trotz vielfacher Bemühungen nicht gelungen ist, vor der 
Hand mehr dergleichen Ordnungen zu erlangen: so soll zu einer an- 
derweiten Mittheiiung in demselben Beiblaite des Serapeums geschrit- 
ten werden, nämlich zu dem Abdruck von Bibliothekpläiien, welche die 
innere wissenschaftliche Anordnung von gut geordneten Bibliotheken 
darstellen. Auch Pläne zur Anordnung einer Bibliothek überhaupt, 
nnangeselMn oh sie irgendwo «nsgeführt worden sind , sollen hierbei 
•ichl anecefclOesieii leis. Sf erg ehl delier «a AUe» weMe hünn M« 
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trige geben könneD und wollen, namentlich aber an die Herren Colle- 
fßü an Bibliotheken, die ergebenste Bitte, den Herausgeber mit derar- 
tifen Plänen haldigst freundiich zu unterstützen. Sollte übrigens an 
irgend einer Bibliothek eine' neue Ordnung eingeführt werden, so bittet 
der Herausgeber irleichralls dieselbe gefälligst an ihn einzusenden, 
da dergleichen Bibliothekordnungen, wie bisber, auch femer im IntelU«« 
genablatle noch mitgetheiU werden sollen. 

(Serap. 1847. Nr. 17. p. 371.) 
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. Ackermann. 4fL 
Adelung. 486. 
Adrian. 6k 
Albani. 52. 470. 
Albert. iA5. 463. 
Alkan aine. L lAiL512. 
Allard. 

Apostolides. iM. 
Avennes, d'. 411. 
Badin. 500. 
Bahr. kL 484. 
Bains, de. iüi. 
Barbier, A. L 
Barbier, 0. L 
Basse. L 

Batines,de. 463. 504. <o 
Baur. 582. 

Beaumonl-Vassy, de. 

Beauregard, de. 517. 
Becker. 502. 
Bekker. ill. 
Beliard. 535. 
Benjacol). 486. 
Berezin. 
Bernard. 28. 
Beihmann. 43. 6IL L 

78. 81. SIL ülL üü. 

4. 6. 8. 9. m 9Ö. 2. 

8. 375. 84. Ü8. 418. 
Beuchet. 475. 
St. Beuve. 4. 
Bielowski. 85. 
Blainvillieis, La Prieur 

de. 622. 
Blanc. 485. 
Blume. liL 



Böthlingk. 118. 
Böttiger. 315. 
Bonniu. 14^ 
Bougy, de. 138. 
Bourauelot. 474. 
Branaes. 464. 
Bredow. 491. 
Brendel. 502. 
Brey. IM. 
Broeckx. 491. 
Brunei. 4. 324. 501.^0 . 

L 34. 6^612. IL 
Budik. 2. 463. 514. 
Bunsen. 114. 582. 
C. 308. 
Canning. 1 98. 
Capel. L 
Carnier. 172. 
Certkow. 618. 
iChalon. 3. 

Champollion - Figeac. 

üiL 42. 
Ghamps -Charles, de. 

143. 

Chenu. L 512. 34. 622. 
Chinchilla. 620. 
Chmcl. 499. 
Choulant. 490. 
Ciconi. 472. 
Clarus. IM. 
Clinchamp, de. L 525. 
Conches, de. 
Celle. 584. 
Cousin. 4. 
Dahn. 586. 
Danjou. i33. 
iDaremberg. 575. 



Delessert. 571. 
Delpil. m 
Denis. 138. 616. 
Desbarreaux - Bemard. 

513. 
Desprez. 38, 
Deutsch. III. 
Dieterici. 24. 
Dilirnann. 582. 
Dinaux. L 535. 622. 
Dorn. 588. 
Dozy. m 
Du Bus. 575. 
Duchesne aine. 3. 150. 
Dufau. llfi. 494. 
Duiter. 621. 
Dunoyer. 142. 
Duplessis. 4. 524. 34^ 
Gggenherger. 482. 
Egron. 535. 
Ek. lÄL 
Endlicher. Iii. 
Eugelmann. 484. 2iL • 
EmVin. 484. 
Ernouf. 4. 
Ersch. 492. 619. 
F. 528. 
Fahre. 490. 
St. Fargeau. 499. 
Faugtre. 14& 
Fiebig. 487. 
Flaciüs. lili 
Flalhe. 583. 
Fleischer. 24. 82. 
Flügel. 585. 8. 
Forbes. iL 
frähü. 619. 
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Fräst. 68^. . 

Friedemann. ^ 
Friedlieb. 2i 
Funkhänel. lAfi. 
Gachard. aiL 
Gass. 677. 
Gaumc. IM. 
Geijer. 589. 
Geissler. 492. 619. 
Geppert. ülL 
Gersdorf. 464. 
Giebel. 496. 
Giesebrecht. 
Gildemeister. 486. 
Giles. 682. 
Gintl. 587. 
Giraud. L 
•Giuria. 173. 
Goldenthal. ül. 
Gonod. U5. 
Goodwin. 114. 
Grassi. 586. 
Grille. IM. 
Grotefend. 579. 
Guasti. 586. 624. 
Guhrauer. ö79. 
Guichard. L 
Haas. 399. 

Hanftl.g. 86. IM. 90. k 
Häusser. IS. 
Haramer-Purgslall. 252. 
Hassler. i46. 
Haltemer. IM, 
Haupt. 580. 
Hauthal. 383. 
Heindl. 493.' 
Heine, IM, 
Keinen. 'L 
Heinsius. 467. 
Heller, i. 330. 
Henaux. 499. 
Henrichsen. 3i. 
Henschel. 50. 577. 
Heraeus 586. 
Hericourt, d\ 119. 
Hilgenfeld. 114, 582. 
Hille. IKL 
Hock. lüL 581. 
Höfer. 485. 

HoiTmann. L 2. 3. 9. 

ilL 3iL IL 2, a, 5. 

6. 245. 308. 59, 424. 

11. 503. 11, 30. 2Ü. 

8. 620. 
Hofmeister. 502. 
Hugot. III. ' 

PetihoUit» Anz. d. Bibl.- 



Hülst, van. 624. 
Humphreys. 23, 
Jacob. Iii M, 
Jäck. 2. 245. 
Ibn-Caspe. 486. . 
Jenicke. 483. 
Hari. 114. 
Jongbe, de. 3, • 
Jubinal. L 585. 
Jölg. 46. 485. 677. 
Julien. 620. 
JupboU. lAI. 
Kaiser. 'Ml 
Kappler. 489. ■ 
Kayser. 467. 
Kell. 84.- 

Keller. 2. im 645. 
Kirchner. 23, 
Klee. 569. 
Klemming. 462. 
Klüpfel. 467. 
Knauth. 1. 7Ü. 
Kuobel. IM. 
Koch. liKL 577. SIL 
Köhler. 399. 
Kolde. 577. 
Koner. 498. 
Kratn. 411. 579. 
Krebel. 494. 6. 
Kreyssig. 41^ 
Kurz. 485, 590. 
Laborde, de. 574. 84, 
Lacroix. ii'^. 50. 
La Faye, de. 542. 
Laianne. 646. 
Lamoureux. L 
Lanz. 575. 
Lappenberg. 74, 
Laude. 26, 
Laurent. 2, lÄL 
Leber. 4. 
Lefebvre. IS, 
Lehmann. IL 
Libri. IIS. 583. 
Lilfmann. 462. 
Lincy, Leroux de. 4, 

463. 524. 
Lindström. 462. 
Lipsius. L 8Ü, 
Loleren, van. 575. 
Louandre. 474. i 
Ludewig. 620. 
Ludwig. 6. 
Lutterbeck. 506. 
LyeH. 572. ' " 
M... 542. 
WiMeosch. 1817. 



Madden. 682. -{ 
Mai. 587. ■ 'l 

Maier. 86, . 
Maiden, de. 4. • 
Mancel. 509, 8L " ^ 
Manzi. 470. 

Marchebeus. iüL ' 
Marmier. 22, 584. 620. 
Marlin. L 

Massmann. 2, 533. ' t 
Matter. M, 272. 
Mauduit. 451. 
Meersch, v. d. 3, 649. 
Merlin. 143. 5, , 
Meursinge. 685. ^ 
Mezger. 43, " 
Michel. 524. r 
Midolle. 15, ".^ . \ 
Miruss. 489. " ;. ' 
MitcheH. 473. ; 
Mone. 574. ! 
Montfaticon. U. . * 
Morelli. 277. " : 

Moser. 544. 
Motleley. 542. 
Mouät. 573. 
Mühlmann. 483. •• 
Muralto, v. 112, t 
Naudet. lAl. ) 
Naumann. 1, 8, 11. 

«2, 403. 85.277. 496. 

569. 70, 624. 
Neddermeyer. 11. 474. 
Neigebauer. 1^ >. 
Nerval. 11. *'j 
Nervi, m. : ' 

Neu-Mayr. 594. 
Neumann. Qh± - 
Niel. 4. . : 

Oehler. 37. : 
Oettinger. 498. 648. [ 
Otto. 6, T 
P., J. 1A5. - Vi 

p.; L. lüö, • 

Paris, L. m 
Paris, P. L 144.1^ .- ^ 
Payen. 4. '^ ' 

St. Pelaye, de. 135, 
Pelissier. 4, 
Pertz. 21, 46, TL 95* 

8, 9, IM. 4. 2. 21. 

23. 406. 19, 574. 9, 
Pescheck. 2, llfi, 
Petersen. 74, 287. 
Petzholdt. L 55. 71. 3. - 

5. iL lia, 678. 647. 
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Pfeiffer. 2. iM, 

Phillipps. 429. 
Picci. 510. 
Pichon. L 

PinChart L 337. 570. 
607. 

PinQon. IM. 
Pirona. 

Polidori. 2i6. m ää. 
PoU. 577. 
Preller. ilL 
Preusker. 

Prilzcl. 496. 
Ouantin. 500. 
Queiard. 247. 474. 617. 
Rammelman- Elsevier. 

585. 615. 22. 
Raoul-Rochette. Iii. 
Batjen. 3iL 
Baumer. 508. iü. 7. 
Ravenel. iA2. 
Reden, v. 500. 
Reiche. IM. 
Reiffenberg, de. L L 

5S. 308. 24. 6i. 449. 

55, 63. ^ aL 529. 

lü. 5.614. 6,7. 2L^ 
Resler. 165. 
Reuine, de. 512. 34. 
Reumont, v. 510. 15, 

Sfi. 620. 
Reuss. 2. 115, 
Rians, de. 586. 
Rieh. 620. 
Richard. 1A2. 
Rimbault. 501. 
Ritschi. 124. 67. 70. 
Rive. 13. 
Rödiger. Ö85. 
Roncetti. 616. 
Rosenbaum. 490. 
Rossi, de. Hü. 578. SfL 
Roth. IM, 
Roure, du. 4. 
Rozier, du. 142. 
Ruprecht. 619. 



Santa, della. 571. 
Santarera, de. 159. 
Schayes. 3. 
Scheler. 2. 21, 
Schiefner. ns. 
Schier. 574. 
Schiller. 467. 
Schleuer. 83. 
Schmeller. iLL 680. 
Schnvid. 531. 
Schmidt, F. 2. äL 
Schmidt, J. J. 178. 
Schneider. 
Schöll. lÜS. 
Scholl. 2. 
Schopen. 585. 
Schotel. 604. 
SchuUze. 497. 
Schulz. 467. 
Schwab. 467. 
Schwartze. 46. 
Schweitzer. 581. 
Schwetschke. 468. 
Selvatico. 176. 
Senff. 502. 
Serrure. 3. 
Siebeiis. 34. 
Silvcstri. 586. 
Slane, de. 191. 
Smith. 485. 
Sobolewski, de. 611. 
iSotzmann. 2. 
Spikef. 2- 505. 1, 
Spratt. 2L 

I Steinschneider. 2, 112. 
Stephan. 92, 
Stephens. 1S2, 
Stieren. 153. 
Slruve, 588. 
Stubenrauch, v. 489. 

619. 
Sturm. 580. 
Tafel, m 589. 
Tanski. m. 
Techener. L 143, 570. 
Thienemann. 8, 
Thun. 469. 



Tilliard. 329. - . - 
Tipaldos. 155. 
Tischendorf. 2. 47. 83. 

112. 574. 
Tornberg. IM, 
Tou inon, de. 430. 
Troyes, de. 584. 
Tschischka. 109. 
Ukert. 511. 
Uslerj. m. 
Yalentinelli. 586. 7, 
Vater. 46, 485. 577. 
Veludo. 116. 
Yillegille, de la. 148. 
Vincent. 146. 
Viriville, Yal!ct de. L 
Visconti. 571. 
Vogel. 2. Iii. 82, as. 

327. 523. 
Volbcding. 487. 
Vouziers. 475. 
Waagen. Iii. Ifi, 
Wackernagel. 1S5. 1, 
Waitz. 44. lüS, 
Wallher. 498. 
Weber. 52. 
Weigel. 2, 6H. 
Weijers. 586. 
Weiss. 583. 

Weissenbach. 183. 590. 
Westergaard. 34. 
Westermann. 580. 
Welzstein. 115. 
Wilken. 315. 
Wilkinson. 183. 
Winter. 586 
Wolff. 620. 
Wolfskron, v. 5L 
Wüsteüfeld.24,M,496. 

574. 
Wydler. 622. 
Y. 536. 
Yemeniz. 4. 
Zambeccari. 367. 
Zenker. HL 574. 85. 
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Bach. 201. 
fi&hr. 202. 
Galling. 203. 
Bardiii. 204. V' * 
Bechstein. 205. 592. 
Beocini. 593. 
Beneche. 206. 
Berbrugger. 1^ 207. 
Beinhardi. 208. 
Bescherelle aine. 209. 
Bellino. 
Bettio. 277. 
Beuchot. {TL 
Bindseil. 240. 
Böhmer. IjL 593. 
Bonaini. 212. 
Bonnechose, de. 213. 
Brommler. 9L 
Bussedi. 2U. 
Campbell. 216. 
Cappi. 2i6. ■ • . 
Carroque. 21 L . : 
Castaigne. 218. 
Castelli. 219. \ 
Champollion - Figeac. 
220. 

Chassant. 221. ' V 
Chaudesaigues. 200, 22. 
CiccoDi. 223. 
Delaroche. ihiL 
Delobel. 224. 
Dibdin. 225. 593. 
Dönniges. 226. 
Dressier. 54. 
Düntzer. 227. 
Dumesnil. 150. ; 
Dupre. 228. 
Eder. 245. 
Erbslein. 58. 
Feder. 229. TL 
Föhringer. 230. 320. 
Förslemann. 210. 
371. 

Förster. ISIL ' 
Fr ahn. 588. 
Frankfurter. 15* 
Franzen. 232. 
Frey. 245. 
Fritzsche. 233. 
Gachet. 234. 
Galopin. m '^^^i 
Gainpa. 594. 
Gar. 235. " V ' 
Garnier. 236. ■ : 
Garzilli. 594. ' ! 
Galteaux. m 



Gaudeau. 594. . 
Geinitz. 255. 
St. Genois. 594, 
Gersdorf. 237. 594. 
Gfrörer. 204. 
Giampieri. 594. 
Giordano. 595. * 
Giover. 238. 
Gräberg afHemsö. 596. 
Grässe. 239. 597. 
Grille. 23. 240. 697. 
Guhrauer. 241. 
Hacker. 91. 
Hadgi Mehemet. 21. 
Halm. 279. 
Hanka. 242. 
Hanterages, des. 9. 
Hase. 243;; . 
Jacobs. 244. ' 
JHck. 245. 598. 
Inghirami. 246. 
Jouy, de. 247. 698. 
Katemsis. 15. 
Keller. 248. 
Klemm. 249. 598. 
Körner. 250. 84. 
Köstlin, V. 251. 
Krallt. 252. 
Külb. 253. 
Kuntze. 254. 
Kuschel. 255. 
Lebas. 256. 
Leblanc. 2ö7. 
Le Cpmpt. laa. 
Letronne. 258. 
Levot. 259. 
Ligertz, v. 159. 
Linde. 260. 
Lisch. 261. 
Lozes. 262. 
Magliabechi. 263. 
Malou. 264. 
Marchetli. 265. " 
■Marlin, A. 266. 
Martin. L. A. 287. 699. 
Martini. 268. 
Martius. 269. 
Massau. 270. 
Mathieu. 271 
Matranga. 587. 
Malter. 272. 94. 
Mercier de 5t. Leger. 

308. 575. 
Merzdorf. 273. 
Mitzenius. 274. 



Möller. 276. 



Molbech. 276. ,1^1 
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